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Alb-Donau-Kreis
89584 Ehingen

Viehmarkt 1
Treffpunkt: vor dem
Museum

Rundgang durch die Unterstadt
Stadtarchivar Dr. Ludwig Ohngemach wird über
Struktur und Geschichte des ältesten Ehinger
Stadtviertels berichten. Dieses wird maßgeblich
vom Verlauf der Schmiech geprägt, über die
zahlreiche Brücken und Stege führen, auf die das
Wegenetz ausgerichtet ist. Hier befanden sich
wichtige Einrichtungen wie mehrere Mühlen oder
das Hl.-Geist-Spital. Auch eine Judenschule und
die Synagoge sollen hier gewesen sein und der
städtische Henker und Kleemeister hatte am Ende
der Tuchergasse seine Unterkunft.

Beginn 11 Uhr

Alb-Donau-Kreis
89155 Erbach
Ersingen

Mittelstraße 23

Ev. St.-Franziskus-Kirche
1476 mit gotischem Chor errichtet, 1766/67 nach
einem Brandschaden barockisierend erneuert.
Spätgotische Altarretabel aus der Ulmer Schule,
Marienaltar, Verkündigungsaltar um 1510,
Konradaltar von 1514. Tafelgemälde von Jörg
Stocker ca. 1483-85. Zzt. in Sanierung.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

13 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. 8 - 19 Uhr geöffnet)

Führung 16 Uhr durch Klaus-Jürgen von Altrock

Kontakt: Ev. Pfarramt Ersingen,  07305 7248,
pfarramt.ersingen[at]elkw.de

Alb-Donau-Kreis
89185 Hüttisheim

Kirchberg 1

Kath. St.-Michael-Pfarrkirche
1913-20 errichtet, Architekt Josef Cades,
Neurenaissancestil, Inneneinrichtung original
erhalten, neu restauriert. Kirchturm 15. Jh. mit
Geläut von 1814.

14 - 17 Uhr (sonst ganztags geöffnet)

Kirchenführung 14 Uhr, Mottoführung: Entdecken, was uns
verbindet 15.30 Uhr durch Karl Neidlinger

Kontakt: Karl Neidlinger,  07305 7245,
k.neidlinger[at]gmx.de

Alb-Donau-Kreis
89597 Munderkingen

Martinstraße

St. Martinskapelle
Erste urkundliche Erwähnung 1307, 1806
profanisiert, 2007 Vorbereitung zur Renovierung,
gotische Hallenkirche, um 1690 Einbau barocker
Fenster

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14.30 und 16 Uhr durch Dr. Michael Lohner und
Dr. Winfried Nuber

Kontakt: Dr. Michael Lohner, Stadt Munderkingen,
Bürgermeister,  07393 598100, lohner[at]munderkingen.de

Alb-Donau-Kreis
89610 Oberdischingen

Schlossplatz 9

Kanzleibau
Der hufeisenförmige Gefängnisbau von 1767 mit
geräumigem Innenhof verfügte im Erdgeschoss
über Räume für Häftlinge und im Obergeschoss
für Angestellte und Zuchtknechte. Weitere Räume
wurden für Verhöre genutzt. Heute nutzt das
Rathaus Teile des Gebäudes.

https://www.oberdischingen.de/de/gemeinde-...

11 - 17 Uhr (sonst unregelmäßig geöffnet, siehe Webseite)

Dokumentation zum Ersten Weltkrieg 1914-18

Kontakt: Werner Kreitmeier,  07305 7488,
kreitmeier-oberdischingen[at]t-online.de

Alb-Donau-Kreis
89601 Schelklingen

Bahnhofstraße 27/1

Historisches Stellwerk 1
Typisches württembergisches Stellwerk, 1901
errichtet, bis 1992 in Betrieb. Im Inneren noch
originales Stellwerk der Maschinenfabrik
Esslingen der Bauart Bruchsal G erhalten, das von
Besuchern bedient werden kann.

http://www.stw1-schelklingen.de

9 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)
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Alb-Donau-Kreis
89601 Schelklingen

Teuringshofen

Pumpwerk
Technisches Museum, erste
Gruppenwasserversorgung, von hier wurde früher
das Wasser auf die Alb befördert. Das alte
Wasserrad von 1870, Pumpen und Gerätschaften
sind noch erhalten.

http://www.tourismus.alb-donau-kreis.de/de...

13 - 17 Uhr (sonst Mai - Okt. erster So 13 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Dieter Schrade

Kontakt: Herr Zimmermann, Albwasserversorgungsgruppe 8/9,
 07389 909021, renate.brumm[at]heroldstatt.de

Alb-Donau-Kreis
72589 Westerheim

Kirchplatz 3

St.-Stephanus-Kirche
1787/88 im Zopfstil erbaut, Übergang Barock zum
Klassizismus, Kirchturm älter als die Kirche,
untere Register gotisch, in den Längswänden von
Pilastern eingefasste Portale, Hochaltar aus der
ehemaligen Wallfahrtskirche Maria-Todtsburg,
Deckengemälde im Chor.

http://www.foerderverein-sankt-stephanus.d...

11 - 17 Uhr (sonst 10 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr

Kontakt: Bernhard Schweizer,  07333 96110,
bernhard[at]schweizer-lehmann.de

76530 Baden-Baden

Lange Straße 47

Badischer Hof
Hausführungen

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 13, 13.45 und 14.30 Uhr
parallel zwei Führungen mit max. 10 Personen, Voranmeldung
erforderlich

Kontakt: Radisson Blu, Badischer Hof,  07221 9340

76534 Baden-Baden

Maximilianstraße 85

Brahmshaus
In den Sommermonaten 1865-74 lebte der
Musiker Johannes Brahms in diesem Gebäude. Als
solches ist es noch heute ein Anziehungspunkt für
Menschen vieler Nationen.

11 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Sonderführungen nach Voranmeldung mit max. 20 Personen

Kontakt: Ute Blumeyer,  07221 99872,
info[at]brahms-baden-baden.de

76530 Baden-Baden

Römerplatz 1

Friedrichsbad
Das Friedrichsbad wurde 1869-77 an der Stelle der
römischen Badeanlagen nach Plänen von K.
Dernfeld in reich gegliedertem und
ornamentiertem Neurenaissancestil mit roter und
weißer Sandsteinverkleidung errichtet. Mit dem
Friedrichsbad erhielt Baden-Baden seinerzeit
einen modernen, den Ansprüchen und dem
Geschmack der Zeit Rechnung tragenden
Badepalast. Die unterirdischen, römischen
Badeanlagen wurden zugänglich gemacht. Das
Friedrichsbad ist das monumentale Sinnbild für
Baden-Baden als Weltbad.

zum Rahmenprogramm

10 Uhr Eröffnungsfeier mit anschließender Kinderveranstaltung
"Einmal Stadtführer sein" mit dem Motto "Das Friedrichsbad",
eine Führung von Kindern für Kinder, Theaterstück zur
Geschichte des Friedrichsbads, Leitung und Autorin:
Ermengard Hlawitschka-Roth

Kontakt: Nicole Schreiber,  07221 932450,
nicole.schreiber[at]baden-baden.de

76530 Baden-Baden

Kaiseralle 1
Treffpunkt vor dem
Kurhaus auf der
Haupttreppe

Führung durch das potentielle Welterbe
Stadtführung durch das potentielle Welterbe mit
Ursula Rözel.

Beginn 15 Uhr, Dauer 2 Std. (sonst auch geöffnet)

Kontakt: Corinna Mack, Kur- und Tourismus GmbH,  07221
275200
Lisa Poetschki,  07221 932556
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76530 Baden-Baden

Kaiserallee 1
Treffpunkt vor dem
Kurhaus auf der
Haupttreppe

Führung durch das potentielle Welterbe mit
Casino
Stadtführung mit Martina Simonis durch das
potentielle Welterbe mit Casinoführung.

Beginn 10 Uhr, Dauer 2,5 Std.

Kontakt: Corinna Mack, Kur- und Tourismus GmbH,  07221
275200
Lisa Poetschki,  07221 932556

76530 Baden-Baden

Beim Alten Bahnhof 2

Fürstenbau des Alten Bahnhofs
Nach fast einem Jahr konnten die
Restaurierungsarbeiten am Fürstentrakt
abgeschlossen werden. Reichhaltige Verzierungen
aus der Entstehungszeit des letzten erhaltenen
Fürstenbahnhofs Baden-Württembergs wurden
wiederentdeckt und konserviert, verloren
geglaubte Raumatmosphäre durch vorsichtige
Modernisierung aufwendig wieder hergestellt. Seit
1998 dient der alte Bahnhof als Entree des
Festspielhauses Baden-Baden.
Instrumentensammlung und eigens für das
Toccarion entwickelte virtuelle Spielwelten.

http://www.toccarion.de

zur Veranstaltung (sonst zu Führungen geöffnet)

11 - 13 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr: Klangreisen für die ganze
Familie durch den Alten Bahnhof mit verschiedenen Stationen
seiner Geschichte, beispielsweise mit seinen ratternden Zügen,
der gediegenen Stimmung des Fürstenzimmers und den
klimpernden Münzen des ehemaligen Casinos.

Kontakt: Daria Schirmer, Toccarion,  07221 3013186,
daria.schirmer[at]toccarion.de

76530 Baden-Baden

Herrenäckerstraße 2a

Michaelskapelle
Baujahr 1967 nach einem Wettbewerbsentwurf
von Prof. Dr. h.c. Horst Linde, der einstimmig
angenommen wurde.

ab 14 Uhr (sonst nicht geöffnet)

17 Uhr Vortrag von Holger Porbst, Architekt: Horst Linde -
Architekt des Wiederaufbaus

Kontakt: Marlene Bender, ev. Stadtkirchengemeinde
Baden-Baden ,  07221 391302,
marlene.bender[at]kbz.ekiba.de

76530 Baden-Baden

Bernhardstraße
Treffpunkt Bergschloss

Spaziergang Gefährdetes Villengebiet rund um
den Annaberg
Am heutigen Annaberg befindet sich das jüngste
der Baden-Badener Villengebiete. Es wurde 1900
erschlossen, die Bebauung erfolgte jedoch erst
wieder verstärkt in den 1920er-Jahren. Wolfgang
Niedermeyer führt durch das Viertel, wozu schon
V. Eidloth Baden-Baden - Sommerhauptstadt und
Stadtdenkmal sagte: Besondere Bedeutung kommt
hier der städtebaulichen Denkmalpflege zu. Dies
betrifft die Villen- und Landhausgebiete, in denen
Nachverdichtungen nicht nur in denkmalwerte
Gartenräume bedrohen, sondern auch die
historische Quartiersstruktur in Gänze gefährden.
Anreise mit Buslinie 204/205 - Untere
Prinz-Weimar-Straße.

Beginn 14 Uhr
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76530 Baden-Baden

Max- Laeuger- Platz
Treffpunkt

Spaziergang Gefährdetes Villenquartier rund
um den Annaberg
Am heutigen Annaberg befindet sich das jüngste
der Baden-Badener Villengebiete. Es wurde 1900
erschlossen, die Bebauung erfolgte jedoch erst
wieder verstärkt in den 1920er-Jahren. Wolfgang
Niedermeyer führt durch das Viertel, wozu schon
V. Eidloth Baden-Baden - Sommerhauptstadt und
Stadtdenkmal sagte: Besondere Bedeutung kommt
hier der städtebaulichen Denkmalpflege zu. Dies
betrifft die Villen- und Landhausgebiete, in denen
Nachverdichtungen nicht nur in denkmalwerte
Gartenräume bedrohen, sondern auch die
historische Quartiersstruktur in Gänze gefährden.
Anreise mit Buslinie 204/205 - Friedrichshöhe.

Beginn 10 Uhr

76530 Baden-Baden

Bertholdstraße 5

St. Johanniskirche
Wurde 1864-65 für die anglikanische Gemeinde
erbaut und wird mittlerweile von der ev.-luth.
Gemeinde genutzt.

ab 10 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11.45 und 15.30 Uhr durch Pfarrer Hans-Martin Ahr

76530 Baden-Baden
Ebersteinburg

Herrenäckerstraße 2a

Michaelskapelle Ebersteinburg
Die ev. Michaelskapelle wurde nach Plänen von
Horst Linde entworfen und 1968 eingeweiht. Holz,
Kupfer, Backstein und Glas bilden die
Baumaterialien. Das Kruzifix gestaltete Stipo
Pranjko. Zwei Glasfenster von Rolf Nesch stellen
den Erzengel Michael dar. Die Kapelle verfügt
über 60 Sitzplätze, eine Muhleisen-Orgel und eine
Glocke der Gießerei Bachert.

http://www.stadtkirche-baden-baden.de/

ab 11 Uhr (sonst 14-tägig Sa zum Gottesdienst 18 Uhr
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Ehrenamtliche, Ltg. Pfarrerin
Marlene Bender
17 Uhr Vortrag Amtsrat Probst, Maulbronn, über "Horst Linde
- Architekt des Wiederaufbaus".

Kontakt: Pfarrerin Marlene Bender,  07221 391302,
marlene.bender[at]kbz.ekiba.de
Waltraud von Bülow,  07221 25762,
guwvbuelow[at]t-online.de

Kreis Biberach
88499 Altheim
Heiligkreuztal

Am Münster 11

Kloster Heiligkreuztal, Geistliches Zentrum
und Stefanus-Bildungsstätte
ehem. Zisterzienserinnenkloster, ab 1227 errichtet,
von Papst Gregor 1251 bestätigt, zzt. der
Säkularisation aufgelöst, wurde als Schule genutzt,
Wirtschaft mit Kegelbahn im Kreuzgang,
Klosterzellen teils als Wohnungen für
Privatpersonen genutzt, 1972 durch die
Stefanus-Gemeinschaft e.V. erworben, wieder
gemeinnützigem Zweck zugeführt, heute in den
hist. Gebäuden Bildungs- und Tagungshaus für
Stefanus und Gastgruppen, vereint mehrere
Baustile, konnte typ. spätgot. Gepräge erhalten.
Aktuell laufen Restaurierungen des Kreuzgangs.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.stefanus.de

10 - 18 Uhr (sonst 10 - 18 Uhr geöffnet)

Klosterführung 15 Uhr, Führung zum
Bruder-Klaus-Visionenweg 16 Uhr durch Erich Fensterle, Dr.
Stephan Fuchs und Monsignore Heinrich-Maria Burhard

Kontakt: Dr. Stephan Fuchs,  07371 18614,
s.fuchs[at]stefanus.de

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
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Kreis Biberach
73734 Berkheim
Esslingen

Brunnenstaße 33
Am Friedhof

Michaelskirche
Eine der ältesten Kirchen des Neckarraumes, 1190
zum ersten Mal urkundlich erwähnt. 2011 wurde
das Innere saniert, zum Lutherjahr 2017 wurde der
Taufstein von der Berliner Künstlerin Ulrike Flaig
auffällig umgestaltet. Sie entwarf auch den
Pilgerstempel. Die Kirche liegt am Jakobsweg von
Rothenburg nach Rottenburg.

http://www.gemeinde.berkheim.elk-wue.de/ki...

14 - 17 Uhr (sonst Mai - Sept. tagsüber geöffnet)

14 Uhr Eröffnung mit der Künstlerin Ulrike Flaig mit
Informationen zur Michaelskirche als Pilgerstation und zum
neugestaltetenTaufstein, 15 und 16 Uhr Interviews mit Pilgern
und ihren Erfahrungen auf den Jakobsweg, durchgehend
Möglichkeit zur Glockenbesichtigung

Kontakt: Sabine Nollek, Evangelische Kirchengemeinde
Berkheim ,  0711 34599112, sabine.nollek[at]elkw.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Schulstraße 17

Ehemaliges Arbeitshaus - Familienzentrum
Unter Denkmalschutz stehendes ehemaliges
Arbeitshaus. Heute ohne große bauliche
Veränderungen als Familienzentrum genutzt.

http://www.familienzentrum-bc.de
http://www.biberach-tourismus.de

11 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Kinderspiele, Kaffee und Kuchen im Gartencafé

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing Biberach,  07351
51165, tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Schulstraße 26

Haus Schulstraße 26
Das Haus in der Schulstraße 26 gehört zu den
ältesten in Biberach. Neueste
dendrochronologische Untersuchen haben
ergeben, dass Teile der Bauhölzer von 1316
stammen. Ein Stadtbild prägendes Haus, dessen
Form mit dem Alter fast zur Skulptur geworden
ist.

11 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing Biberach,  07351
51165, tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Mettenberger Weg 17

Hugo-Häring-Haus
Das Wohnhaus aus dem Jahr 1950 ist ein
Spätwerk des Architekten Hugo Häring, einem der
bedeutendsten Vertreter des Neuen Bauens bzw.
Organischen Bauens, errichtet für die Inhaber der
damaligen Seidenweberei Schmitz.

14.30 - 16.30 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Dipl.-Ing. Siegfried Kopf-Jasinski,
Architekt, Hochbauamtsleiter

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing Biberach,  07351
51165, tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Marktplatz 22

Kleeblatthaus
Größtes und wohl ältestes Patrizierhaus am
Marktplatz, 2010 Fassadenanstrich und Sanierung.
Im Mittelalter blühte in Biberach das Handwerk
der Weber. Handelsherren machten gute Geschäfte
mit dem Produkt Barchent. Das zeigt sich auch im
stattlichen Kleeblatthaus. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.biberach-tourismus.de/sehenswue...

11 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11, 13 und 15 Uhr durch Adrian Kutter

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing Biberach,  07351
51165, tourismus[at]biberach-riss.de
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Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Theaterstraße 4
Treffpunkt: Infotafel an
der Stadthalle

StadtVerführung: Hinter Gittern - die
Wasserwege im Städtle
An mehreren Stationen wird die Bedeutung des
Wassers und der Stadtbäche aufgezeigt. Wasser
zur Energiegewinnung, Trinkwasser, Wasser zur
Kühlung, Abwasser und Entsorgung für
Stadtbewohner und Handwerker wie Bader,
Metzger, Färber, Gerber. Führung durch die
Stadtführerin Tamara Prinz, Dauer ca. 2 Stunden.

https://www.biberach-tourismus.de

Beginn 11 Uhr

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing,  07351 51165,
tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Marktplatz
Treffpunkt: Esel-
Denkmal

StadtVerführung: Verliebt, verlobt, verheiratet
– Hochzeitsbräuche in Biberach
Die Stadtführung erzählt von in Vergessenheit
geratenen Hochzeitstraditionen, von Weisheiten
und Ratschlägen, die Brautleute am Ehrentag ans
Herz gelegt bekommen, und von deren
Ursprüngen. Außerdem wird Fragen nach dem
Einfluss von Glaube und Aberglaube auf den
Hochzeitstag nachgegangen. Führung durch
Stadtführerin Biljana Wieland, Dauer ca. 1,5
Stunden.

https://www.biberach-tourismus.de

Beginn 14 Uhr

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing,  07351 51165,
tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Kirchplatz 1

Stadtpfarrkirche St. Martin
Dreischiffige, gotische Basilika aus dem 14. Jh.
Seit 1548 in Besitz beider Konfessionen und
deswegen sog. Simultankirche. Barockes
Deckengemälde von Johann Zick aus dem Jahr
1746.

11 - 16 Uhr (sonst Juni - Sept. 8 - 19 Uhr und Okt. - Mai 8 - 17
Uhr geöffnet)

Führung 15.30 Uhr durch Ulrich Heinzelmann, Pfarrer
Treffpunkt zur Führung Hauptportal. Die Kirche wird derzeit
umgebaut, ist aber trotzdem begehbar.

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing,  07351 51165,
tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Hindenburgstraße 29

Trauzimmer im Klösterle
Im ehemaligen Brandenburgischen bzw.
Stadionschen Hof befindet sich heute das
Trauzimmer, eine frühere Kapelle mit gotischem
Gewölbe und historischer Deckenbemalung.

https://biberach-riss.de/Bürger-Rat-Verwal...

11 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Ansprechpartner vor Ort

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing Biberach,  07351
51165, tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß

Saudengasse 10/1

Wieland Museum
Biberach ist Wielands Heimatstadt. Hier schrieb er
einige seiner wichtigen Werke und begründete
seinen damaligen Weltruhm. Das
Wieland-Museum im Wieland-Park ist ein
authentischer literarischer Ort. Das idyllisch
gelegene Gartenhaus mietete Wieland für einige
Jahre an, um im Obergeschoss zu schreiben.

http://www.wieland-museum.de

11 - 18 Uhr (sonst Apr. - Nov. Mi - So 14 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 11 und 14 Uhr durch Kerstin Bönsch und Elisabeth
Rach
16 Uhr Lesung mit Gunther Dahinten Die Geschichte des
Prinzen Biribinker, 14 - 17 Uhr Kaffee und Kuchen, Besucher
erhalten im Museum die Koordinaten zum Suchen und
Entdecken für ein Wieland-Geocache

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing Biberach,  07351
51165, tourismus[at]biberach-riss.de
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Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß
Innenstadt

Gießübelgasse,
Glockengasse,
Zeughausgasse

Rund um den Gießübel
In einem Quartier an der ehemaligen Stadtmauer
trifft Fachwerk auf Beton und schafft eine
spannende Stilverbindung.

11 - 16 Uhr (sonst auch zugänglich)

Informationen und Aktionen rund um das Quartier Gießübel
durch das Stadtforum Biberach e.V., Bewirtung

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing,  07351 51165,
tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88400 Biberach an der
Riß
Innenstadt

Marktplatz
Treffpunkt: Esel-
Denkmal

StadtVerführung: Die Pfleghöfe von Biberach
Der Rundgang erzählt die Rolle der Pfleghöfe in
früheren Zeiten. Der Ochsenhausener Hof, der
ehemalige Pfleghof des Kloster Ochsenhausen,
zählte zu den bekanntesten in Biberach. In diesen
Wirtschaftshöfen spielte sich das Geschäftsleben
zwischen der Stadt und Bevölkerung ab. Auch
Rechtsgeschäfte wurden dort abgewickelt.
Führung durch Stadtführerin Ina Billwiller, Dauer
ca. 1,5 Stunden.

https://www.biberach-tourismus.de

Beginn 12 Uhr

Kontakt: Tourismus und Stadtmarketing,  07351 51165,
tourismus[at]biberach-riss.de

Kreis Biberach
88483 Burgrieden
Rot

Schlossweg 2

Villa Rot
1912 von Raymund von Fugger (1870-1949)
erbaut. Architekt war Balthasar von
Hornstein-Grüningen (1873-1920). Das Gebäude,
von einem großzügigen Park umgeben, ist
errichtet in einem Stilpluralismus mit gemischten
barocken, klassizistischen und
Jugendstil-Elementen. Heute Museum.

http://www.villa-rot.de/de/geschichte-erwa...

zur Führung (sonst zu Ausstellungen Mi - Sa 14 - 17 Uhr, So
und feiertags 11 - 17 Uhr geöffnet)

Führung 15.30 Uhr durch Peter Liptau
Eintritt ins Museum für Teilnehmer an der Führung um 15.30
Uhr frei, außerhalb der Führung: kostenpflichtiger
Museumseintritt.

Kontakt: Peter Liptau,  0176 20161126,
peter.liptau[at]gmail.com
Marco Hompes, mhompes[at]gmail.com

Bodenseekreis
88045 Friedrichshafen

Seestraße 22

Zeppelin Museum Friedrichshafen, ehemaliger
Hafenbahnhof
1933 fertiggestellt, eines der seltenen Zeugnisse
des Neuen Bauens am Bodensee. Museum für
Technik und Geschichte der Luftschifffahrt und
Kunst im ehemaligen Hafenbahnhof. 1996 neu
eröffnet. Wechselausstellungen zu den Themen
Technik und Kunst.

http://www.zeppelin-museum.de

9 - 17 Uhr (sonst Mai - Okt. 9 - 17 Uhr, Nov. - Apr. 10 - 17 Uhr
geöffnet)

Sonderführungen hinter die Kulissen des Museums 11 und 14
Uhr durch Jürgen Bleibler und Isabella Bailly
Max. 15 Teilnehmer pro Führung, Anmeldung notwendig bis
zum 6.9. über anmeldung@zeppelin-museum.de,
Filmvorführung zur Architekturgeschichte des Gebäudes,
Sonderausstellung Trajektfähren

Kontakt: Isabella Bailly, Architektin, UDB Stadt
Friedrichshafen,  07541 2034706 Mo - Do vormittags,
i.bailly[at]friedrichshafen.de
Jürgen Oellers, Leiter Stadtarchiv Stadt Friedrichshafen, 
07541 209150, j.oellers[at]friedrichshafen.de

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
http://www.tag-des-offenen-denkmals.de


Stand des PDF: 16.12.2018

Programm zum Tag des offenen Denkmals® 2018
Baden-Württemberg

Deutsche Stiftung Denkmalschutz • Schlegelstraße 1 • 53113 Bonn •   (0228) 9091440 • info@tag-des-offenen-denkmals.de
Das Programm zum Tag des offenen Denkmals online und als App: www.tag-des-offenen-denkmals.de

8

Adresse Kulturdenkmal Geöffnet 9.9.2018 | Führungen und Aktionen | Kontakt

Bodenseekreis
88048 Friedrichshafen
Ailingen

Rotachstraße 1

Mühle Ittenhausen
Urkundlichen Ersterwähnung der Ortschaft
Ailingen im Jahr 771. 1198 Übertragung der
Besitzungen der Herren von Ailingen, darunter die
Mühle, ans Kloster Kreuzlingen. Entstehung des
Hauptgebäudes im 17. Jh., 1743 grundlegend
erneuert, 1848 vergrößert. Die seit 1831 auf der
Mühle tätige Müllerfamilie verpachtete den
Betrieb ab 1945. 1984 Einstellung des
Mahlbetriebs.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Bruno Müller und Joachim
Hässler
14 - 17 Uhr musikalisches Programm von Rudi Öttl und Seppi
Ammann, Informationstafeln zur Geschichte der nördlichen
Friedrichshafener Stadtteile und zur Geschichte des Brots

Kontakt: Bruno Müller, Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege Ailingen-Berg,  07541 53252
Joachim Haessler, susanne.haessler[at]muehle-ittenhausen.de

Bodenseekreis
88633 Heiligenberg

Schweizer Haus 1

Schweizerhaus
Seit 1834 prägt der mehrstöckige Holzbau den
Landschaftspark des Schlosses Heiligenberg ganz
wesentlich. Fürst Karl Egon II. von Fürstenberg
hatte das stattliche Gebäude errichten lassen mit
Holzschindeln, verzierten Laubengängen und
Krüppelwalmdach sowie dem prachtvollen
Speisesaal mit aufwändigen Holzarbeiten wie
Vertäfelungen und Kassettendecke. Das
Obergeschoss war der Familie des Hauses
Fürstenberg vorbehalten. Im Erdgeschoss wohnte
der Senn.

10 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Angela und Peter Boemans
musikalisches Rahmenprogramm im Saal

Kontakt: Peter Boemans,  07554 9892249,
peter[at]boemans.eu

Bodenseekreis
88090 Immenstaad

Frickenwäsele 2

Schwörerhaus
1578 errichtetes Fachwerkhaus, 1908-09 renoviert
und seither unter Denkmalschutz. Das
zweigeschossige Gebäude mit dreischiffigem
Erdgeschoss erhebt sich auf einem Keller von
1525. Verblattungen des Sichtfachwerks mit den
typischen Merkmalen eines vorkragenden
Obergeschosses, langer schmaler Gefache und
angeblatteten Fuß- und Kopfbändern.

http://www.koenig-immenstaad.privat.t-onli...

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11, 13 und 15 Uhr durch Florian Schwörer und
Heide Budde

Kontakt: Reinhard König,  0171 2125842,
koenig-immenstaad[at]t-online.de

Bodenseekreis
88079 Kressbronn
Gohren

Langenargener Straße
an der Landstraße von
Kressbronn nach
Langenargen

Kabelhängebrücke über die Argen
1896 begann man mit dem Bau einer stabilen
Brücke ohne Stützpfeiler über die Argen, bereits
am 25.1.1898 wurde die Kabelhängebrücke
feierlich eingeweiht. Modell und Pläne der Brücke
wurden im Jahr 1900 während der Weltausstellung
in Paris ausgestellt, um die deutschen
Ingenieursleistungen im Brückenbau zu
präsentieren. Es ist die drittälteste Hängebrücke
Deutschlands.

11 - 17 Uhr (sonst auch zugänglich)

Führungen 11 und 14 Uhr
Kutschfahrten 10 und 13 Uhr vom Bahnhof Kressbronn aus zur
Kabelhängebrücke über die Argen, Bewirtung an der Brücke

Kontakt: Gemeinde Kressbronn, Amt für Tourismus, Kultur
und Marketing,  07543 96650, info[at]kressbronn.de

Bodenseekreis
88085 Langenargen

Marktplatz 26

Kath. St.-Martin-Kirche
Zusammen mit dem anschließenden Spital Zum
heiligen Geist, dem heutigen Seniorenheim, prägt
das barocke Gebäudeensemble wesentlich den
Marktplatz als historischen Kern Langenargens.

https://st-martin-langenargen.drs.de/

zur Führung (sonst tagsüber geöffnet)

Führungen durch Kirche und Spital 14.30 Uhr

Kontakt: Amt für Tourismus, Kultur und Marketing,  07543
933038, geissler.f[at]langenargen
Amt für Tourismus, Kultur und Marketing,  075443 933092,
touristinfo[at]langenargen.de

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
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Bodenseekreis
88709 Meersburg

Stefan- Lochner- Straße
14

Bürgerhaus
Das barocke Wohnhaus von 1724 in der
ehemaligen Lakaiensiedlung mit wechselvoller
Geschichte zeigt Nutzungsspuren über fast 300
Jahre. Eine behutsame Sanierung unter den
aktuellen Ansprüchen des Denkmalschutzes und
eine moderne Wohnraumnutzung bilden eine gute
Symbiose. Besondere Herausforderungen stellen
die Erhaltung der historischen Dachfläche und
Farb- und Putzfassungen im Innenbereich dar.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr durch Sebastian Schmäh,
Zimmermeister und Restaurator, Planung und Bauleitung des
Gebäudes

Kontakt: Sebastian Schmäh, Holzbau Schmäh ,  07532 6110,
info[at]holzbau-schmaeh.de

Bodenseekreis
88696 Owingen

Nikolausstraße 26

Nikolauskapelle
Durch das Kloster Salem unter Abt Anselm II
1753-57 errichtete Barockkapelle, heute für
kulturelle und kirchliche Veranstaltungen
reserviert. Nach umfangreichen
Sanierungsarbeiten präsentiert sich die
Nikolauskapelle in neuem Glanz. In der Kapelle
sind Gemälde und Skulpturen zu besichtigen. Die
Kapelle wird am Tag des offenen Denkmals nach
der Restaurierung der Öffentlichkeit übergeben.

10 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet.)

Führungen nach Bedarf durch Gerhard Krimmer
11 - 12 Uhr Übergabe der Kapelle und einer Holzstatue des
Bruders Klaus von der Flüe an die Öffentlichkeit,
Fotodokumentation und Informationen der zuständigen
Architektin zur Restaurierung

Kontakt: Gerhard Krimmer, Vorsitzender des Vereins, 
07551 915323, gerhard.krimmer[at]t-online.de

Bodenseekreis
88682 Salem
Neufrach

Nüffernstraße 16

Komethof
Ehemals erste Gaststätte im Ort und dessen
Zentrum, wurde der Komethof bereits im 13. Jh.
erwähnt. Seitdem war das Gebäude
landwirtschaftlicher Hof, Schmiede, Wäscherei
und ist jetzt ein Privatwohnhaus. Besonders
erwähnenswert sind das Sichtfachwerk und die
Holzkassettendecken. Das Haus wurde bis Ende
Januar 2016 saniert und kann teilweise besichtigt
werden.

10.30 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11.30, 14.30 und 16.30 Uhr durch Uwe Bruhn
Das Gebäude kann aus Brandschutzgründen nur in Gruppen
von 10 Personen besichtigt werden, daher ist eine Anmeldung
bei Christina Hansen erforderlich. Im Innenhof wird gegen
Spende ein kleiner Imbiss angeboten. Es gibt keine
Parkmöglichkeiten am Gebäude. Alternativ gibt es in
fußläufiger Nähe Parkplätze am Rathaus.

Kontakt: Christina Hansen,  07544 952112,
christina.hansen[at]baubuero-bruhn.de

Bodenseekreis
88682 Salem
Neufrach

Haldenbühlstraße 2/1

Backhaus Neufrach
Mit seinen zwei Nachbargebäuden gehörte es
ursprünglich zu einem bäuerlichen Anwesen, dass
in den letzten Jahren abgerissen wurde. Die
Gebäude stammen aus der Zeit von 1811-67. Nun
sollen sie saniert und zur Pflege der
Kulturgeschichte des Backens im Backhaus
genutzt werden.

10.30 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 12.20, 14.20 und 16.20 Uhr durch Christina Hansen
Das Areal wird in den nächsten Monaten saniert und dann an
einen Verein übergeben. Im Moment sind noch keine
Veränderungen zum letzten Jahr zu sehen.

Kontakt: Christina Hansen,  07544 952112,
christina.hansen[at]baubuero-bruhn.de

Bodenseekreis
88682 Salem
Neufrach

Riedlestraße 12

Ehemaliges Armenhaus
Das Gebäude wurde laut bauhistorischen
Untersuchungen etwa 1561 erbaut und verfügt
über zwei Sichtbalkendecken. Über die
ursprüngliche Nutzung gibt es keine gesicherten
Ergebnisse. Ab 1728 wurde es als Armenhaus
genutzt, was noch gut in der Aufteilung in viele
kleine Zimmer zu erkennen ist. Aktuell wird es
saniert.

11 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11, 13, 15 und 17 Uhr durch die Eigentümerin
Besucher können in Führungen das gesamte Gebäude
besichtigen und etwas über die Geschichte sowie die laufende
Sanierung erfahren. Außerhalb der Führungen ist die
Besichtigung auf eigene Gefahr möglich. Es wird ein kleiner
Imbiss gegen Spende angeboten. Keine Parkmöglichkeiten am
Haus, aber am Rathaus.

Kontakt: Christina Hansen, Eigentümerin,  07544 952112,
christina.hansen[at]baubuero-bruhn.de
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Bodenseekreis
88682 Salem
Weildorf

Heiligenberger Straße
129

Historische Kegelbahn
Ende des 19. Jhs. erbaute und voll funktionsfähige
Holzkegelbahn mit Trinkhalle. Lang gestreckter
Holzbaukörper in Fachwerkkonstruktion mit
Bretterwänden inmitten eines ehemaligen
Biergartens mit Kastanienbäumen. Seit 2009 im
Besitz der Gemeinde Salem und mit Mitteln aus
dem Zukunftsinvestitionsprogramm des Bundes
2010 vollständig restauriert.

http://www.kegelbahn-weildorf.de

10 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 10.15, 13.30 und 15 Uhr durch Daniel Keller,
Gerhard Wachter und Max Koch
11 Uhr bei trockenem Wetter Frühschoppenkonzert,
Bildvorträge zur früheren örtlichen Gastronomie und der
ehemaligen Eisenbahnanbindung, Weinverkostung am Ende
des Tagesprogramms

Kontakt: Gerhard Wachter,  07553 7381, g.w[at]chter-net.de
Daniel Keller, Landesamt für Denkmalpflege Stuttgart,  0721
9264811, daniel.keller[at]rps-bwl.de

Bodenseekreis
78354 Sipplingen

Eckteil 24

Rebmannshaus
Die aufwendige Sanierung des Gebäudes von 1662
befindet sich auf der Zielgeraden und ermöglicht
Einblick in den aktuellen Sanierungsstand sowie
den behutsamen Umgang mit historischer
Substanz. Es geht vor allem um den Erhalt der
historischen Holz- und Putzausstattung.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 10 und 11.30 Uhr durch Sebastian Schmäh,
Restaurator und Zimmermeister

Kontakt: Sebastian Schmäh, Holzbau Schmäh ,  07532 6110,
info[at]holzbau-schmaeh.de

Kreis Böblingen
71032 Böblingen
Waldburg

Herdweg

Alter Friedhof mit Aussegnungshalle
Die Anlage von 1836 liegt außerhalb der Stadt und
wurde in mehreren Abschnitten erweitert. In der
Aussegnungshalle von 1913/14:
Erinnerungsräume des Böblinger Künstlers
Marinus van Aalst, Kunstwerke zum Geschehen
während des II. Weltkriegs in Böblingen.

https://www.boeblingen.de/,Lde/start/Freiz...

15 - 17 Uhr (sonst März - Nov. erster So im Monat,
Volkstrauertag und Totensonntag geöffnet)

Kontakt: Peter Conzelmann, Stadt Böblingen, Amt für Kultur,
 07031 6691611, conzelmann[at]boeblingen.de

Kreis Böblingen
71083 Herrenberg
Kuppingen

Knappengasse 21

Ev. Stephanuskirche
1275 erstmals urkundliche Erwähnung. Kirchturm
und Chor wurden zwischen 1290 und 1306 in
frühgotischer Formensprache als Teile einer
Wehrkirche gebaut. Der Chor ist eng mit dem der
Herrenberger Stiftskirche verwandt.

http://www.ev-kirche-kuppingen.de/wissensw...

10 - 17 Uhr (sonst So vor und nach dem Gottesdienst und auf
Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf
14 - 17 Uhr Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus

Kontakt: Dr. Matthias Deuschle, Pfarrer, Ev. Kirchengemeinde
Kuppingen,  07032 31433, pfarramt.kuppingen[at]elkw.de

Kreis Böblingen
71229 Leonberg

Marktplatz 9

Altes Rathaus
Das Fachwerkgebäude wurde 1468 als Rat- und
Kaufhaus gebaut. Es erhielt 100 Jahre später einen
steinernen Anbau, das Salzhaus. Im 19. Jh. wurde
das offene Erdgeschoss geschlossen. Heute
befindet sich in dem Gebäude das Ordnungsamt
mit Bürgeramt.

zu den Führungen

Führungen vom Keller bis ins Dachwerk 11.15, 14 und 15 Uhr
durch Herrn Dr. Ulrich Knapp

Kontakt: Bernadette Gramm, Stadtarchiv Leonberg,  07152
9901430, b.gramm[at]leonberg.de
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Kreis Böblingen
71229 Leonberg

Seestraße
bis Straßenende nach
Haus Nr. 123

Engelbergtunnel
Der erste Reichsautobahntunnel wurde 1938
eingeweiht und 1944 für die Produktion der
Tragflächen des Messerschmitt-Düsenjägers Me
262 umgebaut. Die Tunnelfabrik mit
Konzentrationslager gehörte zu den 33
Außenlagern links und rechts des Rheins, die als
Stammlager das Konzentrationslager Natzweiler in
den Vogesen gemeinsam hatten. Heute befindet
sich im Tunnel eine Dokumentationsstätte der
KZ-Gedenkstätteninitiative Leonberg e.V.

http://www.kz-gedenkstaette-leonberg.de

14 - 17 Uhr ( sonst März - Okt. erster So im Monat 14 - 16 Uhr
geöffnet)

Führung mit Präsentation zu Planung, Bau und KZ-Fabrik
14.15 - 15.15 Uhr durch Mitglieder der
KZ-Gedenkstätteninitiative Leonberg e.V.

Kontakt: Holger Korsten, KZ-Gedenkstätteninitiative Leonberg
e.V.,  07152 929797, korstencontrol[at]t-online.de
Marei Drassdo, KZ-Gedenkstätteninitiative Leonberg e.V., 
07152 41975, madras[at]drassdo.de

Kreis Böblingen
71229 Leonberg
Eltingen

Lahrensmühle 1

Lahrensmühle
1350 erstmals erwähnt. Heutiger Mühlenbau von
1576, 1999/2000 restauriert, wesentliche Teile der
historischen Mühleneinrichtung sind erhalten und
funktionsfähig. Rekonstruiertes Mühlrad, weitere
Gebäude des historischen Ensembles: restaurierte
Scheune von 1776, Gewölbekeller des ehemaligen
Wohnhauses von 1771. Heute Vermietung für
private Feierlichkeiten und Kulturveranstaltungen.

http://www.lahrensmuehle.de

10 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Mühlrad in Aktion, Backen im historischen Backofen,
Bewirtung durch die Die Fachwarte für Obst und Garten

Kontakt: Stefanie Bader, Stadt Leonberg, UDB,  07152
9903122, s.bader[at]leonberg.de

Kreis Böblingen
71063 Sindelfingen

Leonberger Straße

Gewerbebetrieb ehemaliges Sandwerk Körner
Der Gewerbebetrieb Körner war nachweislich
mindestens seit dem 19. Jahrhundert in Betrieb.
Um 1990 wurde er stillgelegt und in den Jahren
2003 - 07 wieder instand gesetzt. Es kann hier
beim nahezu ausgestorbenen Gewerbezweig der
Sandaufbereitung die Betriebsweise und Technik
einer solchen quasi-betriebsbereiten Anlage
(Fördereinrichtungen, Bagger und Gebäude)
nachvollzogen werden.

11 - 15 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen stündlich und nach Bedarf

Kontakt: Iris Berthold, Stadt Sindelfingen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07031 94576,
iris.berthold[at]sindelfingen.de

Kreis Böblingen
71063 Sindelfingen

Corbeil- Essonnes- Platz
9

Marktbrunnen, Schwätzweiberbrunnen
Der 1544 angelegte Marktbrunnen trug seit 1650
das Bild des Herzogs Eberhard III. vom Stuttgarter
Bildhauer Jakob Eberhard Schwartz. 1927 schuf
der Sindelfinger Bildhauer Robert Friedrich
Schäfer die jetzige Brunnensäule mit den
Schwätzweibern nach dem Entwurf von Prof.
Joseph Zeitler. Die typische Alltagssituation der
beiden Bäuerinnen wird auf
volkstümlich-naturalistische Weise wohlwollend
karikierend dargestellt. Ergänzend wird die
Entstehungsgeschichte der beiden noch
vorhandenen Brunnen beim Salzhaus/Altem
Rathaus und am Wettbachplatz bei diesem
Rundgang erklärt.

zu den Führungen

Führungen 13 und 14.30 Uhr durch Klaus Philippscheck

Kontakt: Iris Berthold, Stadt Sindelfingen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07031 94576,
iris.berthold[at]sindelfingen.de
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Kreis Böblingen
71063 Sindelfingen

Stiftsstraße 1

Stiftskirche St. Martin
Die dreischiffige, flachgedeckte, romanische
Pfeilerbasilika mit ursprünglich freistehendem
Turm wurde 1131 (Dendrodatierung des
Dachstuhls) vollendet. Die zweigeschossige
frühgotische Sakristei wurde 1270 an die
Nordseite des Chors angebaut. 1863/66 wurde
unter dem württembergischen Oberbaurat
Christian Friedrich Leins ihr Dach mit den
Giebeln zu allen Ansichtsseiten erneuert.

14 - 17 Uhr (sonst Di - So 9 - 17 Uhr geöffnet )

Führungen 14 und 16 Uhr durch Immanuel Rühle, Architekt

Kontakt: Iris Berthold, Stadt Sindelfingen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07031 91576,
iris.berthold[at]sindelfingen.de

Kreis Böblingen
71063 Sindelfingen

Marktplatz 1

Zweites Rathaus
1843/45 im klassizistischen Stil erbaut. 1986 - 89
zur Galerie der Stadt Sindelfingen nach Plänen des
Architekten Josef Paul Kleihues umgebaut. Hierzu
wurde der Platz zwischen Rathaus und
Stadtbibliothek durch den Teilabbruch des
Vortragssaals vergrößert. Über einem achteckigen
Grundriss entstand ein turmartiger Neubau, der
mit der Bibliothek durch einen Vorraum und mit
dem Rathaus durch einen gläsernen Steg im ersten
Obergeschoss verbunden wurde. So entstand ein
raumwirkendes Gebilde, mit dessen Hilfe das
Oktogon zu einem markanten architektonischen
Gelenk zwischen zweitem Rathaus und
Stadtbibliothek inszeniert wurde.

10 - 17 Uhr (sonst Mo - Fr 10 - 18 Uhr, Sa, So und feiertags 10
-17 Uhr geöffnet)

Führungen 14 und 15 Uhr durch Madeleine Frey,
Galerieleiterin

Kontakt: Iris Berthold, Stadt Sindelfingen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07031 94576,
iris.berthold[at]sindelfingen.de

Kreis Böblingen
71111 Waldenbuch

Marktstraße 9

Bauernhaus
Das ehemals landwirtschaftlich genutzte Gebäude
beherbergt heute ein Restaurant und Café.

12 - 18 Uhr (sonst Mo, Mi - Sa 12 - 14 und 18 - 22 Uhr, So 12 -
20 Uhr geöffnet)

Einbindung in das 47. Waldenbucher Marktplatzfest

Kontakt: Familie Dattila,  07157 526586
Nicole Jassmann, Stadt Waldenbuch,  07157 129348,
nicole.jassmann[at]waldenbuch.de

Kreis Böblingen
71111 Waldenbuch

Kirchgasse 1

Ev. Stadtkirche St. Veit
1455-60 Bau des Turms, 1485-1500 Bau der
Kirche, durchgehendes Netzgewölbe.

11 - 18 Uhr (sonst Sa 14 - 16.30 und So 13 - 17 Uhr geöffnet)

Ansprechpartner vor Ort

Kontakt: Ev. Pfarramt Waldenbuch,  07157 20304,
Pfarramt[at]ev-kirche-waldenbuch.de
Nicole Klenk, Stadt Waldenbuch,  07157 129348,
nicole.klenk[at]waldenbuch.de

Kreis Böblingen
71111 Waldenbuch

Kirchgasse 3

Museum der Alltagskultur, Schloss
Waldenbuch
Mitte des 16. Jhs. unter Herzog Christoph
entstandene Dreiflügelanlage, Jagdschloss der
württembergischen Herzöge. Gemalte Hirschköpfe
und Jagdinschriften, heute Museum der
Alltagskultur, Außenstelle des Landesmuseums
Württemberg, Stuttgart.

http://www.museum-der-alltagskultur.de
http://www.landesmuseum-stuttgart.de

10 - 18 Uhr (sonst Di - Sa 10 - 17, So und feiertags 10 - 18 Uhr
geöffnet)

Mittelalterliche Sprichwort-Führung 14.30 Uhr durch Dr.
Rolf-Bernhard Essig

Kontakt: Museum der Alltagskultur,  07157 8204

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
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Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt

Marktplatz 4

Ehemaliges Polizeistüble im Rathaus
Das Rathaus wurde nach dem Stadtbrand 1772 neu
errichtet und durch Nachtwächter und Türmer
wieder zum Leben erweckt.

12.30 - 17 Uhr

Führungen nach Bedarf durch Manfred Nittel, Nachtwächter

Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt

Magstadter Straße 18
Treffpunkt: Rathaus
Schafhausen

Führung: Kleindenkmale in Schafhausen
Wanderung zum Hacksberg, Bahnhof und zur
Markungsgrenze mit Kleindenkmalen und
reizvollen Aussichten auf Weil der Stadt und
Schafhausen. Abschluss auf dem Feuerwehrfest
bei der Festhalle. Führung durch Helmut Gall und
Ernst Haag.

http://www.heimatverein-schafhausen.de

Beginn 10.30 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt

Marktplatz 4,
Pforzheimer Straße 3/1,
Leonberger Straße 1

Luftschutzkeller
Zwei Keller von Privatleuten und der
Rathauskeller wurden 1944/45 als öffentliche
Luftschutzkeller ausgebaut. Es gibt
Verbindungsstollen zu Nachbarkellern, die als
Fluchtstollen dienten. Dadurch ist ein
unterirdisches Netzwerk entstanden.

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Gerd Diebold
Treffpunkt für die Führung: Am Marktplatz unter den
Rathausarkaden

Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt

Stuttgarter Straße 60

Narrenmuseum
Haus aus dem 16. Jh. mit Kaufladen und einem
klappbaren Erdgeschossfenster. In Bildern und
Dokumenten wird die geschichtliche Entwicklung
der Fasnet gezeigt. Die Sammlung zeigt alle
Maskengruppen in Lebensgröße, die Herstellung
der Larven und die audiovisuelle
Fasnetsverbrennung.

http://www.narrenzunft-aha.de

13 - 17 Uhr (sonst jeden ersten und dritten So im Monat 13 - 17
Uhr geöffnet)

Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt

Stuttgarter Straße 62

Seilerstüble und Seilerturm
Der Seilerturm aus dem 15. Jh. diente lange Jahre
als Gefängnis. Er ist wie die anderen Türme der
Spitalvorstadt ein Schalenturm, dessen Mauerwerk
auf der stadtwärts gerichteten Seite offen ist. Diese
Bauweise sollte verhindern, dass der Turm als
Festung gegen die Stadt benutzt werden konnte,
falls er in Feindeshand fiel.

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Kreis Böblingen
72163 Weil der Stadt

Stuttgarter Straße 51

Spital und Spitalkapelle
Das städtische Spital Zu unserer lieben Frau, im
Volksmund "d'r Spittel" genannt, wurde in der Zeit
nach dem sog. Schwarzen Tod, der großen
Pestepidemie Mitte des 14. Jhs., von der Weiler
Bürgerin Helene Brotbeck gestiftet. Sie gehörte
einer frommen Laienbewegung, den Beginen, an.
Das Spital war 600 Jahre lang Altenheim und
Armenhaus der Stadt.

11 - 17 Uhr (sonst Kapelle auf Anfrage geöffnet, Hof immer
zugänglich)

Führungen nach Bedarf durch Manfred Bürklen, Raimund
Kolb, u. A.
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Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt

Kapuzinerberg 1

Stadtarchiv im ehemaligen Augustinerkloster
1294 vom Bettelorden der Augustiner-Eremiten
gegründet. Dort lebten im Mittelalter zwölf
Mönche. Im Jahr 1803, nach dem Übergang zu
Württemberg, wurde das Kloster aufgelöst, die
Klosterkirche abgebrochen. Heute sind hier das
Stadtarchiv und verschiedene Vereine
untergebracht. Der Marienbrunnen im Hof des
Klosters wurde 1954 von Jokarl Huber errichtet.

14 - 17 Uhr (sonst Mo - Fr 9 - 12 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Stadtarchivar Lothar Sigloch

Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt
Merklingen

Kirchplatz

Kirchenburg Merklingen
Zur Gebäudegruppierung gehören der alte
Klosterhof, die ehemals romanische
Remigius-Kirche, die nach einem Brand 1425 neu
erbaut wurde, und das frühgotische Steinhaus. Die
Gebäudegruppe war früher doppelt ummauert und
mit einem Wassergraben umgeben. Die Mauer
wurde 1983 neu errichtet und der Graben wieder
freigelegt.

14 - 17 Uhr

Führung 14 Uhr durch Hans-Joachim Dvorak
Ausstellung und Film zu den Zisterziensern

Kreis Böblingen
71263 Weil der Stadt
Schafhausen

Magstadter Straße 18
Treffpunkt: Rathaus
Schafhausen

Führung: Kleindenkmale in Schafhausen
Markungs- und Grenzsteine zeigen die Nahtstellen
zwischen Städten und Stadtteilen. Führung zu den
Kleindenkmalen mit Helmut Gall und Ernst Haag.
Anschließend Einkehrmöglichkeit beim
Feuerwehrfest.

http://www.heimatverein-schafhausen.de/kle...

Beginn 15 Uhr (sonst auch zugänglich)

Dauer ca. 2 Std.

Kreis Böblingen
71287 Weissach

Kirchplatz

Historischer Wehrkirchbereich
Im 13. Jh. erbaut, ehemaliger Bergfried mit
teilweise erhaltener Wehrmauer, Keller, Gaden
und Verteidigungsanlagen, die eigentlich für ein
kleines Dorf gar nicht benötigt wurden.

zu den Führungen (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 11.30 und 15 Uhr durch Gerhard Mann

Kontakt: Frau Faißt, Gemeindearchiv Weissach,  07044
9363212, faisst[at]weissach.de
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Breisgau-
Hochschwarzwald
79189 Bad Krozingen

Baslerstraße 10
Treffpunkt
Stadtmuseum im
Litschgihaus

Radwanderung zur Stadtgeschichte
Das Stadtmuseum befindet sich im historischen
Litschgihaus, das zu den eindrucksvollsten
Bürgerhäusern Südbadens zählt. Das zweiteilige
Barockgebäude wurde im 17. Jh. von der aus dem
Aostatal stammenden Unternehmerfamilie
Litschgi, die auch unter der Bezeichnung Fugger
des Breisgaus bekannt wurden, erbaut. Die
Litschgis kauften das Grundstück des nördlichen
Teils 1698 von der verschuldeten Gemeinde.
Ursprünglich stand hier die Gemeindestube, die
während der Kriege mit Frankreich abgebrannt
war. Dieses Jahr ist hier der Treffpunkt zur
Radtour mit Dr. Christel Bücker und Dr. Michael
Hoeper. Diese führt zu den sichtbaren Zeugnissen
aus der frühesten Geschichte Bad Krozingens, die
an verschiedenen Stellen auf der Gemarkung von
Bad Krozingen restauriert und/oder rekonstruiert
werden. Besucht werden Denkmäler aus der
Römer und Alamannenzeit wie Römerbrunnen,
Römerkeller, Archäologiepark, Grabkammern und
-Hügel in Biengen. Anmeldung erforderlich.

http://www.bad-krozingen.de/de/lebenswert/...

Beginn 15 Uhr, Dauer 2 Std.

Kontakt: Dr. Christel Bücker, Stadtmuseum,  07633 407169,
kulturamt[at]bad-krozingen.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79206 Breisach

Rheintorstraße 3

Ehemaliges Jüdisches Gemeindehaus
Vor 1691 erbaut und über die Jahrhunderte als
Gasthaus, Schulhaus, Gemeindehaus, Gebetssaal
und schließlich Fabrikationsstätte und Wohnhaus
genutzt. Durch den Förderverein zur
Veranstaltungs- und Begegnungsstätte mit kleinem
Museum umgebaut und im Zuge dessen
restauriert. Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

11 - 17 Uhr (sonst Mi 14 - 17, 2. So im Monat 15 - 17 Uhr und
auf Anfrage geöffnet)

Führung 12 Uhr durch Mitglieder des Blauen Hauses
15 Uhr Film: Vor den Nazis geflohen, als Befreier nach Europa
zurückgekehrt, Fred Mayer und Gerd Schwab im Gespräch mit
Wolfram Wette; 18 Uhr Konzert: Fluchtpunkt Palästina,
Chihiro Ishii (Violine), Auftakt der Reihe Musikalische
Raritäten zum Thema Verfolgung-Widerstand-Exil

Kontakt: Dr. Christiane Walesch-Schneller, Förderverein
Ehemaliges Jüdisches Gemeindehaus,  07667 80834,
info[at]juedisches-leben-in-breisach.de
Dr. Gabriele Valeska Wilczek,  07667 911374,
wilczek[at]juedisches-leben-in-breisach.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79206 Breisach

Münsterplatz 3

Münster St. Stephan
erbaut 12.-15. Jh. im roman.-got. Stil, 1945 stark
zerstört, Wiederaufbau bis 1956, im Innern
Wandgemälde des jüngsten Gerichts von Martin
Schongauer (1488/91), Lettner 1500, Hochaltar
von Hans Loy 1526, Reliquienschrein der
Stadtpatrone St. Gervasius und St. Protasius 1496,
Kanzel 1597, Heiliges Grab 1517. Förderprojekt
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.st-stephan-breisach.de

12 - 17 Uhr (sonst Mo - Sa 9 - 17, So 12 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 14 - 15 Uhr nach Bedarf durch Werner Bauer

Kontakt: Werner Bauer,  07667 203,
info[at]st-stephan-breisach.de
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Breisgau-
Hochschwarzwald
79427 Eschbach

Weinstetter Hof

Villa und Herrenhaus
Vom 13.-19. Jh. als Maierhof der Malteser
genutzt. Heute befindet sich das Hofgut im Besitz
der Familie Dr. Carl-Heiner Schmid. Die beiden
ältesten Gebäude aus dem 17. Jh., die sog. Villa
und das Herrenhaus, weisen einen reichen
Stuckbestand auf. Förderprojekt der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz.

10 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 10.30 und 13.30 Uhr

Kontakt: Lydia Breeck,  07633 400914,
L_Breeck[at]Heinrich-Schmid.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79423 Heitersheim

Johanniterstraße 89

Römermuseum Villa Urbana
Spätrömische Axialhofvilla ca. 30 n. Chr. - 270 n.
Chr. 1991-96 archäologische Sicherung. Der
Schutzbau über dem römischen
Villenhauptgebäude von 1996 ist als Museum zu
besichtigen und liegt inmitten des Römerparks.

11 - 18 Uhr (sonst Apr. - Okt. Di - Sa 13 - 18, So und feiertags
11 - 18 Uhr geöffnet)

Führungen stündlich durch Archäologen
Malwettbewerb, Lego-Aktion im Rahmen der
Sonderausstellung: Geschichte (be-)greifen, die Römervilla aus
Lego

Breisgau-
Hochschwarzwald
79289 Horben

Bohrerstraße 11

Schauinslandbahn Freiburg
Eröffnung 1930 als erste schaffnerbetriebene
Großkabinenseilbahn Deutschlands im
Umlaufprinzip. Umbau 1987 zu einer
leistungsfähigeren und wirtschaftlicheren
schaffnerlosen Bahn mit 37 Kleinkabinen.

http://www.schauinslandbahn.de

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Technikführungen nach Bedarf 11 - 16.30 Uhr durch
Seilbahnmitarbeiter
Historischer Busshuttle bis zur Talstation, Fotoausstellung und
Exponate zum Jahresmotto in der Bergstation, Restaurant
geöffnet

Kontakt: Schauinslandbahn Freiburg,  0761 4511777,
info[at]schauinslandbahn.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79241 Ihringen
Wasenweiler

Wasenweiler Straße

St.-Vitus-Kapelle
Ca. 14. Jh., steht im Zusammenhang mit dem
Deutschen Orden. Belegt durch einen Taufstein
des 9. Jhs. mit urtümlichen Bandelwerk, heute im
Badischen Landesmuseum Karlsruhe. Schlichter
Bau, innen fast vollständig erhaltene, in Teilen
noch identifizierbare Ausmalung, 1919
wiederentdeckt: Fresken aus dem 15. Jh., die
lebensgroße Apostel und die Lebensgeschichte des
Kirchenpatrons St. Vitus zeigen. Handgeschnitzer
Holzaltar, ca. 1515, nach 71-jährigem Exil
rückgeführt. Ein Sakramentshäuschen von 1507
kann im Chorraum der Kapelle besichtigt werden.

http://www.ihringen.de

13.30 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Christoph Schätzle,  07668 908581

Breisgau-
Hochschwarzwald
79199 Kirchzarten

Talvogteistraße 12

Talvogtei und Mediathek
Ehemalige Wasserburg aus dem 14. Jh. Später
diente das Schloss als Verwaltungsmittelpunkt der
Freiburger Besitzungen. Bis zum Jahr 2000 wurde
es unter Leitung des Architekten Dr. Schärf zum
Rathaus der Gemeinde umgebaut. In den Jahren
2015-17 Sanierung und Umbau von drei Gebäuden
durch Projektentwickler Willi Sutter. Sie
beherbergen nun Mediathek und
Gemeindeverwaltung.

https://www.kirchzarten.de/

zu den Führungen (sonst zu den Öffnungszeiten der
Verwaltung geöffnet)

Talvogtei-Führungen 10 und 14 Uhr, Mediathek-Führungen
11.15 und 15.15 Uhr durch Herrn Sutter (Mediathek), Herrn
Jahnke (Talvogtei)
Dauer der Führungen jeweils eine Stunde

Kontakt: Dargleff Jahnke, Gemeindearchiv Kirchzarten, 
07661 39334, d.jahnke[at]kirchzarten.de
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Breisgau-
Hochschwarzwald
79295 Sulzburg

Klosterplatz 1

St.-Cyriak-Kirche
Ersterwähnung 993, 1008 ist ein Kloster mit
Benediktinerinnen urkundlich bewiesen. Nach
dem Augsburger Religionsfrieden 1555 wurde das
Konvent geschlossen und zur ev. Pfarrkirche
umgewandelt. Ab 1670 zur Ruine verkommen, es
erfolgte ein Abriss der Seitenschiffe. Erst 1741-42
begannen Instandsetzungsarbeiten, ein Dachstuhl
stammte aus dieser Zeit. 1769 zerstörte ein Brand
die Kirche, die erneut verfiel. 1839 wurde das
Klosterareal durch die Stadt aufgekauft, 1963 die
Seitenschiffe auf den alten Fundamenten saniert
und wiederaufgebaut. 2009 Restaurierung und
Eintragung ins Denkmalbuch als Kulturdenkmal
besonderer Bedeutung. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.evang-sulzburg-laufen.de/kirche...

9 - 19 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führungen 14 und 15.30 Uhr durch den Förderverein St.
Cyriakus e.V.
17 Uhr Orgelkonzert

Kontakt: Beate Jacobs, Förderverein St. Cyriakus e.V., 
07634 8100, beate.jacobs[at]gmx.net

Breisgau-
Hochschwarzwald
79235 Vogtsburg

Altvogtsburg

Filialkirche St. Romanus
Errichtet 1835/36 im Weinbrennerstil, Saalbau mit
Chorraum, innen zunächst schlicht und
schmucklos gehalten. Ab 1883 historistische
Gestaltung des Kirchenraums, Schablonenmalerei
an Wänden und Decke, rankenbemalte Fenster,
geometrisch gemusterte Fliesen. Die künstlerische
Ausstattung blieb komplett erhalten.
Außenrestaurierung 1958 und 1989/90,
Innenrestaurierung 2008. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de/h...

12 - 15 Uhr (sonst zu Veranstaltungen und auf Anfrage
geöffnet)

Familienführung 13.30 Uhr durch Andrea Ludwig,
Familienpastoralteam
Fotoausstellung, Kirchenrallye

Kontakt: Daniela Reinhardt, Gemeindeteam Oberbergen, 
07662 9499765, daniela[at]reinhardts.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79235 Vogtsburg

Niederrotweil 36

Kath. St.-Michael-Kirche
Einer der ältesten Kirchbauten des Breisgaus mit
Lindenholzaltar von Hans Loy. Urkundliche
Ersterwähnung 1175, durch Untersuchungen an
der vorhandenen alten Bausubstanz bestätigt. Die
Pfarrei Rothweil war bis 1680 dem
Benediktinerkloster St. Blasien inkorporiert, das
den Schnitzaltar Mariä Krönung stiftete. Bis 1838
blieb die St.-Michael-Kirche die Haupt- und
Pfarrkirche der Gemeinde Rothweil.

http://www.st-michael-niederrotweil.de/ind...

11 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. 14 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Beauftragte der
Kirchengemeinde

Kontakt: Franz Wintermantel, Förderverein St. Michael, 
07662 8333, franzwintermantel[at]t-online.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79235 Vogtsburg
Achkarren

Schlossbergstraße 34

Kaiserstühler Weinbaumuseum
Alte Zehntscheuer aus dem 14. Jh.

10 - 17 Uhr (sonst Palmsonntag - Allerheiligen Di - Fr 14 - 17
Uhr, Sa - So 11 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Museumsführer
Sonderausstellung von Birgit Greshake zum Thema Kunst und
Wein

Kontakt: Robert Engist, Museumsführer,  07662 1067,
daegele[at]vogtsburg.de
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Breisgau-
Hochschwarzwald
79235 Vogtsburg
Bischoffingen

Bergstraße 1

Ev. St.-Laurentius-Kirche
1139 erste urkundliche Erwähnung. 1556 unter
Markgraf Karl II. infolge des Augsburger
Religionsfriedens evangelisch, 1741 Um- und
Erweiterungsbau auf jetzigem Grundriss. 1908
Freilegung spätgotischer Wandmalereien im
Chorraum aus dem 15./16. Jh.

http://www.ev-kirche-bischoffingen.de/2.ht...

11 - 20 Uhr (sonst bei gutem Wetter geöffnet)

Führungen 11 und 17 Uhr durch Pfarrer Häfele

Kontakt: Werner Häfele, Pfarrer, Ev. Kirchengemeinde, 
0173 2315492, haefele[at]ev-kirche-bischoffingen.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79235 Vogtsburg
Burkheim

Winzerstraße
Treffpunkt: Stadttor

Führung: Historische Altstadt mit
Renaissanceschloss
Historischer Stadtkern mit Stadtmauer, Gassen
und Fachwerkhäusern des 16. - 18. Jhs. Rathaus
von 1604 als dreigeschossiger Renaissancebau mit
dem Wappen von Österreich und Schwendi am
Portal, Stadttor, Ruine des Renaissanceschlosses
von 1560. Kath. St.-Pankratius-Kirche mit
spätgotischen Bauelementen, Sterngewölbe und
bedeutenden Malereien. Führung durch Regina
Jenne.

Beginn 11, 15 und 17 Uhr

Kontakt: Regina Jenne, Gästeführerin,  07662 391,
oberrhein[at]live.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79235 Vogtsburg
Burkheim

Winzerstraße
Treffpunkt: Torhäusle

Nachtwächterführung: Historische Altstadt mit
Renaissanceschloss
Historischer Stadtkern mit Stadtmauer, Gassen
und Fachwerkhäusern des 16. - 18. Jhs. Rathaus
von 1604 als dreigeschossiger Renaissancebau mit
dem Wappen von Österreich und Schwendi am
Portal, Stadttor, Ruine des Renaissanceschlosses
von 1560. Kath. St.-Pankratius-Kirche mit
spätgotischen Bauelementen, Sterngewölbe und
bedeutenden Malereien. Führung durch einen
Nachtwächter.

Beginn 22 Uhr

Kontakt: Regina Jenne, Gästeführerin,  07662 391,
oberrhein[at]live.de

Breisgau-
Hochschwarzwald
79235 Vogtsburg
Oberrotweil

Bachstraße 1

Wachthiisli
1666 erbaut und zwischenzeitlich komplett saniert.
Diente als Gemeinschaftsraum zur Lagerung von
Getreide und Wein. Danach Nutzung als
Arrestzelle. Heute steht es dem Heimat- und
Geschichtsverein zu kulturellen Zwecken zur
Verfügung.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Heimat- und
Geschichtsvereins
Kurzfilme, Pläne, Karten und Zeitschienen zur
Erinnerungskultur von 1799 bis heute

Kontakt: Axel Kilian,  07662 912117

Kreis Calw
72213 Altensteig
Wart

Kurt Steinlen Weg 10

Warterhöhe
Die Warterhöhe ist eine Hochebene und liegt im
Nordschwarzwald, zwischen den Ortschaften Wart
und Ebershardt. 1938 wurde dort ein Jagdhaus
erbaut. In der parkähnlichen Anlage befinden sich
verschiedene Denkmale: das Denkmal des Prinzen
Ludwig von Baden, ein Atelier mit Sammlungen
des Prinzen, das Denkmal der Familie
Beutelspacher, die Grabgruft der Wilhelmine von
Zenge, ein Denkmal von Sebastian Kneipp, die
Theodulkapelle und ein kleiner Gedenkgarten mit
Statuen, alten Grab- und Gedenksteinen.

http://www.warterhoehe.de/

10 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Uwe Kußmaul, Eigentümer der Warterhöhe,  0172
7697327, ukussmaul[at]aol.com
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Kreis Calw
76332 Bad Herrenalb

Im Kloster 13

Ehemaliges Zisterzienserkloster Alba
Dominorum
1149 Gründung des Zisterzienserklosters, 1460
spätgotische Umbauphase der Abtei, 1556-95 ev.
Klosterschule Württemberg. 1642 Klosteranlage
durch schwedische Truppen schwer beschädigt.
1649 Aufhebung des Zisterzienserklosters,
romanisch-gotisches Paradies erhalten. 1739 Bau
der jetzigen ev. Kirche unter Einbeziehung des
gotischen Chors und der Sakristei aus dem 12. Jh.

http://www.bad-herrenalb-evangelisch.de

11 - 18 Uhr (sonst Di - So 10 - 18 Uhr und zu Führungen
geöffnet)

Führung 11.30 Uhr
10 - 11 Uhr Gottesdienst

Kontakt: Johannes Oesch, Ev. Pfarramt,  07083 524255,
johannes.oesch[at]elkw.de

Kreis Calw
75378 Bad Liebenzell

Burg Liebenzell 1

Burg Liebenzell
Im 12./ 13. Jh. von den Grafen von Eberstein
erbaut, ab 1274 im Besitz des Markgrafen von
Baden, im 16. Jh. verfiel die Burg mit Ausnahme
des Turms und der Schildmauer. 1952-53 wieder
aufgebaut unter Beteiligung von Jugendlichen aus
verschiedenen Ländern, seit 1954 Internationales
Forum Burg Liebenzell.

http://internationalesforum.de

zu den Führungen (sonst Turmbesteigung im Sommer, Kapelle
und Innenräume nicht geöffnet)

Führungen 10.30 und 14 Uhr durch Martin Eckhard,
Akademieleiter
Seit ihrer Gründung 1953 steht der Trägerverein des
Internationalen Forum Burg Liebenzell für Weltoffenheit und
internationalen Austausch. Die ältere und jüngere Geschichte
der Burg wird dargestellt und durch Schautafeln und weitere
Informationen erläutert.

Kontakt: Waltraud Maas, Stadtarchiv Bad Liebenzell,  07052
408319, tanja.michalski[at]bad-liebenzell.de

Kreis Calw
75365 Calw

Im Zwinger 22

Der Lange
Das Museum im Langen gibt Auskunft über die
Geschichte der alten Wehranlage, über einzelne im
Turm Inhaftierte und das Leben in früherer Zeit.
Über zahlreiche Stufen gelangt man vorbei an den
erhaltenen Gefängniszellen zur ehemaligen
Wächterwohnung, von der man einen Rundblick
über Calw hat.

https://www.calw.de/DerLange

11 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. Sa - So 14 - 17 Uhr geöffnet)

Kontakt: Timo Heiler, Museumsleitung,  07051 939711,
theiler[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw

Bahnhofstraße 59

Eisenbahnmuseum Stellwerk 1
Ältestes erhaltenes Stellwerk der ehemaligen,
königlich württembergischen Staatseisenbahnen
von 1889 zur mechanischen Umstellung von
Weichen und Signalen auf dem ehemaligen
Bahnhof Calw Süd, im unveränderten letzten
Betriebszustand von 1956/89.

http://www.schwarzwaldbahn-calw.de

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen halbstündlich durch den Verein Württembergische
Schwarzwaldbahn e.V.

Kreis Calw
75365 Calw

Marktplatz
Treffpunkt: Stadtmodell,
Oberer Marktplatz

Führung: Auf den Spuren von Hermann Hesse
In der Geburtsstadt Hermann Hesses erinnern viele
Gebäude an den Nobelpreisträger und seine
Erzählungen. Die Führung zeigt Stätten seines
Lebens und Orte, die er in seinen Erzählungen
beschrieben hat. Führung durch Claudia Riach.

http://www.calw.de/Führungen

Beginn 14.30 Uhr

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393,
jstoll[at]calw.de
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Kreis Calw
75365 Calw

Nikolausbrücke
Treffpunkt: bei der
Nikolauskapelle

Führung: Höfischer Abglanz in Calw?
Einige auffallende historische Gebäude der sonst
vom Fachwerk dominierten Stadt Calw zeigen die
Handschrift bedeutender Architekten und
Baumeister. Durch europaweite
Handelsbeziehungen der Calwer Unternehmer im
17. und 18. Jh. und dem daraus resultierenden
Kapitalgewinn konnten repräsentative
Prachtbauten, Zeichen unternehmerischen
Selbstverständnisses, verwirklicht werden.
Führung durch Wolfgang Tauber.

Beginn 11 Uhr

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393,
jstoll[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw

Badstraße 26

Führung: Spöhrer Handelsschule
Viele Schüler aus ganz Deutschland und selbst aus
dem Ausland besuchten die einst wichtige
Spöhrersche Handelsschule in Calw. So
entstanden schon früh Freundschaften und
Verbindungen, die es ermöglichten, die im
Unterricht erworbenen Kenntnisse weiterzugeben.
Der Rundgang führt durch die Badstraße vorbei an
den ehemaligen Schul- und Internatsgebäuden der
Handelsschule. Führung durch Karin Poss.

Beginn 13 Uhr

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393,
jstoll[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw

Badstraße 7/1

Gerbereimuseum
Im Erdgeschoss und in einem Backsteinanbau an
der Nagold, der zur Erweiterung der
Produktionsräume angelegt wurde, befinden sich
die Wasserwerkstätten mit historischen
Maschinen. Eine Dokumentation gibt Auskunft
über die Gerbereitradition in Calw, die
unterschiedlichen Methoden des Gerbens und die
entsprechenden Endprodukte.

https://www.calw.de/Gerbereimuseum

11 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. So 14 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf 14 - 16 Uhr durch den Bürgerverein
Alte Gerberei e.V.

Kontakt: Irmhild Mannsfeld, Gerbereimuseum,  07051 3751,
museen[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw

Bischofstraße 46
Palais Vischer

Gärtners Gärten
Zwei Botaniker von hohem wissenschaftlichen
Rang und weltweiter Ausstrahlung. Die Bücher
von Joseph Gärtner, die für nahezu 100 Jahre ein
unentbehrliches Nachschlagewerk waren,
beschreiben Pflanzen aus allen Teilen der damals
bekannten Welt. Die wissenschaftliche Bedeutung
des Sohns Carl Friedrich von Gärtner, liegt in dem
experimentellen Nachweis der pflanzlichen
Sexualität. Durch ihre Arbeiten wurden die Werke
Darwins und Mendels beeinflusst.

zur Führung

Führung 15.30 Uhr durch Dr. Edwin Kandziora
Besichtigung der Gedenkstätte im Palais Vischer, der
Gartenanlagen, der Majolikawand im Brühlpark und Abschluss
bei den Wohnhäusern und Arbeitsstätten der Gärtners

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393,
jstoll[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw

Marktplatz 30

Hermann-Hesse-Museum
Historisches Stadtpalais Haus Schüz, erbaut 1813.
Beherbergt seit 1990 das Hesse-Museum mit
seiner weltweit größten Sammlung des Calwer
Dichters. Großer biographischer Bogen über
Leben, Werk und Wirkungsgeschichte des
Literaturnobelpreisträgers von 1946 wird gespannt
und in neun reichhaltig ausgestatteten Räumen im
2. OG präsentiert.

www.calw.de/Hermann-Hesse-Museum

11 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. Di - So 11 - 17, Nov. - März Di -
Do 11 - 16, Sa - So 11 - 16 Uhr geöffnet)

Kontakt: Timo Heiler, Museumsleitung,  07051 939711,
theiler[at]calw.de
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Kreis Calw
75365 Calw

Bischofstraße 48

Palais Vischer - Museum der Stadt
Erbaut 1787-91 vom herzoglichen
Oberbaudirektor Reinhard Fischer. Ehemaliges
Wohn- und Handelshaus des Johann Martin
Vischer, Leiter der Calwer Floß- und
Holzhandlungscompagnie. Historische z. T. noch
mit Originalausstattung erhaltene Wohnräume.
Besonders sehenswert ist das Landschaftszimmer
mit handgemalten Tapeten und der Salon aus der
Originalzeit im Stil Louis' XVI.

http://www.calw.de/Palais-Vischer

11 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. Sa - So 14 - 17 Uhr geöffnet)

Führung 13.30 Uhr durch Dipl.-Ing. Brigitte Bernert

Kontakt: Timo Heiler, Museumsleitung,  07051 939711,
theiler[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw

Marktplatz
Oberer Marktbrunnen

Rundweg um Calw
Neuer Rundweg des Vereins C.A.L.W. e.V.
Persönlichkeiten, Bauwerke und technische
Errungenschaften sind Teil des Rundwegs. 42
Stelen erzählen die Geschichte der Stadt. Der Weg
führt durch die Natur, vorbei an
geschichtsträchtigen Orten mit Ausblicken auf die
Hermann-Hesse-Stadt.

zum Rahmenprogramm (sonst auch zugänglich)

11 Uhr Einweihung des neuen Rundwegs des Vereins
C.A.L.W. e.V. im Saal Schüz, Marktplatz 30

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393

Kreis Calw
75365 Calw
Hirsau

Wildbader Straße 2
Treffpunkt: Unterer
Torbogen,
Haupteingang

Führung: Hirsau und seine Bedeutung für
Europa
Mit einer europaweiten monastischen Reform und
durch zahlreiche Tochtergründungen im In- und
Ausland wird Hirsau im 11. und 12. Jh. zur
Drehscheibe deutscher Politik und zum
bedeutendsten kirchlichen Reformzentrum
Mitteleuropas. Sonderführung durch das
Peter-und-Paul-Kloster durch Dr. Klaus-Peter
Hartmann.

Beginn 11 Uhr

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393,
jstoll[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw
Hirsau

Aureliusplatz
Treffpunkt: vor der
Aureliuskirche

Führung: Kirche und Moschee
Besichtigung der Aureliuskiche mit Informationen
zu den Aurelius-Klöstern aus dem 9. und 11. Jh.
sowie zu Details der romanischen Kirche und dem
Wiederaufbau Mitte des 20. Jhs. Anschließend
Besuch der im Jahr 1996 eröffneten türkischen
Moschee Osmanli Camii. Führung durch Gamze
Demir und Klaus Armbruster.

Beginn 13 Uhr

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393,
jstoll[at]calw.de

Kreis Calw
75365 Calw
Hirsau

Calwer Straße 6
Treffpunkt vor dem
Klostermuseum

Führung: Klöster Hirsau
Ein Rundgang durch die Klöster Hirsau zeigt die
Beziehungen und überregionalen Verbindungen
von Steinen aus der Umgebung, Handwerkern aus
der Lombardei, Baustilen aus der Antike und aus
Frankreich und religiös-liturgischen Formen aus
dem Mittelmeerraum. Führung durch Hanspeter
Schellhorn.

Beginn 15 Uhr

Kontakt: Jana Stoll, Stadtinformation Calw,  07051 167393,
jstoll[at]calw.de
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Kreis Calw
75365 Calw
Hirsau

Calwer Straße 6

Klostermuseum
In romanischer Zeit an die Nordseite der
Aureliuskirche angebaut, wichtiges Zeugnis der
Klostergeschichte. Die Ausstellung mit
zahlreichen Text- und Bildtafeln sowie
Fundgegenständen ermöglicht einen Einblick in
die über 1100 Jahre zurückreichende Hirsauer
Klosterkultur und das Leben der Mönche.

www.calw.de/Klostermuseum

11 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. Di - Fr 13 - 16, Sa - So 12 - 17
Uhr geöffnet)

Kontakt: Timo Heiler, Museumsleitung,  07051 939711,
theiler[at]calw.de

Kreis Calw
75337 Enzklösterle

Köhlerweg 1

Rußhütte
Gut erhaltener steinerner Zeuge eines
ausgestorbenen Waldgewerbes und Denkmal der
deutschen Chemiegeschichte. 1829 erbaut, 1982
wiederentdeckt. Noch gegen Ende des 19. Jhs
wurde hier Kienruß für die Herstellung schwarzer
Färbemittel gewonnen. Steht als Kulturdenkmal
unter Denkmalschutz.

http://www.enzkloesterle.de/index.cfm?fuse...

9 - 17 Uhr (sonst 9 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 14 - 15 Uhr durch Herrn Will
Informationen zur Geschichte der Rußhütte sowie dem
Heidelbeerdorf Enzklösterle

Kontakt: Sabine Feuerbacher,  07085 7516,
info[at]enzkloesterle.de

Kreis Calw
72221 Haiterbach

Busgelände

Altes Schafhaus
Erbaut im frühen 18. Jh. ist das Gebäude auf einer
Zeichnung aus dem Jahre 1746 dargestellt. Es
hätte 1988 abgerissen werden sollen, wurde jedoch
1990 unter Denkmalschutz gestellt.

11 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

traditionelle Hocketse des Liederkranz Haiterbach e.V.

Kontakt: Karin Killinger, Liederkranz Haiterbach e.V., 
07456 566, info[at]liederkranz-haiterbach.de

Kreis Calw
72218 Wildberg

Klosterhof 1

Kloster Maria Reuthin, städtisches Museum
Denkmalgeschützte Klosteranlage, erstmals 1252
in einer Urkunde erwähnt. Burkhard IV. aus dem
Adelsgeschlecht der Hohenberger gilt als Stifter
des Klosters, er verschaffte den Nonnen durch
Schenkungen und die großzügige Vergabe von
Gütern und Rechten eine sichere wirtschaftliche
Basis. Im Fruchtkasten ist heute das städtische
Museum.

11 - 17 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Herr Bantle
Sonderausstellung: Heilen und Helfen in alter Zeit, Herbstfest
und Bewirtung durch den Schwarzwaldverein e.V.

Kontakt: Herbert Bantle, Museum Wildberg,  07054 2010,
museum[at]wildberg.de

Kreis Calw
72218 Wildberg

Klosterhof 2

Museum Wildberg
Neben dem originalgetreuen Nachbau des
Arbeitsplatzes eines Schmiedes zeigt das Museum
einen chronologisch gegliederten Gang durch die
Geschichte der Schäferlaufstadt und des Klosters.
Textilproduktion, Weberei, Kleidung im
ländlichen Raum des 18. Jhs. und Veränderungen
im Wandel der Wohnkultur und Landwirtschaft.

11 - 17 Uhr (sonst So und feiertags 11 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 13 und 15 Uhr durch Herbert Bantle
Zwei Filme zum Thema: Schafschur und Schafzucht und
weitere Informationen zum traditionellen Schäferlauf in
Wildberg, der seit dem 18. Jh. die Bevölkerung verbindet

Kontakt: Herbert Bantle, Museum Wildberg,  07054 2010,
museum[at]wildberg.de
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Kreis Calw
72218 Wildberg

Unterjettinger Straße -
Hermann- Dutt- Weg
Treffpunkt:
Waldparkplatz

Wanderung auf dem Grenzsteinpfad
Steinerne Zeugen der Heimatgeschichte stehen
unscheinbar am Wegesrand oder mitten im Wald
versteckt. Die 50 steinernen Grenzmarkierungen
bringen die spannungsgeladene Zeit zwischen der
Reformation und der napoleonischen Neuordnung
Deutschlands im Zuge der Französischen
Revolution nahe. Wanderung mit Timo Roller.

http://www.morija.de

Beginn 13.30 Uhr

Kreis Emmendingen
79211 Denzlingen
Unterdorf

Hauptstraße 73
gegenüber Rebstock-
Stube

St.-Michael-Kirche mit Storchenturm
Ehemalige Pfarrkirche, 1275 im Liber
decimationis erstmals erwähnt. Ein Pfarrer
Burchardus plebanus de Tenntzlingen ist bereits
1215 bezeugt. Nach dem Liber marcarum,
1360-70, verfügte die Äbtissin von Waldkirch
über den Kirchenschatz. 1479 war die Kapelle
baufällig. 1618 wurde sie als Fruchtspeicher, 1713
von französischen Soldaten und 1813 als
Feuerwehr-Gerätehaus benutzt.

http://www.denzlingen.de/

14 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 14 und 15 Uhr durch Prof. Dr. Dieter Geuenich
Informationen zu den Umbaumaßnahmen für die zukünftige
Nutzung als Kultur- und Begegnungsstätte, Ausstellung des
Malers Theodor Zeller

Kontakt: Dieter Geuenich,  07666 2860,
d.geuenich[at]gmx.de

Kreis Emmendingen
79215 Elzach
Oberprechtal

Triberger Straße

Hammerschmiede
Alte Hammerschmiede mit Einrichtung und alten
Werkzeugen, mit denen bis 1985 gearbeitet wurde.
Die Bürgerschaft, die Stadt und die
LEADER-Aktionsgruppe Südschwarzwald haben
die Schmiede vor dem Verfall gerettet und
denkmalgerecht saniert.

http://www.hammerschmiede-oberprechtal.de
http://www.elzach.de

11 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch den Förderverein
Hammerschmiede Oberprechtal e.V.
ab 14 Uhr Strohschuhmachen, Schützenexpress zur
Landwasserhofmühle und zurück, Altes Hirtenbubenspiel,
musikalische Unterhaltung. Mittagstisch, Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Maria Gutjahr,  07682 1340,
maria.gutjahr[at]googlemail.com
Stadt Elzach,  07682 1285, Oberprechtal[at]elzach.de

Kreis Emmendingen
79312 Emmendingen

Marktplatz 14

Anwesen Leonhardt
Ackerbürgerhaus, das Hauptgebäude wurde Mitte
des 18. Jhs. errichtet, Nebengebäude, ehemalige
Stallungen, Ubding und Scheune sind von 1712,
Teile der alten Seifensiederei sind erhalten. Die
Hachbergbibliothek ist hier untergebracht.

11 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung zu Sanierung und Ausbau 11 Uhr, zum Anwesen
Leonhardt 13 Uhr

Kontakt: Elke Völker, Stadt Emmendingen, Untere
Denkmalbehörde,  07641 452723,
e.voelker[at]emmendingen.de

Kreis Emmendingen
79312 Emmendingen

Oberlin- Weg 10- 12

Villa Ramie - Maturanahaus
Park und Villa bilden ein für die Gründerzeit
typisches Ensemble von städtischer und
zeitgeschichtlicher Bedeutung. Die gesamte
Anlage ist beispielhaft für die gewerbliche und
industrielle Blüte und Entwicklung der Stadt zu
Beginn des 20. Jhs. Bei der Villa handelt es sich
um einen zweigeschossigen Winkelbau mit
Walmdach. Heute Nutzung durch den
Maturanahaus-Kindergarten und Schule für freie
Entfaltung.

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch das Team der Eltern

Kontakt: Elke Völker, Stadt Emmendingen, Untere
Denkmalbehörde,  07641 452723,
e.voelker[at]emmendingen.de
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Kreis Emmendingen
79312 Emmendingen
Windenreute

Hochburg

Ruine
Gründung im 11. Jh., erste Erwähnung 1127. Im
17. Jh. Ausbau zur Landesfestung durch die
Markgrafen von Baden und Hachberg. Zerstörung
1689 durch Truppen Ludwigs XIV. Seit 1971 vom
Verein zur Erhaltung der Ruine Hochburg e.V.
betreut. Heute auch Museum.

http://www.hochburg.de

10 - 18 Uhr (sonst Museum Apr. - Okt. So und feiertags 13 - 17
Uhr, Ruine ganztags geöffnet)

Führungen 12 - 14 Uhr durch Mitglieder des Vereins zur
Erhaltung der Ruine Hochburg e.V.

Kontakt: Elke Völker, Stadt Emmendingen, Untere
Denkmalbehörde,  07641 452723,
e.voelker[at]emmendingen.de

Kreis Emmendingen
79359 Riegel

Michaelsberg

St.-Michaels-Kapelle
Der romanische Saalbau wurde 969 im Rahmen
einer Schenkung Otto I. an das Kloster Einsiedeln
erwähnt. Vom 12. bis 14. Jh. diente er als Kapelle
der Burg auf dem Berg. 1465 wurde sie im
spätgotischen Stil umgestaltet. Im späten 17. Jh.
wurde die Westwand versetzt, wodurch ein
asymmetrischer Innenraum entstand. Der
neugotische Hochaltar ersetzte 1859 den barocken
Vorgänger von 1749. 2008 wurde die Kapelle
grundlegend renoviert, dabei wurden Sichtfelder
von Wandmalereien aus verschiedenen Epochen
freigelegt.

13 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Vereins Freunde
der Michaelskapelle Riegel e.V.

Kontakt: Sybille Müller, Gemeinde Riegel am Kaiserstuhl, 
07642 904413, sybille.mueller[at]gemeinde-riegel.de

Enzkreis
75428 Illingen
Schützingen

Hauptstraße

Ulrichskirche und historischer Ortskern
Schützingen
Ulrichskirche um 1300 errichtet mit
Wandmalereien im Chor, den ältesten bekannten
Wandgemälden im Enzkreis. Ehemalige
Wehrkirchenanlage mit noch teilweise gut
erhaltenem Wehrmauerring. Das Straßendorf mit
seinem bemerkenswerten Fachwerkensemble zählt
zu den am besten erhaltenen historischen
Ortskernen des Landes.

9.30 - 18 Uhr (sonst Sommer So nach dem Gottesdienst
ganztags geöffnet)

Führungen 11, 14 und 16 Uhr durch Luise Lüttmann
9.30 Uhr Gottesdienst, gemeinsame Veranstaltung der ev.
Kirchengemeinde Schützingen und des Schwäbischen
Heimatbunds, Regionalgruppe Stromberg-Mittlere Enz.
Führungen und Ausstellung zum Thema Zuwanderung
österreichischer Glaubensflüchtlinge nach dem 30-jährigen
Krieg, Bewirtung im Rahmen des gleichzeitig stattfindenden
kulinarischen Bauernmarkts.

Kontakt: Luise Lüttmann, Schwäbischer Heimatbund,
Regionalgruppe Stromberg-Mittlere Enz,  07043 900186,
luise.luettmann[at]t-online.de
Pfarrerin Sigrid Telian, Ev. Kirchengemeinde Schützingen, 
07043 6580, Sigrid.Telian[at]elkw.de

Enzkreis
75438 Knittlingen

Kirchplatz 2

Faust-Museum
Im Alten Rathaus wird auf drei Ebenen
chronologisch Entstehung und Entwicklung des
Faust-Mythos bis in die Gegenwart über die
verschiedenen Medien verfolgt. Vom Leben des
berühmten Knittlingers Georg Johann Faust
(1480-1540) und seinem spektakulären Tod über
die Legenden direkt zu Goethe, Marlowe, Mann,
Gründgens und den Rolling Stones.

http://www.faustmuseum.de

12 - 18 Uhr (sonst Di - Fr 9.30 - 12 und 13.30 - 17, Sa, So und
feiertags 12 - 18 Uhr geöffnet)

Führungen 14 und 15 Uhr durch Dr. Denise Roth,
Museumsleitung
Ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen im Faust-Archiv durch die
Theatergruppe Laterna Mystica aus Knittlingen, 16 Uhr
Vortrag: Kampf dem Aberglauben - Volksbildung und
Aufklärung um 1800, mit Prof. Dr. Claus Priesner, München.
Achtung, kostenpflichtig: Ausleihe der Audioguides.

Kontakt: Dr. Denise Roth, Museumsleitung
Faust-Museum/Faust-Archiv ,  07043 951610,
dr[at]faustmuseum.de
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Enzkreis
75433 Maulbronn

Schafhof 6

Alter Schafstall
Der ehemalige Gemeindeschafstall, vormals
klösterlicher Schafhof des Zisterzienserklosters
Maulbronn, wurde vom Geschichts- und
Heimatverein Maulbronn mit großem
ehrenamtlichen Engagement ausgebaut und zu
einem vielseitigen Museum umgestaltet.

http://ghv-maulbronn.de

11.15 - 19 Uhr (sonst So 13.30 - 17 Uhr geöffnet)

Buntes Programm rund ums Museum mit handwerklichen
Vorführungen und Kinder-Mitmach-Aktion.

Kontakt: Daniela Dauth, Geschichts- und Heimatverein
Maulbronn,  07043 954844, daniela.liebisch[at]web.de

Enzkreis
75417 Mühlacker
Dürrmenz

Marktplatz

Herrenwaag-Brücke
Seit 1368 ist eine Dürrmenzer Brücke erwähnt. Im
Laufe der Jahrhunderte musste die Holzbrücke
nach Hochwasserschäden immer wieder neu
aufgebaut werden. Nach der letzten
Hochwasserzerstörung 1893 wurde eine Brücke
aus Eisenfachwerk errichtet und 1899 von König
Wilhelm persönlich eingeweiht. Nach
Kriegszerstörung wurde die heutige
Herrenwaag-Brücke gebaut, die in den nächsten
Jahren durch einen Neubau ersetzt werden soll.

http://www.hav-muehlacker.de

zur Führung (sonst auch zugänglich)

Führung 13 Uhr durch Manfred Rapp
Treffpunkt: Platz am Denkmal des Waldenserführers Henry
Arnaud. Um dem Trubel des gleichzeitig stattfindenden
Dürrmenzer Straßenfestes zu entgehen spaziert die Gruppe zu
einer stillen Stelle auf der anderen Flussseite, wo noch eine
uralte Furt sichtbar ist. Dort wird die Brückengeschichte
anhand einer großen Auswahl von Bilddokumenten erklärt.

Kontakt: Manfred Rapp, HAV-Mühlacker,  07041 45026,
naturkostgruenesblatt[at]web.de

Enzkreis
75305 Neuenbürg

Hintere Schlosssteige

Schloss
Errichtet im 16. Jh. auf den Grundmauern einer
Vorgängerburg, Zweiflügelbau mit Innenhof,
Gesamtensemble mit Garten, Burgruine und
Resten von Wehranlagen. Seit 2001 Museum mit
Märcheninszenierung: Das kalte Herz von
Wilhelm Hauff.

http://www.schloss-neuenbuerg.de

10 - 18 Uhr (sonst Mi - Sa 13 - 18, So und feiertags 10 - 18 Uhr
geöffnet)

ab 13 Uhr großes Oldtimer-Treffen im Schlossgarten

Kontakt: Jacqueline Maltzahn-Redling, Schloss Neuenbürg, 
07082 792861, j.maltzahn[at]schloss-neuenbuerg.de

Enzkreis
75245 Neulingen
Bauschlott

Am Anger 70

Schlosspark mit Belvedere, Schloss Bauschlott
Vom badischen Fürstenhaus ca. 1810 im
Zusammenhang mit dem Bauschlotter Schloss
angelegter englischer Landschaftsgarten unter dem
Einfluss des Architekten Friedrich Weinbrenner
(1766-1826). Unter Friedrich Weinbrenner nach
seinem Entwurf gebautes Belvedere.

http://www.schlossbauschlott.de

11 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Parkführung 11.15 Uhr durch Martin Schickle, Revierförster
11 Uhr Blaskonzert, Musikverein Bauschlott, 11 - 16 Uhr
Galerie Schloss Bauschlott im Cavaliersbau geöffnet, 14 Uhr
Vortrag Carolin Dieckmann: Gartenkunst in der Anlagezeit des
Bauschlotter Schlossparks, 15 Uhr Vortrag Jeff Klotz: Friedrich
Weinbrenner und seine Baukunst, 16 Uhr Blaskonzert vom
Belvedere hinab, Musikverein Bauschlott

Kontakt: Angelika von Eckartsberg, Schlossverwaltung, 
0173 8746082, a.v.eckartsberg[at]t-online.de
Professor Dr. Ulrich Holz,  0173 8746103,
u_holz[at]t-online.de

Enzkreis
75223 Niefern-
Öschelbronn
Öschelbronn

Marktplatz 5

Alte Schmiede
Durch die 1933 im historischen Stil wieder
aufgebauten oder renovierten Fachwerkhäuser
entstand rund um den Marktplatz das
Fachwerkensemble. Die aufgegebene Schöpf'sche
Schmiede besteht seit 1933 in unveränderter Form.

http://www.n-oe.de/alteschmiede

13 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung nach Bedarf durch Mitglieder des Vereins

Kontakt: Joachim Kilian,  07233 9433763,
kontakt.alteschmiede[at]n-oe.de
Joachim Seyfried,  07233 81705,
seyfried.alteschmiede[at]n-oe.de
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Enzkreis
75233 Tiefenbronn

Gemmingenstraße 3

Kath. St.-Maria-Magdalena-Kirche
Die gotische Basilika wurde 1347 erstmals
urkundlich als Wallfahrtskirche erwähnt. Bauherr
war das Kloster Hirsau. Der Lukas-Moser-Altar
stammt von 1431, der Hochaltar von Hans
Schüchlin von 1469, der Marienaltar von 1517,
der Kreuzaltar sowie der Familienaltar von
1524/26. die gotische Turmmonstranz von Jörg
Selb datiert um 1500 und die Fresken des
Innenraums auf das 15. Jh. Die Chorfenster einer
Straßburger Werkstatt stammen von 1370 und die
gotische Madonna von 1350. Das Chorgestühl
wurde 1450 und 1500 eingebaut.

13.30 - 17.30 Uhr (sonst Di - So 13.30 - 16.30 Uhr und auf
Anfrage unter 07234 4210 geöffnet)

Führungen 13.30 und 15.30 Uhr durch Erika Pfeffinger und
Annemarie Gindele

Kontakt: Pfarramt St. Maria Magdalena,  07234 4210,
info[at]kath-biet.de

Enzkreis
75443 Ötisheim

Schönenberger Straße
13

Alte Kelter
1701 als mächtiges dreischiffiges Gebäude
errichtet. Diente bis vor wenigen Jahren als Kelter
für den hier praktizierten Wein- und Obstbau. In
früheren Jahren wurden in den Obergeschossen
Früchte gelagert und Tabak getrocknet. Heute als
Bürgerhaus genutzt.

https://www.oetisheim.de/leben-freizeit/hi...

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Informations- und Austauschveranstaltung vom Netzwerk
Fachpartner Denkmalpflege und Fachwerk. Vorträge und
Diskussion zu den Themen Förderungen und Zusammenarbeit
mit Denkmalbehörden, Bauschäden und Energieeffizienz.
Ausstellung und Stände von Experten und erfahrenen
Bauherren. Möglichkeit zur Besichtigung von Häusern aus dem
Netzwerk.

Kontakt: Magdalena Langer, Energie- und
Bauberatungszentrum ebz. Pforzheim/Enzkreis,  07231
3089606, magdalena.langer[at]enzkreis.de

Kreis Esslingen
73773 Aichwald
Aichelberg

Schurwaldstraße 1

Ev. Pfarrkirche Zu unserer lieben Frau
Mittelalterliche Wehrkirche, Turm ältester Teil um
1400. Wandmalereien aus der zweiten Hälfte des
15. Jhs. Tafelbilder von Joseph Wagner aus
Alfdorf, 1760. Renovierungen 1969 und 2003.

https://www.aichwald-evangelisch.de/ortste...

14 - 17 Uhr (sonst zum Gottesdienst geöffnet)

Führung 14.30 Uhr durch Erika Schüssler

Kontakt: Erika Schüssler,  0711 364217

Kreis Esslingen
73773 Aichwald
Aichschieß

Kirchstraße 6

Ev. Pfarrkirche St. Gereon und Margaretha
Mittelalterliche Kirche, erste Erwähnung 1248.
Wandmalereien an der Nordwand des Langhauses
um 1300. Zerstörung 1449, Wiederaufbau 1454.
Orgel von 1896 auf der Westempore von Carl
Schaefer gebaut und 2009 von Andreas Schmutz
in den Originalzustand zurückversetzt. 1950/60
Wandmalereien aus dem 15. Jh. im Chor entdeckt,
1951 Restaurierung und Umbau.

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Fürungen 11 und 15 Uhr durch Joachim Hörsch

Kontakt: Joachim Hörsch,  0711 364046,
J_S_Hoersch[at]web.de

Kreis Esslingen
73773 Aichwald
Schanbach

Hauptstraße 30

Dorfkirche
Spätgotische Chorturmkirche.

11.30 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führungen 11.30 und 15.30 Uhr durch Hermann Proß

Kontakt: Hermann Proß,  0711 361610, hmpross[at]gmx.de
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Untere Beutau 16

Alte Kelter Kusterer
Im historischen Winzerviertel der Stadt Esslingen,
der Beutau, befindet sich das älteste Kelterhaus
Süddeutschlands (13. Jh.), von der Familie
Kusterer vor dem Abbruch bewahrt und
originalgetreu restauriert. Asymmetrisches
Spreng- und Hängewerk von 1580. Letztes
original erhaltenes mittelalterliches Keltergebäude
in Esslingen von ehemals 42 Keltern. Nutzung bis
heute für den Weinbau.

http://weingut-kusterer.de/alte-kelter

11 - 18 Uhr (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Frau Kusterer
Im Obergeschoss Ausstellung: Historische Kelterhäuser in
Baden-Württemberg, Bewirtung.

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Rathausplatz 1

Altes Rathaus
1422 anstelle älterer, 1285 sog. Brot- und
Fleischlauben als städtisches Kauf- und
Steuerhaus errichtet. Fachwerk, ehemalige
zweischiffige offene Halle. Im südlichen Teil des
Obergeschosses sind die hölzernen Büge
(Kopfstreben) der Mittelstützen mit Schnitzereien
von Kaisern und Kurfürsten erhalten.
Dachgeschoss mit drei Böden für Lagergut.
Nordteil im 16. Jh. vom Hofbaumeister Heinrich
Schickhardt umgebaut. Fassade überputzt und im
Renaissancestil überformt. Astronomische Uhr
von Jacob Diem, 16. Jh. 1923-26 durchgreifend
restauriert und durch ein von Bürgern gespendetes
24-teiliges Glockenspiel ergänzt, 1976 erneuert
und um fünf Glocken erweitert. Damit verfügt es
über einen Tonumfang von mehr als zwei
Oktaven. Zur Verfügung stehen mehr als 200
Lieder, die mit Lochbändern gesteuert werden.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.esslingen.de
https://www.esslingen-marketing.de

zu den Führungen (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Führungen 11.30, 13.30 und 15 Uhr durch Heidi Rühle,
Stadtführerin
Treffpunkt: vor Eingang Bürgersaal, Dauer ca. 1 Std.
Teilnehmerzahl beschränkt, max. 25 Personen pro Führung.
Karten am 9.9. ab 10 Uhr bei der Esslingen Stadtmarketing &
Tourismus GmbH am Marktplatz erhältlich.

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Fleischmannstraße 9

Altes Zollamt
1907/08 errichtet. Die neue Nutzung mit
Gastronomie und vier Wohnungen lehnt sich mit
der Dachgestaltung an die ursprüngliche Planung
an und unterstützt das Gebäude in seinen
geometrischen Formen des Jugendstils
süddeutscher Prägung.

http://www.esslingen.de

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Oliver Hliva, Springmann Architektur
und Eberhard Scharpf
Treffpunkt: Haupteingang Ost, Dauer ca. 50 Min.

Kontakt: Eberhard Scharpf, e.scharpf[at]scharpf-holzbau.de
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz 17
Westfassade neben dem
Hauptportal

Ausgrabungsmuseum der Stadtkirche St.
Dionys
Spuren aus der Entstehungszeit der Stadt unter der
Kirche in Form der ausgegrabenen
Vorgängerkirchen Vitalis I um 700 und Vitalis II
von 850-60. Durch die hier befindlichen Gebeine
des Heiligen Vitalis war Esslingen vielbesuchter
Wallfahrtsort.

http://www.museen-esslingen.de/,Lde/start/...

zu den Führungen (sonst zu Führungen Do und So 15 Uhr
geöffnet)

Führungen 12.15, 13.45, 15.15 und 16.45 Uhr,
Forschungsführungen 11.30, 13, 14.30 und 16 Uhr durch Klaus
Petra und Frau Brasch, Städtische Museen Esslingen, Marlene
Kleiner, Hochwachtstipendiatin
Max. Teilnehmerzahl pro Führung 25 Personen, kostenlose
Karten für die Führungen sind ab 10 Uhr am Marktplatz bei der
Esslinger Stadtmarketing & Tourismus GmbH erhältlich

Kontakt: Marlene Kleiner, Hochwachtstipendiatin,
marlene.kleiner[at]uni-koeln.de

Kreis Esslingen
73733 Esslingen

Schenkenbergstraße 59

Backhaus Mettingen
Von der Weilergenossenschaft Mettingen 1865
errichtet. Am 18.8.1978 gründete sich der
Backhausverein um das Backhaus zu pflegen und
zu beleben.

http://www.backhaus-mettingen.de/

11 - 18 Uhr (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Kleine Kostproben der Backwaren und Probeausschank von
örtlichen Weinen durch die Wengerter.

Kontakt: Doris Eisenmann, Verein zur Erhaltung des Mettinger
Backhauses und bäuerlichen Brauchtums e.V. ,
info[at]backhaus-mettingen.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Untere Beutau 9/1

Bauhütte der Frauenkirche
Offene Werkstatt: Steinmetzmeister Constantin
Baki gewährt Einblicke in das Handwerk der
Steinmetze.

http://www.steinmetz-baki.de

12 - 16 Uhr (sonst auch geöffnet)

Kontakt: Constantin Baki, Steinmetzmeister,
constantin.baki[at]arcor.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Mittlere Beutau
Ecke Turmstraße

Beutaufriedhof
Ältester erhaltener jüdischer Friedhof der Stadt
von 1807-74, angelegt nach Gründung der neuen
jüdischen Gemeinde 1806. Bis 1874 wurden 100
Gräber als Zeugnis der dynamischen Epoche der
jüdischen Gemeinde im 19. Jh. angelegt. In der
NS-Zeit wurde der Friedhof stark zerstört. Nach
1945 konnte nur noch ein Teil der Grabsteine
aufgestellt werden.

http://www.alemannia-judaica.de/esslingen_...

11.30 - 17 Uhr (sonst zu monatlichen Führungen geöffnet)

Führungen 12, 14 und 16 Uhr durch Gerhard Voß, Verein
Denk-Zeichen e.V.
Treffpunkt für die Führungen: Untere Beutau/Ecke Turmstraße,
Dauer ca. 45 Min., max. 25 Personen pro Führung, kostenlose
Karten ab 11.30 Uhr am Friedhof erhältlich

Kontakt: Gerhard Voß, Verein Denk-Zeichen e.V. Esslingen,
vossgerhard[at]gmx.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz 17
Zugang über Sakristei

Bibliothek der Stadtkirche St. Dionys
Ausstellung: Woher stammen unsere Bücher? Wer
waren die Drucker, die Verleger, wer die
Vorbesitzer?

http://www.stadtkirchengemeinde-esslingen....

15 - 16.45 Uhr

Führungen nach Bedarf durch Albrecht Braun, Kustos der
Kirchenbibliothek
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Rossmarkt 9

Centraltheater
Ältestes erhaltenes Lichtspieltheater in
Baden-Württemberg, eröffnet im Dezember 1913.
Die inzwischen abgeschlossenen
Restaurierungsarbeiten und Freilegungen zeigen
die überraschend gut erhaltene Farbigkeit von
1913 und aus den 1920er-Jahren. Seit 2018 wird
es als Freies Theater genutzt. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.schauspiel-kunstdruck.de/centra...

11.30 - 16 Uhr (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Interaktive Führungen 11.30 und 14.30 Uhr, Führung in
leichter Sprache 13 Uhr

Kontakt: Philipp Falser und Julia Rohn, Kunstdruck e.V., 
01515 6361002

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Innere Burg

Dicker Turm
1527 als Teil der Renaissance-Festung errichtet.
Diente der Verteidigung und der Repräsentation,
1887 mit einem Turmhelm nach Nürnberger
Vorbild ausgestattet. Im Moment leerstehend. Der
Dicke Turm steht für die einstige Macht der
Reichsstadt. Für Feste, Feiern und
Veranstaltungen der Bürgerschaft soll er in
Zukunft geöffnet werden, für das
Sanierungskonzept suchen Burgverein und
Turmwächter noch Sponsoren.

http://www.dickerturm.com

Infostand zum Dicken Turm am Marktplatz 11 - 17 Uhr (sonst
nicht geöffnet)

Infostand der Turmwächter mit Wundertüten für Besucher
gestaltet von der Kunstschule Das Atelier, Rikscha mit
Wundertüten wechselnd am Marktplatz und auf der Burg

Kontakt: Petra Helmcke, Initiative Turmwächter e.V. ,
phelmcke[at]googlemail.com
Katharina Schneider, Kunstschule Das Atelier,
k.schneider[at]dasatelier-es.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Obere Beutau

Esslinger Burg
Stadtbefestigung ab Mitte des 13. Jhs. errichtet,
Burgstaffel von 1499-1501, heutiges Aussehen als
überdachter Wehrgang in Treppenform erhalten.
Auf dem Westende der oberen Mauer mit
Seilergang wurde die dreigeschossige Hochwacht
aufgebaut. Sog. Dicker Turm ab 1527 errichtet.
Abriss der inneren Befestigung Anfang des 18.
Jhs., vier Tortürme sind noch erhalten.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

zu den Führungen (sonst auch geöffnet)

Führungen 12, 12.30, 13, 13.30, 14.30, 15, 15.30 und 16 Uhr
Dauer der Führungen ca. 25 Min., Teilnehmerzahl begrenzt,
max. 25 Personen pro Führung, Karten für die Führungen sind
am 9.9. ab 11 Uhr auf dem Marktplatz und vor dem Dicken
Turm erhältlich.

Kontakt: Theo Rombach, Burgverein e.V,
rombach[at]rombach-jacobi.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Franziskanergasse 4

Franziskanerkirche
Chor der ehemaligen Franziskanerkirche Mariae
Krönung von 1275/76. Bis 1840 stand noch die
dreischiffige Basilika. Einzige vollpneumatische
Orgel des Kirchenbezirks Esslingen, ein Zeugnis
der Orgelbaukunst des frühen 20. Jhs., in den
60er-Jahren barockisiert, 2008 von Christian
Reichel in den rein romantischen Charakter
zurückgeführt.

http://www.stadtkirchengemeinde-esslingen....

zur Führung (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Führung 15.15 Uhr durch Dr. Helmut Völkl, Organist, Dozent
Kirchenmusikhochschule Tübingen
Dauer der Führung ca. 30 Min., max. 20 Teilnehmer,
kostenlose Karten für die Führung sind ab 10 Uhr bei der
Esslinger Stadtmarketing und Tourismus GmbH am Marktplatz
erhältlich

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Untere Beutau 7

Frauenkirche
Gotische Hallenkirche, erbaut 1321-1508. Mit der
Reformation 1531/32 wurde auf amtlichen Befehl
die gesamte Ausstattung entfernt. Ab 1861 von
Joseph von Egle im Stil der Neugotik umgestaltet.
Weigle-Orgel von 1863, die 1942 von Dr. Walter
Supper radikal umgebaut wurde. Die
Restaurierung der Fassade und der Glocken wurde
fertig gestellt. Förderprojekt der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz.

http://www.stadtkirchengemeinde-esslingen....

12 - 17.30 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 12, 13 und 14 Uhr, Orgelführung 16.15 Uhr,
Turmführungen 13, 14, 15 und 16 Uhr durch D. Schütz, A.
Ulrich, E. Schaible und Dr. Helmut Völkl, Organist
Treffpunkt für die Führungen: Weltgerichtsportal, Teilnehmer
an der Turmführung müssen gut zu Fuß und schwindelfrei sein,
Karten für die Orgel- und Turmführungen ab 10 Uhr bei der
Esslinger Stadtmarketing & Tourismus GmbH am Marktplatz,
15 Uhr Vortrag: Die Frauenkirche als europäisches Kulturerbe,
Dauer ca. 60 Min., 17 Uhr liturgischer Abschluss mit Pfarrerin
Cornelia Krause und Orgelmusik, Infotafeln zur Restaurierung

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz
Treffpunkt

Führung: Das Franziskaner-Areal gestern,
heute, morgen
Die Führung mit dem Thema Tradition in der
Moderne zeigt Transformationen in der Altstadt
mit Kloster, Gemeindehaus, Industriestandort und
Stadtbücherei und anhand des ehemaligen
Franziskanerklosters. Eine Zeitreise mit
Perspektive, die erklärt, wie die Stadt sich
verändert und dennoch treu bleibt. Dauer der
Führungen ca. 90 Min., Führungen durch Dr. Peter
Dietl, Architekt und Bauhistoriker.

Beginn 13 und 15 Uhr

Kontakt: Dr. Peter Dietl, Architekt und Bauhistoriker,
dietl[at]urba-architekten.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz
Treffpunkt

Führung: Der öffentliche Raum als gelebtes
Erbe
Charakteristische Orte gehen als Erbe nicht
verloren, sie tragen die Stadtentwicklung mit und
prägen die Besonderheit dieser Stadt noch heute.
Anders in der modernen Entwicklung, welche mit
einer Verabsolutierung des Neuen tendenziell das
Vorherige entwertet. Die Führungen leiten Dr.
Peter Hövelborn, ehemaliger Stadtplaner und
Denkmalpfleger, und Andrea Urbansky,
Kunsthistorikerin.

Beginn 11.30, 13 und 15 Uhr, Dauer ca. 45 Min.

Kontakt: Dr. Peter Hövelborn, post[at]ip-hoevelborn.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz
Treffpunkt

Führung: Oskar Merkel: Private und
öffentliche Bauten eines Unternehmers
Der Rundgang zwischen vornehmem
Zementwohnhaus (Villa Merkel) und
Jugendstilbad (Merkel´sches Schwimmbad) zeigt
die stilistisch zwischen Neorenaissance und
Jugendstil angesiedelten Bauaufträge und
Stiftungen des Unternehmers. Dauer der
Führungen ca. 90 Min., Führungen durch Dr.
Andreas Panter, Denkmalpfleger und Stadtplaner.

Beginn 11.45 und 14 Uhr

Kontakt: Dr. Andreas Panter, Denkmalpfleger und Stadtplaner,
andreas.panter[at]esslingen.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Markplatz
Treffpunkt

Führung: Positive Wirkungen neuzeitlicher
Gebäude auf die Gesamtanlage
Führung zum Behördenzentrum (Beblingerstraße),
zum Eckhaus Bahnhofstraße/Roßmarkt, zu den
Häusern auf der Inneren Brücke nach dem Vorbild
Ponte Vecchio in Florenz sowie zu Gebäuden am
Hafenmarkt (Nr. 11 und 13) und am Blarerplatz.
Dauer der Führungen ca. 60 Min., Führungen
durch Dr. Wolfgang Schlotterbeck.

Beginn 11.15 und 15 Uhr (sonst auch zugänglich)

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz
Treffpunkt

Führung: Steinbögen, Stampfbeton und
Klein-Venedig - Esslinger Brücken
Die im 13. Jh. errichtete Pliensaubrücke ist eine
der ältesten Brücken Deutschlands. Die Innere
Brücke gehört zu den wenigen Beispielen, bei
denen die Häuserbebauung erhalten geblieben ist.
Bemerkenswert ist das 1893 von der
Maschinenfabrik Esslingen gefertigte Ensemble
aus St.-Agnes-Brücke und dem barockzeitlichen
Agnessteg. Die 1896 errichtete
Hammerkanalbrücke erschließt die Oststadt und
ist eine der ersten Stampfbetonbrücken mit
Dreigelenkbogen. Dr. Karsten Pressler und Dr.
Michael Hascher, Landesamt für Denkmalpflege,
führen über die Brücken von Esslingen.

https://www.esslingen.de
https://www.denkmalpflege-bw.de/

Beginn 11.30 und 15 Uhr, Dauer 1,5 Std.

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz
Treffpunkt

Führung: Weststadt - Gründerzeit,
Wissensstandort und Stadterweiterung
Was macht die historische Weststadt aus? Wie
konnte ihr Charakter auch bei Veränderungen
bewahrt bleiben? Und was verbindet die Weststadt
mit der Neuen Weststadt auf dem ehemaligen
Güterbahnhofsgelände? Ein Spaziergang mit Franz
Schneider, Stadtplanungsamt, und Christine
Keinath, freie Architektin und Stadtplanerin, durch
ein Quartier, das sich öffnet.

Beginn 11.30 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.

Kontakt: Christine Keinath, freie Architektin und Stadtplanerin,
ckeinath[at]freenet.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Martinstraße 41
Treffpunkt

Glas vom Mittelalter bis heute – Herstellung
und Gebrauch
1913 wurde das Unternehmen Gaiser und Fieber
von Glasmalermeister Karl Jahn und
Kunstglasermeister Emil Gaiser in Stuttgart
gegründet, heute ist es in der Esslinger Weststadt
in einem historischen Fabrikgebäude. Dauer der
Führung ca. 90 Min.

Beginn 13 und 15 Uhr

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Rennstraße 16

Heinrich-Mayer-Haus
Heinrich Mayer (1850-1911) gilt als
Industriepionier der Neckarregion im Bereich der
Elektrifizierung und des öffentlichen Nahverkehrs.
Das nach ihm benannte Haus war früher das
Verwaltungsgebäude der Königlich
Württembergischen Eisenbahnwerkstätten.

https://www.esslingen.de/

zur Veranstaltung (sonst nicht geöffnet)

Vortrag und Führung 15 Uhr durch Hubert Grosser

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Martinstraße 27

Historischer Pferdestall des königlich
württembergischen Hofspediteurs
Komplett bauzeitlich erhaltene Stallungen im
Obergeschoss, über eine Holzrampe erschlossen.
Sie gelten als Erfindung des Parkhauses, denn weil
Grund und Boden in Bahnhofsnähe relativ teuer
war, wurden die Pferde über zwei Geschosse
eingestellt. Heute ist darin eine Kneipe
untergebracht. Das Denkmal stand 1999 zur
Disposition, Karin Pflüger rettete es vor dem
Abriss, um es denkmalgerecht zu sanieren.

12 - 17 Uhr (sonst Gastronomie auch geöffnet)

Führungen stündlich durch Karin Pflüger
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz

Infostand des Ortskuratoriums Stuttgart der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz
Informationen zur Arbeit der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, zu ihren Projekten in der
Umgebung und den Möglichkeiten des
ehrenamtlichen Engagements für den
Denkmalschutz, Informationsmaterialien liegen
aus. Außerdem Treffpunkt für die Eröffnung des
Tags des offenen Denkmals durch den
Oberbürgermeister Dr. Jürgen Zieger.

http://www.stuttgart.denkmalschutz.de

11 - 17 Uhr

Kontakt: Gisela Lasartzyk, Deutsche Stiftung Denkmalschutz,
Ortskuratorium Stuttgart,  01711 742404,
g.h.lasartzyk[at]t-online.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz

Infostand zum Dicken Turm
Der Infostand der Turmwächter informiert über
den 1527 als Teil der Renaissance-Festung
errichteten, momentan leer stehenden Dicken
Turm. Er steht für die einstige Macht der
Reichsstadt und soll in Zukunft für Feste und
Veranstaltungen geöffnet werden. Von der
Kunstschule Das Atelier für die Besucher
gestaltete Wundertüten können zugunsten des
Erhalts und der Sanierung des Dicken Turms
erworben werden. Eine Rikscha mit Wundertüten
steht wechselnd am Marktplatz und der Burg.

https://dickerturm.com

11 - 17 Uhr

Kontakt: Petra Helmcke, Initiative Turmwächter e.V.,
phelmcke[at]googlemail.com
Katharina Schneider, Kunstschule Das Atelier,
k.schneider[at]dasatelier-es.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Georg- Christian- von-
Kessler- Platz 12
ehemals Marktplatz 21

Kessler-Haus Sektproduktion
Älteste Fachwerkelemente des ehemaligen
Speyerer Pfleghofs reichen zurück ins 13. Jh. Erste
deutsche Sektkellerei von 1826, seitdem wird in
den historischen Räumen Sekt abgefüllt.

zu den Führungen (sonst zu Führungen geöffnet)

Führungen 11.30, 12.30, 13.30, und 14.30 Uhr
Karten für die Führungen sind um 11.20 Uhr vor dem
Hauptportal erhältlich, max. Teilnehmerzahl pro Führung 20
Personen. Nur für Personen geeignet, die gut zu Fuß sind und
steile Treppen bewältigen können. Warme Kleidung und feste
Schuhe notwendig, Kellertemperatur ca. 13 Grad.

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz

Kinder-Biennale
Esslinger Zwiebel trifft Banane: Die Banane von
Thomas Baumgärtel ist zum Qualitätssiegel und
inoffiziellen Logo der Kunstszene geworden.
Aktion zur Würdigung des Gesamtkunstwerks
Esslinger Altstadt, eine der am stärksten vom
Mittelalter geprägten Städte Deutschlands.

http://www.kinderbiennale.net

zur Veranstaltung

Führungen 11.30 und 13 Uhr durch Mitglieder der
Kinderbiennale e.V.
11 Uhr Eröffnung des Tags des offenen Denkmals auf dem
Marktplatz, anschließend Aktion der Kinder-Biennale, auf dem
Marktplatz: Stadtführer für die ganze Familie „Esslingen
vertikal – Türme einer mittelalterlichen Stadt“, entstanden aus
Führungen des letzten Jahres mit Markus Golser,
Kunsthistoriker

Kontakt: Margit Bäuerle, Kinder-Biennale e.V. ,  0711
375859, margit.baeurle[at]kinderbiennale.net
Gisela Lasartzyk, Deutsche Stiftung Denkmalschutz,
Ortskuratorium Stuttgart,  0711 742404,
g.h.lasartzyk[at]t-online.de
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Burg
Treffpunkt: Innerer
Burgplatz

Kinderführung: Geheime Wege auf der
Esslinger Burg
Führung mit Architektin Svenja Fleckenstein und
Susanne Schlosser auf Wegen und zu Orten der
Burganlage, die sonst nicht öffentlich zugänglich
sind. Die Kinder hören dabei die Burggeschichte
und Geschichten zur Esslinger Burg.

Beginn 13.45 Uhr

Für Kinder von 8-12 Jahren, die alleine mitgehen können
(keine Betreuung). Teilnehmerzahl begrenzt, max. 25 Kinder,
Armbänder direkt vor Ort. Treffpunkt: innerer Burgplatz.

Kontakt: Svenja Fleckenstein, Architektin und Mitglied der
Initiative Turmwächter e.V., svenja[at]stuebler-fleckenstein.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz
Treffpunkt

Kinderführungen: Märkte - Händler -
Wasserspeier
Warum entstand eine Siedlung gerade an diesem
Ort? Welche Rolle spielten Handel, Handwerk und
Religion für die Stadt? An Gebäuden, Straßen und
Plätzen lassen sich noch Spuren nachweisen, die
Elisabeth Zeitler in diesen Führungen aufzeigt.

Beginn 12 und 14 Uhr, Dauer ca. 1 Std.

Für Kinder ab 12 Jahren.

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Innere Brücke
Zugang über Maille

Lapidarium
Die Bögen der Inneren Brücke wurden mit der
Brückensanierung geöffnet. Jetzt beherbergen sie
Funde des ehemaligen Karmeliterklosters, die bei
Ausgrabungen gefunden wurden.

http://www.museen-esslingen.de/,Lde/115325...

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14 und 15 Uhr durch Kathrin Bauer-Dürr,
Kunsthistorikerin, Städtische Museen Esslingen
Dauer ca. 1 Std.

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Mülbergerstraße
Ecke Wielandstraße

Lenauanlage
1904 auf Initiative des damaligen
Oberbürgermeisters Max von Mülberger in der
Straßenkehre der neu entstandenen
Panoramastraße angelegt. Erstes Denkmal für
Nikolaus Lenau, den Dichter der Schilflieder.

zu den Führungen (sonst auch zugänglich)

Führungen 11.30 und 13.15 Uhr durch Gudrun Dietz-Hofmann,
Gartenhistorikerin
Vorstellung der gartenhistorischen Untersuchung,
Führungsdauer ca. 45 Min.

Kontakt: Gudrun Dietz-Hofmann, Gartenhistorikerin,
g.dietz[at]hofmann-dietz.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz

Marktplatz
Treffpunkt für die Eröffnung des Tags des offenen
Denkmals durch den Oberbürgermeister Dr.
Jürgen Zieger, Treffpunkt für alle Teilnehmer an
Führungen und Stadtbesichtigungen

http://www.stuttgart.denkmalschutz.de

11 - 17 Uhr (sonst auch zugänglich)

Infostand des Ortskuratoriums Stuttgart der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz mit Schriften der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, den Jugendbauhütten, Denkmal aktiv und der
Zeitschrift Monumente und Verzeichnissen der Monumente
Publikationen

Kontakt: Gisela Lasartzyk, Deutsche Stiftung Denkmalschutz,
Ortskuratorium Stuttgart,  0711 742404,
g.h.lasartzyk[at]t-online.de
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz 8

Münster St. Paul
Älteste Bettelordenkirche nördlich der Alpen,
zugleich von einst sechs Klosterkirchen Esslingens
die einzig komplett erhaltene. Ursprüngliches
Dach von 1830, heute flacheres Dach. 1268 von
Albertus Magnus als Predigerkirche des
Dominikanerordens eingeweiht. Im Jahr 2018
feiert das Münster 750-jähriges Jubiläum.

https://www.stpaul-esslingen.de/

zu den Führungen (sonst auch geöffnet)

Führungen 14.30 und 16 Uhr durch Ursula Kümmel und Jürgen
Hammermann
Dauer der Führungen ca. 60 Min.

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Berliner Straße 29

Schelztorsporthalle
Die Halle, 1956-58 erbaut, verbindet seit über
einem halben Jahrhundert Menschen. Sie
dokumentiert anschaulich den Aufbruchsgeist der
Nachkriegszeit in Esslingen und besticht bis heute
durch ihr kühn gewölbtes, freitragendes Sheddach
aus Beton und Glas.

https://www.esslingen.de/

zu den Führungen (sonst zu Sportveranstaltungen geöffnet)

Führungen 13.15, 14.15 und 15.15 Uhr durch Dirk
Zimmermann, Kunsthistoriker
Treffpunkt: Eingang Schelztorstraße

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Marktplatz 17

Stadtkirche St. Dionys
Seit 777 bezeugt, ab ca. 1220 errichtet.
Kirchengebäude 14. Jh. mit spätromanischer und
frühgotischer Bausubstanz. Doppeltürmig, durch
eine Brücke verbunden. Unter der Kirche
Ausgrabungen. Hochaltar 1604 von Peter
Riedlinger, Sakramentshaus 1486 und Lettner von
Lorenz Lächler. Freskenreste 1410, Rokoko-Orgel
1754, Konzert-Orgel 1904. Die Orgel mit ehemals
24 Registern wurde 1754 von Johann Carl
Sigmund Haussdörffer samt Rokokoprospekt für
die Kirche geschaffen. 1904 wurde sie durch die
Orgelbaufirma Walcker erweitert und
modernisiert. 1950/51 Erweiterung auf 91
Register. Mit 6.550 Pfeifen zweitgrößte Orgel
Württembergs. Chorgestühl der
vorreformatorischen Zeit erhalten, mit der
Reformation zu einer Predigerkirche gewandelt.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.stadtkirchengemeinde-esslingen....

10.30 - 17 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 11.30 und 14.30 Uhr, Orgelführung 12.30 Uhr,
Führungen zu den Glasfenstern 13.30 und 15.30 Uhr, Turm-
und Glockenführungen 12 - 16 Uhr viertelstündlich durch
Martin Huber, Dr. Helmut Völkl, M. Ehrmann, S. Rembold und
Team
Treffpunkt für die Führungen und die Glasfenster-Führungen:
Haupteingang, Treffpunkt für die Orgelführung: Südportal,
Dauer je ca. 45 Min., Karten für die Orgelführungen ab 10 Uhr
bei der Esslinger Stadtmarketing & Tourismus GmbH am
Marktplatz erhältlich, 10.30 Uhr Gottesdienst, 13 - 16 Uhr
Kinderprogramm ab 6 Jahren

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Mülberger Straße 31

Villa
Gebäude mit markantem Runderker. 1910 für den
Dekorationsmaler Karl Häuser von Karl und Otto
Junge erbaut.

12 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Webergasse 4-6
Treffpunkt:
Stadtbücherei,
Kutschersaal

Vortrag: Die Maschinenfabrik Esslingen -
Verbindungen nach Europa und in die Welt
Bereits ein Jahr nach der ersten Lokomotive für
Württemberg hat die Maschinenfabrik Esslingen
1848 die ersten Lokomotiven nach Österreich
geliefert. Über 2000 ins Ausland insgesamt. Dazu
viele Wagen und Bahnen. Vortrag durch Dr.
Hans-Thomas Schäfer, Förderverein zur Erhaltung
von Lokomotiven der Maschinenfabrik Esslingen
e.V.

http://www.fvme.de

Beginn 12 und 15 Uhr, Dauer ca. 45 min.

Kontakt: Dr. Hans-Thomas Schäfer, FVME e.V.,
schaefer.petry[at]arcor.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Landolinsgasse 4

Wohnhaus
Ein Dachstuhl aus Pappelholz von 1443,
historische Details aus einer spannenden
Baugeschichte mit unterschiedlichsten Nutzungen
und Eigentümern. Das Wohnhaus mit fünf
Wohnungen befindet sich aktuell in der laufenden
Sanierung und wird im 1. Halbjahr 2019
fertiggestellt.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14 und 15 Uhr durch Jens Klingohr
Dauer der Führungen ca. 45 Min., max. Teilnehmerzahl 15 - 20
Personen

Kontakt: Jens Klingohr, jens.klingohr[at]ibw-es.de

Kreis Esslingen
73728 Esslingen

Küferstraße 41

Wolfstorturm
Ältester Esslinger Wehrturm, Mitte 13. Jh. 1980 in
Eigenleistung durch die Vereine Böhmerwald,
Sudetenchor, Alpenverein und Krummau
hergerichtet, die Vereine sind dort Mieter.

http://www.esslingen-marketing.de/a-wolfst...

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11.30, 13.30 und 14.30 Uhr durch Karl Rehberger
Treffpunkt: Eingang Südseite, Dauer ca. 1 Std. Teilnehmerzahl
begrenzt, max. 25 Personen je Führung. Karten sind am 9.9. ab
10 Uhr bei der Esslinger Stadtmarketing & Tourismus GmbH
am Marktplatz erhältlich.

Kreis Esslingen
73734 Esslingen
Berkheim

Brunnenstraße 26

Altes Rathaus
Erbaut um 1780 als Rat- und Schulhaus mit
Lehrerwohnung, liegt an der deutschen
Fachwerkstraße. Im schwäbisch-fränkischen
Baustil, zweigeschossiger Fachwerkbau mit
kleinen Fächern, gezimmert im Stil des
schwäbischen Mannes. Das Holzgerüst steht auf
einem soliden Steinsockel aus heimischem hellen
Sandstein. Die Fächer sind mit gebrannten Steinen
ausgeriegelt und der gemauerte Gewölbekeller
zeugt von bäuerlicher Vorratshaltung. Ab 1854
komplett als Schule genutzt, 1888/89-1977 stand
es für Gemeindezwecke zu Verfügung.

12 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf 14.30 - 17 Uhr durch Frau Nirk
Ausstellung alter Zeichnungen und Wegpläne. 12 - 16.30 Uhr
Mittagessen, 12 - 17 Uhr Getränke, Kaffee und Kuchen im und
vor dem Alten Rathaus

Kontakt: Willi Belk, Heimatverein Berkheim,
willi.belk[at]t-online.de

Kreis Esslingen
73734 Esslingen
Berkheim

Brunnenstraße 33

Michaelskirche
Vermutlich keltische Kultstätte an dieser Stelle,
um 600 Bau der Michaelskirche als christliche
Missionsstation. 1191 Übereignung der
St.-Michael-Kirche und des dazu gehörigen
Kirchenguts an das Kloster Denkendorf. Die
Berkheimer Michaelskirche liegt am Jakobsweg
von Rothenburg nach Rottenburg. Sie ist eine der
ältesten Kirchen des Neckarraumes, 1190 zum
ersten Mal urkundlich erwähnt.

http://www.gemeinde.berkheim.elk-wue.de/ki...

14 - 17 Uhr (sonst Mai - Sept. ganztags geöffnet)

14 Uhr Eröffnung mit Infos zur Michaelskirche als
Pilgerstation und zum neugestalten Taufstein, 15 und 16 Uhr
Interviews mit Pilgern und ihren Erfahrungen auf den
Jakobswegen Europas, 17 Uhr Abendsegen, Möglichkeit zur
Glockenturmbesichtigung.

Kontakt: Pfarrerin Sabine Nollek, Ev. Kirchengemeinde
Berkheim,  0711 34599112, sabine.nollek[at]elkw.de
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Kreis Esslingen
73728 Esslingen
Innenstadt

Landolinsgasse 1

LIMA-Theater
Literarisches Marionettentheater. Ehemaliges
Zunfthaus der Schuhmacher aus dem 14./15. Jh.
mit gotischer Hauskapelle. Seit 1984 wird hier die
Kunst des Figurentheaters gepflegt.

http://www.lima-theater.de

zu den Führungen (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr durch Andreas Weiner
Das im ehemaligen Zunfthaus der Schuhmacher beheimatete
Theater "LIMA" widmet sich augenblicklich nicht nur in seiner
künstlerischen Arbeit dem Thema Europa. Ein Film und ein
Ausschnitt der Inszenierung "Sound for Europe" geben
Einblick und Information zum Thema und zum Projekt "Go
connect Europe".

Kontakt: Andreas Weiner, Lima-Theater,  0711 311124,
mail[at]lima-theater.de

Kreis Esslingen
73734 Esslingen
Pliensauvorstadt

Spitalsteige 3

Südkirche
1926 eingeweiht, Stil und Materialien spiegeln die
Industrialisierung und zeigen die Macht und
Pracht der Moderne. Ob Judenversteck,
Beheimatung von Letten oder Aufnahme
geflüchteter Menschen, die Kirchen- und
Gemeinderäume zeugen von menschlichen
Verbindungen.

http://www.suedkirche-esslingen.de/

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Roland Geltz, Ev. Südkirchengemeinde
Treffpunkt für die Führung vor der Südkirche, Dauer ca. 60
Min.

Kreis Esslingen
73733 Esslingen
Sulzgries

Krummenackerstraße 17

Gebrüder Kauffmann
Um 1870 begann Fam. Kauffmann auf dem
Gelände mit Geflügel- und Fischzucht mit
Lagerung, Verarbeitung und Handel. Ab 1912
wurde ein Kühlhaus mit Bettfedernfabrik errichtet.
Im Inneren ist die historische technische
Ausstattung erhalten. Das Umnutzungskonzept
sieht Studentenappartements vor, die
Maschinenhalle mit Maschinenpark bleibt erhalten
und wird zur Learning Lounge.

http://www.esslingen.de/
https://www.denkmalpflege-bw.de/

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11.30 und 15 Uhr, Dauer 1 Std. durch Dr. Karsten
Pressler und Dr. Michael Hascher, Landesamt für
Denkmalpflege

Kreis Esslingen
70794 Filderstadt
Plattenhardt

Uhlbergstraße 1
Treffpunkt: Gasthaus
"Krone"

Führung: Plattenhardt in den 1920er-Jahren
Die Führung geht auf Spurensuche zu Bauwerken
aus den 1920er-Jahren, wie dem Kronensaal von
1925, dem Konsum von 1927, dem Fabrikgebäude
von 1925 oder der Uhlbergturnhalle von 1929/30.
Mit Dr. Nikolaus Back, Stadtarchivar.

Beginn 11.15 Uhr, Dauer 1,5 Std.

Kontakt: Dr. Nikolaus Back, Stadtarchiv Filderstadt,  07158
8219, stadtarchiv[at]filderstadt.de
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Kreis Esslingen
73230 Kirchheim unter
Teck

Max- Eyth- Straße 15
Treffpunkt

Führung: Hilfe aus Amerika oder wie die
Kirchheimer zu ihrer Friedhofskapelle kamen
Im Mittelpunkt steht das Leben des Kirchheimers
Johann Jakob Schöllkopf, der im 19. Jh. nach
Amerika auswanderte und dort zu großem
Reichtum kam. Seine Spende in Höhe von 25.000
Goldmark ermöglichte den Bau der
Friedhofskapelle. Des Weiteren wird über die
Baugeschichte und die architektonischen
Besonderheiten der Kapelle informiert.

https://www.kirchheim-teck.de/tdod

Beginn 14.45 und 16.15 Uhr

Kontakt: Kirchheim-Info,  07021 502555,
tourist[at]kirchheim-teck.de

Kreis Esslingen
73230 Kirchheim unter
Teck

Max- Eyth- Straße 15
Treffpunkt

Führung: Kirchheim unter Teck und seine
Fachwerkhäuser
Kirchheim ist bekannt für den besonderen Baustil
der Fachwerkhäuser. Der Rundgang beginnt am
Max-Eyth-Haus und führt weiter zur
Adler-Apotheke und zum Alten Haus. Eine Reise
durch die Geschichte der Gebäude, ihrer
Besonderheiten und Unterschiede.

http://www.kirchheim-teck.de/tdod

Beginn 14 und 14.45 Uhr

Kontakt: Kirchheim-Info,  07021 502555,
tourist[at]kirchheim-teck.de

Kreis Esslingen
73230 Kirchheim unter
Teck

Max- Eyth- Straße 15
Treffpunkt

Führung: Marktstadt Kirchheim unter Teck
Warenflüsse waren schon immer Grundlage vieler
Handelsverbindungen. Einst war Kirchheim
Zentrum des Möbelbaus und bekannt für den
Handel mit Wolle sowie Schafzucht und die
Früchte der Streuobstwiesen. Heute steht
Kirchheim unter Teck für Segelflieger,
Wanderstöcke und Autositze.

http://www.kirchheim-teck.de/tdod

Beginn 14 und 15.30 Uhr

Kontakt: Kirchheim-Info,  07021 502555,
tourist[at]kirchheim-teck.de

Kreis Esslingen
73230 Kirchheim unter
Teck

Max- Eyth- Straße 15
Treffpunkt: Kirchheim-
Info

Kurzführung: Die Kirchheimer
Stadtbefestigung im Spiegel der Zeiten
Seit dem 13. Jh., schon kurz nach der Erhebung
der bestehenden Siedlung zur Stadt, gibt es in
Kirchheim u. T. nachweislich Stadtmauern. Diese
bleiben dann immer repariert und erweitert bis in
das erste Viertel des 19. Jhs. bestehen. Teile davon
sind bis heute im Stadtbild erhalten und zu sehen.
Auf dieses historische interessante Mauerwerk soll
in der Kurzführung wieder aufmerksam gemacht
werden.

http://www.kirchheim-teck.de/tdod

Beginn 14.45 und 16.15 Uhr

Kontakt: Kirchheim-Info,  07021 502555,
tourist[at]kirchheim-teck.de

Kreis Esslingen
73230 Kirchheim unter
Teck

Max- Eyth- Straße 15

Max-Eyth-Haus
Überstand als eines der wenigen Häuser den
großen Stadtbrand von 1690 und zählt deshalb zu
den ältesten Gebäuden der Stadt. 1836 wurde der
Dichter und Ingenieur Max Eyth hier geboren.
Heute als Touristinfo genutzt.

http://www.kirchheim-teck.de/tdod

zu den Führungen (sonst Mo - Fr 10 - 17 Uhr und Sa 10 - 15
Uhr geöffnet)

Führungen 14.45 und 16.15 Uhr durch Rainer Laskowski

Kontakt: Kirchheim-Info,  07021 502555,
tourist[at]kirchheim-teck.de
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Kreis Esslingen
73230 Kirchheim unter
Teck
Stadtmitte

Widerholtplatz 4

Martinskirche
Stadtkirche durch Grabfunde seit dem 7. Jh.
belegt. Im 15. Jh. an gleicher Stelle errichtet. 1690
durch Brand stark zerstört, 1691-93 wieder
aufgebaut, neben dem Rathaus das Wahrzeichen
der Stadt. Vier Stockwerke hoher Dachstuhl.
Restaurierungsarbeiten seit 2013. Nach der
Dachsanierung und der Außensanierung wurden
nun auch die Chorfenster von der Firma Rothkegel
in Würzburg aufwändig restauriert.

http://www.evangelische-kirche-kirchheim-t...

12 - 18 Uhr (sonst 9 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Vertreter der Firmen Rothkegel
und Bankwitz Architekten

Kontakt: Martinskirche Kirchheim,  07021 76257,
harzer.michael[at]gmail.com

Kreis Esslingen
73252 Lenningen
Oberlenningen

Schlossrain 15

Lenninger Schlössle
Von den Herren Schilling von Cannstatt 1593-96
erbaut. Charakteristischer Baustil für Ortsadelsitze
des späten Mittelalters, grundlegend restauriert
und saniert. Seit 1992 Sitz der Gemeindebücherei
und des Museums für Papier- und Buchkunst.

http://www.lenningen.de/index.php?id=164
http://www.kultur-im-schlössle.de

11 - 17 Uhr (sonst als Gemeindebücherei und Museum
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Förderkreises
Schlössle
Ausstellung Holzschnitte von Walter Müller

Kontakt: Ev Dörsam,  07026 4633,
bucherei-lenningen[at]t-online.de

Kreis Esslingen
73765 Neuhausen

Schlossplatz 7

Bildungszentrum Oberes Schloss
Spätgotischer Fachwerkbau, erbaut ab 1518 von
Hans VIII., Ritter von Neuhausen, Nebengebäude
ab 1547 erbaut, in den letzten 500 Jahren
verschiedene Nutzungen. Ab 1822 Schulhaus und
ab 1975 Polizeirevier. 2008-11 umfassende
Sanierungen, zum Bildungszentrum umgebaut,
Kirchplatz, Schloss und Nebengebäude bilden ein
Ensemble.

http://www.neuhausen-fildern.de

11.30 - 18 Uhr (sonst zu den Öffnungszeiten der Bücherei
geöffnet)

Führungen nach Bedarf 13 - 18 Uhr durch Mitglieder der
Gemeinschaft für Heimatgeschichte

Kreis Esslingen
73765 Neuhausen

Klosterstraße 1

Ehemalige Alte Apotheke
1880-96 war der verputzte Fachwerkbau mit
einem Sockel aus Bruchsteinen die erste Apotheke
in Neuhausen. Fassadengliederung durch
Ecklisenen an der Süd- und Westseite sowie
fünfteiliges Fensterband im 1. OG. Nach
grundlegender Renovierung und verschiedenen
Umbauten im Inneren dient das Haus heute dem
Narrenbund Neuhausen als Vereinsheim..

http://www.heimatgeschichte-neuhausen.de

11.30 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf 13 - 18 Uhr durch Mitglieder der
Gemeinschaft für Heimatgeschichte
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Kreis Esslingen
73765 Neuhausen

Klosterstraße 10

Pfarrkirche St. Peter und Paul mit
Walcker-Orgel
Die Kirche wurde in den Jahren 1850-52 im
Rundbogenstil als dreischiffige Basilika anstelle
der um 1479 errichteten spätgotischen Kirche
erbaut. Der noch heute erhaltene Turm wurde
1912 um ca. ein Drittel erhöht. Der Innenraum
wurde 1960-62 umgestaltet. Die Pfarrkirche
besitzt eine Orgel des bedeutenden Orgelbauers
Walcker aus dem Jahre 1854. Im Jahre 2005
erfolgte eine umfangreiche Restaurierung der
Orgel.

https://katholisch-neuhausen.de/
http://www.heimatgeschichte-neuhausen.de

11.30 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf 13 - 18 Uhr durch Vertreter der Kirche
und der Gemeinschaft für Heimatgeschichte

Kreis Esslingen
72622 Nürtingen

Turmstraße

Blockturm
Sicherte die südöstliche Ecke der um 1354
erstmals erwähnten Stadtbefestigung. Sein Name
weist auf das Gefängnis hin, das er einst
beherbergte. Im oberen Stock Ausstellung des
Schwäbischen Heimatbunds über Otto Zondler,
Künstler und Kunsterzieher in Nürtingen.

15 - 17 Uhr (sonst März - Okt. 2. So im Monat 15 - 17 Uhr
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch den Schwäbischen Heimatbund

Kontakt: Uwe Beck, Schwäbischer Heimatbund,  07022
35687

Kreis Esslingen
72622 Nürtingen

Wörthstraße 1
Treffpunkt:
Stadtmuseum

Führung: Altstadt
Der historische Spaziergang führt vom
Stadtmuseum durch die Altstadt, vorbei an den
ehemaligen Stadttoren, an den Resten der
Befestigung und den historischen Gebäuden bis
zur Stadtkirche mit 48 m hohem Kirchturm mit
Blick über Nürtingen und die Umgebung. Führung
durch Jürgen Gscheidle.

http://www.nuertingen.de

Beginn 11 und 14 Uhr

Kontakt: Stadt Nürtingen,  07022 75381,
touristinfo[at]nuertingen.de

Kreis Esslingen
72622 Nürtingen

Wörthstraße 1

Stadtmuseum Nürtingen
Zwischen Neckar- und Steinachufer gelegen, 1565
als Schützenhaus erbaut. Dauerausstellung der
Stadtgeschichte, wie z. B. die Entwicklung der
Stadt bis Anfang des 19. Jhs., die Handwerks- und
Industriegeschichte im 19./ 20. Jh. sowie die
literarische Abteilung über Hölderlin und
Nürtingen.

http://www.stadtmuseum-nuertingen.de

11 - 18 Uhr (sonst Di, Mi, Sa 14.30 - 17 und So 11 - 18 Uhr
geöffnet)

Die neu gestaltete Industrieabteilung wird vorgestellt.
Sonderausstellung: Nürtinger Bilderbogen - Blick in die
Museumssammlung.

Kontakt: Stadtmuseum Nürtingen,  07022 36334,
info[at]stadtmuseum-nuertingen.de

Kreis Esslingen
72622 Nürtingen

Kirchstraße

Turmbibliothek an der Stadtkirche St.
Laurentius
Ihren historischen Grundstock bildet die
Prädikantenbibliothek Librey Sancti Laurentii aus
der Zeit kurz nach 1500. Bestandserweiterungen
kamen von Kirche und Pfarramt und aus dem
Besitz von Pfarrern und Lehrern der Lateinschule.
Lange Zeit in der Sakristei untergebracht, wurde
diese alte Kirchenbibliothek zu Beginn des 19.
Jhs. mit dem Bücherbestand des Spitals vereinigt.

http://www.stadtkirche-nuertingen.de/stadt...

11.30 - 13 Uhr (sonst letzter So der Schulferien geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Albrecht Braun, Studiendirektor,
Kustos der Nürtinger Turmbibliothek

Kontakt: Albrecht Braun, Kustos der Nürtinger Turmbibliothek
,  0711 317643, turmbibliothek[at]evkint.de
Klaus Hauber, Mesner der Stadtkirche , hauber[at]evkint.de
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Kreis Esslingen
72622 Nürtingen

Kirchstraße

Türmerwohnung in der Stadtkirche St.
Laurentius
Über 189 Stufen erreicht man den Umgang des
Kirchturms auf 36 Metern, Gesamthöhe 48 Meter.
Eine Ausstellung erinnert an die damaligen
Aufgaben. Der letzte Turmwächter war 1921 im
Einsatz. Die Türmerwohnung hat eine Größe von
43 qm und war 1947-49 noch bewohnt.

16 - 18 Uhr (sonst jeden 2. So im Monat geöffnet)

Turmwächter als Ansprechpartner vor Ort

Kontakt: Stadt Nürtingen,  07022 75381,
touristinfo[at]nuertingen.de

Kreis Esslingen
72622 Nürtingen

Strohstraße 15

Ältestes Haus Nürtingens
Fachwerkhaus mit Giebelseite, 1394 an die
Stadtmauer angebaut. Wehrgang vom ersten
Dachgeschoss des zweigeschossigen
Ackerbürgerhauses aus erreichbar, vermutlich
Wohnhaus des Türmers des nahe gelegenen
Blockturms.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11, 12 und 13 Uhr durch Uwe Beck, Schwäbischer
Heimatbund

Kontakt: Uwe Beck, Schwäbischer Heimatbund,  07022
35687

Kreis Esslingen
73760 Ostfildern
Scharnhausen

Rathausplatz 4
Treffpunkt: Altes
Rathaus

Stadtteilführung Scharnhausen
Der im Körschtal gelegene Stadtteil ist reich an
geschichtlichen Zeugnissen. Der Spaziergang führt
unter anderem zu Herzog Carl Eugens
Schlösschen, zum Vulkanschlot und zum
Geburtshaus von Philipp Matthäus Hahn. Im
denkmalgeschützten ehemaligen Königlichen
Privatgestüt öffnen sich sonst geschlossene Türen.
Führung durch den Stadtarchivar Jochen Bender.

Beginn 14 Uhr

Kontakt: Jochen Bender, Stadtarchiv Ostfildern,  0711
3404287, j.bender[at]ostfildern.de

Kreis Esslingen
72649 Wolfschlugen

Kirchstraße 19

Stickereimuseum
Seit 1853 Ausbildungsmöglichkeit zur Stickerin.
1899 Gründung einer Staatlichen Stickschule, die
bis 1954 bestand hatte. Ort war Ende des 19. Jhs.
für seine einzigartige Stickerei bis ins englische
Königshaus bekannt.

14 - 17 Uhr (sonst Jan. - Juli und Sept. - Nov. letzter So im
Monat geöffnet)

Führungen 14.30 und 16 Uhr durch Waltraut Hötzel und Ellen
Gottschalk

Kontakt: Karin Dietrich,  07022 500511,
k.dietrich[at]wolfschlugen.de

79098 Freiburg
Altstadt

Rathausplatz 2 - 4

Ensemble Altes, Neues Rathaus und
Gerichtslaube
Altes Rathaus: 1557-59 Zusammenführung
mehrerer älterer Häuser, um 1600 erfolgten
Erweiterungsbauten, wobei die Fassade bemalt
wurde, 1944 völlig ausgebrannt und von 1952-54
wieder aufgebaut. Neues Rathaus: 1539-45
Neubau des Doppelhauses Zum Rechen, 1571-81
Zusammenführung mit dem Haus Zum Phönix,
1896-1901 Umbau zum Neuen Rathaus.
Gerichtslaube: erbaut 1303, Tagungsort des
Stadtgerichts, deshalb seit 1547 als Gerichtslaube
bezeichnet, hier fand 1498 der Reichstag statt.
Nach der Zerstörung 1944 Wiederaufbau 1975-79.

zu den Führungen (sonst wenige Räume zu
Rathausöffnungszeiten geöffnet)

Führung 10 Uhr, Kinderführung 10.30 Uhr durch Johannes
Klauser, Ingeborg Thor-Klauser (Kinderführung)
Kinderführung für Kinder von 8 - 12 Jahren

Kontakt: Johannes Klauser, Ortskurator Deutsche Stiftung
Denkmalschutz,  0761 7070674, joh.klauser[at]gmail.com
Ingeborg Thor-Klauser, Architektin,  0761 7070674,
architekturbuero[at]thor-klauser.de
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79106 Freiburg
Beurbarung

Paul- Ehrlich- Straße 7
Güterbahnhofgelände

Lokhalle
Die Freiburger Lokhalle wurde von 1903-05 von
der Deutschen Bahn auf dem Güterbahnhof Nord
gebaut. Die monumentale Hallenanlage befindet
sich seit 2011 mit einer Nutzfläche von rund 7500
Quadratmetern in privater Hand und wird
aufwändig revitalisiert.

https://www.lokhalle-freiburg.de/

11 - 15 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11.30, 12.30, 13.30 und 14.30 Uhr durch Frau
Fernadez, Herr Menze, Herr Haller
Max. 20 Personen pro Führung und Gästeführer

Kontakt: OAI Haller Architekten, info[at]haller-architekten.de

79100 Freiburg
Günterstal

Riedbergstraße 1

Klosteranlage St. Lioba
Das heutige Benedektinerinnen-Kloster wurde
1913 als privater Wohnsitz im Stil einer
toskanischen Villa vom Architekten Seitz aus
Heidelberg errichtet. Reisen des Architekten mit
den Bauherren nach Italien führten zu diesem
Baustil. Eine prächtige Innenausstattung ergänzt
die Architektur. Eine Gartenanlage mit
Kräutergarten gehört ebenfalls zum Ensemble.

http://www.kloster-st-lioba.de

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Carola Schark
Anfahrt mit Stadtbahn Linie 2, Haltestelle Wiesenweg

Kontakt: Bühler Hubertus, ARGE Stadtbild,  0171 5242882,
privat[at]architektbuehler.de

79098 Freiburg
Innenstadt

Adelhauser Straße 33

Adelhauser Kloster
1687 Baubeginn des Dominikanerinnenklosters,
1786 Einrichtung einer Mädchenschule, 1867
Aufhebung der Ordensgemeinschaft. Danach
weiterhin Nutzung als Schule, ab den
1930er-Jahren Unterbringung des Museums für
Natur- und Völkerkunde im Gebäude. Nach einer
Sanierung durch die Adelhausenstiftung ist das
Gebäude seit 2013 Sitz der Stiftungsverwaltung
Freiburg.

http://www.stiftungsverwaltung-freiburg.de

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 13.30, 15 und 16.30 Uhr durch Aglaya Strauß und
Johanna Quatmann
11 Uhr Orgelmatinée zum Deutschen Orgeltag, 12.15 Uhr
"Krönung einer Königin", Vortrag mit Prof. Kaufmann:
Orgelbau und Orgelmusik als UNESCO-Welterbe, 13 - 17 Uhr
Kaffee und Kuchen in Kreuzgang und Innenhof, 14 Uhr offenes
Mal-Programm für Kinder ab 5 Jahren mit Carmen Luna, 15
Uhr Gespräch mit der Stiftungsdirektorin: Spenden und
Zustiften.

Kontakt: Susanne Taraschewski ,  0761 2108113,
taraschewski.s[at]sv-fr.de

79098 Freiburg
Stadtmitte

Rotteckring 5

Archäologisches Museum Colombischlössle
1859/61 im neugotischen Stil von Georg Jakob
Schneider auf der geschleiften Bastion St. Louis
erbaut, Bauherrin war Gräfin Maria Gertrudis de
Zea Bermudez y Colombi. 1947-52 Badische
Staatskanzlei, seit 1983 Archäologisches Museum.

http://www.freiburg.de/museen

10 - 17 Uhr (sonst Di - So 10 - 17 Uhr geöffnet)

Hausführung 11.30 und 15.30 Uhr, archäologische Führung
13.30 Uhr, Kinderführung 14.30 Uhr durch Mitarbeiter des
Hauses
Kinderführung von Kindern für Kinder, ganztags Rallye für
Kinder

Kontakt: Tobias Janouschek, Archäologisches Museum
Colombischlössle,  0761 2012577,
tobias.janouschek[at]stadt.freiburg.de
Angelika Zinsmaier, Städtische Museen Freiburg,  0761
2012152, angelika.zinsmaier[at]stadt.freiburg.de
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79100 Freiburg
Wiehre

Basler Straße 103
DB Ausbesserungswerk

Dampflok 85 007
Die Dampflok der Baureihe 85 wurde für den
Betrieb auf der Steilstrecke im Höllental 1933 in
Betrieb genommen und 1961 stillgelegt. Sie steht
unter Denkmalschutz und ist seit 1979 im
Eigentum der Stadt Freiburg. Die Lok steht auf
dem Gelände des Ausbesserungswerks der Deuten
Bahn in Freiburg und wird vom
Kameradschaftswerk der Eisenbahner Freiburg
betreut. Die 3Seenbahn gGmbH beabsichtigt die
Lok wieder in Betrieb zu nehmen.

http://www.3seenbahn.de

10 - 19 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 10, 12, 14, 16 und 18 Uhr durch Jens Reichelt

Kontakt: Jürgen Bolder,  0761 73183,
juergen.bolder[at]arcor.de
Jens Reichelt, 3Seenbahn gGmbH ,  07664 4028462,
j.reichelt[at]3seenbahn.de

Kreis Freudenstadt
72275 Alpirsbach

Reutiner Steige 6/6a

Meisterhaus Alpirsbach
Giebelständiges Fachwerkhaus mit
Speichergebäude aus Sandstein. Haupthaus
errichtet vor 1683, im Lagerbuch aufgeführt,
Speicherbau von 1845. Renovierungen im 18., 19.
und 20. Jh., grundlegende Sanierung seit Sommer
2013. Im Hauptgebäude befinden sich zwei
Ferienwohnungen, eine davon in offener Bauweise
im aufwändigen Sichtdachstuhl. Die alten
Dachziegel wurden wieder eingedeckt und die
verzierte Fachwerkfassade freigelegt.

https://www.meisterhaus-alpirsbach.de

10 - 20 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Herrn Hettich, Eigentümer
Ausstellung mittelalterlicher Bekleidung, Baukundliche
Führung, Schautafeln und Bilddokumentation der
Restaurierung, Mittagstisch und Kaffeetafel

Kreis Freudenstadt
72270 Baiersbronn
Buhlbach

Schliffkopfstraße 46

Kulturpark Glashütte Buhlbach
Die Glashütte Buhlbach wurde 1758 gegründet
und stellte ihren Betrieb 1909 ein. Ein
Alleinstellungsmerkmal des Unternehmens lag
wohl in der Entwicklung der druckfesten,
mundgeblasenen Champagnerflasche, dem sog.
Buhlbacher Schlegel, wovon bis zu zwei
Millionen Flaschen jährlich exportiert wurden. Mit
einem der letzten historischen Glashüttengebäude
in Baden-Württemberg wird das Gelände heute
zum Kulturpark ausgebaut.

https://www.baiersbronn.de/kulturpark-glas...
http://kulturpark-glashuette-buhlbach.com/...

11 - 17 Uhr (sonst 16. Mai - 4. Nov. Mi - So 11 - 17 Uhr
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Förderverein
Glashütte Buhlbach e.V.
Theatervorführung, Nachstellungen zum Transport des Glases,
Vortrag Bänkellied "Geschichte der napoleonischen Soldaten",
Ferdinand Öchsle demonstriert die Funktion seiner Erfindung:
Öchslewaage, Erleben von historischem Handwerk wie
Korbflechten, Perlen drehen, Papier schöpfen, Schmied,
Dengler, Schindeln herstellen

Kontakt: Laura Klumpp, Kulturpark Glashütte Buhlbach, 
07442 841422, laura.klumpp[at]baiersbronn.de

Kreis Freudenstadt
72270 Baiersbronn
Mitteltal

Weg zum Weißenbach
11

Morlokhof
Erbaut 1789. Einer der ältesten und besterhaltenen
Bauernhöfe im oberen Murgtal mit
Ausgedinghaus, Backhaus sowie einem Kräuter-
und Gemüsegarten und Streuobstwiesen.

http://www.bareiss.com/morlokhof/geschicht...

10 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen halbstündlich
Der sagenumwobene "alte Morlok" und ein Programm rund um
das diesjährige Motto.

Kontakt: Dirk van der Koelen, Hotel Bareiss GmbH,  07442
470, dirk.van-der-koelen[at]bareiss.com
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Kreis Freudenstadt
72280 Dornstetten

Kirchplatz

Martinskirche
Erste Kirche ca. 730 erbaut, heutiger Bau um
1410, mehrfach abgebrannt, erster Nachweis 1267.

zur Führung (sonst Sommer 11 - 18 Uhr geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Heinrich Albrecht
Orgelkonzert in der Kirche

Kontakt: Tourist-Information Dornstetten,  07443 962030,
info[at]dornstetten.de

Kreis Freudenstadt
72280 Dornstetten
Hallwangen

Silberwaldstraße

Bergwerk
Historisches Silber-, Kupfer- und
Schwerspatbergwerk Himmlisch Heer. Der
Förderkreis Historischer Bergbau Hallwangen e.V.
hat seit 1995 in Eigenarbeit dieses wertvolle Relikt
der Ortsgeschichte der Öffentlichkeit wieder
zugänglich gemacht.

http://www.bergwerk-hallwangen.de

14 - 17 Uhr (sonst Mai - Okt. 1. und 3. So im Monat 14 - 18
Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Förderkreis Historischer Bergbau
e.V. Hallwangen

Kontakt: Tourist-Information Dornstetten,  07443 962030,
info[at]dornstetten.de

Kreis Freudenstadt
72250 Freudenstadt
Christophstal

Talstraße 250

Platzmeisterhaus
Ehemals Wohn- und Verwaltungsgebäude der
Königlichen Hüttenwerke Christophs- und
Friedrichstal, Baujahr 1838. Erbaut als
zweigeschossiger Sandsteinbau mit verschindelten
Giebelfeldern, weitgehend im Originalzustand
erhalten, Ausstattung in herrschaftlicher Gebärde,
ein Kulturdenkmal aus der Biedermeierzeit.

http://www.denkmalfreunde.de

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Siegfried Schmidt, Tomas Rapp,
Hans-Peter Maier

Kontakt: Siegfried Schmidt,  07441 87961,
siegfried-freundenstadt[at]t-online.de

Kreis Freudenstadt
72160 Horb

Schütteberg 6

Schütteturm mit Ottilienkapelle
Der Schütteturm wurde 1422 zum Schutz gegen
die Grafen von Zollern zur Zeit der Städtekriege
erbaut, als die Grafschaft Hohenberg an ein
Konsortium von 19 schwäbischen Reichsstädten
verpfändet war. Im Jahr 1900 erfolgte die
Erneuerung als Aussichtsturm durch drei Horber
Vereine. Die Ottilienkapelle wurde 1431 erbaut
und war ein beliebter Wallfahrtsort für
Augenleidende. Nach ihrer Schließung 1788
wurde die Kapelle seit 1851 immer wieder
renoviert.

http://www.joachim-lipp.de

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr durch den Kultur- und
Museumsverein Horb

Kontakt: Joachim Lipp,  07451 4205,
joachim-lipp[at]online.de
Heinrich Raible,  07451 2702, heinrich.raible[at]t-online.de

Kreis Freudenstadt
72290 Loßburg
Betzweiler

Alte Dorfstraße 18 und
25

Schmidsjergerhof und Kornspeicher
Der Nordschwarzwaldhof wurde 1777 erbaut und
2010-14 Instand gesetzt. Kornspeicher Baujahr
1810. Backhaus mit Baumaterial des alten
Schulhauses von 1815 errichtet.

10 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11, 13, 15 und 17 Uhr durch Verena und Ernst
Föttinger, Eigentümer
Kunstausstellung, Bewirtung im Ziegenstall, Kaffee und
Kuchen

Kontakt: Verena und Ernst Föttinger, Eigentümer,  07402
1373, e.v.foettinger[at]t-online.de
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Kreis Freudenstadt
72178 Waldachtal
Salzstetten

Hauptstraße 49

Salzstetter Schlössle
Erbaut 1514 vermutlich anstelle eines
mittelalterlichen Vorgängerbaus. Massiver
Baukörper mit charakteristischem Rundeckturm
und großer Rundbogeneinfahrt, 1564 Standerker
mit Rundbogenfries. 1716 bis heute erhaltener
Innenausbau mit neuen Raumunterteilungen. 1865
Teilung des Bauwerks in zwei Hälften,
Bauernhaus und Gasthaus Sonne. Dorfmittelpunkt,
Ursprung von Salzstetten. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.salzstetter-schloessle.de

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Herbert Erath und Eberhard
Armbruster

Kontakt: Eberhard Armbruster,  07486 9283,
e.a.armbruster[at]t-online.de

Kreis Freudenstadt
72178 Waldachtal
Vesperweiler

Alte Straße 24

Mönchhof-Sägemühle
Erstmals urkundlich erwähnt 1435 in einer
Auflistung der Besitztümer des Klosters
Bebenhausen in Tübingen. Wasserrad mit 6 m
Durchmesser erzeugt heute umweltfreundlichen
Strom. Detailgetreu restauriert und 2007 mit dem
Kulturlandschaftspreis ausgezeichnet.

http://www.moenchhofsaegemuehle.de

ab 11 Uhr (sonst März - Dez. Do ab 18, Sa ab 12 Uhr, für
Gruppen Mo - Sa auf Anfrage geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Uwe Schittenhelm

Kontakt: Uwe Schittenhelm ,  07445 3570,
lokal[at]moenchhofsaegemuehle.de

Kreis Göppingen
73102 Birenbach

Kirchstraße 4

Wallfahrtskirche Birenbach
Barock, historische Wallfahrtskirche

https://keb-goeppingen.de/tag-des-offenen-...

zur Führung

Führung 14 Uhr

Kontakt: Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V., 
07161 9633620, info[at]keb-goeppingen.de

Kreis Göppingen
73072 Donzdorf

Schloßstraße 2

St.-Martinus-Kirche
Historischer Kirchenbau.

https://keb-goeppingen.de/tag-des-offenen-...

15.30 - 17 Uhr

Führung Geschichte und Spiritualität der St.-Martinus-Kirche
Donzdorf 15.30 Uhr, Dauer 1 Std. durch Anton König

Kontakt: Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V., 
07161 9633620, info[at]keb-goeppingen.de

Kreis Göppingen
73072 Donzdorf
Winzingen

Maibachstraße 1

Die Winzinger Nothelferkapelle
Die Winzinger Kirche wurde im Jahr 1917-18
rebarockisiert. Dabei wurde die Antoniuskapelle
zur Nothelferkapelle umgestaltet. In der
Nothelferkapelle ist heute der ehemalige Hochaltar
von 1903 im Stil der Neorenaissance zu sehen. Die
Einzelfiguren sind ältere Skulpturen der
Schmerzensmutter, des hl. Simon und des hl.
Sebastian. Außerdem sind in der Kapelle die
Skapuliermuttergottes (um 1890), eine Figur der
hl. Josef sowie die namensgebenden Vierzehn
Nothelfer (um 1740) zu bewundern.

https://keb-goeppingen.de/tag-des-offenen-...

zur Führung

Führung 15 Uhr, Dauer 1 Std. durch Daniel Lein

Kontakt: Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V., 
07161 9633620, info[at]keb-goeppingen.de
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Kreis Göppingen
73312 Geislingen

Hauptstraße 24

Alter Zoll
Um 1495 an Stelle eines früheren von den Grafen
von Helfenstein errichteten Zollgebäudes erbaut.
Eindrucksvolles Zeugnis mittelalterlicher
Holzbaukunst. Dreigeschossiger, giebelständiger
Fachwerkbau mit fünf Giebelvorsprüngen,
Krüppelwalm und seitlichem Aufzugsgiebel.
Gebäude 1926 in das Landesverzeichnis der
Baudenkmale in Württemberg eingetragen.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.geislingen.de/de/gaeste/kultur/...

13.30 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr durch Frau Dr. Meyder

Kontakt: Astrid Köpf,  07331 24285,
astrid.koepf[at]geislingen.de

Kreis Göppingen
73033 Göppingen

Mörikestraße 29

Mörike-Gymnasium
Entworfen und erbaut wurde das
Mörike-Gymnasium von dem Hochschullehrer
Paul Bonatz (1877-1956 ). Namesgeber des
Gebäudes bzw. des Gymnasiums, welches sich im
Gebäude befindet, ist Eduard Mörike.

http://www.moegy.de/unsere-schule.html

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 14.30 Uhr, Dauer 1,5 Std. durch Maria Skaroupka
Bonatz trifft Mörike - In der Perle aller Göppinger Schulhäuser,
dem Mörike-Gymnasium, treffen sie aufeinander: Der
schwäbische Dichter Eduard Mörike und der Stuttgarter
Architekt Paul Bonatz. Sie kommen ins Gespräch, finden
Gemeinsamkeiten in ihrer Denkweise, spüren aber auch
Gegensätze. Literatur und Architektur werden lebendig.

Kontakt: Stadtverwaltung Göppingen ,  07161 6504444,
sweinberger[at]goeppingen.de

Kreis Göppingen
73033 Göppingen

Pfarrstraße 32

Stadtkirche
1618/19 von Heinrich Schickhardt im
Renaissance-Stil errichtet. Urmodell der
württembergischen Kameralamts- und
Predigtkirche. Im November 2018 jährt sich zum
400. Mal der Bau der Stadtkirche. Wenige Jahre
zuvor hatte Heinrich Schickhardt in Mömpelgard
(heute Montbéliard) mit St. Martin die erste
lutherische Kirche Frankreichs gebaut.

http://stadtkirche-oberhofen.de/kirchen-un...

9 - 17 Uhr (sonst täglich 9 - 17 Uhr geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Margit Haas, Stadtführerin
Treffpunkt: Stadtkirche Göppingen

Kontakt: ipunkt im Rathaus ,  07161 650292,
ipunkt[at]goeppingen.de
Frau Weinberger, Stadtmarketing Göppingen ,  07161
650297, sweinberger[at]goeppingen.de

Kreis Göppingen
73033 Göppingen

Mörikestraße 17

Villa Butz
Die Villa Butz ist ein Jugendstilgebäude von 1899
und wurde wurde von der Stadt Göppingen
grundlegend restauriert. Heute befindet sich in der
Villa Butz das Haus der Familie.

https://www.hdf-gp.de/wir-ueber-uns/

14 - 17 Uhr (sonst Mo - Fr 9 - 12, Mo und Di 14.30 - 17.30 und
Do 14.30 - 19 Uhr geöffnet)

Führungen 15, 16 und 17 Uhr durch Birgit Kölbl

Kontakt: Stadtverwaltung Göppingen ,  07161 6504411,
sweinberger[at]goeppingen.de

Kreis Göppingen
73033 Göppingen

Hohenstaufenstraße 2

Villa Mauch
1861 von Friedrich Mauch im Jugendstil für sich
und seine Frau erbaut. Innensanierung und Umbau
Anfang der 1960er-Jahre. Außenfassade und
Fliesenboden im Erdgeschoss im Original
erhalten. Im Jahre 2016 erwarb der Verein
Mach'sche Villa das denkmalgeschützte Gebäude.

http://www.mauchschevilla.de

13 - 17 Uhr (sonst Mo 12 - 17, Di. 9 - 12, Mi 9 - 18 und Fr 12 -
18 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Wieland John und Melanie
Bäuerle
Selbstgebackene Torten und Kuchen vom Team der Villa

Kontakt: Wieland John,  0176 64080184, wieland[at]email.de
Melanie Bäuerle, Verein Mauch'sche Villa,  07161 4019874,
villa-mauch[at]web.de
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Kreis Göppingen
73329 Kuchen

Weberallee

Drahtseiltransmissionspfeiler
Der um 1880 errichtete Tuffsteinpfeiler trägt ein
Gussrad zur Kraftübertragung einer
Turbinenanlage mittels Drahtseil auf einer Länge
von 467 m.

http://www.kuchen.de/arbeitersiedlung.html

zur Führung (sonst auch zugänglich)

Führung 14 Uhr durch Helmut Junginger

Kontakt: Helmut Junginger,  07331 81256

Kreis Göppingen
73329 Kuchen

Auf der Fabrik 1
Weberstraße

Historische Arbeitersiedlung
1858-69 erbaut. Sehr frühes Beispiel einer
sozialgebundenen Arbeitersiedlung.

http://www.kuchen.de/arbeitersiedlung.html...

zur Führung (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Helmut Junginger

Kontakt: Helmut Junginger,  07331 81256,
gerdajunginger[at]live.de

Kreis Göppingen
73098 Rechberghausen

Bahnhofstraße 30

Theater im Bahnhof Rechberghausen e.V.
Ehemaliger Bahnhof an der Strecke Göppingen -
Schwäbisch Gmünd, 72 Jahre vom Zugverkehr
zwischen Fils und Rems befahren, Eröffnung der
Strecke 14. Mai 1912, letzte Fahrt 2. Juni 1984.
Nach umfassendem Umbau 1988 heute Theater
mit ständigen Aufführungen.

http://www.theaterimbahnhof.de

10 - 17 Uhr (sonst zu Spielzeiten geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Karin Hoyer und Herrn Koos

Kontakt: Jürgen Serfass,  07164 5142, iujserfass[at]aol.com
Karin Hoyer,  07164 13405

Kreis Göppingen
73084 Salach

Rathausplatz 1

Rathaus
Ausstellung zum Thema Frühindustrialisierung in
Salach in den Räumen des Rathauses

13 - 17 Uhr (sonst zu den Öffnungszeiten des Rathauses
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Hans Paflik

Kontakt: Hans Paflik,  07162 5319, n.eisele[at]salach.de

Kreis Göppingen
73079 Süßen

Lange Straße 27

Alte Marienkirche Süßen
550 Jahre altes Kleinod der Stadt.

https://keb-goeppingen.de/tag-des-offenen-...

14.30 - 17 Uhr

Führungen 14.30 und 16 Uhr durch Jutta Grimm-Gerber,
Freundeskreis Alte Marienkirche e.V.

Kontakt: Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V., 
07161 9633620, info[at]keb-goeppingen.de

Kreis Göppingen
73119 Zell

Kirchstraße 2

Martinskirche
1108 wird der Ort als Castellum Cella erwähnt.
Kirche aus dem 14. Jh. Umbauten 1907´und 1963.
Gut erhaltene Wandmalereien von 1400 mit zwei
Bilderzyklen zur Weihnachts- und
Leidensgeschichte Jesu, ein dritter Zyklus zeigt
Märtyrerbilder. Letzte Renovierung 2015.

http://www.kirche-zell.de/index.php/kirche

11 - 17 Uhr (sonst April - Okt. 9 - 17 Uhr geöffnet)

Führung 16 Uhr durch Karin Petz, Kirchenführerin
Dauer der Führung ca. eine Stunde, einschließlich Besichtigung
des Glockenturms

Kontakt: Karin Petz,  07164 5694, karin.petz[at]kabelbw.de
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69117 Heidelberg

Hauptstraße 47- 51
Treffpunkt: Bunsen-
Denkmal,
Fußgängerzone

Führung: Heidelberger Astronomiegeschichte
Spaziergang durch die Altstadt auf den frühen
Spuren der Heidelberger Astronomiegeschichte.
Führung durch Prof. Dietrich Lemke.

http://www.lsw.uni-heidelberg.de

Beginn 11 Uhr, Dauer ca. 70 Min.

Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung (mit Personenanzahl)
erforderlich unter: anmeldung@lsw.uni-heidelberg.de

Kontakt: Dr. Holger Mandel,  06221 541734,
hmandel[at]lsw.uni-heidelberg.de

69117 Heidelberg

Kettengasse 19

Montpellier-Haus
Kulturzentrum und Botschaft der Stadt
Montpellier im Rahmen der Städtepartnerschaft,
mit Weinkeller, Infocenter, Studentenzimmer und
Gästezimmer im 3. Obergeschoss mit Blick auf
das Heidelberger Schloss. Das Gebäude ist im
Besitz der Stadt Heidelberg und wird von der Stadt
Montpellier gemietet.

http://www.montpellier-haus.de

11 - 16 Uhr (sonst 10 - 13 und 14 - 17 Uhr, Fr 14 - 16 Uhr
geöffnet)

Führung nach Bedarf durch Herrn Planeix und Frau Jauregui

Kontakt: Herrn Planeix,  06221 162969,
planeix[at]montpellier-haus.de
Frau Jauregui,  06221 162969,
jauregui[at]montpellier-haus.de

69117 Heidelberg

Marktplatz
Treffpunkt:
Herkulesbrunnen

Stadtführung: Aufbruch 1968
Vor 50 Jahren gingen Studentinnen und Studenten
auf die Straße. Themen gab es viele: Vietnam,
Notstandsgesetze, Hochschulreform. 1968
markiert einen bis heute kontrovers diskutierten
Einschnitt. Ildiko und Hans-Martin Mumm
erinnern an Ereignisse, Schauplätze und Personen.
Die Führung endet am Universitätsplatz.

Beginn 11 Uhr

69117 Heidelberg
Altstadt

Karlstraße 4

Akademie der Wissenschaften
Adelshof der Barockzeit, fast vollständig erhaltene
Gesamtanlage. Das Grundstück blieb lange im
Besitz führender Persönlichkeiten des
kurfürstlichen Hofs. Nach der Zerstörung
Heidelbergs 1689-93 um 1710 Bau des Stadtpalais
für den Geheimen Regierungsrat und
Kameraloberamtmann Carl Phillip Freiherr von
Hundheim. Das Schloss war 1767 durch einen
Blitzschlag unbewohnbar geworden. Seit 1920
Sitz der Akademie.

http://www.hadw-bw.de

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr durch Mitarbeiter der
Heidelberger Akademie der Wissenschaften
Präsentation der Forschungsprojekte der Akademie

Kontakt: Dr. Herbert von Bose, Heidelberger Akademie der
Wissenschaften,  06221 543400,
herbert.vonbose[at]hadw-bw.de
Friederike Busse, Heidelberger Akademie der Wissenschaften,

 06221 543265, friederike.busse[at]hadw-bw.de

69117 Heidelberg
Altstadt

Plöck 44
Ecke Schießtorstraße

Alt-kath. Erlöserkirche
Teil des ehemaligen Dominikanerinnenklosters
von 1724, dann Pfründnerspital, bis 1914 sog.
englische Kirche, danach Schulraum. Seit 1936
Pfarrkirche der alt-kath. Gemeinde, seit 1971
simultan genutzt mit der englischen Gemeinde.
Teilweise barocke Ausstattung, Buntglasfenster
und Tür von Harry McLean 1962.

http://heidelberg.alt-katholisch.de

9.30 - 15 Uhr (sonst zu Gottesdiensten 10 - 13 Uhr und auf
Anfrage geöffnet)

Kirchenführung 13 Uhr, Orgelführung ca. 14 Uhr durch Ingrid
Schuster und Burkhard Link

Kontakt: Pfarrer Bernd Panizzi,  06221 22307,
heidelberg[at]alt-katholisch.de
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69117 Heidelberg
Altstadt

Plöck 70

Ev. Peterskirche, Universitätskirche
1196 erstmals erwähnt, 1485 spätgotischer
Neubau, nach der Stadtzerstörung 1689/93
Wiederaufbau mit Mansarddach. 1860/70
neugotische Umgestaltung als gewölbte
Hallenkirche mit Turmhelm, ab 1896
Universitätskirche. 1963 Entfernung der
Ausstattung des Historismus. Bedeutende
Grabdenkmale. 2004-05 Innenraumsanierung,
2006-12 vollständig neu gestalteter Fensterzyklus
von Johannes Schreiter.

http://www.peterskirche-heidelberg.de

10 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. Mo - Fr 11 - 17, Sa 11 - 14 Uhr
und zu Gottesdiensten geöffnet)

Führungen ab 12.30 Uhr nach Bedarf durch Mitglieder der
Gruppe Offene Peterskirche
10 - 11.30 Uhr Gottesdienst, Vortrag und Gespräche zur
Thematik Vertreibung und Flüchtlingsströme in alter und neuer
Zeit, musikalische Begleitung

Kontakt: Dr. Gabriele Soyka,  06221 4306656,
gabriele_soyka[at]gmx.de

69117 Heidelberg
Altstadt

Pfaffengasse 18

Friedrich-Ebert-Haus
1871-88 lebte der erste demokratisch gewählte
Reichspräsidenten Friedrich Ebert mit seiner
Familie in der Heidelberger Altstadt. Die
Geburtswohnung und Gedenkstätte ist seit 1986
Sitz der Stiftung
Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte.
Das Haus widmet sich Friedrich Ebert in einer
Dauerausstellung: Vom Arbeiterführer zum
Reichspräsidenten - Friedrich Ebert (1871-1925).

http://www.ebert-gedenkstaette.de

10 - 18 Uhr (sonst Apr. - Okt. Di - Fr 9 - 18, Sa - So 10 - 18,
Nov. - März Di - Fr 9 - 17, Sa - So 10 - 17 Uhr)

Führungen 11, 13, 14 und 16 Uhr
Dauer der Führungen ca. eine Stunde

Kontakt: Guilhem Zumbaum-Tomasi,  06221 910711,
zumbaum-tomasi[at]ebert-gedenkstaette.de

69117 Heidelberg
Altstadt

Marktplatz
Treffpunkt: linksseitig
vor dem Rathauseingang

Führung: Die Brunnen der Altstadt Heidelberg
Führung zu den acht Brunnen der Altstadt aus der
Barockzeit um 1700. Sie gelten gleichzeitig als
Zentren der Hektik und Oasen der Ruhe.

Beginn 11 und 15 Uhr

Kontakt: Dr. med. Dieter Jung, Dr. med. Gabriele Jung, 
06221 183021

69117 Heidelberg
Altstadt

Zwingerstraße 20
Bergbahnstation
Kornmarkt

Heidelberger Bergbahnen
Eröffnung der 489 m langen unteren
Bergbahnstrecke vom Kornmarkt über das Schloss
zur Molkenkur im Jahr 1890 und des oberen
Streckenabschnitts von der Molkenkur zum
Königstuhl im Jahr 1907. 2003 wurden einige
Stationen neu aufgebaut und die
denkmalgeschützten Stationen Molkenkur und
Königstuhl erhalten und renoviert. Einsatz
moderner Fahrzeuge auf der unteren
Bergbahnstrecke und grundlegende Überholung
des oberen, fast 100-jährigen Wagens.

http://www.bergbahn-heidelberg.de

9 - 20 Uhr (sonst Mo - So 9 - 20 Uhr geöffnet)

Führungen 10 und 12 Uhr durch Martin Wenger
Treffpunkt: Station Kornmarkt, Altstadt. Begrenzte
Teilnehmerzahl pro Führung, Anmeldung unter
unternehmenskommunikation@swhd.de

Kontakt: Sarah Schauberger, Stadtwerke Heidelberg,
Referentin Unternehmenskommunikation,  06221 5134331,
sarah.schauberger[at]swhd.de
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69117 Heidelberg
Altstadt

Hauptstraße 189

Heiliggeistkirche
1398 erbaute spätgotische Hallenkirche, ein
Wahrzeichen der Stadt. In der Vorgängerkirche
wurde 1386 die Universität gegründet, sie ist die
Mutterkirche des Heidelberger Katechismus von
1563. Auf ihren Emporen befand sich bis 1622 die
berühmteste Bibliothek ihrer Zeit. Sie war 230
Jahre lang durch eine Mauer in einen katholischen
und evangelischen Teil geteilt. Glasfenster von
Schreiter, Santarossa und von Stockhausen.

http://www.ekihd.de/html/altstadtgemeinde_...

12.30 - 17.15 Uhr (sonst Mitte März - Okt. So und feiertags 11
- 17 Uhr geöffnet)

Kirchenführung 12.30 Uhr, Speicherführung 14.30 Uhr durch
Herrn Störzner, Herrn Schneider
17.15 Uhr Orgelkurzkonzert

Kontakt: Reinhard Störzner, Ev. Altstadtgemeinde,  06221
21117, r.stoerzner[at]t-online.de

69115 Heidelberg
Bahnstadt

Eppelheimer Straße 46

Tankturm Heidelberg
Umbau des Bahnwasserturms in Ziegelästhetik
zum Tankturm, einem neuen Kultur- und
Veranstaltungszentrum in der nordwestlichen
Bahnstadt. Denkmalgerechte Sanierung,
energetische Optimierung, nach dem Umbau
Nutzung durch Architekturbüro AAg und
KlangForum Heidelberg e.V. Nutzung des Turms
und des westlichen Seitenflügels für Tagungen
und Veranstaltungen. 2016 Denkmalschutzpreis
Baden-Württemberg.

http://tankturm.de

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen stündlich durch Stefan Loebner, Armin Schäfer und
Stephan Weber

Kontakt: Catharina Waschke, Tankturm Heidelberg,  06221
132440, info[at]tankturm.de

69121 Heidelberg
Handschuhsheim

Dossenheimer
Landstraße 5

Altes Rathaus
Gelegen im historischen Ortskern Alt Hendesse.
Bis zur Eingemeindung war das Alte Rathaus Sitz
der Gemeindeverwaltung, 2016 wurde das
Füllhaltermuseum dort eröffnet.

http://www.tiefburg.de/fuellhaltermuseum.h...

15 - 17 Uhr (sonst 2. und 4. So im Monat 15 - 17 Uhr und auf
Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Thomas Neureither

Kontakt: Thomas Neureither, Museumsleiter,
fuellhaltermuseum[at]tiefburg.de

69121 Heidelberg
Handschuhsheim

Klausenpfad 151- 155
Treffpunkt: Im
Neuenheimer Feld,
Bushaltestelle Päd.
Hochschule, Linie 31
Richtung Zoo

Führung: Ökogarten am Klausenpfad
Von der Pädagogischen Hochschule Heidelberg
betrieben und seit 1995 geöffnet. Der Ökogarten
engagiert sich mit dem Projekt Garten der Vielfalt
für die Erhaltung der Biodiversität und verfolgt
seit seinem Bestehen Bildungsprojekte für
Schulklassen u. A. Führung durch Ernst Gund.

Beginn 13 Uhr

Kontakt: Ernst Gund,  06221 409945, ernstgund[at]web.de

69121 Heidelberg
Handschuhsheim

Pfarrgasse
Ecke Steubenstraße

Kath. St.-Vitus-Kirche
Älteste Kirche Heidelbergs, erste Erwähnung 774.
Älteste sichtbare Bauteile aus dem 11. Jh.
Kunsthistorisch bedeutende Innenausstattung u. a.
historische Glasmalereien und mittelalterliche
Wandmalereien.

11 - 17 Uhr (sonst täglich bis 18 Uhr geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Eugen Holl

Kontakt: Eugen Holl,  06221 473900, tiefburg[at]t-online.de
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69121 Heidelberg
Handschuhsheim

Heiligenberg

Klosterruine St. Michael
Auf der Gipfelkuppe des Heiligenbergs als
Propstei um 870 durch Abt Thiotroch von Lorsch
gegründet. Um- und Neubauten bis zur Mitte des
16. Jhs. Heute zeigen die sichtbaren Ruinen
Bauzustände des 11. Jhs., Klausur des 14. und 15.
Jhs. 1886, 1912 und 1978 fanden
Restaurierungsarbeiten statt.

8 - 20 Uhr (sonst Di - So geöffnet)

Führungen 11, 14 und 15.30 Uhr durch Bert Burger und
Hans-Herrmann Büchsel
17 Uhr Andacht in der historischen Westkrypta durch einen
Benediktinermönch

Kontakt: Bert Burger,  06221 5025998,
bert[at]burger-architekten.de

69121 Heidelberg
Handschuhsheim

Dossenheimer
Landstraße 6

Tiefburg
Gelegen im historischen Ortskern Alt Hendesse.
Die Tiefburg war eine Wasserburg der Ritter von
Handschuhsheim, mehrere Bauphasen ab 1200, im
30-jährigen Krieg und im französischen
Erbfolgekrieg zerstört. 1911-13 vom Grafen von
Helmstadt teilrestauriert.

http://www.tiefburg.de/tiefburg.htm

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Ernst Gund, Stadtteilverein
13 Uhr Kinderaktion Mahlen mit keltischer Handdrehmühle
und Backen auf Feuerglut durch den Verein Waldtreff
Handschuhsheim, 15 Uhr Autorenlesung "Der Gaukler aus der
anderen Welt" durch Dr. Rolf Thum in der Ritterstube

Kontakt: Ernst Gund,  06221 40945, ernstgund[at]web.de
Fabienne Thielmann, Waldtreff Handschuhsheim,
waldtreff-handschuhsheim[at]t-online.de

69120 Heidelberg
Neuenheim

Albert- Überle- Straße 9

Landfried Villa
Die Villa wurde 1926 von Wilhelm Landfried
erbaut. Der Name Landfried begegnet einem in
Heidelberg in vielen Zusammenhängen. Einst als
Hugenotten nach Heidelberg kommend, gründete
Philipp Jacob Landfried 1810 eine Tabakfabrik in
Heidelberg.

zu den Führungen (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 12 und 15 Uhr durch Anina Strothmann
Anmeldung vorab per E-Mail oder Telefon notwendig,
Teilnehmerzahl pro Führung auf 10 Personen begrenzt

Kontakt: Heidelherz, Anina Strothmann,  0173 3437718,
info[at]heidelherz.com
Andrea Landfried,  0176 20403082,
kontakt[at]landfried-erbmediation.de

69118 Heidelberg
Schlierbach

Schlierbacher
Landstraße 172

Gutleuthofkapelle
1430 errichtet, einschiffiger Kapellenbau mit
halbkreisförmiger Apsis und mittelalterlichen
Fresken z. T. noch erhalten, zu besonderen
Anlässen für Gottesdienste genutzt.

http://www.gutleuthofkapelle.de/index.html

11 - 17 Uhr (sonst So 11 - 17 Uhr geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Ansgar Kutscha
9.30 Uhr kath. Gottesdienst

Kontakt: Ansgar Kutscha,  0175 7246784,
ansgar[at]kutscha.eu

69118 Heidelberg
Schlierbach

Wolfsbrunnensteige 15

Wolfsbrunnen Anlage
1465 wurde das Haus des Wolfskreisers der
Pfalzgrafen bei Rhein zu Heidelberg urkundlich
erwähnt. 1550 errichtet Kurfürst Friedrich II. ein
Lust- und Jagdhaus. 1822 erfolgt ein kompletter
Umbau des Hauses im Stil des Schweizerhauses.
1870 geht die Wolfsbrunnen Anlage an die Stadt
über. Im Jahr 2010 gründet die Familie Hauschild
die Wolfsbrunnen gGmbH als Bürgerprojekt und
übernimmt das Anwesen von der Stadt. Nach
umfangreicher Sanierung, beherbergt es heute
Gastronomie, ein Museum und Kultur.

http://www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de
http://www.wolfsbrunnen.jimdo.com

12 - 18 Uhr (sonst Restaurant im Winter Mi - Sa 17 - 22 Uhr
geöffnet)

Führungen 13 und 17 Uhr durch den Förderverein
15 Uhr Vortrag: Landschaftsgarten als Lebensmodell,
Restaurant und Biergarten geöffnet
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69115 Heidelberg
Südstadt

Römerstraße 162

Mark Twain Center für transatlantische
Beziehungen
Das 1937 errichtete Gebäude diente der Deutschen
Wehrmacht als Offiziersmesse der damaligen
Großdeutschlandkaserne. Die US-amerikanischen
Streitkräfte machten es nach 1945 zum
Mittelpunkt ihres europäischen Hauptquartiers in
den Campbell Barracks und zum Sitz des
Oberbefehlshabers und des Stabschefs der
US-Armee. Die bedeutende kunsthandwerkliche
Ausstattung ist erhalten. In Zukunft soll es als
Erinnerungsort sowie für kulturelle und
wissenschaftliche Zwecke genutzt werden.

http://www.mark-twain-center.com

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 12, 14 und 16 Uhr durch Dr. Uwe Wenzel
Fotoausstellung zur Geschichte und Konversion der Campbell
Barracks

Kontakt: Dr. Uwe Wenzel, Mark Twain Center für
transatlantische Beziehungen Heidelberg,  06221 5834065,
uwe.wenzel[at]heidelberg.de

69123 Heidelberg
Wieblingen

Kurpfalzring 77

Alter Staatsbahnhof
1873 als kleiner Bahnhof der badischen
Staatseisenbahn erbaut. Zweistöckiges Haupthaus
mit angebautem einstöckigen Wartesaal. Sandstein
mit Zierelementen im Schweizer Stil.
Generalsaniert 2016-18.

11 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen stündlich 11 - 17 Uhr durch die Eigentümer
Ausstellung zur ökologischen Sanierung, Bahnhofsgeschichten
- ehemalige Bewohner erzählen

Kontakt: Cornelia Wiethaler,  0174 3058688,
cornelia[at]wiethaler.net

69123 Heidelberg
Wieblingen

Mannheimer Straße 252

Kreuzkirche
Neugotische ev. Kirche von 1906,
Behagel-Kirche, Glasfenster von Rudolf Yelin,
Kruzifix von Hobbing von 1962, Kronleuchter von
1993, Renovierung 1992/93. Steht unter
Denkmalschutz.

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 16 Uhr durch Walter Petschan

Kontakt: Kristina Zawatzky,  06221 833353,
kzawatzky[at]arcor.de

Kreis Heidenheim
89561 Dischingen

Torstraße 22
Ortsausgang Richtung
Neresheim

Bahnhof der ehemaligen Härtsfeldbahn
Gebäude von 1901. Schließung der Bahn 1972,
letzte Restaurierung in den 1950er-Jahren. 2005
von Härtsfeld-Museumsbahn e.V. erworben,
Restaurierung äußerlich abgeschlossen.
Warteraum, Dienstraum und Güterboden im
Originalzustand, Modellbahnanlage mit
international anerkannten Eigenbaumodellen im
Maßstab 1:22,5.

http://www.hmb-ev.de

10.30 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen auf Anfrage
Historische Verbindung nach Neresheim (siehe dort) mit
Oldtimer-Omnibus und Museumszug (Umstieg an der
Sägmühle)! 10.05, 11.20, 13.15, 14.35, 16.00 und 17.20 Uhr:
Abfahrt in Neresheim, 10.40, 11.55, 13.50, 15.10, 16.35 und
17.55 Uhr: Zugabfahrt Sägmühle, das erste und letzte Zugpaar
verkehren als Triebwagenzug, ansonsten fährt der Dampfzug.

Kontakt: Werner Kuhn,  0172 9117193,
vorstand[at]hmb-ev.de
Jürgen Ranger, information[at]hmb-ev.de

Kreis Heidenheim
89561 Dischingen
Katzenstein

Oberer Weiler 1- 3

Burg Katzenstein
Eine der ältesten Stauferburgen aus dem 12. Jh.,
romanische Burgkapelle 14. Jh. und 30 m hoher
Bergfried von 777. Palas mit doppeltem
Tonnengewölbe, Sanierung 2008. Förderprojekt
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.burgkatzenstein.de

zu den Führungen (sonst Di - So 10 - 20 Uhr geöffnet)

Führungen 11, 13 und 16 Uhr durch Michael Nomidis-Walter
Achtung kostenpflichtig: regulärer Eintritt 5 Euro mit
kostenlosen Sonderführungen durch drei Stilepochen: Romanik
(1000–1235), Gotik (1140–1520), Renaissance (1510–1620) -
Erläuterung der Technik und Instandhaltung einer Stauferburg

Kontakt: Michael Nomidis-Walter,  07326 919656,
info[at]burgkatzenstein.de
Burgverwaltung,  07326 919656, info[at]burgkatzenstein.de
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Kreis Heidenheim
89537 Giengen an der
Brenz
Burgberg

Breite Furt 4

Alte Grob- und Mahlmühle mit Mühlkanal
Der langgestreckte Bau mit Satteldach wurde
erstmals 1344 urkundlich erwähnt und 1632/84
mehrfach schwer beschädigt. Um 1710 sind
Reparaturarbeiten überliefert. Heute wird das
zweigeschossige Gebäude als Kulturzentrum und
Schaumühle mit einem 6 m durchmessenden
Mühlrad betrieben.

http://www.muehlenverein-burgberg.de

11 - 18 Uhr (sonst Mai - 3. Okt. So und feiertags 13.30 - 18 Uhr
geöffnet)

Führungen 11.30, 13.30 und 15 Uhr durch Mitglieder des
Historischen Mühlenvereins Burgberg e.V.

Kontakt: Thomas Weiß, Mühlenverein Burgberg,  0160
93269679, info[at]muehlenverein-burgberg.de

Kreis Heidenheim
89520 Heidenheim
Schnaitheim

Kirchstraße 3

Ev. Michaelskirche
Um 1470 erbaut und um 1665 verändert. Zu den
Besonderheiten im Inneren der Kirche zählen ein
Kruzifix von 1710, die Orgel von 1712 und die
Kanzel von 1716. Die Emporenbilder von 1668
stellen Personen und Motive aus der Bibel dar.
Taufstein von 1828. Im Turm hängen vier
Glocken, die älteste wurde 1484 gegossen.

http://www.schnaitheim-evangelisch.de/cms/...

10.30 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Aktionen für Kinder, Turmbesteigungen, Filmvorführungen,
Kaffee und Kuchen

Kontakt: Michael Williamson,  07321 64432,
pfarramt.schnaitheim-sued[at]elkw.de

Kreis Heidenheim
89542 Herbrechtingen

Eselsburger Straße 10
hinterm Kloster

Wasserkraftanlage Gauger
Baujahr 1921, ursprünglich zum Antrieb der
Spinnerei genutzt, heute zur Stromerzeugung
eingesetzt. Alte Transmissionen originalgetreu
erhalten, Turbinen original erhalten. Kanal mit
alter Wehranlage, daneben Herbrechtinger
Heimatmuseum. Die Wasserkraftanlage wurde
2005 modernisiert und versorgt heute das
umliegende Wohngebiet mit umweltfreundlich
erzeugter Energie.

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Herrn Gauger sen. und jun.
diverse Modelle technischer Anlagen: z.B. Mühle, Wehranlage,
Bildvortrag: Umbau Wasserkraftwerk

Kontakt: Andreas Gauger ,  07322 919295,
Gauger.Muehlenbau[at]t-online.de

Kreis Heidenheim
89168 Niederstotzingen
Lontal

Lontal

Ruine Kaltenburg
Oberhalb der Charlottenhöhle und mit einmaligem
Ausblick auf Hürbe- und Lonetal liegt die
Burgruine Kaltenburg. Erbaut um 1180 und im
30-Jährigen Krieg zerstört durchlief die
eindrucksvolle mittelalterliche Wehranlage eine
wechselhafte Geschichte. Dank des Engagements
des Schwäbischen Albvereins Hürben und der
2014 gegründeten Interessensgemeinschaft
Kaltenburg ist das Kulturdenkmal heute wieder für
die Öffentlichkeit zugänglich.

http://www.ig-kaltenburg.de/

11 - 16 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen stündlich durch Herrn Hofmann

Kontakt: Ulrich Zimmermann,  07324 980814,
zimmermann-giengen[at]t-online.de
Clemens Stahl, info[at]ig-kaltenburg.de

Kreis Heidenheim
89555 Steinheim
Söhnstetten

Kirchstraße 27
Gemeinde Steinheim am
Albuch

Ev. Martinskirche Söhnstetten
Die Ev. Martinskirche ist mit hohem Glockenturm
und großem Kirchenschiff mit ca. 800 Plätzen ein
weithin sichtbares Bauwerk des Dorfs.1856 erbaut
im neoromanischen Stil, ist sie fast originalgetreu
erhalten. Sehenswert sind Architektur, Kanzel,
Altar, zwei Chorfenster von Wolf-Dieter Kohler
und drei Ölgemälde von Ernst Heinrich Graeser
im Monumentalstil. Chorraum und Sakristei
wurden zuletzt 2017-18 renoviert.

http://www.martinskirche-erhalten.org
http://www.soehnstetten-evangelisch.de/kir...

9.50 - 12 und 14 - 16 Uhr (sonst März - Okt. So zum
Gottesdienst 9.30 - 11.15 Uhr und auf Anfrage geöffnet)

Führungen 11.15 und 14.30 Uhr durch den Förderverein
Evangelische Martinskirche e.V.

Kontakt: Claus Schmid,  07323 9530092,
schmid.c-s[at]gmx.de
Walter Starzmann,  07323 920844, wstarzmann[at]gmx.de
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74072 Heilbronn
Innenstadt

Kaiserstraße 38

Kilianskirche
Den historischen Kern Heilbronns machen die ev.
Kilianskirche, der kath. Deutschhof und das
ehemals reichsstädtische Fleischhaus aus.

13 - 17 Uhr

Führung Legenden zu den Heiligen am Hochaltar 15 Uhr durch
Anna-Katharina Kurrle
Turm geöffnet

Kontakt: Pfarrer Hans-Jörg Eiding, Ev. Kiliansgemeinde
Heilbronn,  07131 86869, hans-joerg.eiding[at]elkw.de
Barbara Rall, Offene Kilianskirche,  07131 171955,
b.rall[at]t-online.de

74078 Heilbronn
Neckargartach

Böllinger Straße 51

KZ-Friedhof mit Gedenkanlage
Der Friedhof befindet sich auf der Terrasse der
Werthalde am Westufer des Neckars. Er erinnert
an die hier begrabenen Opfer des KZ-Außenlagers
Neckargartach. Die Friedhofsanlage ist ein
länglicher Baumhain, der mit einer Hecke und
einem Eisengittertor eingefasst ist. Das Zentrum
der Anlage markiert eine reliefierte Steinstele.

14 - 15 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Dr. Joachim Hennze, Untere
Denkmalschutzbehörde
Dauer 1 Std., Zugang über eine einläufige Treppe und einen
Feldweg.

Kontakt: Dr. Joachim Hennze, Untere Denkmalschutzbehörde,
 07131 562898, joachim.hennze[at]heilbronn.de

Kreis Heilbronn
74206 Bad Wimpfen

Burgviertel

Historisches Museum im Steinhaus
Um 1200, wahrscheinlich Kemenate der
staufischen Pfalz, gilt als größter romanischer
Wohnbau Deutschlands. Spätgotischer
Staffelgiebel und siebenteiliges Fenster, im ersten
Obergeschoss wertvolle spätgotische
Wandmalereien, heute Frühhistorisches Museum.

https://www.badwimpfen.de/kultur-veranstal...

10 - 12 und 14 - 16.30 Uhr (sonst Ostern bis 2. Wochenende im
Okt., Di - So 10 - 12 und 14 - 16.30 Uhr geöffnet)

Kreis Heilbronn
74206 Bad Wimpfen

Burgviertel 25

Kirchenhistorisches Museum in der
Pfalzkapelle
Palastkapelle mit Königsempore und direktem
Zugang zum Palas. Im 17. Jh. Kapuzinerkirche,
danach Nutzung als Bauernhaus mit Stallungen.
1910 Restaurierung, heute Kirchenhistorisches
Museum mit bedeutender Sammlung zur
Wimpfener Kirchengeschichte.

https://www.badwimpfen.de/kultur-veranstal...

10 - 12 und 14 - 16.30 Uhr (sonst Ostern - zweites Wochenende
im Okt. Di - So 10 - 12 und 14 - 16.30 Uhr geöffnet)

Kreis Heilbronn
74206 Bad Wimpfen

Lindenplatz 8
Treffpunkt: Kath.
Ritterstiftskirche St.
Peter im Tal

Nachwächterführung durch die Talstadt
Führung mit dem Nachtwächter durch die Talstadt
rund um die Ritterstiftskirche mit Anekdoten aus
der Zeit ohne Strom und Fernseher. Seinen
Begleitern erklärt er dabei auch, warum ein
Nachtwächter nicht lesen und schreiben durfte.

https://www.badwimpfen.de

Beginn 20 Uhr

Kontakt: Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen, 
07063 97200, info[at]badwimpfen.org

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
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Kreis Heilbronn
74206 Bad Wimpfen

Hauptstraße 45

Reichsstädtisches Museum im Alten Spital
Steinbau aus der 1. Hälfte des 13. Jhs. Anbauten
im alemannischem Fachwerk aus dem 15. Jh.,
Gründung vor 1230 durch den Heilig-Geist-Orden.
Ende 15. Jh. Trennung in bürgerlich und
geistliches Spital, heute Reichsstädtisches
Museum der Stadt. Im Erdgeschoss befindet sich
das städtisches Kulturamt mit Galerie. Im Alten
Spital wird die reichsstädtische Geschichte der
Stadt Bad Wimpfen veranschaulicht.
Schwerpunkte sind Stadtrecht, Territorium, Zünfte
und Handwerk und die Schlacht bei Bad Wimpfen.

https://www.badwimpfen.de/kultur-veranstal...

10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr (sonst 10 - 12 und 14 - 17 Uhr
geöffnet)

Kreis Heilbronn
74206 Bad Wimpfen

Burgviertel

Roter Turm
Heute 23 m hoch, ehemaliger östlicher Eckpfeiler
der Kaiserpfalz, staufischer Wehrturm und
Zufluchtstätte für den Burgherren, luxuriöse
Ausstattung. Seit 2006 Dauerausstellung zu
Waffen und Keramik des Mittelalters.

10 - 17 Uhr (sonst Ostern - Okt. Sa, So und feiertags auch
geöffnet)

Kontakt: Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen, 
07063 97200, info[at]badwimpfen.org

Kreis Heilbronn
74206 Bad Wimpfen
im Tal

Marktplatz
Treffpunkt:
Rathaustreppe

Stadtführung durch die historische Altstadt
Im 9. Jh. Besitz der Bischöfe von Worms.
Mittelalterliche Stauferpfalz, größtenteils um
1200, 58 m hoher Blauer Turm, westlicher
Burgfried bis Anfang 20. Jh. Wachturm. Um 1300
Freie Reichsstadt, 1487 Marktrecht für den
Katharinenmarkt. 16. Jh. Hochburg der
Reformation. 1622 durch Schlacht des 30-jährigen
Kriegs viele Zerstörungen. 1803-1945 hessische
Enklave, heute Kurstadt. Stadtführer führen in
historischen Gewändern vorbei an historischen
Bauwerken und durch romantische Gassen mit
Fachwerkhäusern der unter Denkmalschutz
stehenden historischen Altstadt.

https://www.badwimpfen.de

Beginn 14 Uhr, Dauer 1,5 Std.

Kontakt: Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen, 
07063 97200, info[at]badwimpfen.org

Kreis Heilbronn
74336 Brackenheim

Kirchstraße 12

Jakobus-Stadtkirche
Spätgotische Chorturmkirche, erhielt bis zum Jahr
1500 durch mehrfache Erweiterungen ihre heutige
Form. Hölzernes Kruzifix am Altar von 1510/20
aus der Werkstatt von Hans Seyfer. Spätgotisches
Heiliges Grab mit überlebensgroßem Leichnam
von 1464 ist als Halbreliefplastik geschaffen,
während die üblichen Assistenzfiguren als Fresken
an der Rückwand der Nische ausgeführt sind. 2012
Außenrenovierung, 2016-17 Innenrenovierung mit
neuen Glasfenstern von Bernhard Huber.

http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/we...

13 - 17 Uhr (sonst So nach dem Gottesdienst und auf Anfrage
in der Tourist-Info geöffnet)

Führungen 13, 14.30 und 16 Uhr durch Dr. Roland Gläser,
Archäologe und Historiker

Kontakt: Ev. Pfarramt,  07135 15242,
dekanatamt.brackenheim[at]elkw.de
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Kreis Heilbronn
74336 Brackenheim
Brackenheim- Hausen

Eichbrunnengasse 18

Untere Kelter Hausen
Erstmals 1530 als Privatbesitz erwähnt, mit zwei
Kelterbäumen. Ab 1827/32 im Eigentum der
Gemeinde, Errichtung eines dritten Kelterbaums.
Mehrfacher Umbau. Hydraulische Presse ab 1918,
Umnutzung als Gemeinschaftsgefrieranlage
1949-2012. Nun Einweihung als Archiv- und
Lagerraum des Kulturkreises Hausen.

http://www.kulturkreis-hausen.de

14 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen durch Armenviertel, Eichbrunnen und Deutschen
Hof im Umkreis nach Bedarf durch Günter Keller
Erläuterungen zu Exponaten durch die Vereinsmitglieder, kurze
Bild-Vorführungen aus der Vereinsgeschichte

Kontakt: Günter Keller, Kulturkreis Hausen,  07135 2203,
g.f.keller[at]web.de
Regina Blatt, Kulturkreis Hausen,  07135 3835

Kreis Heilbronn
74389 Cleebronn

Schloss Magenheim 1

Schloss Magenheim
Erste urkundliche Erwähnung 1147.
Dreigeschossiger Palas 1220-67 erbaut, aus selber
Zeit Rittersaal im Erdgeschoss mit gotischen
Fensteröffnungen. 1992 von Renate Brigitta
Freifrau von Lamezan und Frank Ferdinand
Freiherr von Lamezan gekauft, sofortiger Beginn
umfangreicher Instandsetzungsarbeiten. 2006
Fertigstellung der zwölften Baumaßnahme mit
Sanierung der gesamten Umfassungsmauer und
der großen Westmauer mit Altane. Ausgezeichnet
mit der Stauffer-Medaille des Landes
Baden-Württemberg. Restaurierung der 60 Fenster
abgeschlossen. Zzt. finden umfangreiche
Geländearbeiten statt. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

10 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage und zu Veranstaltungen
geöffnet)

Führungen 11, 13 und 15 Uhr durch Renate Freifrau von
Lamezan und Wolfgang Knirr

Kontakt: Renate Freifrau von Kamezan,  07135 14154

Kreis Heilbronn
75031 Eppingen

Kaiserstraße 10

Ev. Stadtkirche
Der neoromanische Kreuzbau wurde 1871 aus
einheimischem Sandstein errichtet. Die älteste
Glocke von 1516 stammt noch aus dem
Vorgängerbau.

http://www.kirche-eppingen.de

11.30 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kreis Heilbronn
75031 Eppingen

Wilhelmstraße 12- 16

Kellerlandschaft in der Wilhelmstraße -
Einblicke in die Eppinger Unterwelt
Die ehemaligen Eiskeller der Brauerei Palmbräu
sind bis zu vier Stockwerke tief unter der Erde
vergraben.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen stündlich 13 - 17 Uhr durch Heimatfreunde
Eppingen e.V.
Besichtigungen in Kleingruppen bis zu 15 Personen,
Voraussetzungen für die Teilnahme: gutes Schuhwerk, keine
Platzangst

Kreis Heilbronn
75031 Eppingen
Elsenz

Sinsheimer Straße 3

Zweistöckiges Fachwerkhaus
Zweistöckiges Fachwerkhaus, 1708 errichtet als
Doppelhaus mit gemeinsamem Giebel. Beide
Häuser waren landwirtschaftliche Anwesen zu
denen neben Scheunen und Ställen auch Gärten
und Wiesen an der Elsenz gehörten. Ein Anbau
auf der Hofseite wurde zurück gebaut, sodass die
ursprüngliche Gebäudestruktur wieder erkennbar
ist. Derzeit in der Komplettsanierung.

14 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14, 15, 16 und 17 Uhr durch Familie Grauli
Kaffee und Kuchen, Getränke

Kontakt: Andreas Grauli, Eppingen,  07260 8209,
andreas.grauli[at]freenet.de
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Kreis Heilbronn
75031 Eppingen
Eppingen

Rappenauer Straße 2

Ehemaliges Gasthaus Rössle
Ehemaliger Vierseithof, bestehend aus Gasthaus
mit Wirtshausausleger, dem Wohnhaus Kirchgasse
3 von 1861 und dem Wohnhaus Kirchgasse 5 von
1898/99. Das Gasthaus ist ein zweigeschossiger
Massivbau, Halbwalmdach, um 1860, im Kern 17.
Jh., Altstadtstraße 1 als ehemaliges Brauerei- und
Wohngebäude mit Ladeneinbau. Die
zweigeschossigen Wohnhäuser sind ein
Werksteinbau und ein Putzbau.

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/12...
http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/20...

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf 11 - 16 Uhr durch JaKo
Baudenkmalpflege GmbH
Anmeldung zu den Führungen am Informationsstand der Firma
JaKo Baudenkmalpflege GmbH vor Ort

Kontakt: Anja Zieher,  07568 9606200,
az[at]jako-baudenkmalpflege.de
JaKo Baudenkmalpflege GmbH,  07568 96060,
info[at]jako-baudenkmalpflege.de

Kreis Heilbronn
75031 Eppingen
Mühlbach

Hauptstraße 9

Steinhauermuseum
Ehemaliges Rat- und Schulhaus, heute
Verwaltungsstelle und Museum. Zweigeschossiger
Werksteinbau mit Dachreiter, Freitreppe, Querbau
mit Krüppelwalmdach und Türmchen, bezeichnet
1903.

14 - 17 Uhr (sonst Mai - Okt. So und feiertags 14 - 16 Uhr
geöffnet)

Ansprechpartner vor Ort, Präsentation alter Filme über
Mühlbach

Kreis Heilbronn
75031 Eppingen
Rohrbach

Gochsheimer Straße 30

Herz-Jesu-Kapelle
Werksteinbau mit Treppenaufgang und
Kastanienbepflanzung, bezeichnet 1887.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kreis Heilbronn
75031 Eppingen
Rohrbach

Bruchsaler Straße

Johannes-Nepomuk-Kapelle
Werksteinbau, bezeichnet 1886, mit Wegkreuz,
Sandsteinkruzifix mit Bildnische (Marienfigur)
und Tischsockel, bezeichnet 1857.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kreis Heilbronn
75031 Eppingen
Rohrbach

Zur Waldhohl 11

Marienkapelle
1860-61 erbaut, mit Lindenbepflanzung.
Wegkreuz, Sandsteinkruzifix mit Bildnische
(Marienrelief) und Tischsockel.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)
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Kreis Heilbronn
74831 Gundelsheim

Schloss Horneck 1

Siebenbürgisches Museum
Museum im Schloss Horneck, das nach dem
Bauernkrieg 1533 wiederaufgebaut wurde.
Umbauten im 18. Jh. 2007
Sonderausstellungsbereich in historischen Sälen
denkmalgerecht saniert. Deckenfresken aus der
Zeit des Deutschen Ordens. Derzeit entsteht im
Schloss das Siebenbürgische Kulturzentrum.

http://www.siebenbuergisches-museum.de

11 - 17 Uhr (sonst Di - So 11 - 17 Uhr geöffnet)

Führung 11 Uhr

Kontakt: Siebenbürgisches Museum,  06269 42230,
info[at]siebenbuergisches-museum.de

Kreis Heilbronn
74831 Gundelsheim
Böttingen

Michaelsberg

Kapelle St. Michael
Der Turm stammt aus dem 11./12. Jh., während
über dem Eingangsportal das Jahr 1513 eingraviert
ist. Der Hochaltar wurde 1702 erbaut. Von 1996
bis 2000 wurde eine gesamte Renovierung
vorgenommen.

https://stnikolaus-gundelsheim.drs.de/

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 11 und 14 Uhr, Dauer 1 Stunde durch Sabine März,
Stadtführerin

Kontakt: Pfarramt St. Nikolaus,  06269 353,
stnikolaus.gundelsheim[at]drs.de

Kreis Heilbronn
74243 Langenbrettach
Langenbeutingen

Hohenloher Straße 57

Bauernhaus Hohenloher Straße 57
Bauerngehöft aus dem Jahr 1600 mit Deckenstuck
im 1. OG. und bauzeitlich erhaltenen
Dachgeschoß-Stuben mit Kratzputz-Ornamentik
und Treppen von 1600, Inschrifttafel mit
Steinmetzzeichen und Nennung des Bauherrn
Hans Franck. Als Bauernhof bis ins 21. Jh. mit
Nebengebäuden genutzt, derzeit noch unbewohnt
und vor der Renovierung stehend.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen stündlich und nach Bedarf durch Timo Natter,
Annette Rose und Wolfgang Gebhard
Sonderprogramm für Kinder

Kontakt: Timo Natter, Gemeinde Langenbrettach,
Bürgermeister,  07139 93060,
timo.natter[at]langenbrettach.de

Kreis Heilbronn
74348 Lauffen

Kirchbergstraße 16

Ev. Regiswindiskirche
Dreischiffige Basilika, quadratischer Turm mit
barockem Helm, im Kern von 1227, 1564 nach
Brand verändert, an Südseite Ölberg von 1507,
Werkstatt des Hans Seyffer. Bereits 741/42
erstmals erwähnt. Förderprojekt der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz.

http://www.lauffen.de/website/leben_in_lau...

8 - 18 Uhr (sonst 8 - 18 Uhr geöffnet)

11.15 Uhr Orgelmatinée: Lieder und Stücke für Orgel und
E-Piano durch Andreas Budweg und Ellen Kaiser

Kontakt: Gunter Bareis, Pfarrer, Ev. Kirchengemeinde Lauffen,
 07133 988310, pfarrer.bareis[at]kirche-lauffen.de

Kreis Heilbronn
74348 Lauffen

Im Konsten
Nähe Ilsfelder Straße

Römischer Gutshof
Vier Gebäude ursprünglich in sanfter Senke, durch
starke Regenfälle mit fast völlig steriler
Schwemmlehmschicht überdeckt, dadurch
darunterliegenden Mauerzüge hervorragend
konserviert

12 - 18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 13 und 15 Uhr durch Terezia Berghe
Hocketse mit Weinausschank, Fotodokumentation über die
Entdeckung und die Ausgrabung vor 40 Jahren, Quiz für
Jugendliche und Erwachsene

Kontakt: Jürgen Reiner, Heimatverein Lauffen,  07133
964094, juergen-reiner[at]web.de
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Kreis Heilbronn
74172 Neckarsulm

Marktplatz
Treffpunkt:
Löwenbrunnen

Historische Stadtführung
Führung durch die Stadt mit ihren historischen
Hintergründen durch Herrn Mannheim.

Beginn 14 Uhr

Kontakt: Gerhard Mannheim,  07132 81885
Vanessa Koch, Bauverwaltungsamt, Stadt Neckarsulm, 
07132 35311, vanessa.koch[at]neckarsulm.de

Kreis Heilbronn
74172 Neckarsulm

Marktstraße 13
Eingang von der
Schindlerstraße

Innenhof und Treppenturm des ehemaligen
Gasthofs Zur Sonne
Fachwerkbau mit massivem Erdgeschoss, 1610
erbaut, der nordöstliche Eckständer trägt die
Jahreszahl 1686. Im Innenhof sind der
Treppenturm mit hölzerner Treppenspindel und
figürlicher Schnitzerei und der Laubengang mit
ornamentaler Balustrade zu sehen.

14 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kontakt: Vanessa Koch, Bauverwaltungsamt, Stadt
Neckarsulm,  07132 35311, vanessa.koch[at]neckarsulm.de

Kreis Heilbronn
74172 Neckarsulm

Marktstraße 16
Eingang auf der
Gebäuderückseite

Stadtarchiv
Ehemaliger Gasthof Zur Rose, um 1548 als
Fachwerkhaus über einem älteren Keller erbaut
und vermutlich Ende des 18. Jhs. umgebaut. Seit
der Renovierung 2009 als Stadtarchiv genutzt.

https://www.neckarsulm.de/kultur-bildung/s...

14 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Als Ansprechpartnerin ist Barbara Löslein, Leiterin des
Stadtarchtivs, vor Ort

Kontakt: Barbara Löslein M.A., Leiterin Stadtarchiv
Neckarsulm,  07132 35331, stadtarchiv[at]neckarsulm.de
Vanessa Koch, Bauverwaltungsamt, Stadt Neckarsulm, 
07132 35311, vanessa.koch[at]neckarsulm.de

Kreis Heilbronn
74172 Neckarsulm
Amorbach

Eduard- Hirsch- Straße
47

Ev. Heilig-Geist-Kirche
1955-56 über parabolförmigem Grundriss nach
Entwurf des Stuttgarter Architekten Walter Ruff
erbaut. Farbfenster von Christian Oehler, Kruzifix
und Taufsteindeckel von Gottfried Gruner.

https://www.neckarsulm-evangelisch.de/heil...

10.30 - 15 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führung 12.30 Uhr durch Dagmar Sinn, Pfarrerin
10.45 - 12 Uhr Gottesdienst, im Anschluss an die Führung
Powerpoint-Präsentation zur Geschichte der
Heilig-Geist-Kirche bis ca. 15 Uhr

Kontakt: Ev. Heilig-Geist-Gemeinde,  07132 84462,
pfarramt.neckarsulm.heilig-geist-kirche[at]elkw.de
Vanessa Koch, Bauverwaltungsamt, Stadt Neckarsulm, 
07132 35311, vanessa.koch[at]neckarsulm.de

Kreis Heilbronn
74196 Neuenstadt

Hauptstraße 8

Türnitzbau
Der Türnitzbau ist der Hauptbau des ehemals
herzoglichen Schlosskomplexes. Der massive,
dreigeschossige Rechteckbau mit zwei
eingeschossigen Anbauten an der Nordseite wurde
1559-65 über wohl älteren Kellern errichtet. Nach
einer Zwischennutzung zu Lagerzwecken
beherbergten die Schlossgebäude ab 1806 eine
Kaserne. Ab 1818 wurde der Bau zur
Unterbringung von Verwaltungseinrichtungen und
in den letzten Jahren von der Musikschule genutzt.
Nach Sanierung und Umbau wird er künftig als
Rathaus dienen.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Anlässlich des Kirchweihsonntages Verpflegungsstände und
buntes Rahmenprogramm vor dem Türnitzbau

Kontakt: Miriam Brütsch, Stadtverwaltung Neuenstadt, 
07139 9723, miriam.bruetsch[at]neuenstadt.de
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Kreis Heilbronn
74199
Untergruppenbach

Stettenfels 4

Burg Stettenfels
Im 11. Jh. erbaut, vermutlich fränkische
Reichsburg, 1575 zum Renaissance-Schloss
umgebaut, heute Veranstaltungen in der Burg und
Biergarten-Betrieb.

www.burg-stettenfels.de

10 - 18 Uhr (sonst zu Veranstaltungen und Führungen geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitarbeiter der Burg
Ausstellung von Fotografien und Zeichnungen

Kontakt: Heiko Volkert, Burg Stettenfels GmbH,  07131
9770201, volkert[at]burg-stettenfels.de
Marc Seidel, Burg Stettenfels GmbH,  07131 9770203,
seidel[at]burg-stettenfels.de

Hohenlohekreis
74626 Bretzfeld
Bitzfeld

Weißlensburger Straße 7

Laurentiuskirche
1260 erstmals erwähnt. Spätromanisches
Untergeschoss des Turms, heute Sakristei.
Gotischer Chorraum aus dem 15. Jh.,
Kirchenschiff und Turmaufbau 1624 von Friedrich
Vischlin. Ausmalung des Kirchenschiffs im Stil
des ländlichen Barocks durch Johannes Stiegler
aus Prag, 1750.

http://www.kirche-bitzfeld.de

12 - 18 Uhr (sonst Sommer 9 - 19, Winter Sa und So 9 - 16 Uhr
geöffnet)

Führung 15 Uhr

Kontakt: Thomas Ranz, Pfarrer, Ev. Pfarramt Bitzfeld, 
07946 554, pfarramt.bitzfeld[at]elkw.de

Hohenlohekreis
74677 Dörzbach

Bahnhofstraße 8

Bahnhof Dörzbach der Jagsttalbahn
Betriebswerk und Empfangsgebäude der 1901
eröffneten Schmalspurbahn von Möckmühl nach
Dörzbach, Betrieb 1988 eingestellt.
Fahrzeugausstellung mit historischen Fahrzeugen.

http://www.jagsttalbahn.de

13 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr durch Aktive Mitglieder der
Jagsttalbahnfreunde

Hohenlohekreis
74677 Dörzbach

Kapellenweg
zwischen Dörzbach und
Hohebach auf der
Westseite der Jagst

Kapelle St. Wendel zum Stein
Historische Wallfahrtskapelle, erbaut an der Stelle
einer keltischen Kultstätte unter einem ca. 30 m
hohen Tuffsteinfelsen, der auch die Rückwand
bildet. 1478 erstmals urkundlich erwähnt, 1511 im
spätgotischen Stil erneuert. Renovierungen 2003
und 2013.

http://www.doerzbach.de/index.php?id=73&ty...

zu den Führungen (sonst auch geöffnet)

Führungen nach Bedarf ab 13.30 Uhr durch Volker Wägelein

Hohenlohekreis
74677 Dörzbach

Schloss 1

Schloss Eyb
Ehemaliges Wasserschloss im Renaissancestil.

http://www.schloss-eyb.de/?content=geschic...
http://www.doerzbach.de/index.php?id=73&ty...

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Familie von Eyb
9 - 18 Uhr von außen zugänglich, Achtung kostenpflichtig: 17
Uhr Konzert im Rahmen der Schubertiade

Kontakt: Arnulf Freiherr von Eyb,  07937 990033

Hohenlohekreis
74677 Dörzbach

Klepsauer Straße

Ölmühle
1798 als Loh-, Walk-, Öl- und Reibmühle
errichtet, 1864 erweitert und aufgestockt. Eine der
wenigen erhaltenen Ölmühlen in
Baden-Württemberg.

13 - 17 Uhr (sonst auf telefonische Anfrage geöffnet)

Kontakt: Karl Stolz,  07937 5316
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Hohenlohekreis
74677 Dörzbach
Hohebach

L1025
Richtung Ailringen

Jüdischer Friedhof
Angelegt 1852 von der jüdischen Gemeinde
Hohebach, 200 Gräber, z. T. mit Symbolen.
Jüdische Gemeinde bis 1942 in Hohebach.

http://www.doerzbach.de/index.php?id=73&ty...

zur Führung (sonst auch zugänglich)

Führung 13.30 Uhr durch Hermann Wagner

Kontakt: Hermann Wagner,  07937 5440

Hohenlohekreis
74653 Künzelsau

Kirchplatz 1

Ev. Johanneskirche
Erbaut ca. 11. Jh., mehrere Umbauten, z. B.
1612-17, Renaissance-Kanzel von Leonhard Kern
1617, barocker Altar mit Triumphkreuz von
Johann Jacob Sommer und Johann Friedrich
Sommer 1704, Orgelgehäuse von Johann Andreas
Sommer 1766. Restaurierung 2009, neue
Winterhalter-Orgel 2011.

http://www.kirchenbezirk-kuenzelsau.de

13 - 19 Uhr (sonst Mo - So 8 - 18 Uhr geöffnet)

Kirchenführung mit Kerzen und Andacht 19 Uhr

Hohenlohekreis
74653 Künzelsau
Kocherstetten

Schloßbergsteige 21

Marienkirche
Die um 1300 entstandene Wehrkirche wurde Mitte
des 15. Jhs. teilweise verändert. 1515 folgten der
Umbau des Kirchenschiffs und die Sakristei. 1556
wurden Kirche und Gemeinde reformiert. 1730
und 1847 erfolgten weitere Umbaumaßnahmen am
Gebäude. Die jüngste Renovierung wurde im
Januar 2018 abgeschlossen. Der Kirchenraum wird
gestaltet durch die 1838 erbaute Orgel von W.
Overmann, Malereien im Chorraum und
zahlreiche Epitaphien. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.kirchenbezirk-kuenzelsau.de/kir...

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Dipl.-Ing. Erhard Demuth, Architekt
10 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche mit Pfarrer Wilfried
Härpfer

Kontakt: Pfarrer Wilfried Härpfer,  07940 2483,
pfarramt.kocherstetten[at]elkw.de
Dipl.-Ing. Erhard Demuth, Architekt,  07940 4400,
info[at]ars-demuth.de

Hohenlohekreis
74632 Neuenstein

Bahnhofstraße

Kulturbahnhof
150 Jahre alter, sanierter und umgebauter Bahnhof
aus Sandstein. Sitz des Arbeitskreises
Stadtgeschichte, der Neuensteiner Künstler und
der Gruppe Famos. Kulturelle Veranstaltungen.

http://kulturbahnhof-neuenstein.de

11 - 17 Uhr

Führungen nach Bedarf
Musikalisch umrahmtes Weißwurstfrühstück und Musik zur
Kaffeestunde mit selbst gebackenen Kuchen. Kunstausstellung
der Neuensteiner Künstler.

Kontakt: Uli Breutner, Kulturbahnhof Neuenstein e.V.,  0172
9064483, breutner[at]web.de

Hohenlohekreis
74638 Waldenburg

Streithof

Friedhofskapelle
Kapelle 1376 zur Ehre und zum Lobe der gütigen
Jungfrau Maria erbaut, Wandmalereien 1426,
1962 freigelegt, seltener Marienzyklus. Grabsteine
bis ins 18. Jh. finden sich in dem Gebäude. Innen-
und Außensanierungen fanden 2016-17 statt.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

11 - 17 Uhr (sonst zu Beerdigungen geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Herrn Schuch, Architekt

Kontakt: Theo Götz,  07942 8197, theo-goetz[at]gmx.de
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Hohenlohekreis
74613 Öhringen

Altstadt 42

Spitalkirche
St. Anna und St. Elisabeth, geweiht 1376, mit
Bauabschnitten vom 14. - 20. Jh. Spital 1353 von
Kraft III. und Anna von Hohenlohe gegründet. Die
Chorpartie ist das älteste, erhaltene Gebäudeteil in
Öhringen.

10 - 16 Uhr (sonst zu kirchlichen Veranstaltungen geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Angela Martin-Fuggmann

Kontakt: Angela Martin-Fuggmann, Mobiler Pflegedienst, 
07942 946122, info[at]altern-in-wuerde.com

Hohenlohekreis
74613 Öhringen

Schulgasse 14

Werkstatt-Museum Pflaumer
Eingeschossiges Massiv- und Fachwerkgebäude.
1882-1992 Messerschmiede über drei
Generationen in Betrieb. Vor allem für
Reperaturen und als Lager für das
Verkaufsgeschäft am Marktplatz genutzt. Seit
1997 als Museum genutzt. Einblicke in das
Handwerk des Messerschmieds mit Traditionen
und Veränderungen.

14 - 17 Uhr (sonst zu Führungen und Aktionstagen geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Schmiedevorführungen

Kontakt: Brigitte Fischer, Stadt Öhringen,  07941 68146,
brigitte.fischer[at]oehringen.de

Hohenlohekreis
74613 Öhringen

Karlsvorstadt 38

Weygang Museum
Typischer Bürgerbau des 19. Jhs. mit originaler
Ausstattung, große Zinn- und
Fayencen-Sammlung, historische Zinngießerei.
Ausstellungsstücke der Nachkriegszeit.

http://www.weygang-museum.de

11 - 17 Uhr (sonst So 11 - 17, zu Führungen und für Gruppen
auf Anfrage geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Heinz Sodeik, Museumsführer und
Zeitzeuge
Dauer der Führung ca. 60 Min.

Kontakt: Gabi Stöhr, Weygangmuseum Öhringen,  07941
35394, stoehr.gabi[at]gmx.de

76137 Karlsruhe

Hermann- Levi- Platz 1

Badisches Staatstheater Karlsruhe
Nach über 40 Spielzeiten Vollbetrieb ist das
Theater in die Jahre gekommen. Kurz vor Beginn
der notwendigen Sanierung öffnet das
Staatstheater seine Türen hinter die Kulissen, wo
sonst nur Künstler und Mitarbeiter Zutritt haben.

Veranstaltung fällt aus (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

76131 Karlsruhe

Waldhornstraße 61

Ev.-luth. Simeonkirche
In der 1837 aus Rotsandstein erbauten ehemaligen
Friedhofskapelle sind heute noch Grabplatten mit
Namen und Todesjahr der Bestatteten aus den 17
Grüften unter der Kirche vorhanden. Heute heißt
die Kapelle Simeonkirche und beherbergt die
Ev.-luth. Gemeinde.

10 - 17 Uhr (sonst auch zugänglich)

Führungen 11.30 und 15 Uhr durch Trude Werner und
Christian Bereuther
10 Uhr Gottesdienst, 14 Uhr Orgelkonzert

76185 Karlsruhe

Haltestelle
Hardecksiedlung
Treffpunkt

Fahrradtour Grünwinkler Siedlungen
Die in der ersten Hälfte des 20. Jh. entstanden
Stadtrandsiedlungen in Grünwinkel haben ihren
Charakter inzwischen teilweise stark verändert.
Die Fahrradtour zeigt anhand der drei
unterschiedlichen Siedlungen, was die Siedlungen
verbindet und unterscheidet. Führung durch Peter
Forcher.

Beginn 14 Uhr
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76133 Karlsruhe

Ev. Stadtkirche am
Marktplatz
Treffpunkt

Führung Heimatstadt Karlsruhe
Die Führung begibt sich auf die Spuren von
Markgraf Karl Wilhelm, Stadtbaumeister Friedrich
Weinbrenner und vielen weiteren bedeutenden
Persönlichkeiten aus Karlsruhe. Führung durch
Karlsruhe Tourismus GmbH.

Beginn 10 und 12.30 Uhr

76133 Karlsruhe

Kaiserstr. 131

Kleine Kirche
Die Kleine Kirche ist die älteste noch bestehende
Kirche in der Karlsruher Innenstadt.

12.30 - 17 Uhr geöffnet (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Kirchenführungen 12.30 und 14.30 Uhr, Führung zu den
Glocken 15.30, 16 und 16.30 Uhr

76135 Karlsruhe

Kriegsstraße 212

Markgrafenresidenz
Ehemaliger Sitz der Brauerei Moninger. Im Mai
1888 begann der Braubetrieb im groß angelegten
Neubau in der Kriegsstraße 210-216. Nach dem II.
Weltkrieg musste die Brauerei ihre Brautätigkeit
fast ganz einstellen. 1948 normalisierten sich die
wirtschaftlichen Verhältnisse. Die Verlagerung der
Brauerei wurde 1980 vorgenommen, daraufhin
Verkauf des ehemaligen Firmensitzes.

10 - 18 Uhr (sonst 8 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 11, 13, 15 und 17 Uhr durch Dr. Daniel Beisel

Kontakt: Dr. Daniel Beisel,  0721 18140, info[at]beiselka.de

76133 Karlsruhe

Hans- Thoma- Straße 2-
6

Staatliche Kunsthalle
Zu Beginn des 19. Jhs. wurde die Staatliche
Kunsthalle von Heinrich Hübsch als
Gesamtkunstwerk aus Architektur, Malerei und
Skulptur konzipiert. Die Räume wirken durch
verschiedene Raumgrößen und Wandfarben auf
das ästhetische Empfinden des Menschen.

zu den Führungen (sonst Di - So 10 - 18 Uhr geöffnet)

Architekturführungen rund um die Kunsthalle 11 und 14 Uhr
durch Dr. Ursula Schmitt-Wischmann

76133 Karlsruhe

Markgrafenstraße 29

Stadtarchiv
1906 erbaut als Städtische Pfandleihe beherbergte
das Haus u. a. die NSDAP-Ortsgruppe und seit
1990 das Stadtarchiv.

11 - 15 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führung Von der Pfandleihe zum Stadtarchiv 11 Uhr,
Hausführungen 13 und 14.30 Uhr durch Dr. Gerhard
Kabierske, Lisa Hauser und Dr. Katrin Dort

76135 Karlsruhe
Beiertheim

Breite Straße 49a

Ehemaliges Stephanienbad
Das ehemalige Stephanienbad wurde nach Plänen
Weinbrenners 1809/11 erbaut und diente als Tanz-
und Speiselokal am Rande der Stadt. Heute
beherbergt es die Paul Gerhardt-Gemeinde
Karlsruhe.

12 - 18 Uhr

Führungen stündlich durch Dr. Ulrike Schneider-Harpprecht
13 - 16 Uhr Orgelmusik durch Dr. Michael Rösch, 16 - 18 Uhr
Flötenmusik durch das Blockflötenensemble Karlsruhe

76199 Karlsruhe
Dammerstock

Straßenbahn- Haltestelle
Dammerstock

Dammerstocksiedlung
Ab 1928 entstand die Dammerstocksiedlung unter
der Leitung von Walter Gropius als Modell für das
moderne, funktionale Wohnen.

zur Führung (sonst auch zugänglich)

Führung 16.30 Uhr durch Sabine Straßburg
Dauer der Führung ca. 30 Min.
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76189 Karlsruhe
Daxlanden

Inselstraße 25

Kath. St.-Valentin-Kirche
Das 1713-15 nach Plänen von Michael Ludwig
Rohrer erbaute Gotteshaus ist die älteste Kirche in
Daxlanden.

11.30 - 15 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Reimund Horzel

76189 Karlsruhe
Daxlanden

Kastenwörtstraße 2

Ölmühle
Technisches Denkmal des frühen 20. Jhs. Einzige
komplett erhaltene Ölmühle im Raum Karlsruhe,
seit 2016 in die Liste der Kulturdenkmale
eingetragen

10 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Susanne Gauß und Patrick
Müller

76227 Karlsruhe
Durlach Aue

Brühlstraße

Ev. Trinitatiskirche Aue
Die Trinitatiskirche vereint klassische Formen mit
modernen Materialien.

10 - 16 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Kirchenpädagogische Führungen nach Bedarf
10 Uhr Gottesdienst

76227 Karlsruhe
Durlach

Basler- Tor- Straße 2

Basler-Tor-Turm
Das letzte erhaltene Stadttor der markgräflichen
Residenzstadt, 1689 in Brand gesteckt, 1760-61
wieder aufgebaut.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mirko Felber, Freundeskreis
Pfinzgaumuseum historischer Verein Durlach e.V.
Ansprechpartner vor Ort, Jörg von Nördlingen Ritterschaft
Durlach in mittelalterlicher Gewandung und Ausrüstung im
Turm vertreten

76227 Karlsruhe
Durlach

Bienleinstorstraße 37

Bienleinstorstraße 37
Das Hinterhaus der Bienleintorstraße 37 von 1842
grenzt an eine Zwingermauer, welche vom
Kellergewölbe noch ersichtlich ist.

10 - 16 Uhr

76227 Karlsruhe
Durlach

Pfinztalstraße 31

Ev. Stadtkirche
1255 erstmal erwähnt und seit 1556 evangelisch.
Nach einer Zerstörung 1689 wurde sie 1700
wiederaufgebaut und 1999-2004 generalsaniert.

12 - 16 Uhr

13 Uhr Orgelkonzert

76227 Karlsruhe
Durlach

Zunftstraße 9

Galerie Schneider-Sato
In der Kunstgalerie werden
Fernsehaufzeichnungen von 1970-2010 gezeigt.
Sie wurde 1707 erbaut, noch heute sind
Fachwerkdecken und -wände aus Lehm und
Strohwickeln zu bewundern.

10 - 16 Uhr
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76227 Karlsruhe
Durlach

Kanzlerstraße 2

Kath. St.-Peter-und-Paul-Kirche
Im neugotischen Stil errichtet 1898-1900 von
Baumeister Max Meckel. In seltener Authentizität
hat sich die originale neugotische Ausstattung mit
Altären und Glasfenstern aus der Zeit um 1900
erhalten.

13 - 17 Uhr

Turmbesteigung mit Führungen zu Uhrwerk und Glocken nach
Bedarf, Kirchenführung 14 Uhr, Baugeschichtliche
Kirchenführung 15.30 Uhr durch Christian Burkhardt,
Alexander Belle, Matthias Merz, Thomas Maier, Monika
König-Würtz
Informationsstand des Fördervereins St.-Peter-und-Paul

76227 Karlsruhe
Durlach

Mittelstraße 16, 18

Mittelstraße 16 und 18
Mittelstraße 16 Ausstellung von Kutschen
verschiedener Bauarten, von denen die älteste 140
Jahre alt ist. Mittelstraße 18 Alte
Schmiedewerkstatt von 1782, welche noch im
betriebsbereiten Zustand ist.

10 - 16 Uhr

76227 Karlsruhe
Durlach

Amthausstraße 19

Orgelfabrik
Das Kulturzentrum Orgelfabrik befindet sich im
Gebäude einer früheren, weit über die Stadt hinaus
bekannten Orgelbauwerkstatt. Ursprünglich zum
Abriss vorgesehen wurde es von einer privaten
Initiativgruppe durch Erwerb gerettet.

10 - 17 Uhr

76227 Karlsruhe
Durlach

Zunftstraße 20

Zunftstraße 20
Das Haus in der Zunftstraße 20 mit seinem
Einfahrtsbogen von 1767 ist eines der wenigen
Häuser, welches quer zur Straße stehen bleiben
durfte, da trotz eines Brands das Fachwerk noch
erhalten ist.

10 - 16 Uhr

76229 Karlsruhe
Grötzingen

Kirchstraße 15

Ev. Kirche Grötzingen
Errichtet im 13. Jh. als Chorturmkirche, mehrfach
erweitert. Gedrehter Turm als Wahrzeichen des
Orts. Im Chorbogen Darstellung des Gleichnisses
von den klugen und törichten Jungfrauen. Kirche
und Schloss Augustenburg bilden ein Ensemble.
Älteste Glocke Karlsruhes, 1621 von Nicolaus von
Campen gegossen. Festschrift zum
Kirchenjubiläum.

http://www.eki-groetzingen.de/index.php/10...

11 - 18 Uhr (sonst zu Gottesdiensten und auf Anfrage geöffnet)

Führungen 11 und 15 Uhr durch Pfarrer i. R. Eckhart Marggraf
Turmbesteigung möglich

Kontakt: Pfarrer i. R. Eckhart Marggraf,  0721 468989,
eckhart.marggraf[at]t-online.de
Ev. Pfarramt,  0721 463043, EvGemGroetzingen[at]web.de

76228 Karlsruhe
Grünwettersbach

Am Steinhäusle 10

Ev. Kirche Grünwettersbach
Der markante Kirchturm stammt aus dem 12. Jh.
und reicht bis zu den Anfängen des Dorfs zurück.
Das hallenartige Kirchenschiff musste 1782
errichtet werden, da durch die ruinösen
Kriegszeiten 1600-1800 das Kirchengebäude zu
zerfallen drohte.

11 - 18 Uhr

Führungen 11.15, 14 und 17 Uhr durch Otto Gruschwitz,
Roland Link und Andrea Elicker-Kurz
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76185 Karlsruhe
Grünwinkel

Konradin- Kreutzer-
Straße

Kath. Maria-Hilf-Kapelle an der Alb
Erbaut 1759 an der Stelle einer 1713 errichteten
Holzkapelle. Das ursprüngliche Altarbild gilt seit
1977 als verschollen und wurde durch einen Druck
ersetzt.

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Bernhard Weckenmann

76185 Karlsruhe
Grünwinkel

Silcherstraße 17

Römischer Ziegelbrennofen
Der römische Ziegelbrennofen im Vicus von
Grünwinkel ist ein Beispiel für die Erhaltung von
Bodendenkmalen in Baugebieten und ihrer
Betreuung.

11 - 13 Uhr

Ansprechpartner Frau Dr. Mayer-Reppert und Herr Haas für
Erläuterungen vor Ort

76131 Karlsruhe
Innenstadt

Schlossbezirk 10

Badisches Landesmuseum, Schloss Karlsruhe
Das Badische Landesmuseum zeigt in der
Sammlungsausstellung WeltKultur/ GlobalCulture
auf, wie stark transaktuelle Verflechtungen unser
Leben in den vergangenen Jahrhunderten geprägt
haben.

http://www.landesmuseum.de/website/

zu den Führungen (sonst Di - Do 10 - 17, Fr - So und feiertags
10 - 18 Uhr geöffnet)

Führungen in der Sammlungsaustellung
WeltKultur/GlobalCulture 11 und 15 Uhr durch Kira Kokoska

76133 Karlsruhe
Innenstadt

Marktplatz
Treffpunkt: Pyramide
auf dem Marktplatz

Führung Marktplatz - ein Platz, der alle
verbindet
Der Marktplatz, der nach einem Konzept von
Friedrich Weinbrenner entstand und als eine der
wichtigsten städtebaulichen Leistungen des
Klassizismus gilt, hat durch Veränderungen von
seiner ursprünglichen Wirkung eingebüßt und
wird auch heute wieder kontrovers diskutiert.
Führung durch Dr. Gerhard Kabierske,
Arbeitsgemeinschaft Karlsruher Stadtbild.

Beginn 15 Uhr (sonst auch geöffnet)

76133 Karlsruhe
Innenstadt

Erbprinzenstraße 16

Kath. St.-Stephan-Kirche
Der dem Pantheon in Rom nachempfundene
Kirchenbau wurde zwischen 1808-14 nach Plänen
des damaligen Oberbaudirektors Friedrich
Weinbrenner als kreuzförmiger Zentralbau mit
Kuppel errichtet.

zum Rahmenprogramm

Führung 14 Uhr durch Prof. Dr. Annette Bernards
17 Uhr Orgelkonzert mit Patrick Fritz-Benzing

76133 Karlsruhe
Innenstadt

Kaiserstraße 131

Kleine Kirche
Die Kleine Kirche ist die älteste noch bestehende
Kirche in der Karlsruher Innenstadt. Sie ist eng
verbunden mit der Stadtkirche Karlsruhes als vom
Markgraf erbaute Kirche für die reformierte
Gemeinde.

12.30 - 17 Uhr

Kirchenführung bis in die Glockenstube 12 und 14.30 Uhr,
Führung zu den Glocken 15.30, 16 und 16.30 Uhr
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76131 Karlsruhe
Innenstadt

Berliner Platz
Treffpunkt: Postamt am
Berliner Platz

Rundgang über den Campus KIT-Süd
Der Rundgang erzählt von Erfindern und
Erfindungen, die verbinden. In Karlsruhe oder von
Karlsruhern wurden bedeutende Entdeckungen in
den Bereichen Verkehr und Kommunikation
gemacht, die die Menschen neu miteinander
verbunden haben. Führung durch Georg Hertweck,
Stattreisen Karlsruhe e.V.

Beginn 17 Uhr

76133 Karlsruhe
Innenstadt

Marktplatz
Treffpunkt: unter den
Säulen der Stadtkirche
am Marktplatz

Stadtführung Frankreich und Baden –
Erbfeind oder Liebespaar?
Was verbindet Karlsruhe mit Frankreich? Z. B.
wäre ohne die kriegerischen
Auseinandersetzungen im 17. Jh. Karlsruhe
vielleicht nie gegründet worden. Diese und weitere
Zusammenhänge zwischen den Orten werden in
der Führung erklärt. Führung durch Renate Straub,
Stattreisen Karlsruhe e.V.

Beginn 14 Uhr

76133 Karlsruhe
Innenstadt

Hans- Thoma- Str. 2
Treffpunkt:
Haupteingang der
Kunsthalle

Stadtführung: Karlsruhe als diplomatisches
Zentrum – auswärtige Gesandtschaften in der
großherzoglichen Residenzstadt
Von Preußen bis Persien pflegte Baden mit vielen
Staaten diplomatische Beziehungen. Daher waren
in Karlsruhe zahlreiche Gesandte akkreditiert. Die
Führung beleuchtet die Rolle der Diplomaten und
ihren Einfluss. Führung durch Oliver Albrecht,
Stattreisen Karlsruhe e.V.

Beginn 14 Uhr

76133 Karlsruhe
Innenstadt

Europaplatz/Ecke
Karlstraße
Treffpunkt: Ecke der
Postgalerie

Stadtführung: Post verbindet weltweit
Im Fokus der Führung steht unter anderem das
ehemalige Reichspostgebäude am Europaplatz
sowie die Zusammenhänge von Karlsruhe und
Ländern wie Frankreich. Führung durch Renate
Straub, Stattreisen Karlsruhe e.V.

Beginn 15.30 Uhr (sonst auch geöffnet)

76131 Karlsruhe
Karlsruhe - Oststadt

Am Fasanengarten 2

Botanischer Garten des KIT
Schon bald nach der Stadtgründung 1715 wurden
in Karlsruhe botanische Gartenanlagen geschaffen,
die als Lust-, Lehr- und Versuchsgärten dienten.
1825 gelangte der Lehr- und Versuchsgarten unter
die Obhut des Polytechnikums, dem heutigen
Karlsruher Institut für Technologie (KIT). Seine
jetzige Form entstand im Jahr 1956.

http://www.botanik.kit.edu/garten/
https://kit-garten-freunde.de/

10 - 16 Uhr (sonst Mo - Fr 8 - 15 Uhr, So und feiertags 10 - 16
Uhr geöffnet)

Führungen 11, 13 und 15 Uhr durch Michael Riemann
Sonderausstellung über die Historie des Botanischen Garten
des KIT, Sonderausstellung über Arzneipflanzen

Kontakt: Michael Riemann, KIT, Botanisches Institut ,  0721
60842993, michael.riemann[at]kit.edu
Josef Franz,  0721 699362, josef[at]bejofranz.de
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76187 Karlsruhe
Knielingen

Saarlandstraße /
Kirchbühlstraße

Ev. Kirche Knielingen
Die ev. Kirche Knielingen ist das älteste, noch
existierende Gebäude auf Karlsruher Gemarkung.
Das Erklimmen der teilweise abenteuerlichen
Treppen hoch zum Turm himmelwärts lohnt sich.

11 - 15 Uhr

Turmbesteigungen halbstündlich

76187 Karlsruhe
Knielingen

Maxau am Rhein 24

Hofgut Maxau
Beim Knielinger Museumsverein erfahren Sie
wissenswertes rund ums Brot, wie z. B. dass für 1
kg Brot das Mehl von 30.000 Getreidekörnern
verarbeitet wird. Besucher können lernen, wie
Korn gemahlen wird, aus Schrot, Mehl und
weiteren Zutaten ein Teig entsteht, dieser zu
Laiben geformt und in Gluthilde, einem
Steinbackofen zu köstlichen Broten gebacken
wird. Probiert werden dürfen diese dann auch.

14 - 17 Uhr

Brot-Showbacken

76185 Karlsruhe
Mühlburg

An der Anlegestelle

Rheinhafen
Der Karlsruher Rheinhafen ist einer der größten
Binnenhäfen Europas. Die historischen Gebäude
am Hafenbecken II stehen aus wissenschaftlichen,
insbesondere verkehrs- und technikgeschichtlichen
sowie aus heimatgeschichtlichen Gründen unter
Denkmalschutz.

zu den Führungen

Führungen Wie die Finger einer Hand – Der Rheinhafen 14 und
15.30 Uhr durch Nina Rind, ArtRegioTours Karlsruhe
Treffpunkt für die Führungen Schiffsanleger, Rheinhafen

76149 Karlsruhe
Neureut-Nord

Neureuter Hauptstraße
260

Ev. Kirche Neureut-Nord
Am 17. Juni 1888 wurde die neuerbaute Neureuter
Nordkirche eingeweiht. Seitdem dominiert der
große neugotische Turm das Stadtbild von
Neureut.

15 - 18 Uhr

Führung 15.35 Uhr durch Karlheinz Grether
15 Uhr Begrüßung und Einführung durch Udo Beuke mit
anschließendem Vortrag über die Baugeschichte der
Nordkirche, 16.15 Uhr Orgel-Vorführung durch Sybille Häfele
und Susanne Schulz, 17 Uhr Vorführung historischer
Blechblasinstrumente durch Martin und Jana Lang, 17.45 Uhr
Ausklang und Abschlussdiskussion

76187 Karlsruhe
Nordweststadt

Nancystraße 1

Ehemalige Telegraphenkaserne
Die ehemalige Telegraphenkaserne ist Sitz des
Reitinstituts Egon von Neindorff und ist, da sie nie
zerstört oder umgenutzt wurde, in
Baden-Württemberg einzigartig.

10 - 13.30 Uhr

Führung 11 Uhr
12 Uhr Vorführung einer Reitstunde

76131 Karlsruhe
Oststadt

Alter Schlachthof 13

Alter Schlachthof
Auf dem ehemaligen Schlacht- und Viehhof
verwandeln sich seit 2006 ehemalige
Schlachthallen, Ställe und Funktionsgebäude in
Ateliers, Werkstätten, Veranstaltungsräume und
Büros.

zur Führung (sonst Außenanlage zugänglich)

Führung Alte Türen, Neue Räume - Vom Schlachthof zum
Kreativareal 11 Uhr durch Karlsruher Fächer GmbH
Treffpunkt für die Führung vor der Fleischmarkthalle
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76131 Karlsruhe
Oststadt

Durlacher Allee 23

Ev. Lutherkirche
Die frisch renovierte Lutherkirche wurde 1905-07
von einem damals sehr bekannten Architekturbüro
im Jugendstil gebaut, obwohl die Ausschreibung
einen neoromanischen Baustil verlangte.

10 - 17 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führung zur Innenraumsanierung 11.30, Turmführungen 12.30
und 15, Führung Entdecken, was uns verbindet 16 Uhr durch
Dany Jacqueline Gotzmann, Dorothea Lehmann-Horsch,Tanja
Beitelstein, Irene Burger
10 - 11.15 Uhr Gottesdienst, 14 Uhr Orgelkonzert

76131 Karlsruhe
Oststadt

Tullastraße 71, Ostseite
der Wagenhalle
Betriebshof der
Verkehrsbetriebe
Karlsruhe

Historisches Straßenbahndepot
Das Straßenbahndepot an der Tullastraße besteht
seit 1899 und war einst zentraler Punkt des
Karlsruher Straßenbahnbetriebs. Heute beheimatet
es die historischen Straßenbahnwagen.

10 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen halbstündlich durch Mitglieder des Treffpunkts
Schienennahverkehr Karlsruhe e.V.

76131 Karlsruhe
Oststadt

Bernhardstraße 15

Kath. St.-Bernhard-Kirche
Die Kirche, die von Max Meckel auf einem 1,5 m
hohen Sockel errichtet wurde, überragt mit ihrem
93 m hohen Turm aus rotem Sandstein die
umliegenden Häuser und konnte noch in Mühlburg
gesehen werden.

zum Rahmenprogramm (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führung mit Orgelkonzert 15 Uhr durch Max Deisenroth
14 und 17 Uhr Turmbesteigungen

76131 Karlsruhe
Oststadt

Am Schloss Gottesaue 7

Schloss Gottesaue
Im späten 16. Jh. ließ Markgraf Ernst Friedrich
von Baden-Durlach westlich der damaligen
Residenzstadt Durlach das Lust- und Jagdschloss
Schloss Gottesaue errichten, eines der
bedeutendsten Renaissanceschlösser nördlich der
Alpen.

zu den Führungen

Führungen 11 und 12.30 Uhr durch Dr. Elisabeth Spitzbart,
ArtRegioTours
Treffpunkt für die Führungen Haupteingang der Hochschule für
Musik

76228 Karlsruhe
Palmbach

Henri- Arnaud- Straße 7

Badisches Schulmuseum
Das Badische Schulmuseum zeigt in der
Palmbacher Waldenserschule historische
Sammlungen im Bereich Lern- und Arbeitsmittel,
Tierpräperate und Technik.

http://www.badisches-schulmuseum.de

11 - 18 Uhr

Führungen stündlich durch Trudel Zimmermann
Historischer Schulunterricht

76228 Karlsruhe
Palmbach

Talstraße 43

Waldenserkirche
Die Waldenserkirche, 1906 aus heimischem
Sandstein im neugotischen Stil gebaut, war der
Initiative des Pfarrers Gustav Meerwein zu
verdanken. Sie lässt an vielen Stellen die
Geschichte der Waldenser sichtbar werden,
zahlreiche Gegenstände aus der Waldenserzeit
sind noch vorhanden.

zur Führung

Klingende Kirchenführung 11.30 Uhr durch Dr. Anne Helene
Kratzert
10 Uhr Gottesdienst, Fotoausstellung
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76228 Karlsruhe
Palmbach

Talstraße 43

Waldenserweg
Der Waldenserort Palmbach erinnert mit seinem
etwa einen Kilometer langen Waldenserweg und
dem Waldenserdenkmal Tor des Ankommens an
die Ortsgründung von Palmbach und an die Flucht
und Verfolgung der Waldenser.

zur Führung (sonst auch zugänglich)

Themenführung Flucht - Vertreibung - Neue Heimat 14 Uhr
durch Roland Jourdan

76199 Karlsruhe
Rüppurr

Ostendorfplatz

Gartenstadtsiedlung
1911 wurde mit dem Bau der ersten deutschen
Gartenstadt in Karlsruhe-Rüppurr begonnen.
Seitdem zählt sie zu einem der beliebtesten
Wohnviertel der Stadt.

zur Führung (sonst auch zugänglich)

Führung 15 Uhr durch Sabine Straßburg
Dauer der Führung ca. eine Stunde

76199 Karlsruhe
Rüppurr

Rastatter Straße 17

Rotes Haus Karlsruhe
Das Rote Haus wurde benannt nach der Farbe
seines Anstrichs und ist Überbleibsel eines
Gebäudekomplexes rund um das ehemalige
Schloss Rüppurr. Das Schloss diente einem
Rüppurrer Adelsgeschlecht als Wohnsitz und
wurde erstmals 1380 urkundlich als Veste
Ryeppuer erwähnt. 1593 erwarb Markgraf Ernst
Friedrich von Baden-Durlach Schloss und Dorf
Rüppurr. 1762 riss man es ab. Einzig die
ehemalige Meierei ist erhalten und wird heute als
Therapie-Seminar-Zentrum genutzt.

http://www.rotes-haus-karlsruhe.de/rotes-h...

10 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 10.15 und 13.15 Uhr durch Dr. med. Andrea
Menges-Fleig und Hans Robert Hiegel
Vorträge und Workshops zum Gebäude und zur Therapiepraxis

76137 Karlsruhe
Südstadt

Augartenstraße 50

Kath. Kirche Unserer Lieben Frau
Als zweite katholische Kirche in Karlsruhe wurde
in der Bahnhofsvorstadt die Liebfrauenkirche
1890/91 als dreischiffige, kreuzförmig gewölbte,
frühgotische Hallenkirche erbaut. 2016 feierte sie
ihr 125-jähriges Jubiläum.

zu den Führungen

Kirchenführungen mit Orgelspiel 14 und 16 Uhr

76137 Karlsruhe
Südweststadt

Karlsruhe Hauptbahnhof

Historischer Dampfzug
Die badische Güterdampflokomotive 58 311 zieht
Eilzugwagen aus den 1930er- und 1950er-Jahren
auf einer Route durch das Karlsruher Umland.

http://www.albtal-dampfzug.de

zu den Rundfahrten

Rundfahrten 11 und 14 Uhr
Achtung kostenpflichtig: Dampfzugfahrkarte pro Person 10
Euro, Kinder ermäßigt. Ticketkauf erforderlich vor Ort, auf der
Homepage oder an service@danoka.de, Abfahrt am Karlsruher
Hauptbahnhof, Route: Blankenloch/Durlach Güterbahnhof,
Bulach, Karlsruhe-West, Neureut, Eggenstein, Karlsruher
Hauptbahnhof.

76137 Karlsruhe
Südweststadt

Hirschstraße/Ecke
Roonstraße

Stadtführung Die Hirschbrücke – Bindeglied
zwischen Innen- und Südweststadt
Die auf gusseisernen Pfeilern ruhende
Hirschbrücke verbreitet Pariser Flair in der
Südweststadt. Ursprünglich überspannte sie zwei
Eisenbahnstrecken, heute führt sie Menschen
zusammen. Führung durch Rebekka Bücheler,
Stattreisen Karlsruhe e.V.

Beginn 11 Uhr
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76135 Karlsruhe
Südweststadt

Lorenzstraße 19

ZKM| Zentrum für Kunst und Medien
Karlsruhe
Das ZKM präsentiert Zuse Z22, Seriennummer 13,
den ältesten originalgetreu erhaltenen
Röhrenrechner der Welt.

zu den Führungen (sonst auch geöffnet)

Führungen in Open Codes und Zuse 11.30 und 14.30 Uhr durch
Moritz Thinnes und Stevan Nosal

76135 Karlsruhe
Weststadt

Sophienstraße 127

Kath. St.-Bonifatius-Kirche
Die Bonifatiuskirche in der Karlsruher Weststadt
wurde in den Jahren 1905-08 durch den
Kirchenbaumeister Johannes Schroth im
neo-romanischen Stil erbaut. In den Jahren ab
1978 Renovierung des Innenraums und neue
Ausmalungen von Peter Valentin Feuerstein.

zu den Führungen

Führung zum Deckengemälde 12.30, Führung zu
Heiligenfiguren und Steinmetzarbeiten 15 Uhr durch Norbert
Grittner

76133 Karlsruhe
Weststadt

Reinhold- Frank- Straße
67

Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Das Gebäude der heutigen Akademie der
Bildenden Künste wurde 1887-89 von dem
Architekten Josef Durm als großherzogliche
Kunstschule erbaut.

zu den Führungen

Führung Von der Großherzoglichen Kunstschule über die
Badische Landeskunstschule bis zur Staatlichen Akademie 11
und 12.15 Uhr durch Dr. Katja Förster, ArtRegioTours

76133 Karlsruhe
Weststadt

Nördliche
Hildapromenade
Treffpunkt: Treppe
gegenüber des Brunnens
an der Promenade

Stadtführung Haydnplatz und Royal Crescent
in Bath
Themen der Führung sind die ehemalige
Landesfrauenklinik und die Bambini des Ospedale
degli Innocenti in Florenz. Vorbild für die
Wickelkindermedaillons am Gebäude der heutigen
Psychiatrie am Haydnplatz waren die Medaillons
von Andrea della Robbia an einem Waisenhaus
aus dem 15. Jh. Warum gerade diese Motive in der
Weststadt? Führung durch Renate Straub,
Stattreisen Karlsruhe e.V.

Beginn 16.30 Uhr

76228 Karlsruhe
Wolfartsweier

Wettersteinstraße 17

Ev. Jakobskirche
Im Kern spätromanisch, 1984-85 erweitert. Die
Außenansicht blieb bei der Erweiterung gewahrt
während ein größerer Innenraum entstand.

zu den Führungen

Kirchenführungen mit Orgelmusik 14 und 15 Uhr

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal

Anton- Wetterer- Straße
Treffpunkt: vor dem
Kirchenportal

Führung 750 Jahre Stadtkirche Bruchsal
Sonderführung Wenn Steine reden könnten:
ursprünglicher Kirchenbau im 13. Jh. erstmals
erwähnt, 1447-70 durch einen gotischen
Kirchenbau ersetzt. Die heutige Ausstattung der
Kirche ist einem Bombenangriff vom 1.3.1945
geschuldet, der 80 Prozent der Stadt in Schutt und
Asche legte. Führung durch Stadtführerin Gertrud
Brückmann.

Beginn 11.30 und 14.30 Uhr

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de
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Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal

Adolf- Bieringer- Straße
nahe Hausnummer 18

Graf-Kuno-Museum
Das neugotische steinerne Weinberghäuschen aus
dem 19. Jh. an der Andreasstaffel wurde durch die
Große Karnevals-Gesellschaft Bruchsal zum
Museum gewandelt. Es ist dem Grafen Kuno
gewidmet, einer Symbolfigur der Bruchsaler
Fastnacht. Augenzwinkernde Exponate beweisen
die reale Existenz des stets durstigen Grafen vom
Kraichgauland, der den Bruchsalern laut
Überlieferung seine Vorliebe für Wein und Bier
hinterlassen hat.

13 - 17 Uhr (sonst jeden zweiten So im Monat 13 - 15 Uhr und
auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder der GroKaGe

Kontakt: Große Karnevalsgesellschaft e.V. Bruchsal
(GroKaGe),  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal

Huttenstraße 42
Nebengebäude

Kapelle Heiliges Grab
Anfang des 20. Jhs. erbaut in Privatinitiative,
beherbergt heute barocke Grablegungsgruppe aus
der 2. Hälfte des 17. Jhs. Im Innern Friedensengel
um 1920 und an den Jugendstil angelehnte
Ausmalung, vor rund 15 Jahren restauriert.

13 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal

Schlossraum
4/Schönbornstraße

Schloss
Von Damian Hugo von Schönborn, dem Bischof
von Speyer, ab 1720 erbaut, 1945 nahezu zerstört,
1964-75 Wiederaufbau durch das Land
Baden-Württemberg. Berühmt ist Balthasar
Neumanns Treppenhaus - die "Krone aller
Treppenhäuser" des Barockstils.

http://www.schloesser-und-gaerten.de

zur Führung (sonst Di - So und feiertags 10 - 17 Uhr geöffnet)

Sonderführung Multi Kulti 13 Uhr durch Doris Buhlinger,
Schlossführerin
Treffpunkt für die Führung: Schlosskasse, max. Teilnehmerzahl
25 Personen, kostenfreie Tickets zur Führung sind ab 14.8. an
der Schlosskasse erhältlich

Kontakt: Schloss Bruchsal, Schlosskasse,  07251 742661,
info[at]schloss-bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal

Klosterstraße 37

Schuhmacher-Rill-Haus
Typisches, sehr kleines (36 qm Grundfläche)
Handwerkerhaus des späten 19. Jhs. Mit
finanzieller Unterstützung der Stiftung der
Volksbank Bruchsal-Bretten und dem Engagement
eines Handwerkerkonsortiums kann das Denkmal
saniert und erhalten werden. Es beherbergt eine
Dokumentation zur Geschichte des
Schuhmacherhandwerks, eine eingerichtete
Werkstatt sowie Informationen zur Geschichte des
Hauses und des Genossenschaftswesens.

12 - 18 Uhr (sonst zu Stadtrundgängen und Sonderführungen
geöffnet)

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal

Peter- und- Paul- Straße
59

St.-Peter-Kirche
Bruchsals eindrucksvoller Sakralbau, errichtet von
Balthasar Neumann für die Barockfürsten Damian
Hugo von Schönborn und Franz Christoph von
Hutten, gilt als Glanzlicht der Kraichgaustadt. Das
Gotteshaus der ältesten Pfarrei mit Grablege der
letzten Speyerer Fürstbischöfe wird nur relativ
selten für gottesdienstliche Zwecke benutzt.

12 - 18.30 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 13, 15 und 17 Uhr durch Mitglieder des
Fördervereins für die Barockkirche
Sonderausstellung zum 275. Todestag des Kardinals Damian
Hugo von Schönborn, 19 Uhr Abschlusskonzert für Orgel,
Horn und Hornensemble

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
http://www.tag-des-offenen-denkmals.de


Stand des PDF: 16.12.2018

Programm zum Tag des offenen Denkmals® 2018
Baden-Württemberg

Deutsche Stiftung Denkmalschutz • Schlegelstraße 1 • 53113 Bonn •   (0228) 9091440 • info@tag-des-offenen-denkmals.de
Das Programm zum Tag des offenen Denkmals online und als App: www.tag-des-offenen-denkmals.de

72

Adresse Kulturdenkmal Geöffnet 9.9.2018 | Führungen und Aktionen | Kontakt

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal

Adolf- Bieringer- Straße

Stadtgarten und Belvedere
Stadtgarten aus dem späten 19. Jh. mit alten
Baumbeständen. Darin liegt das barocke
Schießhaus Belvedere, 1756 im Auftrag des
speyerischen Fürstbischofs Franz Christoph von
Hutten erbaut, 1761 durch ein Schießhaus mit
Anklängen an den damaligen China-Stil ergänzt,
original erhalten.

13 - 18 Uhr (sonst im Rahmen von Stadtführungen geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Stadtführer

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal
Heidelsheim

Marktplatz
Treffpunkt am Brunnen

Rundgang Wasser und Wasserversorgung auf
Gemarkung Heidelsheim
Rundgang über den Kanzelberg zu den Reservoirs
Stalzbach und Wanne und den Brunnenstuben
Kitzelgrund, Aufbrunnen und Hofwändle.
Rückweg über die Wolfmannsbergquelle bis zur
gemeinsamen Einkehr im Schützenhaus. Führung
durch Ortskenner Klaus Kemmet.

Beginn 14 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal
Heidelsheim

Merianstraße 9

Stadttor mit Heimatmuseum
1774 errichtetes Stadttor, 1969 zum Museum
umgestaltet. Ausstellung von historischen
Alltagsgegenständen und Werkzeugen aus
Handwerk und Landwirtschaft der Umgebung, von
Familienbibeln, sakralen Gegenständen und
Fundstücken aus der Antike bis zum Mittelalter,
Laternen aus verschiedenen Zeitaltern,
historischem Kartenmaterial, Flaggen, Wappen
und Stadtansichten. Im Dachgeschoss ist die
Konstruktion der Dachbalken aus dem 18. Jh. zu
sehen, Rundblick über Heidelsheim und
Saalbachtal möglich.

13.30 - 17 Uhr (sonst März - Okt. 2. und 4. So im Monat 14 -
17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal
Helmsheim

Kurpfalzstraße 58
Treffpunkt: Dorfplatz,
Verwaltungsstelle
Helmsheim

Rudgang durch Helmsheim
Der Stadtteil Helmsheim feiert den 1250.
Jahrestag seiner erstmaligen schriftlichen
Erwähnung. Rundgang vorbei an der Kelter, der
ev. Kirche, der kath. Sebastianskirche und der
neuen Melanchthonkirche. Rundgang mit
Stadtführer Mike Lindenfelser.

Beginn 15 Uhr

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de

Kreis Karlsruhe
76646 Bruchsal
Untergrombach

Auf dem Michaelsberg
Treffpunkt: Eingang der
Michaelskapelle

Führung Michaelsberg und Michaelskapelle
Der Michaelsberg ist mit 269 Höhenmetern der
höchste Punkt am westlichen Rand des Kraichgaus
mit Blick vom Nordschwarzwald über den Pfälzer
Wald bis zum Odenwald. Kapelle von 1742 als
Nachfolger zweier Vorgängerkapellen aus dem
hohen Mittelalter und dem Jahre 1472, die jeweils
wegen Baufälligkeit durch Neubauten ersetzt
wurden. Führung zur wechselvollen Geschichte
von Berg und Kapelle.

Beginn 10 Uhr

Kontakt: Thomas Adam, Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung
Kultur,  07251 79380, thomas.adam[at]bruchsal.de
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Kreis Karlsruhe
76706 Dettenheim
Rußheim

Grabener Straße 7

Waldmühle
1447 erstmals urkundlich erwähnt. 1700 vom
Markgraf von Baden-Durlach den Gemeinden
Rußheim und Liedolsheim übereignet. 1816
privatisiert. Historische Müllereitechnik
weitgehend vorhanden, Wasserrad liefert Strom
für die Mühle. Mühlengarten, seit 1990 zu
kulturellen Zwecken genutzt.

http://www.waldmuehle-russheim.de

11 - 18 Uhr (sonst Di, Do, Sa 14 - 18, So 10 - 18 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Herbert Doernhöfer und Michael
Heedfeld

Kontakt: Herbert Doernhöfer,  0175 8158195,
sn3001[at]gmx.de
Michael Heedfeld,  07255 9204, michael.heedfeld[at]web.de

Kreis Karlsruhe
76344 Eggenstein

Ankerberg 8

Heimathaus Eggenstein
Landwirtschaftliches Kleingehöft im ältesten
Ortsteil von 1618. Seit den 1920er-Jahren
denkmalgeschützt. 2012 von der Gemeinde
erworben und zum Heimathaus umgebaut.
Ausstellungsthemen: Flucht, Vertreibung,
Migration und örtliches Handwerk und Gewerbe.

http://www.egg-leo.de/de/unsere-gemeinde/g...

11 - 16 Uhr (sonst So 11 - 16 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Ehrenamtliche (Museumsleiter,
Bautrupp), Katrin Kranich, Gemeindearchivarin

Kontakt: Katrin Kranich, Gemeindearchivarin,  0721
9788661, k.kranich[at]egg-leo.de

Kreis Karlsruhe
76344 Eggenstein

Leopoldstraße 12

Heimatmuseum Leopoldshafen
1720-30 als Amts- und Schulhaus errichtet, bis
1970 Sitz der Gemeindeverwaltung
Leopoldshafen, seit 1982 Heimatmuseum. Erhielt
1990 als "Vorbildliches Heimatmuseum" im
Regierungebezirk Karlsruhe einen Förderpreis.
Seit 2011 liegt im Alten Hafen die von
Ehrenamtlichen instand gesetzte Museumsfähre
"Sophie".

http://www.egg-leo.de/de/unsere-gemeinde/g...

11 - 16 Uhr (sonst So 11 - 16 Uhr und auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf im Museum und auf der Museumsfähre
Sophie durch Ehrenamtliche (Museumsleitung, AG) und Katrin
Kranich, Gemeindearchivarin
Führungen auf der Museumsfähre Sophie im Alten Hafen
(Hafenterrain 12) entfallen bei Hochwasser.

Kontakt: Katrin Kranich,Gemeindearchiv,  0721 97886-61,
k.kranich[at]egg-leo.de

Kreis Karlsruhe
76199 Ettlingen

Kirchplatz

Ruine des Römerbades unter der
Martinskirche
Im Zuge von Bauarbeiten wurde in den
1930er-Jahren bei Ausgrabungen unter dem
Kirchenschiff der Martinskirche römisches
Mauerwerk gefunden. Bei diesen Untersuchungen
hat sich ergeben, dass die Kirche auf den
Überresten eines römischen Badegebäudes
errichtet wurde, das ca. 150 n. Chr. errichtet und
durch einen Brand im 3. Jh. n. Chr. zerstört wurde.
Erkennbar ist noch eine halbrunde Badewanne mit
Vorraum. Die Überreste sind konserviert und
begehbar.

zu den Führungen

Führungen 14 und 15 Uhr

Kreis Karlsruhe
76307 Karlsbad
Langensteinbach

Weinbrenner Straße 7

Haus Conrath
Fachwerkhaus von 1662. Außenfachwerk mit
Andreaskreuzen, giebelseitigem Rautenmuster im
Erdgeschoss und Fußstreben im Dachgeschoss.
Restaurierte Stube mit Bohlen-Balken-Decke,
Vorgarten und Außenanlage.

10 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Ausstellung: Alte Gemarkungsgrenzen, Namen und Lagen der
historischen Gewanne im Ortsteil mit der Präsentation eines
historischen Grenzsteins

Kontakt: Hanspeter Klasser,  07202 1249,
hp.klasser[at]web.de

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
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Kreis Karlsruhe
76703 Kraichtal

Hauptstraße 89

Graf-Eberstein-Schloss
Auf zwei Ebenen beherbergt das Schloss
Gochsheim eine moderne Dauerausstellung für
alle Sinne. Die historischen Räumlichkeiten laden
mit zahlreichen Mitmachstationen und
Vertiefungselementen zu einem Rundgang durch
die Regionalgeschichte im 1. OG, sowie zu drei
renommierten Künstlern im 2. OG mit Kraichtaler
Wurzeln ein.

13 - 18 Uhr

Kreis Karlsruhe
76703 Kraichtal
Bahnbrücken

Sonnenstraße 25

Ev. St.-Sebastian-Kirche
Das einschiffige Gebäude mit geradem
Chorabschluss wurde im 15. Jh. zunächst als
kleine Kapelle eines Freiherrengeschlechts
errichtet und mit heute noch erhaltenen Fresken
ausgemalt. Nach der Reformierung 1535
erweiterte die Gemeinde den Bau nach Westen
und um einen Turm. 1929 wurde der Turm neu
errichtet und mit einem einfachen Turmhelm
versehen. 1983/84 wurde eine Innenrenovierung
des Kirchenraumes vorgenommen sowie die
mittelalterlichen Fresken freigelegt und restauriert.

http://www.ekibago.de/html/content/sankt_s...

14 - 17 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Heimat- und
Museumsvereins Kraichtal

Kontakt: Carmen Krüger, Stadtverwaltung Kraichtal,  07250
7744, kultur[at]kraichtal.de

Kreis Karlsruhe
76703 Kraichtal
Landeshausen

St.- Martin- Straße 1

Kath. St.-Martin-Kirche
Der Sakralbau wurde am 13.11.1751 geweiht und
war wesentlich schmaler als der heutige Bau. 1911
wurde die Kirche renoviert und auf das heutige
Maß erweitert. Während des II. Weltkriegs
mussten die Kirchenglocken für Rüstungszwecke
eingeschmolzen werden. Bis 1951 erfolgte die
Wiederinstandsetzung des im Krieg stark
beschädigten Gebäudes. 1993 wurde eine neue
Orgel eingebaut.

http://www.kraichtal-elsenz.de/html/st_mar...

14 - 17 Uhr (sonst zu den Gottesdiensten geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Heimat- und
Museumsvereins Kraichtal

Kontakt: Carmen Krüger, Stadtverwaltung Kraichtal,  07250
7744, kultur[at]kraichtal.de

Kreis Karlsruhe
76703 Kraichtal
Oberacker

Burgweg 2

Andreaskirche
Die Gemeinde wurde erstmals 1332 in einem
Schriftwechsel zwischen dem Johanniterorden und
den Herren von Mentzingen erwähnt. Aus dieser
Zeit sind Wandmalereien und die Apostelfiguren
erhalten. Im 14. Jh. wurde der Turm errichtet, in
dem sich ursprünglich der Chor befand. Die
Glockenstube aus Fachwerk stammt aus dem 18.
Jh.

http://www.kraichtal.de/index.php?id=42

14 - 17 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Heimat- und
Museumsvereins Kraichtal

Kontakt: Carmen Krüger, Stadtverwaltung Kraichtal,  07250
7744, kultur[at]kraichtal.de
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Kreis Karlsruhe
76359 Marxzell
Frauenalb

Klosterstraße 15

Klosterruine Frauenalb
Mehrstöckiger Gewölbekeller unter dem
Kirchenschiff mit Verbindungsgang zum Kloster
Bad Herrenalb. Seit Ende der Sanierung 2012 ist
das Gewölbe wieder für die Öffentlichkeit
zugänglich. Die Kirche in Ebersmünster und die
Klosterruine Frauenalb haben den gleichen
Architekten Peter Thumb und sehen sich
verblüffend ähnlich.

http://www.stiftung-frauenalb.de

zu den Führungen (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr durch Gerhard Stöckle,
Stiftungsbeauftragter
Präsentation des Fördervereins: Kultur im Kloster Frauenalb
und seines elsässischen Partnervereins: Les Amis de l'Eglise
Abbatiale aus Ebersmünster

Kontakt: Sabine Bergmann Ferreira, Kulturabteilung
Landratsamt Karlsruhe,  0721 93659630,
sabine.bergmann-ferreira[at]landratsamt-karlsruhe.de

Kreis Karlsruhe
75038 Oberderdingen
Großvillars

Freudensteiner Straße
31

Wohnhaus
Die Waldensergemeinde Großvillars wurde
1699/1700 durch Glaubensflüchtlinge aus dem
Piemont gegründet. Laut Inschrift auf dem
Türbogen zum Keller wurde das Gebäude 1750
erbaut, wobei dies wohl schon ein Umbau ist. Es
ist ein kleines Haus, welches nach vielen Jahren
Leerstand vor dem vollständigen Zerfall gerettet
wird und dem neues Leben gegeben werden soll.
Derzeit mitten in der Sanierungphase.

10 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Herrn Treffinger, Restaurator
Natursteinbearbeitung unter Anleitung für Groß und Klein.

Kreis Karlsruhe
76297 Stutensee
Blankenloch

Hauptstraße 90
Treffpunkt: Kerns-
Max- Haus

Dorfrundgang
Vortrag zur Geschichte Blankenlochs und Führung
durch den älteren Ortsteil.

Beginn 14.30 Uhr

Kreis Karlsruhe
76297 Stutensee
Blankenloch

Hauptstraße

Ev. Michaeliskirche
Der neugotische Kirchenbau wurde 1859/60
errichtet und beinhaltet Reste der spätgotischen
Vorgängerkirchen und epigraphischer Denkmale
von 1521 und früher.

11 - 18 Uhr (sonst zu Gottesdiensten und auf Anfrage geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Prof. Dr. Kurt Andermann

Kontakt: Prof. Dr. Kurt Andermann,
kurt.andermann[at]uni-freiburg.de

Kreis Karlsruhe
76297 Stutensee
Blankenloch

Hauptstraße 90

Kerns-Max-Haus
Fachwerkgebäude, 1603 erbaut, mehrfach
umgebaut, seit 1997 Restaurierungsarbeiten durch
den Heimat- und Museumsverein
Blankenloch-Büchig e.V. Originalfunde aus der
Bauzeit, Bemalung der Wände und Decken,
teilweise Rekonstruktion des Originalzustands.

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Vereinsmitglieder

Kontakt: Claus J. Mielicke,  07244 91012,
museumsverein[at]stutensee.net
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Kreis Karlsruhe
76297 Stutensee
Friedrichstal

Marktplatz 2

Heimat- und Hugenottenmuseum Friedrichstal
Friedrichstal wurde 1699 von Hugenotten
gegründet. Das 1873 erbaute Schulhaus ist heute
ein Museum, welches die Geschichte der
Hugenotten und die Ortsgeschichte zeigt. Dazu
gehört auch Tabakanbau, Handwerk, Wohnen
früher und ein altes Schulzimmer.

http://www.hugenotten-museum-friedrichstal...

11 - 17 Uhr (sonst erster So im Monat 11 - 16 Uhr und auf
Anfrage geöffnet)

Kontakt: Ursula Heckmann,  07249 952130,
webmaster[at]hugenotten-museum-friedrichstal.de

Kreis Karlsruhe
76698 Ubstadt-Weiher

Marcellusplatz

Römermuseum Stettfeld
1984 eingeweiht, Zeugnis der römischen
Vergangenheit des Ortsteils. Funde aus vielen
Einzelausgrabungen und dem großen römischen
Gräberfeld belege Ort an der Kreuzung zweier
römischer Fernstraßen von ca. 100 - 260 n. Chr.
Kellergeschoss bezeugt vorgeschichtliches Leben
dank Wasser und fruchtbarem Boden,
Obergeschoss erinnert an durch geophysikalische
Prospektion 2003 entdeckten römischen Palast.

http://www.roemermuseum-stettfeld.de

10 - 17 Uhr (sonst Feb. - Nov. So 10 - 12 und 14 - 17 Uhr
geöffnet)

Sonderausstellung: Ein Lächeln zu Gast, bei der Situationen
aus dem Umfeld der Römer und Germanen mit
Playmobil-Figuren nachgestellt werden.

Kreis Karlsruhe
68753 Waghäusel
Wiesental

Lerchenstraße
Ecke Wagbachstraße

Heimatstube Wiesental
Das Fachwerkhaus wurde um 1795 errichtet und
ist heute im Einrichtungsstil des ausgehenden 19.
Jhs. erhalten. Erdgeschoss und Speicher sind
begehbar. Das Gebäude wird heute vom
Heimatverein Wiesental betreut.

http://www.museum-wiesental.de/heimatstube

14 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Heimatverein
Wiesental e.V.
Vorführungen eines Malers zu historischen Techniken wie
Schablonieren, Walzen, Linien ziehen etc.

Kontakt: Hans-Peter Hiltwein, Heimatverein Wiesental e.V., 
07254 60544, peter.hiltwein[at]web.de

Kreis Karlsruhe
76684 Östringen

Hauptstraße 100

Heimatmuseum
Das alte Rathaus wurde 1768 im barocken Stil
erbaut. Der zweigeschossige Bau ist von einem
Türmchen gekrönt. Bis 1896 war es Sitzungs-,
Verwaltungs- und Gerichtsgebäude. Es wurde von
Grund auf saniert und im Jahre 1974 als
Heimatmuseum eröffnet.

http://www.museum-oestringen.de

13 - 18 Uhr (sonst jeden zweiten So 14 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Karl-Heinz Breitner

Kontakt: Karl-Heinz Breitner,  07253 21372,
info[at]museum-oestringen.de

Kreis Karlsruhe
76684 Östringen

Leiberg II/9

Ruhbenderhaus
Das Ruhbenderhaus wurde 1700 im Fachwerkstil
einer Fränkischen Hofreite erbaut. 1709 kamen die
Scheune, Stallung und Barren, 1834 die
Schweineställe mit Schuppen hinzu. Das
Fachwerk ist auch nach über 300 Jahren
unverändert gut erhalten.

http://www.xn--museum-stringen-ftb.de/

13 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führingen nach Bedarf durch Walter Rothermel

Kontakt: Walter Rothermel,  0171 3170444,
walter.rothermel[at]t-online.de
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Kreis Karlsruhe
76684 Östringen
Tiefenbach

Hofstraße 20

Heimatstube
Im Eingang zum Nebengebäude wurde die
Jahreszahl 1860 gefunden, vermutlich das Jahr der
Errichtung. Vom Haus selber sind keine
verlässlichen Daten der Erbauung bekannt.

http://www.oestringen.de

13 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kaffee und Kuchen

Kontakt: Peter Ullmann,  07259 1328

Kreis Konstanz
78234 Engen

Hauptstraße 11

Bürgersaal und Trauzimmer
Zwei 1556 zusammengefügte spätmittelalterliche
Gebäude, im Obergeschoss Bürgersaal mit
gotischen Holzdecken und Holzverkleidung der
Renaissance, Ofen von 1559 mit Aufsatz von
1756, Gemälde von Joseph Ignaz Wegscheider
von 1729 und Gemäldezyklus von Conrad Zoll um
1775.

zur Führung (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung 17 Uhr durch Frau Meßmer

Kontakt: Stadt Engen,  07733 5020

Kreis Konstanz
78234 Engen

Hewenstraße 16

Ev. Kirche
Das prägnanteste Gebäude im Stil des Historismus
in Engen ist die ev. Pfarrkirche, die 1908/09 im
neugotischen Stil erbaut wurde. Das Gotteshaus
entstand mit ursprünglich vier, nach 1961 sechs
Längsachsen und einem dreigeschossigen Turm
im Süden. Das Kircheninnere mutet unter einer
abgerundeten Holzdecke neugotisch an, auch
wenn bei der Erweiterung vieles davon verloren
ging. Die Farbfenster aus der Bauzeit sind noch
vorhanden.

11.30 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Jürgen Schwedler

Kontakt: Ev. Pfarramt Engen,  07733 8924

Kreis Konstanz
78234 Engen

Hewenstraße 19

Kapuzinergruft in der Spitalkirche
An der Stelle der Klosterkirche des 1618
gegründeten und 1883 abgebrannten Engener
Kapuzinerklosters errichtet. Der Brand zerstörte
auch die Innenausstattung der Kirche, diese zeigt
sich heute mit bunten neuromanischen Altären von
1887. Unrestaurierte Gruft der Kapuziner unter der
Spitalkirche, in der im 18. Jh. 36 Mönche
beigesetzt wurden.

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 14.30 Uhr durch Frau Meßmer

Kreis Konstanz
78234 Engen

Mundingstraße 8

Pumpenhaus
Von 1923/24, gebaut im Stil eines Gartenhauses
des 18. Jhs., als Kulturdenkmal eingestuft.
Brunnenstube mehrerer Quellen, die in der Nähe
entspringen.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 13 und 15 Uhr durch Herrn Clauss

Kontakt: Ulrich Clauss,  07733 5216

Kreis Konstanz
78234 Engen

Engen-Bargen

Römischer Gutshof
Etwa 15 Gutshöfe, sog. Villae rusticae, zeugen
von der einstigen römischen Besiedlung des
Hegaus im 1. - 3. Jh. n. Chr. Einer davon ist die
imposante Anlage in Bargen, die lange Zeit gut
versteckt im fürstlich-fürstenbergischen Wald lag
und heute zu den besterhaltenen römischen
Bodendenkmälern in Baden-Württemberg zählt.
Wegbeschreibung zur Villa rustica beim
Kulturamt unter Tel. 07733 502211 oder E-Mail
lbaumgaertel@engen.de erhältlich.

zur Führung (sonst auch geöffnet)

Führung 13.30 Uhr durch Herrn Höfler

Kontakt: Stadt Engen, Kulturamt,  07733 502211
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Kreis Konstanz
78234 Engen

Hauptstraße 1

Stadtkirche mit Dachboden
Mitte des 13. Jhs. fertiggestellt. Verschiedene
Baustile, von ihrem romanischen Ursprung
ausgehend haben auch Gotik, Renaissance,
Barock, Rokoko und Klassizismus den Innenraum
geprägt. Um 1750 wurde eine barocke Decke in
die Kirche eingezogen, sie liegt 7 m tiefer als die
frühere gotische. Auf dem Dachboden blieb der
obere Teil eines gotischen Weltgerichtes am
Chorbogen erhalten.

14 - 17 Uhr (sonst auch geöffnet)

Kirchenführung 16 Uhr, Dachbodenführungen nach Bedarf
durch Frau Meßmer, Frau Post und Herrn Harter

Kontakt: Kath. Pfarramt Engen,  07733 94080

Kreis Konstanz
78234 Engen

Jahnstraße 5

Wendelins Kapelle
Einfacher, im Kern spätgotischer Bau des 15. Jhs.
1796 zerstört und bereits 1797 wieder aufgebaut.
Enthält mehrere Gemälde und Votivbilder des 18.
und 19. Jhs.

14 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Kontakt: Schwester Luzia, Kinderheimat Sonnenuhr,  07733
94690

Kreis Konstanz
78234 Engen
Altdorf

Mundingstraße 6

Gaugelmühle
Mahl- und Sägemühle erstmals erwähnt um 1400.
Nach der Einstellung des Betriebs Einrichtung
einer Gaststätte, Mühlenstube mit historischer
Ausmalung. Die alte Antriebstechnik wurde
erhalten und ist im Gastraum sichtbar, die Säge
wurde in mittelalterlicher Bauweise rekonstruiert
und umfasst ein Vollgatter um 1900 und eine
wesentlich ältere Hochgangsäge.

12 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 12, 14 und 16 Uhr durch Herrn Clauss

Kontakt: Ulrich Clauss,  07733 5216

Kreis Konstanz
78234 Engen
Biesendorf

Biesendorferstraße 22

Ehemaliges Pfarrhaus
Das 1795 erbaute Gebäude im klassizistischen Stil
hat, einschließlich des Pfarrgartens, trotz geringer
Umbauten seinen ursprünglichen Charakter
behalten.

zu den Führungen (sonst auch geöffnet)

Führungen 13, 14.30 und 16 Uhr durch Thomas Schaad
Max. Teilnehmerzahl pro Führung 25 Personen

Kontakt: Thomas Schaad,  07733 501101

Kreis Konstanz
78234 Engen
Welschingen

Turmstraße 40

Alte Kirche
Wehrkirche, im Kern romanisch. Turm aus der 1.
Hälfte des 13. Jhs. im Spätmittelalter mit
umfangreichen Wandmalereien geschmückt.

13 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung 15.30 Uhr durch Herrn Dr. Jung

Kontakt: Kath. Pfarramt Engen,  07733 94080
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Kreis Konstanz
78343 Gaienhofen

Hermann- Hesse- Weg 2

Hermann-Hesse-Haus und -Garten
Großzügiges Landhaus Hermann Hesses im
Reformstil von 1907 eingebettet in den
historischen Hesse-Garten. Denkmalpreis
Baden-Württemberg 2005. Der Besucher erfährt
spezielle Einblicke in die von Familie Hesse vor
110 Jahren gelebte Reformzeit. Sie ist heute noch
in der Architektur des Hauses, der Gartenanlage
und Lebensweise, Ernährung und Kleidung der
Familie Hesse ablesbar. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.hermann-hesse-haus.de

10 - 18 Uhr (sonst einmal monatlich und für Gruppen auf
Anfrage geöffnet, siehe Webseite)

Führungen 11 und 16 Uhr durch Eva Eberwein
12 Uhr: Vegetarisches Buffet, 14 Uhr: Kaffee, Tee, Kuchen

Kontakt: Eva Eberwein, Hermann-Hesse-Haus,  07735
440653, eva-biol[at]eberwein.com

Kreis Konstanz
78464 Konstanz

Lorettosteig 23

Lorettokapelle
Kapelle mit vorgelagerter offener Bethalle, 1638
in exponierter Lage auf dem Staaderberg errichtet.

12.30 - 18 Uhr

Führungen 12.30, 14, 15.30 und 17 Uhr durch Reinhold
Buckenmaier

Kreis Konstanz
78462 Konstanz

Zollernstraße 4

Wohnhaus
Mittelalterlicher Wohnhauskomplex aus Haupt-
und Hinterhaus, im 18. Jh. zum barocken Palais
umgebaut mit klassizistischem, farblich reich
gefassten Festsaal und frühneuzeitlichem
Dachwerk.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 12,30, 14, 15.30 und 17 Uhr durch Herrn Bächle
und Frau Bächle-Meid
Anmeldung bei Christiane Heynen erforderlich.

Kontakt: Christiane Heynen, Stadt Konstanz, Untere
Denkmalschutzbehörde, christiane.heynen[at]konstanz.de

Kreis Konstanz
78462 Konstanz
Altstadt

Münsterplatz 9

Ehemalige Domdekanei
Belegt seit 1275. Dreigeschossiges, weitgehend
freistehendes Gebäude mit hohem
Krüppelwalmdach. Aus der Renaissance sind
verkleidete Wandmalereien erhalten.

http://www.konstanz.de/umwelt/01557/07830/...

12.30 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 12.30, 14, 15.30 und 17 Uhr durch Dr. Johann-Peter
Regelmann

Kreis Konstanz
78462 Konstanz
Altstadt

Hafenstraße 2

Konzil
1388-91 errichteter, mittelalterlicher Speicherbau.
Im 19. und 20. Jh. umgebaut, zuletzt bis 2012
umfassend saniert.

zu den Führungen (sonst auch geöffnet)

Führungen 12.30, 14, 15.30 und 17 Uhr durch Stefan King

Kreis Konstanz
78462 Konstanz
Altstadt

Münsterplatz 2

Münster Unserer Lieben Frau
Romanische dreischiffige Basilika mit gotischen,
barocken und klassizistischen Veränderungen und
mittelalterlichen Dachwerken.

12.30 - 18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 12.30, 14, 15.30 und 17 Uhr durch Alois Arnold,
Ines Stadie und Luise Schreiber-Knaus
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Kreis Konstanz
78462 Konstanz
Altstadt

Rosgartenstraße 3/5

Rosgartenmuseum
Umnutzung mehrerer Zunfthäuser von 1874 zum
städtischen Museum.

ganztägig (sonst auch geöffnet)

Führungen 14 und 15.30 Uhr durch Hope Läubli und Daniela
Schilhab

Kreis Konstanz
78259 Mühlhausen-
Ehingen

Wasserburgertalstraße

Martinskapelle
Die Martinskapelle am Ortsausgang an der Straße
nach Aach wird seit 1690 urkundlich erwähnt. Sie
wurde vielfach in den vergangenen Jahrhunderten
renoviert und war eine ehemalige
Wallfahrtskapelle. Wallfahrten im 17. und 18. Jh.
hatten hier ihren Ausgangspunkt. Bemerkenswert
ist ein historisches Kreuz aus dem 16. Jh. und ein
Grenzstein vor der Kapelle.

13 - 17 Uhr (sonst im Sommer sonntagsnachmittags geöffnet)

Führung 13 Uhr durch Helmut Fluck

Kontakt: Mühlhausen-Ehingen,  0773 31534,
h.fluck[at]t-online.de

Kreis Konstanz
78359 Orsingen-
Nenzingen

Stockacher Straße
Ortsausgang Richtung
Stockach

St.-Martins-Kapelle
Hochaltar mit Blättern von Wegscheider und
Feuchtmeyer-Figuren, 2006 restauriert. Glocke
1216 gegossen und damit eine der ältesten
bekannten Glocken Deutschlands.

14 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kontakt: Cornelia Luff,  07771 7344

Kreis Konstanz
78315 Radolfzell

Strandbadstraße 8

Villa Clara
Die 1897 auf der Mettnau errichtete Villa zählte
einst zu den prächtigsten Gebäuden in Radolfzell.
Auch wenn ihr Erscheinungsbild im Laufe der
letzten 100 Jahre verändert wurde, sind in den
Innenräumen die bauzeitlichen Stuckdecken und
Teile des Eingangsbereiches in einem sehr guten
Zustand erhalten. Einblicke in die Restaurierungs-
und Baugeschichte der Villa Clara.

11.30 - 15 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Bauherren und Restauratoren
Führungen in Kleingruppen, daher Wartezeiten möglich

Kontakt: Hanspeter Fritschi, Untere Denkmalbehörde,  07732
81350, hanspeter.fritschi[at]radolfzell.de

Kreis Konstanz
78224 Singen

Am Schlossgarten 2

Gräfliches Schloss Singen
Der repräsentative Wohnsitz, auch Enzenberger
Schloss genannt, wurde von Franz II. Graf von
Enzenberg zu Beginn des 19. Jhs. errichtet. Dem
aus dem 17. Jh. stammenden Amtshaus wurde
hierfür ein nahezu quadratischer Neubau in
Holzständerbauweise mit Bruchsteinmauerwerk
angesetzt. Ein Mansardendach bekrönt diesen
Anbau. Die gräfliche Wohnung im 2. OG
überstand unbeschadet den 2. WK und beherbergt
sämtliches Möbiliar der vergangenen sieben
gräflichen Generationen.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14.30 und 15.30 Uhr durch Wolfgang Trautwein
Anmeldungen zu den Führungen erforderlich unter
07731-85268

Kontakt: Sabine Kuhlmann, Hegau-Museum,  07731 85268,
hegau-museum[at]singen.de
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Kreis Konstanz
78224 Singen
Schlatt unter Krähen

Johannesweg

Friedhofskapelle
787 erstmalige Erwähnung, 1747 Weihe der
Kapelle, Kirchenpatrone sind der Hl. Johannes und
der Hl. Rochus. 1947/48 Ausmalung des gesamten
Innenbereichs durch Carolus Vocke, 1990
Innensanierung, Nutzung als Friedhofskapelle und
Grablege mit Gruft der Familie von Reischach.
Neue Außenanlagen.

14 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr durch Helmut Fluck

Kontakt: Stadtverwaltung Singen,  0773 31534,
h.fluck[at]t-online.de

Kreis Konstanz
78333 Stockach

Salmannsweiler Straße 1

Spaziergang: Stockach als
Verkehrsknotenpunkt
In Stockach kreuzten sich die wichtigen
Postkutschenlinien Wien-Paris, Ulm-Basel und
Stuttgart-Zürich. Die erstmals 1505 erwähnte
Postanstalt gilt als eine der ältesten in
Deutschland. Neben der österreichischen Post ließ
sich 1680 als Konkurrenzunternehmen die
Taxis’sche Reichspost in Stockach nieder. Die
einstündige Führung macht sich auf die Suche
nach Überresten der einstigen Posteinrichtungen
und erklärt, warum Stockach im
Eisenbahnzeitalter seine Zentralfunktion verlor.
Dauer ca. 60 Min., Führung durch Johannes
Waldschütz, Stadtmuseum Stockach.

Beginn 11.30 Uhr

Kontakt: Johannes Waldschütz, Stadtmuseum Stockach, 
07771 802303, j.waldschuetz[at]stockach.de

Kreis Konstanz
78333 Stockach
Seelfingen

oberhalb der Überlinger
Str.

St.-Agatha-Kapelle
Die kleine Barockapelle thront auf einem
Bergvorsprung über Seelfingen und bietet einen
Ausblick über das ganze Tal. Nur mit einem
kleinen Dachreiter versehen, ist die Kapelle von
außen unscheinbar. Im Inneren beeindrucken die
farbig marmorierten Barockaltäre (entstanden um
1730) und die prächtige Kanzel.

13 - 18 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führungen 13.30 und 15.30 Uhr durch Johannes Waldschütz,
Stadtmuseum Stockach

Kontakt: Johannes Waldschütz, Stadtmuseum Stockach, 
07771 802303, j.waldschuetz[at]stockach.de

Kreis Lörrach
79588 Efringen-
Kirchen
Kleinkems

Bahnhof Kleinkems
dort Treffpunkt

Eisenbahntrasse zwischen Kleinkems und
Efringen
Spaziergang entlang der Eisenbahn von Kleinkems
nach Efringen entlang der Eisenbahntrasse zum
Motto: Tunnels, Fels, Schweiß und Schienen. Der
Bau der Eisenbahn von Karlsruhe nach Basel war
im frühen 19. Jh. neu, aufregend und
furchteinflößend zugleich - und eine technische,
logistische und menschliche Herausforderung. Der
Spaziergang entlang der Bahn mit Blick auf
Geschichte(n) zu Bauwerken, Meisterleistungen
und Schwierigkeiten gibt Informationen zu
Tunnels, Brücken und Gebäuden aus den
1840er-Jahren bzw. dem späteren 19. Jh. sowie
den Menschen an der Bahn und denen, die sie mit
ihrer Muskelkraft gebaut haben.

Beginn: 11.15 Uhr

Dauer ca. 4 h, mit Picknickpause (Selbstversorger). Der
Spaziergang ist kein Rundgang - Start ist in Kleinkems, Ende in
Efringen. Parkmöglichkeiten gibt es eingeschränkt vor der
Ortsverwaltung Kleinkems bzw. in großer Vielfalt rund um den
Bahnhof von Efringen. Die Laufstrecke beträgt ca. 10-12 km.

Kontakt: Dr. Maren Siegmann, Museum in der Alten Schule, 
07628 8205, museum[at]efringen-kirchen.de
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Kreis Lörrach
79400 Kandern

Ziegelstraße 30

Heimat- und Keramikmuseum
1976 in einem Staffelgiebelhaus aus dem 16. Jh.
eröffnet, Sammlungsschwerpunkt ortstypische
Hafnerware und Töpferei. Vielfältige Dokumente
und Objekte zur Stadtgeschichte.
Sonderausstellung: Keramik der 1950er-Jahre -
aus französischen und deutschen Sammlungen.

10 - 12.30 und 14 - 16 Uhr (sonst Mi 15-17.30, So 10-12.30
und 14-16 Uhr kostenpflichtig geöffnet, Sonderführungen auf
Anfrage)

Kontakt: Claudia Röder, Tourist-Information Kandern, 
07626 972356, verkehrsamt[at]kandern.de

Kreis Lörrach
79692 Kleines
Wiesental
Tegernau

Tegernauer Ortsstraße 4

Wirtshausmuseum Krone
Erste Erwähnung 1114. Dorfwirtschaft von 1735.
1998 Eröffnung als Wirtshausmuseum.

http://www.kleines-wiesental.com/wirtshaus...
http://kuk-kleines-wiesental.de/

10 - 16 Uhr (sonst Fr ab 18 Uhr und zu Veranstaltungen
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Dr. Hans Viardot
11 Uhr Frühschoppenkonzert durch den Musikverein Tegernau,
Ausstellung mit 1000 Fotografien

Kontakt: Dr. Hans Viardot,  0173 3088809

Kreis Lörrach
79539 Lörrach

Basler Straße 170
Marktplatzbrunnen

Führung zur Geschichte der Lörracher
Brunnen
An der Replik des Münsterbergbrunnens Basel aus
Solothurner Weißjurakalkstein startet der
Spaziergang mit Alfred Drändle. Dieses Quell
wurde im Jahr 1838 nach einem Entwurf des
Architekten Melchior Berri aus Basel erbaut. Die
83 weiteren Brunnen in Lörrach sind
unterschiedlich ausgearbeitet. Während eines
Spaziergangs durch die Innenstadt werden die
dortigen Brunnen aufgesucht. Es gibt
Informationen zur Lörracher Wasserversorgung
und zur Geschichte der Brunnen.

Beginn 11 Uhr

Kontakt: Anita Eckelt, Stadt Lörrach, Touristinformation, 
07621 415138, a.eckelt[at]loerrach.de
Alfred Drändle, Gästeführer,  07621 48258,
alfred.draendle[at]gmx.de

Kreis Lörrach
79585 Steinen

Neumattstraße 29 a

Christuskirche
Erbaut 1961/62 vom Architekten Olaf Andreas
Gulbransson. Das Altarfresko stammt vom
Kirchenmaler Hubert Distler. Seit 2011 wird die
Kirche auf der Liste der Kulturdenkmale in
Baden-Württemberg geführt.

10 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch das Team des Fördervereins
10 Uhr Gottesdienst, 11 Uhr Bilderausstellung mit Vernissage
zum Thema "Entdecken, was uns verbindet". Ab 11.30 Uhr
Mitbringbrunch "Denkmal mit Biss" im Gemeindesaal unter
der Kirche.

Kontakt: Kai Thierbach, Ev.-luth. Kirchengemeinde Steinen, 
07627 2301, loerrach-steinen[at]elkib.de

Kreis Lörrach
79576 Weil am Rhein
Alt-Weil

Hauptstraße 48

Altweiler Schlössli
Der mittelalterliche Bau wurde erstmals 1563
urkundlich erwähnt und ist auf einem Plan der
Gemeinde Riehen/CH von 1643 als 50 a großes
Anwesen mit kleinem Schloss und vier Ecktürmen
zu erkennen. Ende des 18. Jhs. wurde die Anlage
weitgehend niedergelegt, sodass heute nur noch
Keller, Gesindehaus und Einfriedungsmauer
erhalten geblieben sind. Nach 2003 stand das
Gelände leer. Seit 2008 finden wieder Führungen
im Innenhof statt.

13 - 18 Uhr

Führungen durch Gebäude und Innenhof 13, 14.30 und 16 Uhr
durch Monika Merstetter

Kontakt: Renate und Erich Ludin,  07621 78272,
erich-ludin[at]t-online.de
Monika Merstetter,  07621 72192, mme.merstetter[at]gmx.de
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Kreis Lörrach
79669 Zell
Mambach

Ortsstraße 18

Alte Schmiede Mambach
Schmiede und Wohnhaus wurden nach dem
Dorfbrand 1870 im Jahr 1871 wieder aufgebaut.
Gehört zu den älteren Schmieden im
Südschwarzwald. Die Schmiede verfügt über das
komplette historische Inventar und wurde von
einem Verein und den Eigentümern sorgfältig
restauriert. Das gesamte Anwesen steht seit 2013
unter Denkmalschutz.

http://www.alte.schmiede-mambach.de

11 - 17 Uhr (sonst 1. So im Monat 11 - 14 Uhr und auf Anfrage
geöffnet)

Führungen durch Schmiede und Wohnhaus halbstündlich durch
Georg Staudenmayer und Gottfried Maier
Schmiedevorführungen und altes Handwerk.

Kontakt: Georg Staudenmayer,  07623 61525,
g.staudenmayer[at]gmx.de

Kreis Ludwigsburg
74354 Besigheim

Marktplatz
dort Treffpunkt

Altstadtführung
Historische Stadtführung durch Besigheimer
Gästeführer mit verschiedenen Stationen

http://www.besigheim.de

Beginn 11 Uhr

Kreis Ludwigsburg
74354 Besigheim

Dorfplatz Ottmarsheim
Treffpunkt

Entdecken, was uns verbindet: Unsere
Sprachen, unsere Weine
Historische Stadtführung mit Stadtführerin Katrin
Held.

http://www.besigheim.de

Beginn 14 Uhr

Kontakt: Anette Walz, Stadt Besigheim,  07143 8078264,
a.walz[at]besigheim.de

Kreis Ludwigsburg
74354 Besigheim

Kirchstraße 81

Ev. St.-Cyriakus-Kirche
Spätgotischer Chor mit großem holzgeschnitzten
Flügelaltar von 1520, vermutlich von Christoph
von Urach. Im Schrein eine Szene aus dem Leben
des heiligen Cyriakus.

http://www.besigheim-evangelisch.de/info-u...

14 - 18 Uhr (sonst Ostern - Okt. Sa und So 14 - 18 Uhr
geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Erich Fritz

Kontakt: Ev. Dekanatamt,  07143 80500,
dekanatamt.besigheim[at]elkw.de

Kreis Ludwigsburg
74354 Besigheim

Marktplatz
Treffpunkt

Mühlen und Backhäuser
Führung entlang der Backhäuser und Mühlen
durch Ewald Anger.

Beginn 16 Uhr

Kontakt: Anette Walz, Stadt Besigheim,  07143 8078264,
a.walz[at]besigheim.de

Kreis Ludwigsburg
74354 Besigheim

Pfarrgasse

Schochenturm
Oberer Turm im 13. Jh. als Teil der Oberen Burg
erbaut, nach früherem Wächter Schochenturm
benannt.

13 - 18 Uhr (sonst zu Ostern und zu Pfingsten geöffnet)

Kontakt: Frau Walz, Stadt Besigheim,  07143 8078264,
a.walz[at]besigheim.de
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Kreis Ludwigsburg
74354 Besigheim
Ottmarsheim

Schulstraße 6

Hippolyt-Kirche
Ev. Pfarrkirche, erste Holzkirche um 800, heutiger
Bau mit Steintafel zeigt die Jahreszahl 1502.
Rokokoausstattung des Schiffs um 1750
entstanden, Chor 1881 neugotisch gestaltet. 1845
gebaute Walcker-Orgel aus der Frühzeit der
Kegellade.

http://www.besigheim-evangelisch.de/vorste...

zur Führung (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Katrin Held
Treffpunkt für die Führung: Dorfplatz vor dem Ottmarsheimer
Rathaus, Besichtigung der Kirche im Rahmen der Stadtführung
"Entdecken, was uns verbindet: Unsere Sprachen, unsere
Weine".

Kontakt: Dorothee Reichel,  07143 80500,
dekanatamt.besigheim[at]elkw.de

Kreis Ludwigsburg
74321 Bietigheim-
Bissingen
Bietigheim

Hauptstraße 57
Treffpunkt:
Hornmoldhaus

Fachwerkführung
Beim Rundgang vorbei an den sehenswerten
Fachwerkbauten wird die Entwicklung des
oberdeutschen Fachwerkhauses an hiesigen
Beispielen nachgezeichnet. Führung durch
Margarethe Hamich.

Beginn 14 Uhr

Kreis Ludwigsburg
71254 Ditzingen

Glemsstraße

Speyrer Kirche
Ehemalige Pfarrkirche des zur Diözese Speyer
gehörigen Teils der Gemeinde Ditzingen, seit
1347 im Besitz des Dominikanerinnenklosters
Pforzheim. Ende des 15. Jhs. Neubau als
spätgotische Chorturmkirche. Nach der
Reformation zeitweilig profaniert. Heute als
Friedhofskirche und für kulturelle Veranstaltungen
genutzt.

11 - 16 Uhr (sonst zu Veranstaltungen und auf Anfrage
geöffnet)

Führung über den Friedhof und durch die Kirche 14 Uhr durch
Dr. Florian Hoffmann, Stadtarchiv
11 Uhr Führung Projekt »ewig anders«, 12 - 16 Uhr Workshop
Steingestaltung, Anmeldung unter ms@ewig-anders.de, 13 Uhr
Kinderführung »ewig anders«, 14 Uhr Führung Speyrer Kirche,
Treffpunkt Friedhofseingang Breslauer Straße, 14 - 15 Uhr
Kinderprogramm: Mosaik, 15 Uhr Spaziergang »Lebensatem
schöpfen«,Treffpunkt vor der Kirche.

Kontakt: Dr. Florian Hoffmann, Stadtarchiv Ditzingen, 
07156 4384780, hoffmannF[at]ditzingen.de
Maike Sander, Projekt »ewig anders«,  0179 2374715,
ms[at]ewig-anders.de

Kreis Ludwigsburg
71254 Ditzingen

Am Laien 6
Treffpunkt: Konstanzer
Kirche

Ökumenische Fahrradtour zu den Kirchen in
Ditzingen und seinen Teilorten
Bei der ökumenischen Radtour wird in den acht
evangelischen und katholischen Kirchen in
Ditzingen und seinen Teilorten Hirschlanden,
Schöckingen und Heimerdingen jeweils zehn
Minuten verweilt, dabei gibt es kurze
Informationen zur Kiche und einen kleinen
geistlichen Impuls. Route: 13.30 Uhr Konstanzer
Kirche, Ditzingen, Am Laien 6, 13.50 Uhr Speyrer
Kirche, Ditzingen, Stettiner Str. 10, 14.10 Uhr St.
Maria, Ditzingen, Hinter dem Schloss 17, 14.55
Uhr Oswaldkirche, Hirschlanden, Heimerdinger
Str. 13, 15.20 Uhr Zur heiligsten Dreifaltigkeit,
Hirschlanden, Schwabstr. 15, 15.45 Uhr Mauritius
Kirche, Schöckingen, Schloßstr. 23, 17 Uhr Peter-
und Paul-Kirche, Heimerdingen, Hochdorfer Str.
2, 17.20 Uhr Heilig Geist Kirche, Heimerdingen,
Iptinger Weg 5.

Beginn 13.30 Uhr

Kontakt: Burkhard Frauer, Pfarramt Ditzingen West,  07156
8361, pfarramt.ditzingen-west[at]elkw.de
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Kreis Ludwigsburg
71723 Großbottwar
Winzerhausen

Wunnensteinberg

Aussichtsturm Wunnenstein
Auf dem 394 m hohen Wunnenstein findet man
Spuren eines keltischen Siedlungsplatzes, der
fränkischen Michaelskirche und einer Burg mit
Friedhof von Winzerhausen. Im 19. Jh.
Brennpunkt patriotischer Begeisterung in
Württemberg. Durch Ludwig Uhland erlangte
einer der Burgherren als der gleißende Wolf vom
Wunnenstein Berühmtheit. 1847 wurde die erste
Aussichtsplattform erbaut, 1888 Einweihung des
steinernen Turms.

11 - 17 Uhr (sonst 15. Apr. - 31. Okt. und auf Anfrage
geöffnet)

Läuten der Wunderglocke Anna-Susanna, ein Ritter des
Johanniterordens mit Zelt und Gefolge berichtet über seinen
Orden und erklärt die traditionelle Fechtkunst, Ritter Wolfelin
erzählt von seiner Burg, 14 - 17 Uhr historische Tänze in
historischen Gewändern durch die Tanzgruppe "Danza
MAGica"

Kontakt: Hans-Wolfgang Bock, Großbottwar, Historischer
Verein Bottwartal,  07148 8264, leo.bock[at]t-online.de

Kreis Ludwigsburg
74379 Ingersheim
Kleiningersheim

Kirchplatz

Georgskirche
1602 eingeweiht, erbaut auf einem alten Keller,
anstelle einer alten Burgkapelle beim Schloss.

http://www.gemeinde.kleiningersheim.elk-wu...

zu den Führungen (sonst zu Gottesdiensten und auf Anfrage
geöffnet)

Führungen 11.15 und 14 Uhr durch Herrn Leibrecht
Treffpunkt für die Führungen vor der Kirche

Kontakt: Thomas Leibrecht, Schloss Ingersheim,  07142
52348, dbvlgbw[at]yahoo.com
Pfarrerin Frey, Ev. Kirchengemeinde Kleiningersheim, 
07142 64369, pfarramt.kleiningersheim[at]elkw.de

Kreis Ludwigsburg
74379 Ingersheim
Kleiningersheim

Burgweg 24

Schloss Kleiningersheim
Auf den Resten einer baufälligen Burg der Herren
von Ingersheim wurde um 1580 von Ritter Caspar
Nothafft ein Renaissanceschloss erbaut, 1600 vom
Herzog als Lehen an Melchior Jäger v. Gärtringen
vergeben. Von 1726-1911 gehörte es den
Freiherren v. Wöllwarth. 1911-14 Umbau im Stil
der Burgenromantik. 1963 kaufte Prof. Walter
Leibrecht das Schloss und richtete das Schiller
College ein. Heute dient es als Wohnsitz der
Familie.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen zu Georgskirche und Schloss 11.15 und 14 Uhr
durch Herrn Leibrecht
Treffpunkt für die Führungen vor der Georgskirche, Dauer ca.
90 Min.

Kontakt: Thomas Leibrecht, Schloss Ingersheim,  07142
52348, dbvlgbw[at]yahoo.com
Pfarrerin Frey, Ev.Kirchengemeinde Kleiningersheim, 
07142 64369, pfarramt.kleiningersheim[at]elkw.de

Kreis Ludwigsburg
70806 Kornwestheim

Stuttgarter Straße 93

Galerie der Stadt Kornwestheim, Museum im
Kleihues-Bau
Der Kleihues-Bau wurde 1989 von Josef Paul
Kleihues als Städtische Galerie entworfen. Die
schnörkellose, klare Formensprache, das
Zusammenspiel von sachlicher Strenge und
subjektivem Harmonieerlebnis machen das
Geheimnis seines Architekturstils aus. 1990 wurde
er für die Konzeption des Museums in
Kornwestheim mit dem Preis des Bundes
Deutscher Architekten ausgezeichnet. 2017 wurde
der Kleihues-Bau in die Liste der Kulturdenkmale
aufgenommen.

http://www.kornwestheim.de

11 - 18 Uhr (sonst Fr - So 11 - 18 Uhr geöffnet)

Themenführungen 13 und 14 Uhr durch Saskia Dams M.A. und
Natascha Richter M.A.
Achtung kostenpflichtig: regulärer Museumseintritt wird
erhoben, Führungsgebühr entfällt, 13 Uhr Einführung zur
Architektur und Kuratorenführung durch die Ausstellung:
Laura Ford, 14 Uhr Führung durch die Ausstellung: Wahn und
Wirklichkeit. Kornwestheim 1931 - 1945

Kontakt: Saskia Dams M.A.,  07154 2027400,
saskia_dams[at]kornwestheim.de

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
http://www.tag-des-offenen-denkmals.de


Stand des PDF: 16.12.2018

Programm zum Tag des offenen Denkmals® 2018
Baden-Württemberg

Deutsche Stiftung Denkmalschutz • Schlegelstraße 1 • 53113 Bonn •   (0228) 9091440 • info@tag-des-offenen-denkmals.de
Das Programm zum Tag des offenen Denkmals online und als App: www.tag-des-offenen-denkmals.de

86

Adresse Kulturdenkmal Geöffnet 9.9.2018 | Führungen und Aktionen | Kontakt

Kreis Ludwigsburg
70806 Kornwestheim

Jahnstraße 27

Lehrstellwerk
In dieser 1934 durch die Reichsbahn erbauten
Ausbildungsstätte erlernten angehende
Fahrdienstleiter den funktionellen Ablauf der
Weichen- und Signalstellung für den Bahnverkehr.
1962 wurde es mit vollelektrischen Anlagen
ausgestattet, wobei die rein mechanischen und
elektromechanischen Hebelwerke erhalten blieben.
In den 1990er-Jahren wurde das Lehrstellwerk
stillgelegt und 2009 von der Stadt gekauft. Seit
einigen Jahren finden dort Vorführungen statt.

http://www.lehrstellwerk-kornwestheim.de

10 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

11 und 14 Uhr Vorführungen der technischen Einrichtungen

Kontakt: Jochen Hauer,
webmaster[at]lehrstellwerk-kornwestheim.de

Kreis Ludwigsburg
70806 Kornwestheim

Stuttgarter Straße 93
Treffpunkt vor dem
Museum im Kleihues-
Bau

Stadtführung
Stadtführung mit Eberhard Pfeil durch das alte
Dorf und die neue Stadt.

Beginn 16 Uhr

Kontakt: Saskia Dams M.A.,  07154 2027400,
saskia_dams[at]kornwestheim.de

Kreis Ludwigsburg
71638 Ludwigsburg

Robert- Franck- Allee
52

Aldinger Torhaus
Eines von sechs erhaltenen Torhäusern der
ehemaligen Stadtbefestigung. 1760 durch Herzog
Carl Eugen erbaut, ursprünglich als Wach- und
Zollstation konzipiert. Seit der Sanierung 2004
von der Filmakademie Baden-Württemberg als
Kinderfilmhaus genutzt. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.foerderverein-torhaeuser.de
https://www.filmakademie.de/de/ueberuns/ki...

10 - 18 Uhr (sonst Sa und So auf Anfrage geöffnet)

Kontakt: Raphaela Nitz, Kinderfilmhaus,
kinderfilmhaus[at]filmakademie.de
Fenja Schnizer, Filmakademie, presse[at]filmakademie.de

Kreis Ludwigsburg
71640 Ludwigsburg

Cäsar- von- Hofacker-
Anlage 1

Alte Wache
1936 erbaut. Ehemaliger Eingang der neu
errichteten Flakkasere, beinhaltete auch die
Arresträume. Nach Sanierung als Bäckerei-Café
mit zwei Wohneinheiten genutzt.

10 - 18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führung 11.30 Uhr durch Peter Giefer
Führung mit fotosoziologischem Aspekt und kurzem Exkurs in
die Architekturfotografie, Dauer: 30 - 45 Min.

Kontakt: Peter Giefer,  0172 6725551,
peter.giefer[at]gmx.net
Frau Olszewski,  0173 3046587, info[at]aeo-fotografie.de

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg

Asperger Straße 52

Asperger Torhaus
1761 von Herzog Carl Eugen erbaut. 2004
restauriert und der Militärgeschichtlichen
Gesellschaft Ludwigsburg e.V. zur Nutzung als
Garnisonmuseum übergeben. Dauerausstellung:
Soldaten, Regimenter und Kasernen.
Sonderausstellung: Alt-Württemberg - Auf
Spurensuche in Gesellschaft und Militär.

http://www.garnisonmuseum-ludwigsburg.de
http://www.foerderverein-torhaeuser.de

11 - 18 Uhr (sonst Mi 15 - 18 und So 13 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Mitglieder des Vorstandes
Videos zur Sonderausstellung

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
http://www.tag-des-offenen-denkmals.de


Stand des PDF: 16.12.2018

Programm zum Tag des offenen Denkmals® 2018
Baden-Württemberg

Deutsche Stiftung Denkmalschutz • Schlegelstraße 1 • 53113 Bonn •   (0228) 9091440 • info@tag-des-offenen-denkmals.de
Das Programm zum Tag des offenen Denkmals online und als App: www.tag-des-offenen-denkmals.de

87

Adresse Kulturdenkmal Geöffnet 9.9.2018 | Führungen und Aktionen | Kontakt

Kreis Ludwigsburg
71638 Ludwigsburg

Asperger Straße 52
Treffpunkt: Asperger
Tor

Denkmalrundfahrt
Buspendelverkehr zu den Torhäusern der
ehemaligen Stadtmaueranlage und zu allen am Tag
des offenen Denkmals in Ludwigsburg geöffneten
Denkmalen.

http://www.ludwigsburg.de

10 - 18 Uhr

Kreis Ludwigsburg
71638 Ludwigsburg

Stuttgarter Straße 42

Friedenskirche
1901-03 errichtete Garnisonskirche von Prof.
Friedrich von Thiersch aus München. Aus
Heilbronner Sandstein in neubarocken Formen,
nimmt Bezug auf die Ludwigsburg prägende
Bauweise des 18. Jhs. 1947 wurde die Kirche in
Friedenskirche umbenannt. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

http://www.friedenskirche-lb.de

9 - 17 Uhr (sonst 11 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Pfarrer Martin Wendte,  07141 922101,
martin.wendte[at]elkw.de

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg

Schlossstraße 29 und 31

Grafenbau / Gesandtenbau
Grafenbau: 1724/25 nach dem Entwurf des
herzoglichen Baumeisters Donato Guiseppe
Frisoni als Amtssitz des Premierministers Carl
Friedrich Wilhelm von Grävenitz erbaut.
Gesandtenbau: 1718/19 errichtete von Obervogt
Gottlob Friedemann von Pöllnitz. Beide Bauten
sind eingetragene Kulturdenkmale.

https://www.ludwigsburg.de/,Lde/start/stad...

10 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 10.30, 13.30 und 15 Uhr durch Frau Winker
(Restaurierung), Herrn Echtennacher (Bauhistorie) und Herrn
Kleiber (Denkmalpflege)
Ausstellung über die Entwicklungsschritte der Sanierung. Es
finden jeweis drei Führungen parallel zu den verschiedenen
Themen statt. Max. 15 Teilnehmer pro Führung.

Kontakt: Herr Engelmann, Global Conzept GmbH,
Projektentwicklung,  0561 510526710,
s.engelmann[at]global-conzept.de
Herr Sobeck, Immovation AG, Unternehmenskommunikaiton,

 0561 8161940, sobeck[at]immovation-ag.de

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg

Schlossstraße 52

Heilbronner Torhaus
Klassizistisches Torhaus von Friedrich Nikolaus
Thouret. Eines von sechs erhaltenen Tor- und
Zollhäusern der ehemaligen Stadtbefestigung.
Nach Sanierung 2003/04 Nutzung durch den
Bürgerverein Untere Stadt Ludwigsburg 1893 e.V.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.foerderverein-torhaeuser.de
http://www.bv-untere-stadt.de

11 - 17 Uhr (sonst Mai - Okt. erster und dritter So im Monat 14
- 18 Uhr geöffnet)

Kontakt: Wolfgang Müller, Bürgerverein,  07141 924300,
wolfgang.mueller[at]bv-untere-stadt.de
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Kreis Ludwigsburg
71636 Ludwigsburg

Pflugfelder Straße 38

Pflugfelder Torhaus
Eines von sechs erhaltenen Tor- und Zollhäusern
der ehemaligen Stadtbefestigung. 1760 durch
Herzog Carl Eugen erbaut, ursprünglich als Wach-
und Zollstation konzipiert, 2004 saniert und seit
2009 vom Bürgerverein Weststadt und Pflugfelden
e.V. genutzt. Dauerausstellung zur
Wirtschaftsgeschichte der Ludwigsburger
Weststadt. Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.bv-wep.de
http://www.foerderverein-torhaeuser.de

11 - 17 Uhr (sonst erster So im Monat 13 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Dr. Hans Ulrich Jordan, Josef
Scham
11 - 16 Uhr Ausstellung der Fotos des diesjährigen
Fotowettbewerbs mit Bewertung der Fotos durch das Publikum,
16.30 Uhr Prämierung der Siegerfotos

Kontakt: Dr. Hans Ulrich Jordan, Bürgerverein Weststadt und
Pflugfelden e.V.,  07141 6434240, h.u.jordan[at]bv-wep.de
Josef Scham, Bürgerverein Weststadt und Pflugfelden e.V., 
07141 450109, j.scham[at]bv-wep.de

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg

Schlossstraße 30

Residenzschloss Ludwigsburg
Eines der größten im Original erhaltenen barocken
Bauwerke. Streifzug durch die Jahrhunderte, vom
Barock über Rokoko bis zum Klassizismus. 2004
wurde das Schloss aufwendig restauriert und
saniert.

http://www.schloss-ludwigsburg.de/besucher...

10 - 17 Uhr (sonst 10 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen stündlich durch Claus Bittner und Ute Stein
Ausstellung Pflegen und Bewahren über die Techniken der
Restaurierung

Kontakt: Infocenter,  07141 186400,
info[at]schloss-ludwigsburg.de

Kreis Ludwigsburg
71638 Ludwigsburg

Stuttgarter Straße 62

Stuttgarter Torhaus
Eines von sechs erhaltenen Tor- und Zollhäusern
der ehemaligen Stadtbefestigung. 1760 durch
Herzog Carl Eugen erbaut, war es ursprünglich als
Wach- und Zollstation konzipiert. Seit 1972 von
der Stiftung Kuhländler Archiv mit Heimatstube
für Archiv- und Ausstellungszwecke genutzt.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.kuhlaendchen-archiv.de
http://www.foerderverein-torhaeuser.de

10 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Ruth Junkert, Herrn Klohs

Kontakt: Ruth Junkert,  07154 8088650,
info[at]kuhlaendchen-archiv.de

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg
Eglosheim

Hirschbergstraße 2

Ev. Katharinenkirche
Im spätgotischen Stil 1440-98 erbaut. Älteste
Kirche der Kernstadt Ludwigsburg, frühere
Wallfahrtskirche. Netzrippengewölbe mit
Apostelzyklus, Prophetenhalbfiguren als
Gewölbeträger im Schiff, Glasgemälde und
herausgearbeitete Figuren. An der Kanzel: Maria
mit dem Kinde und die vier wichtigsten
Kirchenlehrer des Abendlandes.

http://www.kirche-eglosheim.de/katharinenk...

12 - 18 Uhr (sonst zu Gottesdiensten und auf Anfrage geöffnet)

Kirchenführung 16 Uhr durch Dr. Buschbeck und Till Läpple,
Architekt

Kontakt: Juergen Enders,  07141 927260,
juergen.enders[at]gmx.de
Frau Schmitt, Gemeindebüro,  07141 31897,
gemeindebuero.eglosheim[at]elkw.de

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg
Eglosheim

Katharinenstraße 46

Rathaus Eglosheim
Freistehendes, giebelständiges Haus im Ortskern,
1566 erstmals urkundlich belegt. Im 17. Jh. über
dem alten Sockel neu errichtet, 1873/74 umgebaut
und mit Glockenturm versehen, saniert.
Besonderheiten mit Geschichtsfenstern
hervorgehoben, Bohlenbalkentreppe und
Floßaugen an den Balkenkonstruktionen sichtbar.
Nach umfangreicher Renovierung heute als
Heimatmuseum genutzt.

http://www.historischer-verein-eglosheim.d...

11 - 18 Uhr (sonst erster So im Monat 14 - 17 Uhr und auf
Anfrage geöffnet)

Ausstellung "Technik im Wandel der Zeit", Ansprechpartner
des Historischen Verein Eglosheim e.V. vor Ort

Kontakt: Thomas Seyfang, Historischer Verein Eglosheim e.V.,
 07141 3812818, thomas.seyfang[at]gmx.de

Brigitte Rayer-Pohland,  07141 35573,
rayer-eglosheim[at]t-online.de

mailto:info@tag-des-offenen-denkmals.de
http://www.tag-des-offenen-denkmals.de


Stand des PDF: 16.12.2018

Programm zum Tag des offenen Denkmals® 2018
Baden-Württemberg

Deutsche Stiftung Denkmalschutz • Schlegelstraße 1 • 53113 Bonn •   (0228) 9091440 • info@tag-des-offenen-denkmals.de
Das Programm zum Tag des offenen Denkmals online und als App: www.tag-des-offenen-denkmals.de

89

Adresse Kulturdenkmal Geöffnet 9.9.2018 | Führungen und Aktionen | Kontakt

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg
Innenstadt

Eberhardstraße 1

MIK Museum Information Kunst
Die ehemalige Vogtei wurde 1733 im Stil des
Barock errichtet und war seitdem Sitz
verschiedener Ämter. 2010-13 erfolgten Sanierung
und Umbau des Gebäudekomplexes. Heute
beherbergt der Bau als Museumsstandort das
Ludwigsburgmuseum, den Kunstverein sowie die
Touristeninformation.

10 - 18 Uhr (sonst Di - So 10 - 18 Uhr geöffnet)

Führung zur Architektur 17 Uhr durch Klaus Hildenbrand,
Architekt

Kontakt: Alke Hollwedel, Ludwigsburg Museum,  07141
9102290, museum[at]ludwigsburg.de

Kreis Ludwigsburg
71642 Ludwigsburg
Neckarweihingen

Neue Straße 62

Kinder- und Familienzentrum
Neckarweihingen
Ein 1901 nach Plänen des Oberamts- und
Regierungsbaumeisters Fränkel errichtetes
Schulgebäude, mit verschieden farbigen
Backstein- und Hausteinelementen. Die innere
Erschließung erfolgte über eine stattliche
Holztreppe. Die Schulsäle werden gegliedert durch
Eisenstützen profilierte Unterzüge und
Stuckelemente. Bauzeitliche Ausstattung, 1911
Erweiterung. Das Gebäude gilt als typischer
Vertreter des Schulbaus des beginnenden 20. Jhs.

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 10 Uhr durch den Fachbereich Hochbau und
Gebäudewirtschaft

Kontakt: Herr Maisch, Stadtverwaltung Ludwigsburg,  07141
9102852, f.maisch[at]ludwigsburg.de

Kreis Ludwigsburg
71638 Ludwigsburg
Ost

Schorndorfer Straße 58
Zentrale Stelle

Schorndorfer Torhaus
Eines von sechs erhaltenen Tor- und Zollhäusern
der ehemaligen Stadtbefestigung. 1760 durch
Herzog Carl Eugen erbaut, ursprünglich als Wach-
und Zollstation konzipiert. Seit der Sanierung
2004 vom Bundesarchiv, Außenstelle
Ludwigsburg, für die Ausstellung "Die Ermittler
von Ludwigsburg" genutzt, die einen Einblick in
die Aufklärung von NS-Verbrechen gibt.

http://www.fv-zentrale-stelle.de

11 - 18 Uhr (sonst zweiter So im Monat 11 - 12.30 Uhr und auf
Anfrage geöffnet)

Führungen durch die Ausstellung ab 12 Uhr stündlich und nach
Bedarf durch Mitglieder des Fördervereins Zentrale Stelle
11 Uhr Eröffnung der Feier des 60-jährigen Bestehens durch
Oberbürgermeister Spec, Bundesarchivpräsidenten Dr.
Hollmann, Ministerialdirigenten Häberle und Rain Hönlinger,
musikalische Umrahmung durch die Jugendmusikschule
Ludwigsburg, 12 - 18 Uhr Vorträge über die Arbeit der
Institutionen in der Zentralen Stelle, Informationsstände

Kontakt: Dr. Hans Pöschko, Förderverein Zentrale Stelle, 
07141 2395953, poeschko[at]fv-zentrale-stelle.de
Alexander Geßmann, Förderverein Zentrale Stelle,  0170
4081318, gessmann.kornwestheim[at]web.de

Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg
Stadtmitte

Aspergerstraße 37

Haus der Freimaurer
1887 im neugotischen Stil von der Freimaurerloge
Johannes zum wiedererbauten Tempel für den
Zweck der freimaurerischen Arbeit erbaut. Im
ersten Obergeschoss befindet sich der sog. Tempel
für die rituellen Treffen der Freimaurer, die dort
heute noch regelmäßig stattfinden und sich für
Brüderlichkeit, Humanität und Toleranz einsetzen.
Die Loge ist der zweitälteste Verein der Stadt.

http://www.freimaurer-ludwigsburg.de

10 - 15 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 11, 12, 13 und 14 Uhr durch Dr. Andreas Hoffmann
Besichtigung des Tempels nur im Rahmen von Führungen, im
Erdgeschoß kleine Ausstellung zur Freimaurerei

Kontakt: Dr. Andreas Hoffmann,  0176 24213061,
dr-andreas-hoffmann[at]t-online.de
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Kreis Ludwigsburg
71634 Ludwigsburg
West

Abelstraße 11

Vorstadtvilla
Mehrgeschossiger Backsteinbau in
Renaissanceformen im Stil des Späthistorismus.
Vom Apotheker Julius Keller 1894 unter dem
Architekten Albert Bauder errichtet, der auch die
Musikhalle am Bahnhof entwarf. 1913 wurde die
Villa vom Ulanen-Regiment erworben, in den
1920er-Jahren beherbergte sie eine jüdische
Textilhändlerfamilie. Heute ist sie Sitz des Vereins
Frauen für Frauen.

www.frauenfuerfrauen-lb.de

12 - 16 Uhr

Führung 14 Uhr durch Martina Klopfer, Landesamt für
Denkmalpflege
Musikalische Begleitung durch Andrey Khvostenko, Hot Dogs,
Getränke, Kaffee und Kuchen

Kontakt: Frauen für Frauen e.V.,  07141 220870,
info[at]frauenfuerfrauen-lb.de

Kreis Ludwigsburg
74369 Löchgau

Lange Gasse 2

Alte Dorfschmiede
1875 Anbau an Wohnhaus, Einrichtung vor 1920,
Werkzeuge und Maschinen sind vollständig
erhalten.

http://www.dorfschmiede-haubold.de

14 - 21 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 15, 17 und 19 Uhr durch Jochen Haubold
Schauschmieden

Kontakt: Jochen Haubold,  07143 260448,
jochen-haubold[at]t-online.de

Kreis Ludwigsburg
71672 Marbach

Am alten Markt

Alexanderkirche
Die spätgotische Hallenkirche, deren Chor 1450
vom württembergischen Baumeister Aberlin Jörg
stammt, wurde unter kurpfälzischer Herrschaft
vollendet. Der sanierte Innenraum ist mit
Netzgewölben mit zahlreichen Schlusssteinen und
Gewölbeplastiken ausgestattet. Die Voit-Orgel
von 1868 ist die letzte erhaltene Großorgel der
Hochromantik.

http://www.alexanderkirche-marbach.de

9 - 18 Uhr (sonst Apr. - Okt. 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Eckard Fischer

Kontakt: Ev. Kirchengemeinde Marbach,  07144 898013,
gemeindebuero.marbach[at]elkw.de

Kreis Ludwigsburg
71672 Marbach

Schillerhöhe 8–10

Deutsches Literaturarchiv
Das Deutsche Literaturarchiv ist Teil eines
Gebäudeensembles: Schiller-Nationalmuseum von
1903, spätbarock anmutendes Pantheon der
deutschen Literatur, Deutsches Literaturarchiv von
1972, Collegienhaus von 1993 und
Literaturmuseum der Moderne von 2006. Das
Literaturarchiv, eine Mischung aus Bibliotheks-
und Archivbau im Stil des Brutalismus, wurde
jetzt unter Denkmalschutz gestellt.

www.denkmalpflege-bw.de www.dla-marbach.de

14 - 18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führung durch Literaturarchiv und Schiller-Nationalmuseum
13 Uhr
15 Uhr Podiumsdiskussion mit einem der Architekten des
Literaturarchivs, Prof. W. Lauber, und Oliver Elser vom
Deutschen Architekturmuseum

Kontakt: Andreas Dubslaff, Landesamt für Denkmalpflege im
Regierungspräsidium Stuttgart,  0711 90445412,
andreas.dubslaff[at]rps.bwl.de

Kreis Ludwigsburg
71672 Marbach

Obere Holdergasse 2

Ölmühle Jäger
Nahezu vollständige und betriebsfähige Anlage
von 1906. Museale Dokumentation der
verschiedenen Arbeitsgänge bei der Herstellung
von Öl vom Anbau der Ölpflanzen bis zum
fertigen Produkt.

http://www.schillerstadt-marbach.de/index....

13 - 18 Uhr (sonst letzter So im Monat 14 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Verschiedene Attraktionen wie Öl pressen, Verkauf von
verschiedenen Ölen, Bewirtung

Kontakt: Anette Horn, Stadt Marbach am Neckar,  07144
102297, anette.horn[at]schillerstadt-marbach.de
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Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Bahnhof 1

Bahnhof
Nach 80 Jahren Bemühungen um einen
Bahnanschluss wurde der Bahnhof im Dezember
1916 eingeweiht. Bis 1975 war er in Betrieb, dann
wurde erst der Personenverkehr und 2002 auch der
Güterverkehr eingestellt.

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 11.30 Uhr durch Rainer Christmann
Treffpunkt für die Führung: Kreisverkehr Bahnhofstraße

Kontakt: Dr. Walter Ebner, Arbeitskreis Geschichtsforschung,
 07145 9252074, ebner[at]salve-herman.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Kirchplatz 1

Bartholomäuskirche
Frühere Peter- und Paulskirche. Ab 1252 großteils
neu erbaut durch Graf Hartmann von Grüningen.
Westwerk mit Kirchturm und Stadtturm um 1340
mit dem Kirchenschiff verbunden. Chor 1472 von
Aberlin Jörg. Mittelalterliche Wand- und
Deckenmalereien. 1847 Baumaßnahmen und neue
Innenausgestaltung.

http://www.kirchplatz.info/1.html

11 - 18 Uhr (sonst Apr. - Okt. 14 - 16, So und feiertags 14 - 17
Uhr geöffnet)

Kirchenführungen 11 und 17 Uhr, Blick vom Stadtturm 12 und
15 Uhr, Glockenführung 14 und 15.30 Uhr, Dachstuhlführung
16 Uhr durch Erich Hofmann, Otto Breisch, Roland Hirsch,
David Zechmeister, Traugott Plieninger
Bewirtung durch den Förderverein Bartholomäuskirche

Kontakt: Erich Hofmann, Förderverein Bartholomäuskirche, 
07145 8289, erich.hofmann[at]motion2b.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Ostergasse 24

Ehemaliges Pfründhaus
Das Gebäude wurde von der Baulinie der
Ostergasse zurückgesetzt, an einer platzartigen
Ausweitung der Oster- und Wettegasse 1406 als
2-stöckiges Gebäude errichtet und 1594
aufgestockt. Vor der Reformation diente es als
Pfründhaus.

zur Führung

Führung Vom Dorf zur Stadt – Spuren der Stadtentwicklung
16.30 Uhr durch Peter Fendrich

Kontakt: Dr. Walter Ebner, Arbeitskreis Geschichtsforschung,
 07145 9252074, ebner[at]salve-herman.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Wimpelingasse 2

Oberer Torturm
1555 als Tor- und Hochwachtturm mit
Pulverkammer erbaut. Einziger erhaltener Torturm
von ehemalig vier Toren, bis 2000 bewohnt. Der
Schalenturm zeigt an der Stadtseite ein Fachwerk
von 1561. 2000-06 saniert durch den Bürgerverein
und die Stadt zu Ausstellungszwecken.

11 - 17 Uhr (sonst zu Ausstellungen und Führungen geöffnet)

Führung 13 Uhr durch Peter Fendrich
Treffpunkt für die Führung Wimpelinhof

Kontakt: Dr. Walter Ebner, Arbeitskreis Geschichtsforschung,
 07145 9252074, ebner[at]salve-herman.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Kirchplatz 9

Pfarrhaus
Der traufständige Teil wurde 1465/66 errichtet,
der rechte giebelständige Teil 1543/44 auf
mittelalterliches Mauerwerk. Vor der Reformation
war Markgröningen Sitz eines Landkapitels,
danach bis 1812 eines Dekanats. Zur Zeit des
Armen Konrads wohnte hier Pfarrer Dr. Reinhard
Gaißlin.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Spurensuche an Pfarrhaus und Kirche 13.30 und 15.30 Uhr
durch Dr. Petra Schad
Bewirtung durch den Förderverein Bartholomäuskirche

Kontakt: Dr. Petra Schad, Stadtarchiv Markgröningen, 
07145 931970, petra.schad[at]markgroeningen.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Marktplatz 1

Rathaus
Mittelalterlicher Fachwerkbau von 1440/41,als
Kaufhaus und Rathaus errichtet, 1755
Gerichtszimmer im zweiten Obergeschoss
barockisiert. 1928 generalsaniert, u. a. Innentreppe
neu gestaltet.

zu den Führungen (sonst Mo - Di 8 - 12, Mo 14 - 18, Do - Fr 8
- 12 Uhr geöffnet)

Führungen 13.30 und 15.30 Uhr durch Erwin Elser

Kontakt: Dr. Walter Ebner, Arbeitskreis Geschichtsforschung,
 07145 9252074, ebner[at]salve-herman.de
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Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Spital 1

Spitalkirche Heilig Geist
13.-16. Jh., Fresken im Chor und gefasste
Kapitelle (14. Jh.), modernes Kirchenschiff um
1980 angebaut. Seit 1957 wieder kath.
Kirchengemeinde.

http://www.heilig-geist.de

zu den Führungen (sonst Mo - Fr 10 - 12, Sa - So und feiertags
14 - 16 Uhr geöffnet)

Geschichtliche Führung 11.30 Uhr, Führung zu
Gemeinsamkeiten von Spital-und Bartholomäuskirche 12.30
Uhr durch Mechthild Fendrich, Dr. Walter Ebner

Kontakt: Dr. Walter Ebner, Arbeitskreis Geschichtsforschung,
 07145 9252074, ebner[at]salve-herman.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen

Wimpelingasse 2

Wimpelinhof
Renaissancefachwerkhaus von 1599 mit vier
Renaissanceräumen als Museum. Sanierte farbige
Fachwerkfassade sowie bauzeitliche
Innenausmalung, Täferstuben, Scheuer von 1630,
heute Archiv und überbaute Hofeinfahrt von 1671.

11 - 17 Uhr (sonst Apr. - Okt. So 13 - 17 Uhr geöffnet)

Führung zu Torturm und Stadtbefestigung 13 Uhr, Führung
zum Herrschaftsviertel um den Wimpelinhof 14 Uhr, Führung
zu versteckten Winkeln 14.30 Uhr, Führung Wimpelinhof 15
Uhr durch Peter Fendrich, Monika Zorn, Ariane Schröfel,
Magdalene Weigel
Bewirtung durch den Bürgerverein

Kontakt: Dr. Walter Ebner, Arbeitskreis Geschichtsforschung,
 07145 9252074, ebner[at]salve-herman.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen
Unterriexingen

Kirchhalde

Frauenkirche
Im 13. und 14. Jh. als Pfarr- und spätere
Wallfahrtskirche erbaut. 1694 durch Blitzschlag
zerstört. Das Gebäude wurde als Steinbruch
verwendet, 1874 von Gerhard Graf Leutrum
erworben und im romantischen Stil wieder
aufgebaut. 1999-2003 restauriert.

14 - 17.30 Uhr (sonst zu Beerdigungsfeierlichkeiten geöffnet)

Führungen 14, 15.30, bei Bedarf zusätzlich 16.30 Uhr, Führung
Bunkerweg 15.30 Uhr durch Michael Binder, Hans Bader,
Hermann Essig
Treffpunkt für die Führungen vor der Frauenkirche, Bewirtung
durch das Bürgerforum Unterriexingen, 15 Uhr Konzert des
Posaunenchors

Kontakt: Bärbel Öftering, Bürgerforum Unterriexingen, 
07147 6014504, baerbel.oeftering[at]t-online.de

Kreis Ludwigsburg
71706 Markgröningen
Unterriexingen

K 1685
zwischen Unter- und
Oberriexingen

KZ-Friedhof
Von Oktober 1944 bis April 1945 gab es ein
Außenlager des KZs-Vaihingen in Unterriexingen.
Die Häftlinge arbeiteten am Flugplatz in
Großsachsenheim und an einem Tunnel im Berg
Hochtstämmer. Über 363 Menschen wurden in
diesem Lager ermordet, ein Großteil in zwei
Massengräbern verscharrt. Unweit davon liegt der
1962 mit einer Stele versehene Friedhof.

zu den Führungen (sonst auch geöffnet)

Führungen 14, 15.30, bei Bedarf zusätzlich 16.30 Uhr durch
Hans Bader
Treffpunkt für die Führungen Frauenkirche

Kontakt: Bärbel Oeftering, Bürgerforum Unterriexingen, 
07147 6014504, baerbel.oeftering[at]t-online.de

Kreis Ludwigsburg
71720 Oberstenfeld

Am Petersberg

Peterskirche
Romanische Kirche, erbaut Mitte des 11. Jhs.

http://www.kirche-oberstenfeld.de

9.30 - 17 Uhr

Kontakt: Barbara Hartmann,  07062 3286
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Kreis Ludwigsburg
71720 Oberstenfeld

Großbottwarer Straße 40

Stiftskirche St. Johannes
Kirche des 1016 gegründeten adeligen
Chorfrauenstifts .

11.15 - 17 Uhr (sonst Mai - Okt. So und feiertags 14 - 16 Uhr
und auf Anfrage geöffnet)

Führung 14.30 Uhr durch Mitarbeiter der Kirchengemeinde

Kontakt: Barbara Hartmann,  07062 3286

Kreis Ludwigsburg
71686 Remseck
Aldingen

Kirchstraße

Margaretenkirche
Die Margaretenkirche ist eine spätgotische
Westturmanlage, die gegen Ende des 15. Jhs. von
Meister Hans von Ulm im Auftrag der Aldinger
Ortsherrschaft der Reichsritterfamilie der
Kaltenthaler erbaut und im Jahre 1500 vollendet
wurde. Die Margaretenkirche war Dorfkirche und
zugleich Residenzkirche und Grablege der Familie
der Kaltenthaler, die 1278 - 1746 Ortsherrschaft
von Aldingen besaßen und 1568 in Aldingen die
Reformation einführten.

zur Führung

Kirchenführung 15 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std. durch Prof. Dr. Ulf
Scharlau
Treffpunkt am Kirchenportal

Kreis Ludwigsburg
71686 Remseck
Hochberg

Neckarremser Straße

Jüdischer Friedhof
Sein ältester Teil stammt aus dem Jahre 1795,
Erweiterungen folgten 1812 und 1826. Er diente
insbesondere den jüdischen Gemeinden Hochbergs
und Aldingens als Begräbnisplatz. Vereinzelt
fanden aber auch Verstorbene der Umgebung in
Hochberg ihre Ruhestätte, so vor allem aus
Stuttgart, Cannstatt und Ludwigsburg. Nachdem
die jüdischen Gemeinden Aldingens und
Hochbergs bereits 1872 und 1914 aufgelöst waren,
wurde er noch bis 1925 belegt.

https://www.stadt-remseck.de/de/Die-Stadt/...

zu den Führungen

Führungen 14 und 15.30 Uhr
Männliche Besucher werden gebeten, zu den Führungen eine
Kopfbedeckung mitzubringen.

Kreis Ludwigsburg
71686 Remseck
Neckargröningen

Wasenstraße 54

Altes Waschhaus
1994 wurde die alte Gemeindewaschküche
stillgelegt und von der letzten Waschfrau, Erika
Müller, zum Museum ausgestattet. Es befinden
sich dort unter anderem drei
Industriewaschmaschinen. Eine noch mit
Holzfeuerung.

https://www.stadt-remseck.de/de/Freizeit-K...

14 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Kreis Ludwigsburg
71686 Remseck
Neckargröningen

Wasenstraße 61

Historische Schmiede
Die historische Schmiede ist über 350 Jahre alt
und heute noch voll funktionsfähig und vollständig
eingerichtet. 2012 wurde das Gebäude, in dem
sich die Schmiede befindet, aufwendig renoviert,
dabei konnte die Schmiede in ihrem
ursprünglichen Zustand erhalten bleiben.

14 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)
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Kreis Ludwigsburg
71686 Remseck
Neckargröningen

Ludwigsburger Straße
46

Historische Ölmühle
Vollständig erhaltene Ölmühle um 1900. Sie
wurde 1969 stillgelegt. Als technisches Denkmal
ist sie nicht mehr funktionsfähig.

https://www.stadt-remseck.de/de/Freizeit-K...

14 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Proben von Mohn- und Rapsöl

Kreis Ludwigsburg
74343 Sachsenheim
Großsachsenheim

Obere Straße 20

Ev. Stadtkirche
Sakralbau mit gotischem Chorraum aus dem 15.
Jh., Epitaphien aus dem 13.-17. Jh., Bilderfries an
der Empore von 1769, 2004 Innensanierung. Eine
Besonderheit ist das hölzerne Wappenschild von
Jörg von Sachsenheim, das an seinen Tod 1508
erinnert.

http://www.stadtkirche-sachsenheim.de/unse...

11 - 18 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Kirchen- und Dachstuhlführungen 11, 14 und 16 Uhr durch
Marianne Bauer, Kirchengemeinde, und Hermann Albrecht und
Karl Heidinger, Geschichtsverein

Kontakt: Marianne Bauer, Vorsitzende des
Kirchengemeinderats,  07147 12065, mukbauer[at]aol.com
Hermann Albrecht, Geschichtsverein,  07147 3651

Kreis Ludwigsburg
71701
Schwieberdingen

Vaihinger Straße 23
Treffpunkt: vor der
Bruckmühle

Führungen durch den Ortskern
Die einst wichtige Römerstraße von der Donau
zum Rhein führt durch den Ort von der alten
Römerstraße zum Vaux-le-Pénil-Platz. Als
wichtige Handels- und Heerstraße brachte sie
Freud und Leid in den Ort. Führung durch
Mitglieder des Heimat- und Kulturkreises.

Beginn 14 Uhr

Kontakt: Ingeborg Plachetta, Heimat- und Kulturkreis, 
07150 32105, hkk-schwie_gruppe[at]gmx.de

Kreis Ludwigsburg
71701
Schwieberdingen

Kirchstraße 27

Georgskirche
Im 13. Jh. als Wehrkirche erbaut, Mauer erhalten,
um 1430 entstandene Fresken zur
Leidensgeschichte Jesu und der heiligen Barbara
1962 bei Restaurierung wiederentdeckt. Um 1600
Aufbau eines gotischen Chors mit Netzgewölbe
durch Baumeister Peter von Koblenz und des
heute 43 m hohen Westturms. Epitaphien im
Chorraum. Die Kreuzgruppe um 1510 wird Jörg
Töber aus Hegenau-Elsass zugeschrieben. Die
Walckerorgel wurde ursprünglich für die
herzogliche Garnisonkirche in Ludwigsburg
gebaut.

http://www.ev-kirche-schwieberdingen.de/di...

14 - 17 Uhr (sonst Ostern - Okt. Mi 17-19 Uhr und zu
Gottesdiensten und Führungen geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Christa Wörz
16.30 Uhr Orgelmusik mit Tabea Heck, Turm zur Besichtigung
geöffnet

Kontakt: Waltraud Drühe, Ev. Kirchengemeinde,  07150
917600, waltraud.druehe[at]gmx.de

Kreis Ludwigsburg
71701
Schwieberdingen

Eugen- Herrmann-
Straße 5

Ortsmuseum im alten Pfarrhaus
Fachwerkgebäude 1579 als ev. Pfarrhaus auf den
Grundmauern eines älteren Gebäudes errichtet.
Dauerausstellung zur Ortsgeschichte, Lebens- und
Arbeitswelt, voll funktionsfähige Dorfschmiede.
Die Museumsschmiede ist in Betrieb. Kinder
können an einem kleinen Amboss das Schmieden
selbst probieren.

http://www.schwieberdingen.de/,Lde/start/B...

14 - 17 Uhr (sonst erster und dritter So im Monat 14.30 - 17
Uhr geöffnet)

Sonderausstellung: Entwicklungen - 50 Jahre Bosch in
Schwieberdingen, ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen im
Museumshof

Kontakt: Ingeborg Plachetta, Heimat- und Kulturkreis, 
07150 32105, hkk-schwie_gruppe[at]gmx.de
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Kreis Ludwigsburg
71732 Tamm

Untere Kelterstraße

Bartholomäuskirche
Romanisches Kirchenbauwerk in ummauerten
Kirchhof / Stadtmauer. Umbau des Kirchtums
1456 in spätgotischem Stil mit 20 m hohem
Dachstuhl. Größerer Umbau 1910.

11 - 18 Uhr

Führungen 14 und 16 Uhr durch Gerhard Kurz, Freundeskreis
Bartholomäus Kirche

Kontakt: Gerhard Kurz,  07141 601420,
tg.kurz[at]t-online.de

Kreis Ludwigsburg
71665 Vaihingen an
der Enz

Kirchplatz 3

Ev. Stadtkirche
Marienkapelle als Vorgängerbau aus dem 13. Jh.,
zeitgleich mit der Stadtgründung Vaihingens
erbaut. Erweiterung zur heutigen Form und Größe
als spätgotische Basilika ohne Chor.
Grundsteinlegung 1513. Wiederaufbau nach dem
großen Stadtbrand 1697-1701. Grundlegende
Innensanierungen 1892 und 1967/68.

http://www.ev-ki-vai-enz.de/orte/stadtkirc...

10 - 17 Uhr (sonst Mai - Okt. 13 - 16, Ostern - Kirchweih So 14
- 17 Uhr und zu Veranstaltungen geöffnet)

Führungen ab 11 Uhr nach Bedarf durch Reiner Zeyher,
Eberhard Steinhilber, Thomas Bauer, KMD Fröschle
11.15 Uhr Orgelführung, 14 - 16 Uhr Kirchcafé im Rahmen des
Straßenfestes, 14 - 16.30 Uhr Spiel-und Bastelaktoionen für
Kinder und Jugendliche, 16.30 Uhr Orgelandacht

Kreis Ludwigsburg
71665 Vaihingen an
der Enz
Aurich

Heinrichstraße 1

Johannes-Kirche
Erster Bauteil Wehrturm um 900, später Anbau
einer Sakristei, danach Langhaus, romanisch
gotische Bauänderung Mitte des 13. Jhs., seit 1921
dreistimmiges Glockengeläut. 2013 Renovierung.

10.30 - 12 und 16.30 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 10.45 und 16.45 Uhr durch Albrecht Brenner und
Erwin Müller
Stehkaffee, Orgelführung

Kontakt: Karl-Heinz Jäkel,  07042 13458,
k-h.jaekel[at]web.de

Kreis Ludwigsburg
71665 Vaihingen an
der Enz
Horrheim

Stadtmauerstraße

Bärentürmle Horrheim
Das Bärentürmle war Teil der früheren
Befestigung von Horrheim, das im 13./14.
Jahrhundert vorübergehend als Stadt bezeichnet
wurde. Im 19./20. Jahrhundert diente das Türmle
als Armenhaus und wurde mehrfach umgebaut.
Seit 1972 beherbergt es ein Heimatmuseum. Die
heute noch in Horrheim gängige Bezeichnung
Bärentürmle geht auf den letzten Bewohner des
Turms zurück: einen großen Mann, der einen
langen Mantel trug und aus Sicht der Kinder wohl
auch etwas tapsig wie ein Bär daherkam.

14 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage unter 07042 32646 geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Anita Götz, Ortschaftsrat

Kontakt: Hartmut Leins, Ev. Kirchengemeinde,  07042
8152002, hartmut.leins[at]gmx.de
Anita Götz, Ortschaftsrat,  07042 32646,
anita-goetz[at]t-online.de

Kreis Ludwigsburg
71665 Vaihingen an
der Enz
Horrheim

Obere Kirchgasse 12

Ev. Clemenskirche Horrheim
Anfänge im 8. Jh., um 1250 romanische
Chorturmkirche. Ausmalung des Chors um 1325,
eine Darstellung der Krönung Marias durch
Christus ist erhalten. Im 15./16. Jh. Erweiterung
von Schiff und Chorturm, Einbau eines
Kreuzrippengewölbes. Großes Kruzifix im Schiff,
Renaissancealtar und -taufstein mit farbenfrohen
Engelsgestalten von 1600. 1620 Erstellung eines
achteckigen Turmaufsatzes. Barockes
Orgelprospekt von 1769. Sakristei mit
kunstvollem Türbeschlag. Heraldisch wertvolle
Grabdenkmäler.

http://www.horrheim-evangelisch.de

10 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage unter 07042 8152002 geöffnet)

Führung 11.30 Uhr, Führung mit Aufstieg zum Turm und in die
Glockenstube 16 Uhr durch Hartmut Leins
10.30 - 11.30 Uhr Gottesdienst, Führung um 11.30 Uhr
barrierefrei

Kontakt: Hartmut Leins, Ev. Kirchengemeinde Horrheim, 
07042 8152002, hartmut.leins[at]gmx.de
Anita Götz, Ortschaftsrat Horrheim,  07042 32646,
anita-goetz[at]t-online.de
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Main- Tauber- Kreis
97980 Bad
Mergentheim

Schloß 16
Im Schloss

Ev. Schlosskirche
Ehemalige Hofkirche des Deutschen Ordens.
1730-36 durch die Hochmeister Franz Ludwig
Pfalz-Neuburg und Clemens August von Bayern
sowie dem Baumeister Franz Josef Roth erbaut.
Deckengemälde von Nikolaus Gottfried Stuber.
1817 wurde die Schlosskirche der ev. Gemeinde
überlassen. Einbau einer neuen Orgel 1989-90.

9 - 17 Uhr (sonst April - Okt. 9 - 17 Uhr, Nov. - März 9 - 16
Uhr geöffnet)

10 - 11 Uhr Gottesdienst, Krypta zugänglich

Main- Tauber- Kreis
97980 Bad
Mergentheim

Wolfgangstraße

Kapelle St. Wolfgang und Wolfgangsbrücke
Brücke über die Tauber mit Kapelle,
Kreuzigungsgruppe und ehemaligem
Schießwasen. Kapelle 1508-10 erbaut, diente auch
als Zollstation.

Veranstaltung fällt aus (sonst 8 - 20 Uhr geöffnet)

Main- Tauber- Kreis
97993 Creglingen
Frauental

K2894
Frauental

Kloster Frauental
Zisterzienserinnenkloster, gegründet 1232 von
Hohenlohe Brauneck. In der Reformation von den
Markgrafen von Brandenburg-Ansbach
aufgehoben. Erhalten blieben Kirche und
Ostflügel. Ev. Gottesdienst in der Unterkirche,
Museum vom Kloster zum Dorf in der Oberkirche.
Ostflügel der Klosteranlage von einer sozialen
Einrichtung genutzt (Projekt Chance).

http://www.kloster-frauental.de

11.30 - 17 Uhr (sonst April - Okt. Mi - So 14 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen in Nonnentracht ab 13 Uhr stündlich durch
Mitglieder des Museumsvereins und des Projekts Chance
Beginn mit Gottesdienst, Vortrag zur Geschichte des
Zisterzienserordens, Klosterfest, Mittagessen, Kaffee und
Kuchen

Kontakt: Wolfgang Willig, Museumsverein,  07931 9588700,
willig-wolfgang[at]t-online.de
Projekt Chance,  07933 700900

Main- Tauber- Kreis
97896 Freudenberg

Burgweg

Freudenburg
Errichtet ab 1190 durch die Würzburger Bischöfe
zur Sicherung des Territoriums gegen den Bischof
von Mainz, in den Bauernkriegen teilweise
zerstört, einzigartiger dreistufiger Bergfried. Seit
1987 alle zwei Jahre Kulisse für die
Burgfestspiele, restauriert durch die Burginitiative,
Geopunkt des Geoparks Bergstraße Odenwald.

http://www.freudenberg-main.de

10 -18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 11 und 13 Uhr
Weißwurstfrühstück und Verspernachmittag, Freudenburg nur
zu Fuß erreichbar: Beginn des Fußwegs am Rathaus, Dauer ca.
10 Min., Parkplätze im Mainvorland oder am Stadteingang
Süd, alternativer Fußweg über den Wanderparkplatz
Kreuzschleife am Ende der Hindenburgstraße, Dauer ca. 20
Min.

Kontakt: Stadt Freudenberg, Tourismus & Kultur,  09375
920090, touristinfo[at]freudenberg-main.de

Main- Tauber- Kreis
97900 Külsheim

Hauptstraße 47

Altes Rathaus - Museum Külsheimer Höhe
Fachwerkbau von 1522, umfangreiche
Restaurierung 1999.

http://www.kuelsheim.de

12 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch den Arbeitskreis Museum
Külsheimer Höhe
Ausstellung über die vielfältigen historischen Verbindungen
der Stadt: Keine Angst vor der Verwandschaft - entdecken was
uns verbindet

Kontakt: Roswitha Bausback, Stadt Külsheim,  09345 67311,
roswitha.bausback[at]kuelsheim.de
Michael Zorn, Arbeitskreis Museum Külsheimer Höhe , 
09345 6648, zornmichl55[at]gmail.com
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Main- Tauber- Kreis
97922 Lauda-
Königshofen

Roter Rain 3
DUBRA- Keltendorf,
südliche Verlängerung
der Bahnhofstraße

Keltensiedlung, Gesteinsgarten und
Buntsandsteinaufschluss
In der ehem. Ziegelei in Lauda sind die etwa 240
Millionen Jahre alten Schichten des unteren
Buntsandsteins zu sehen. Hier baut der Verein
DUBRA nach alten Vorlagen eine Keltensiedlung
nach. Verköstigung durch Mitglieder des Vereins
DUBRA.

http://www.hkv-lauda.com http://www.dubra.org

13 - 16 Uhr

Führungen 13 und 15 Uhr durch Hubert Segeritz

Kontakt: Werner Hellinger,  09343 614195,
hellinger[at]werner.tf

Main- Tauber- Kreis
97922 Lauda-
Königshofen
Gerlachsheim

Würzburger Straße 40

Ehemaliges Weinhandelshaus Buchler
Weinhandelshaus mit Kellerhaus von 1729 und
Scheune. 2016/17 aufwändige Restaurierung der
Schaufassade zur Straße hin. 2018 Einbau neuer
original nachgebauter Kreuzstockfenster. Innen
umfangreicher barocker Ausbau:
Bandelwerkstuckdecken, Reste farbiger, teils
floraler Bemalung, Kreuzstockfenster im
Treppenhaus, Türblätter mit geohrten
Bekleidungen, stuckierte Ofennische, Tafelparkett
u. a.

http://www.kulturgut-ev.net

10 - 19 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf
Kunstausstellung "raUMgeben4" mit Künstlern aus der Region,
kleiner Flohmarkt, Kaffee und Kuchen

Kontakt: Josef Seubert, 1. Vorsitzender KulturGut e.V., 
09343 8571, josefseubert[at]kuturgut-ev.net

Main- Tauber- Kreis
97941
Tauberbischofsheim

Hauptstraße 33

Klosterkirche St. Lioba
Die Klosterkirche ist Teil der Sachgesamtheit des
ehemaligen Franziskanerklosters. Sie wurde
1656/57 errichtet, 1721/22 erweitert und 1752/53
umgestaltet.

9 - 17 Uhr

Führung 10.30 Uhr durch Stadtführer und Restaurator

Kontakt: Rainer Ruppert,  09341 803-24,
rainer.ruppert[at]tauberbischofsheim.de

Main- Tauber- Kreis
97877 Wertheim

Münzgasse 2

Alte Münz
Repräsentativer Stufengiebelbau mit
Fachwerkanbau des Bürgermeisters aus dem 16.
Jh. Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

10 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 10.30, 11.30, 12.30, 14 und 15 Uhr durch Cornelia
Sachs, Harald Brode und Herrn Teicke, Eigentümer
Informationen zur Arbeit der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz durch Projektarchitektin Frau Willinger und
Frau Pruss. Infostand der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.
Gebäck und Erfrischungen werden im Rahmen der Baustelle
angeboten.

Kontakt: Harald Brode,  09348 1349, brode[at]altes-spital.de
Cornelia Sachs,  09342 2404956, cornelia.sachs[at]posteo.de

Main- Tauber- Kreis
97877 Wertheim

Mühlenstraße 26

Führung: Rathaus (Hofhaltung)
Der einstige mittelalterliche Bronnbacher
Klosterhof an der Mühlenstraße wurde im 17./18.
Jh. umgebaut zur Residenz der kath. Linie der
Grafen und Fürsten zu
Löwenstein-Wertheim-Rochefort (später:
Rosenberg). Führung mit Jörg Paczkowski durch
das Gebäude, seine historischen Räume und
Darstellung der Geschichte und des Stadtbilds.

Beginn 11.15 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kontakt: Celia Fernandez Selles, Stadt Wertheim, Büro des
Oberbürgermeisters,  09342 301103,
celia.fernandez-selles[at]wertheim.de
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Main- Tauber- Kreis
97877 Wertheim
Eichel- Hofgarten

Würzburger Straße 30

Der Eicheler Hofgarten und das Schlösschen
Führung über die Verbindung von Schlösschen
und Park und der Stadt Wertheim. Die
Besonderheit ist, dass der Park um 1816 von den
Bürgern für die Bürger angelegt worden ist. Mit
der Restaurierung der Gesamtanlage wurde nicht
nur ein Denkmal erhalten, sondern den
Wertheimern zurückgegeben.

http://www.schloesschen-wertheim.de

12 - 18 Uhr (sonst Mai - Okt. Di - Sa 14 - 17 Uhr, So und
feiertags 12 - 18 Uhr geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Jörg Paczkowski

Kontakt: Celia Fernandez Selles, Stadt Wertheim, Büro des
Oberbürgermeisters,  09342 301103,
celia.fernandez-selles[at]wertheim.de

68161 Mannheim

N1
Stadthaus

Atomschutzbunker - Relikt des Kalten Krieges
Bis in die 1980er-Jahre entstanden
deutschlandweit rund 2000 ABC- Bunker, die im
Falle einer atomaren Bedrohung im Kalten Krieg
als öffentliche Schutzräume dienen sollten. 1965
wurde in Mannheims Stadtmitte in ca. 15 m Tiefe
einer der ersten Schutzräume Deutschlands dieser
Art gebaut. Heute ist die Anlage nicht mehr in
Betrieb, jedoch noch nahezu komplett eingerichtet.

zu den Führungen (sonst zu Führungen durch MannheimTours
geöffnet)

Führungen 13 - 15 Uhr durch das Team MannheimTours e.V.
Treffpunkt: Stadthaus N1 auf der ersten Etage (1.OG) am
Eingang der VRN Mobilitätszentrale. Dort werden die
Besucher in Gruppen zu je 20 Personen abgeholt.

Kontakt: Georg Seiberlich, MannheimTours e.V.,  0173
3485104, mannheimtours[at]t-online.de

68159 Mannheim

B7, 16

Ehemalige Weingroßhandlung
1874 erwarb der Kaufmann Leopold Naumann das
Grundstück. 1897 war die Firma Eigentümerin
einer Kokosnussfabrik. Die Weingroßhandlung
und Branntweinbrennerei Salli Kahn und Sally
Wolf erwarb das Grundstück 1920. Die Firma
Müller und Rode nutzte die Räumlichkeiten als
Großhandlung für ausländische Weine. Aktuelle
Nutzung durch das Kulturhaus RomnoKher.

10 - 18 Uhr (sonst Mi, Do 10 - 12 und 14 - 16 Uhr und zu
Führungen auf Anfrage geöffnet)

Führungen 11, 13, 15 und 17 Uhr durch Melody Klibisch,
Christine Bast, Chana Dischreit, Mario Jazvic

Kontakt: Jazvic Mario, RomnoKher Mannheim,  0621
91109165, mj[at]sinti-roma.de
Chana Dischereit ,  0621 91109100

68161 Mannheim

R 2

Ev. Konkordienkirche
Kirchen- und Schulbau als symmetrischer
Komplex mit Mittelturm. Kirchenbau und die drei
unteren Turmgeschosse von 1706, Schule in
neubarocker Form von 1914 ersetzte
Vorgängerbauten. Turmaufstockung 1893,
Wiederaufbau nach Kriegszerstörung bis 1952,
Innenrestaurierung 1996, Ort der Citykirchenarbeit
seit 2001. Prinzipalstücke von der Mannheimerin
Madeleine Dietz 2010.

http://www.citykirche-konkordien.de

12.30 - 14.30 Uhr (sonst Mo - Sa 11 - 15 Uhr geöffnet)

Führungen mit Turmbesteigung 12.30 und 14.30 Uhr durch
Mitglieder der CityKirche Konkordien
11 Uhr Gottesdienst

Kontakt: Christine Stadtfeld, Pfarrbüro CityKirche Konkordien,
 0621 24208, christine.stadtfeld[at]kbz.ekiba.de

68161 Mannheim

L9, 9

Logenhaus L9
Baujahr der Loge 1952. Freimaurer, Odd Fellows
und Weitere bilden Logen als Begegnungsstätten.
Neben intellektuellem und kulturellen Austausch
arbeiten sie mit rituellen Zeremonien.

http://www.staerkedurcheintracht.de/Starts...
https://carlzureintracht.de/unsere_loge.ht...

Veranstaltung fällt aus (sonst nicht geöffnet)
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68161 Mannheim

Friedrichsplatz

Mannheimer Wasserturm
Der 1889 erbaute Wasserturm ist als Wahrzeichen
Mannheims ein Teil der größten
zusammenhängendenen Jugendstilanlagen
Europas. Zusammen mit der Fontänenanlage ist
der 60 Meter hohe Sandsteinbau Anziehungspunkt
für Mannheimer und Besucher der Quadratestadt.
Als Herzstück der zentralen
Trinkwasserversorgung war er bis zum Jahr 2000
in Betrieb. Der seit 1987 unter Denkmalschutz
stehende Wasserturm ist Eigentum von MVV.

11 - 16 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Erläuterungen durch MVV-Mitarbeiter nach Bedarf, aus
Sicherheitsgründen ist kein Aufstieg möglich.

68199 Mannheim
Almenhof

Rottfeldstraße 16- 18

Lukaskirche
Die Lukaskirche verbindet die Gemeindeteile
Almenhof und Neckarau. Betonkubus mit
Glockenturm und gläsernem Lichtband unterhalb
des Faltdachs von 1965-67 durch den Mannheimer
Architekten Prof. Carlfried Mutschler erbaut. Die
Reliefs, den goldenen Farbweg und das Altarkreuz
schuf Otto Herbert Hajek. Einweihung der
Steinmeyer-Orgel 1969.

http://www.lukasgemeinde-mannheim.de

9 - 17 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führung 16 Uhr durch Ursula Dann
Gottesdienst 9.30 Uhr

Kontakt: Ursula Dann, Kunsthistorikerin,  0621 811105,
ursula.dann[at]gmx.de

68259 Mannheim
Feudenheim

Eintrachtstraße 26

Carolus-Vocke-Ausstellung
Der Kunstmaler und Restaurator Carolus Vocke
(1899-1979) hat im Auftrag des Staatlichen
Hochbauamts die einst von Cosmas Damian Asam
geschaffenen im II. Weltkrieg zerstörten
Deckengemälde des Mannheimer Schlosses
wiederhergestellt und neu interpretiert. Als einzige
überlieferte Vorlagen dienten ihm wenige
Schwarz-Weiß-Fotos. Vocke gestaltete zahlreiche
öffentliche Gebäude aus. Sein Nachlass umfasst
auch Ölgemälde, Portraits und Blumenstillleben.

http://ortsgeschichte-feudenheim.de

14 - 18 Uhr (sonst 9.9. - 30.09.18 Sa und So 14.30 - 17.30 Uhr
geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch den Verein für Ortsgeschichte
Feudenheim e.V.
Vernissage, erster Ausstellungstag

Kontakt: Birgit Sandner-Schmitt, Verein für Ortsgeschichte
Feudenheim,  0172 7631348,
birgit.sandner-schmitt[at]gmx.de
Dr. Alois Putzer, 1. Vorsitzender des Vereins für
Ortsgeschichte Feudenheim e.V.,  0621 794195,
alois_putzer[at]web.de

68259 Mannheim
Feudenheim

Andreas- Hofer- Straße
37

Kulturkirche Epiphanias
Der quadratische Betonbau mit
Fenster-Südfassade wurde 1965 erbaut vom
Architekturbüro Lange Mitzlaff, steht seit 2018
unter Denkmalschutz und wird 2018 von den
Förderern Epiphanias e.V. saniert. Förderprojekt
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

https://feudenheim.ekma.de

11 - 19 Uhr (sonst zu Veranstaltungen, Gottesdiensten und auf
Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf 13 - 19 Uhr durch Förderer Epiphanias
e.V.
11 Uhr Gottesdienst mit Ausstellungseröffnung Mannheimer
Künstlernachlässe: Gabriele Dahms - ein Weg, eine Reise. 17
Uhr Sanierungsbericht der Förderer Epiphanias e.V.

Kontakt: Dorothee Löhr, Pfarrerin Ev. Gemeinde Feudenheim,
 0621 792037, dorothee.loehr[at]ekma.de

Dr. Werner Besier, Förderer Epiphanias e.V.,  0172 6413366,
werner[at]besier.info
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68229 Mannheim
Friedrichsfeld

Wallonenstraße 18

Johannes-Calvin-Kirche
Entwurf der dreischiffigen Hallenkirche für die
ehemals selbständige Gemeinde Friedrichsfeld von
Kirchenbaurat Hermann Behaghel. Zur
Einweihung des Gotteshauses 1902 kam auch der
Großherzog Friedrich von Baden. Roter
Klinkerbau mit Ziergliedern aus hellgelbem
Sandstein im neoromanischen Stil, hoher
Glockenturm und niedrige Treppentürme. Orgel
der Firma Freund & Söhne, Empore mit
gusseisernen Stützen, Außensanierung 2000,
Innenrenovierung 2002.

9.30 Uhr - 11.30 Uhr (sonst zu Gottesdiensten und
Veranstaltungen geöffnet)

Liturgische Kirchenführung mit Stationen auf der Empore und
dem Dachboden 10 Uhr durch Monika Mayer-Jäck, Pfarrerin

Kontakt: Monika Mayer-Jäck, Pfarrerin,  0621 471128,
mimomj[at]freeenet.de

68159 Mannheim
Innenstadt

C 4,6

Barockhaus
Erbaut um 1730, später Wohnhaus des Leibarztes
des Kurfürsten Carl Theodor, Franz Anton von
Heiligenstein. Um 1850 Wohnhaus des
BASF-Gründers Friedrich Engelhorn. Im 19. Jh.
um ein Geschoss erhöht. Erwerb, Sanierung und
Umbau 2013-15 durch die Stadt Mannheim zum
Gründerzentrum für Mode und Textilwirtschaft.
Funde historischer Wohnausstattung mit
schmiedeeisernem Treppengeländer der Zeit um
1800.

12 - 18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 13, 15 und 17 Uhr durch die Textilerei, Gründungs-
und Kompetenzzentrum
Vorstellung des Gründerzentrums für Mode- und
Textilwirtschaft Textilerei durch den Community Manager
Nico Hoffmeister, Erläuterung des Umbaus durch die Stadt
Mannheim

Kontakt: Nico Hoffmeister, Stadt Mannheim,  0170 5810111,
hoffmeister[at]startup-mannheim.de
Jürgen Münch, Stadt Mannheim, Wirtschaftsförderung,  0621
2933354, juergen.muench[at]mannheim.de

68159 Mannheim
Innenstadt

D 7,5

Ehemaliges Wohnhaus
1833 durch Weinhändler Schott im
Weinbrenner-Stil errichtet, 1880-1904 im Besitz
der Hortense Bumiller, nach dem Tod ihres
Sohnes Theodor B. 1912 Verkauf an die kath.
Kirche durch die Schwiegertochter Emilie geb.
Lanz, Nutzung seit 1978 als Beratungsstelle der
Caritas.

10 - 14 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Dr. Roman Nitsch, Eleonore
Bittner und Katrin Kettering

Kontakt: Dr. Sabine Gaspar-Sottmann,  0621 125060,
sabine.gaspar-sottmann[at]caritas-mannheim.de
Katrin Kettering, ADS Architekten,  0621 72490597,
kettering[at]ads-architekten.de

68159 Mannheim
Innenstadt

G 4
Treffpunkt

Fahrradtour Kirchen mit neuer Nutzung
Die Fahrradtour führt von der Trinitatiskirche über
die Liebfrauenkirche und die Pauluskirche zur
Lutherkirche. Möglichkeit zur Erweiterung der
Route zur Thomaskirche und zur Piuskirche.
Thematisiert wird neben Bedeutung und Funktion
der einzelnen Kirchen auch der Einfluss des
gesellschaftlichen Wandels auf die Kirchen, die
sich anpassen müssen, wenn sie nicht durch
Leerstand untergehen sollen. Dauer der
Fahrradtour ca. 3 Stunden. Führung durch Dr. Ute
Fahrbach-Dreher.

Beginn 11 Uhr

Kontakt: Dr. Ute Fahrbach-Dreher, Landesamt für
Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart,  0721
9264809, ute.fahrbach-dreher[at]rps.bwl.de

68159 Mannheim
Innenstadt

Breite Straße vor F1

Fremdeneinstieg in das Kanalsystem
Entstanden 1891 mit dem Bau der
Abwasserkanalisation unter Leitung von William
H. Lindley.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf 11 - 16 Uhr durch den Eigenbetrieb
Stadtentwässerung

Kontakt: Sabine Pich, Eigenbetrieb Stadtentwässerung,  0621
2935245, sabine.pich[at]mannheim.de
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68161 Mannheim
Innenstadt

U 3,1

Herschelbad
1920 eingeweiht und erbaut durch die Stiftung des
Kommerzienrats Bernhard Herschel von 1905.
Beinhaltet drei Schwimmhallen, ein
römisch-irisches Bad und Sauna, ursprünglich als
Volksbibliothek genutzt. Monumentaler Entwurf
in Anlehnung an antike Thermen von Richard
Perrey. Umfangreiche Außensanierung ab 2009.

http://www.herschelbad-mannheim.de

13 - 18 Uhr (sonst als Schwimmbad geöffnet)

Führungen stündlich durch den Förderverein

Kontakt: Gisela Frank, Förderverein,  0621 3974431,
gisela.frank[at]gmx.com
Matthias Tandl, Stadt Mannheim,  0621 293 7156,
matthias.tandl[at]mannheim.de

68161 Mannheim
Innenstadt

A4,3

Jesuitenkirche
Ehemalige Jesuitenkirche des Heilgen Ignatius
und Franz Xaver, 1733-60 im Stile des deutschen
Barocks mit italienischen Einflüssen erbaut.
Kirche mit Doppelturmfassade und
hochaufragender Vierungskuppel. Im II. Weltkrieg
stark zerstört, 1949-60 Wiederaufbau durch das
Erzbischöfliche Bauamt Heidelberg, 1997
Hochaltar und Fürstenlogen als Rekonstruktionen
neu eingeweiht.

http://www.kathma-johannes23.de

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Themenführungen "Die Architektur und Weltsicht des Barock"
14 und "Ausgewählte Kunstschätze der Mannheimer
Jesuitenkirche" 15 Uhr durch Pater Holter SJ
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Dekan Jung, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in spanischer Sprache mit Pfarrer Elola, 14.30
Uhr Orgelkonzert von Tobias Breitner. Konzert- und
Führungsdauer jeweils ca. 20 Min.

Kontakt: Petra Heinke, Zentralbüro Jesuitenkirche,  0621
1270920, zentralbuero[at]kathma-johannes23.de

68159 Mannheim
Innenstadt

A 4,6

Sternwarte
Auf Vorschlag des Hofastronoms Pater Christian
Mayer S. J. 1772-75 nach Entwürfen des
Festungsbaumeisters J. C. Lacher errichtet. Treppe
mit 160 Stufen und mehreren Podesten abgeändert
durch Architekt Franz Wilhelm Rabaliatti.
Bildhauerarbeiten von Augustin Egell. Anbau
1789-91 von Anton Hölzel, 1880 Stilllegung der
Sternwarte. Heute wird sie als Künstleratelier
genutzt, die Sanierung der Außenfassade und des
Treppenhauses wurde 2015 abgeschlossen.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch das Aktionsbündnis Sternwarte
14 und 15.30 Uhr Vortrag über Christian Mayer - Hofastonom
und Visionär von Prof. Dr. Moutchnik, Hochschule RheinMain,
Dauer jeweils 30 Min.

Kontakt: Helen Heberer, Aktionsbündnis Sternwarte,
Vorsitzende der Ortsgruppe Mannheim der DSDs ,  0621
43770, helen[at]heberer.info
Dr. Christian Theis, Planetarium Mannheim GmbH,  0621
415692, ct[at]planetarium-mannheim.de

68159 Mannheim
Innenstadt

G 4,1

Trinitatiskirche
Ersetzt einen barocken Vorgängerbau, Entwurf des
Mannheimer Architekten Prof. Helmut Striffler
(1927-2015), Einweihung 1959, Glaswände vom
Tuttlinger Emil Kiess, Ausführung Gabriel Loire
aus Chartres. Seit Juli 2005 keine Gottesdienste
mehr. Liturgisches Mobiliar und Bänke komplett
erhalten. 2016 Wettbewerb für eine
Interimsnutzung als Raum für Musik/Tanz,
Preisträger: EinTanzHaus, Daria Holm.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

11 - 13 Uhr (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Führung 11 Uhr durch Ursula Dann und Johannes Striffler

Kontakt: Ursula Dann, Kunsthistorikerin,  0621 811105,
ursula.dann[at]gmx.de
Johannes Striffler, Architekt,  0621 83599990,
info[at]striffler-architekten.de
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68309 Mannheim
Käfertal

Mannheimer Straße 68

ehemaliges Wohnhaus
Das zweigeschossige ehemalige Wohnhaus mit
gelben Verblendklinkern und roter
Sandsteingliederung wurde 1898 an der Bahnlinie
der Mannheim-Weinheimer Nebenbahn errichtet.
Neorenaissancestil, Anbau nach 1945. Das im II.
Weltkrieg zerstörte Dach wurde bei der
umfangreichen Sanierung 2015-17 entsprechend
dem Ursprungsdach steiler aufgebaut; im Innern
Stuckdecken, Lambrien, Parkett, Terrazzo,
Originaltüren. Fenstererneuerung nach
historischem Vorbild. Gewerbliche Nutzung als
Steuerberatungskanzlei.

10 - 12 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Ansprechpartner vor Ort durch Otto Leser, Steuerberater und
Miteigentümer

Kontakt: Otto Leser, Steuerberater und Miteigentümer,  0621
733373, o.leser[at]besmehn-voegele.de

68163 Mannheim
Lindenhof

Glücksteinallee 37 - 41

Lokschuppen und Werkstattgebäude
Zwei parallel liegende langgestreckte rote
eingeschossige Sandsteinbauten. Giebel teilweise
mit Stufenornament. Erbaut 1872 als dreigleisiger
Lokschuppen und als Reparaturwerkstätte in
Zusammenhang mit der Verlegung des
Hauptbahnhofs. Umwidmung ab 2011 im Zuge
des derzeitigen Projekts Mannheim 21. Seit 2016
Umbau des Lokschuppens für Büronutzung und
des Werkstattgebäudes für eine
Gastronomienutzung.

10 - 14 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen stündlich durch Jarcke Architekten & Partner und
Eyrich-Hertweck Architekten

Kontakt: Heike Barth, Jarcke Architekten,  0621 125089744,
barth[at]jarcke.de
Christian Hertweck, Architekt,  030 54488453,
hertweck[at]eharchitekten.de

68199 Mannheim
Neckarau

Rathausstraße 3

Heimatmuseum
Ehemaliges Volksbad Neckarau und ehemaliges
Feuerwehrgerätehaus. Seit den 1980er-Jahren
Heimatmuseum des Vereins Geschichte
Alt-Neckarau. Einstöckiges Gebäude um 1890
erbaut, aus der Zeit vor der Eingemeindung des
ehemaligen selbständigen Dorfes.

14 - 17 Uhr (sonst letzter So im Monat auch geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch den Verein Geschichte
Alt-Neckarau

Kontakt: Helmut Wetzel, Verein Geschichte Alt-Neckarau, 
0621 859986, helmut.wetzel[at]t-online.de
Norbert Staab, Verein Geschichte Alt-Neckarau,
nr.staab[at]gmx.de

68199 Mannheim
Neckarau

Rathausstraße 3
Treffpunkt: Rathaus

Historischer Rundgang durch Neckarau
Rundgang durch das alte Zentrum von Neckarau
mit Erläuterungen an ausgewählten
Schwerpunkten zur Römerzeit, zum Mittelalter
und zu den Veränderungen im Zuge der
Industrialisierung. Ein Schwerpunkt des
Rundgangs wird die Kirchenhistorie sein mit
Besichtigung der Matthäus- und der Jakobuskirche
sowie einer Orgel-Demonstration. Rundgang mit
Mitgliedern des Vereins Geschichte Alt-Neckarau
e.V.

http://www.verein-geschichte-alt-neckarau....

Beginn 14.30 Uhr

Kontakt: Helmut Wetzel, Verein Geschichte Alt-Neckarau, 
0621 859986, helmut.wetzel[at]t-online.de
Norbert Staab, Verein Geschichte Alt-Neckarau,
nr.staab[at]gmx.de

68169 Mannheim
Neckarstadt

Mittelstraße 42

Altes Volksbad
Als Verwaltungsgebäude zusammen mit
Fürsorgeamt und Mütterberatungsstelle nach
Plänen des städtischen Hochbauamts 1931
eröffnet. Im Kellergeschoss stillgelegtes Volksbad
mit ursprünglicher technischer Ausstattung wie
Dampfheizung, Lüftungsanlage, Wannen- und
Brausebädern erhalten. 2010 Umbauplanungen der
Vollgeschosse zu einem Kreativzentrum.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 11, 14 und 15 Uhr durch die Geschichtswerkstatt
Neckarstadt

Kontakt: Ralf Philipp,  0621 3391719,
info[at]geschichtswerkstatt.org
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68169 Mannheim
Neckarstadt

Waldhofstraße 2a

Capitol-Kino
Georg Müller, der bereits an anderem Standort ein
Lichtspieltheater betrieb, beauftragte 1927 den
Stuttguarter Architekten Paul Darius mit Planung
und Ausführung des Capitol-Kinos. Einweihung
war am 30.12.1927. Das für 1100 Besucher in
expressionistischer Backsteinarchitektur errichtete
Kino schloss 1996 seine Pforten, wurde aber zwei
Jahre später für Konzerte, Lesungen und Seminare
wiedereröffnet. 2018 farbliche Rekonstruktion des
Zuschauerraums mit Kuppel nach
restauratorischem Befund.

zur Führung (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Führung 9 Uhr durch Capitol Betriebs GmbH

Kontakt: Thorsten Riehle, Geschäftsführer,  0621 40171447,
thorsten.riehle[at]capitol-mannheim.de

68167 Mannheim
Neckarstadt

Turley-Platz
13haFreiheit/ Gebäude
472

Ehemalige Kaiser-Wilhelm-Kaserne
Erbaut 1899-1901 als Infanteriekaserne für das
zweite badische Grenadier-Regiment. Nach dem
II. Weltkrieg umbenannt in Turley-Barracks und
bis zur Freigabe 2007 von der US-Armee genutzt.
Teilweise 1994-2005 von der University of
Maryland belegt. 50.000 qm großes Gelände mit
zwölf Gebäuden aus rotem Sandstein. Zu
besichtigen ist das gemeinschaftliche Wohnprojekt
im Gebäude 472.

http://www.13hafreiheit.de

14 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr durch Mitglieder
von 13haFreiheit
Ausstellung mit Schautafeln zur militärischen Vergangenheit
der Kaserne, zum Widerstand gegen den Krieg und zu dem
gemeinschaftlichen Wohnprojekt heute

Kontakt: Evelyn Beyer, AG Öffentlichkeit 13haFreiheit, 
0172 4497670, kontakt[at]13haFreiheit.de
Carolin Behmel, AG Öffentlichkeit 13haFreiheit,  0172
2120456, kontakt[at]13haFreiheit.de

68169 Mannheim
Neckarstadt

Archivplatz 1

Hochbunker
Mit ursprünglich 7500 Plätzen größter
Hochbunker Mannheims. Bauzeit 1940-43 im
Rahmen des Luftschutzprogramms. Repräsentative
Schaufront zum Neckar in Anlehnung an
Kastellarchitektur. 1982 als ABC-Schutzraum
hergerichtet. 2016-18 Sanierung und Umbau durch
das Architekturbüro Schmucker für das
Stadtarchiv. In den Bunkerräumen befinden sich
Magazine und Ausstellungsflächen, in den beiden
aufgestockten Geschossen Büros, Werkstätten und
ein Vortragssaal.

https://www.marchivum.de

14 - 17 Uhr (sonst Mi 17 Uhr zu Führungen geöffnet)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr durch Mitarbeiter des
Marchivums

Kontakt: Dr. Andreas Schenk, Marchivum,  0621 2937530,
andreas.schenk[at]mannheim.de

68169 Mannheim
Neckarstadt

Bunsenstraße 8

Pumpwerk Ochsenpferch
Hauptpumpwerk der Stadt Mannheim, 1902-04
nach Plänen Richard Perreys als neuromanischer
Zweckbau mit polygonalem Treppenturm
errichtet, um das Abwasser zur Kläranlage nach
Sandhofen zu befördern.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 13, 14, 15 und 16 Uhr, Kinderführung 13 Uhr durch
den Eigenbetrieb Stadtentwässerung

Kontakt: Sabine Pich, Eigenbetrieb Stadtentwässerung,  0621
2935245, sabine.pich[at]mannheim.de

68161 Mannheim
Oststadt

Werderplatz 15- 17

Ev. Christuskirche
Errichtet 1907-11 von den Architekten Theophil
Frey und Christian Schrade. Zentralkirche mit
Kuppel in neubarocken Formen mit
Jugendstileinflüssen. Orientierung am
Wiesbadener Programm, Ausstattung von
Albitzer, Habich, Hoffart, Steinmeyer-Orgel, 1200
Sitzplätze.

http://www.christuskirchemannheim.de

zur Führung (sonst Di - Fr 13 - 17 Uhr geöffnet)

Kirchturmführung 11.30 Uhr durch Pfarrgemeinde
18 Uhr Abendgottesdienst Evensong

Kontakt: Kerstin Volz, Pfarramt Christuskirche,  0621
43031920, kerstin.volz[at]kbz.ekiba.de
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68219 Mannheim
Rheinau

Schwabenheimer Straße
2- 6

Versöhnungskirche
1963-65 von Helmut Striffler errichteter
Sichtbetonbau am Rheinauer Marktplatz,
schrägwinklig aufeinanderstoßende Betonwände,
dreieckiger Glockenturm, auf Altar und Kanzel
ausgerichteter Zentralraum. Die schmalen Fenster
wurden durch die Glaswerkstatt Gabriel Loire aus
Chartres nach Entwürfen des Malers Emil Kiess
gestaltet. Figur des Gekreuzigten von Hubertus
von Pilgrim. Installation der Christussonne von
der Mannheimer Künstlerin Bettina Mohr 2018.

14 - 15 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Ursula Dann und Johannes Striffler

Kontakt: Ursula Dann, Kunsthistorikerin,  0621 811105,
ursula.dann[at]gmx.de
Johannes Striffler, Architekt,  0621 83599990,
info[at]striffler-architekten.de

68307 Mannheim
Sandhofen

Kriegerstraße 28

KZ-Gedenkstätte
1944-45 wurde die Grundschule als Außenlager
des elsässischen Konzentrationslagers
Natzweiler-Struthof genutzt. Hier waren 1060 in
der örtlichen Industrie tätige polnische
Zwangsarbeiter untergebracht. 1991 errichtete
Gedenkstätte im Keller des Gebäudes, wird vom
Verein KZ-Gedenkstätte betreut.

http://www.kz-gedenkstaette-sandhofen.de

14 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 14.30 und 15 Uhr durch den Verein
KZ-Gedenkstätte Sandhofen e.V.

Kontakt: Marco Brenneisen, Stadtarchiv Mannheim,  0621
2937485, marco.brenneisen[at]mannheim.de

68239 Mannheim
Seckenheim

Seckenheimer
Hauptstraße
Treffpunkt: Haus Nr. 96

Fränkische Bauernhöfe in Seckenheim
Langgestrecktes Straßendorf am Neckar-Hochufer,
geprägt durch die frühere landwirtschaftliche
Nutzung. Gehöfte mit Wohn- und Nebengebäuden
und der Fränkischen Hofeinfahrt sind
ortsbildbestimmend. Charakteristisch sind Drei-
oder Vierseithöfe mit giebelständigen
Wohnhäusern, Hoftor und tiefgestaffelten
Scheunenzeilen, deren Dächer über 50 Grad
Neigung aufweisen. Seit 1983 als Gesamtanlage
unter Denkmalschutz gestellt. Führung durch das
Heimatmuseum Seckenheim.

Beginn 14 Uhr

Parkplätze auf dem Parkplatz der VR-Bank Freiburger Straße

Kontakt: Traudl Gersbach,  0621 474348,
hp.gersbach[at]t-online.de

68239 Mannheim
Seckenheim

Kloppenheimer Straße
94

Wasserturm Seckenheim mit Aufzugsmuseum
Gebaut 1909-11 in Stampfbetonbauweise für die
damals selbständige Gemeinde Seckenheim,
ausgeführt von der Freiburger Firma Brenzinger.
1956 stillgelegt, 1978 von der Familie Lochbühler
erworben. 2010-12 Umbau und Sanierung zu
privatem Aufzugsmuseum. Förderprojekt der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz.

11 - 15 Uhr (sonst nicht geöffnet)

durch Lochbühler Aufzüge GmbH

Kontakt: Pia Unold, Lochbühler Aufzüge GmbH,  0621
4709854, unold[at]lochbuehler.de

Neckar- Odenwald-
Kreis
74740 Adelsheim

Schlossgasse 14/1

Bauländer Heimatmuseum
Ehemalige Zehntscheune des Freiherrn von
Adelsheim von 1758, heute Heimatmuseum.

http://www.adelsheim.de/freizeit-tourismus...

14 - 17 Uhr (sonst Mai - Sept. So 14 - 16 Uhr und für Gruppen
auf Anfrage bei der Stadtverwaltung geöffnet)

Führungen stündlich
Verkauf regionaler Spezialitäten

Kontakt: Günter Wörner,  06291 7778
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Neckar- Odenwald-
Kreis
74740 Adelsheim

Hauptstraße 43

Gedenkstätte Sennfeld und jüdischer Friedhof
Seit Mitte des 14. Jhs. Existenz einer jüdischen
Gemeinde. Rechtsverleihungen von Kaiser
Ludwig dem Bayern an die Freiherren von
Adelsheim und von Berlichingen zur Aufnahme
von Juden, Übernahme durch die Freiherren Rüdt
von Collenberg im 18. Jh. Synagoge 1836 in der
Ortsmitte erbaut, heute Heimatmuseum und
Gedenkstätte für die ehemalige jüdische
Gemeinde, die um 1940 der Verfolgung zum
Opfer fiel. Bei Restaurierungsarbeiten wurden
zwei Mikwen und eine Genisa gefunden.

http://www.adelsheim.de/freizeit-tourismus...

zur Führung (sonst auf Anfrage unter 06291 1408 geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Reinhart Lochmann
Treffpunkt: Ortseingang Sennfeld von Adelsheim kommend,
links durch die Bahnunterführung, bei schlechtem Wetter
Erläuterungen in der Synagoge, Hauptstraße 43

Kontakt: Reinhart Lochmann,  06291 1408,
r.f.lochmann[at]gmx.de

Neckar- Odenwald-
Kreis
74740 Adelsheim

Torgasse 2

Jakobskirche
1489 mit der angrenzenden Grabkapelle der
Herren von Adelsheim vor der Stadt am
Jakobspilgerweg im gotischen Stil errichtet.
Vorgängerbau 1406 urkundlich erwähnt, 1884
grundlegend saniert und rückgebaut. Historische
Grabplatten, Kanzel, Sakramentshäuschen. Station
des fränkischen Pilgerwegs nach Santiago de
Compostela.

http://www.adelsheim.de/freizeit-tourismus...

15 - 16.30 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Albert Rückert

Kontakt: Albert Rückert,  06291 7343

Neckar- Odenwald-
Kreis
74740 Adelsheim

Marktstraße 22

Schlosspark mit Kirnauwasserfall
Beim Ausbau eines neuen Kirnaubetts entlang der
Stadtmauer nach Art eines englischen Gartens
1733-38 entstanden. Das Pfeifenmännchen mit der
Tonpfeife in einer Tuffsteingrotte neben dem
Wasserfall erinnert an den ausführenden
holländischen Landschaftsgärtner.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr, Treffpunkt: Eingang durch Björn
Mai

Kontakt: Daniel Seitz, Rentamtmann,  06291 1295

Neckar- Odenwald-
Kreis
74740 Adelsheim

Marktstraße 16
Treffpunkt: ggü. ev.
Stadtkirche vor dem
historischen Rathaus

Stadtrundgang entlang historischer Gebäude
Rundgang mit Christel Hiltscher durch die
Schloss- und Seestadt mit historischen Gebäuden
und zur Stadtmauer mit ihren Toren.

Beginn 15.30 Uhr

Kontakt: Christel Hiltscher,  06291 7469

Neckar- Odenwald-
Kreis
74862 Binau

Burg- Dauchstein-
Straße

Burgruine Dauchstein
Reste einer Hangburg einer kleinen Zollburg aus
staufischer Zeit, die Ursprünge der Burg liegen im
Dunkeln, intakter Wohnturm wahrscheinlich in der
ersten Hälfte des 14. Jhs. erbaut. Besonderheiten:
innenliegende Steintreppen und innenliegender
Abtritt mit einer Abflussröhre nach außen. Reste
der Schildmauer, des Palas und der Ringmauer
sind noch erkennbar.

zu den Führungen (sonst Burggelände frei zugänglich, Turm
auf Anfrage geöffnet)

Turmführungen 11 - 14 Uhr halbstündlich durch Herrn Rüping
max. 8 Personen pro Führung, festes Schuhwerk ist erforderlich
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Neckar- Odenwald-
Kreis
74722 Buchen
Eberstadt/Baden

Rathausstraße

Farrenstall Eberstadt
Der Farrenstall ist ein Gebäude in dem die
gemeindeeigenen Deckbullen untergebracht und
versorgt wurden. Das Gebäude gliedert sich in
einen mit Feldsteinen gemauerten Kernraum
integriert in einen Scheunenbau mit
Fachwerkaufbau für Stroh und Heu. Auf dem
Grundstück befindet sich auch die historische
"Sauwooch". Das Areal liegt direkt im Ortskern
und soll unter Mitwirkung der gesamten
Bevölkerung zur interkulturellen Begegnungsstätte
umgestaltet werden.

https://www.buchen-eberstadt.de

11 - 17 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen 11.30, 13.30 und 15.30 Uhr durch Freunde des
HBK - Heimat, Brauchtum und Kultur
Mitwirkende der Umgestaltung des Gebäudes, darunter auch
Flüchtlinge, die sich eingebracht haben, berichten über ihre
Tätigkeiten, Getränke und und "Worrschd im Wegg"

Kontakt: Wolfgang Häfner - Sprecher der Initiative HBK, 
0172 6377033, hbk[at]die-haefners.de

Neckar- Odenwald-
Kreis
74821 Mosbach

Bergsteige 7

Alte Mälzerei
Die Alte Mälzerei wurde 1908 als
Industriegebäude von der Brauerei Hübner für die
Malzverarbeitung erbaut und genutzt. Nach
sorgfältigem Umbau wird es seit 1997 als Kultur-
und Tagungszentrum der Stadt Mosbach
bewirtschaftet.

zur Führung

Führung "Alte Mälzerei - früher und heute" 13 Uhr durch Kurt
Streit
Treffpunkt für die Führung: Eingang Alte Mälzerei

Neckar- Odenwald-
Kreis
74821 Mosbach

Kapellenweg 5

Gutleutkapelle und jüdischer Friedhof
Anlage bestehend aus dem Gutleuthaus, dem
Elendshaus und der Gutleutkapelle.
Wandmalereien und Rötelzeichnungen von Pilgern
im Innenraum der Kapelle. Kunstvoll gestaltete
Grabsteine an den Außenmauern.

zur Führung (sonst Mai - Sept. Mi 15 - 18 Uhr geöffnet)

15 Uhr durch Magdalena Putze
Bei der Besichtigung des jüdischen Friedhofs wird um eine
Kopfbedeckung bei den Männern gebeten.

Neckar- Odenwald-
Kreis
74821 Mosbach

Kirchplatz

St.-Juliana-Kirche
Im Kirchenraum bronzeüberzogene Grabplatte der
1444 verstorbenen Pfalzgräfin Johanna. Chorteil
mit sieben hohen gotischen Maßwerkfenstern,
einem aufwendigen hölzernen Hochaltar und
hölzerne Kanzel aus der Barockzeit mit
rötlich-weißer Marmorierung.

9 - 18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führung Zwei Konfessionen unter einem Dach 14 Uhr durch
Anita Schneider

Neckar- Odenwald-
Kreis
74821 Mosbach
Altstadt

Hospitalgasse
Treffpunkt: Innenhof
des Stadtmuseums

Fachwerk in Mosbach
Thematischer Schwerpunkt liegt auf den
Fachwerkbauten. Es geht um Muster, Farben,
Formen und der Stil des Mosbacher Fachwerks.
Entdeckungsreise durch die historische Altstadt
mit dem Gäste- und Fachwerkführer Wilfried
Boch.

Beginn 15 Uhr
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Neckar- Odenwald-
Kreis
74821 Mosbach
Neckarelz

Johannitergasse

Tempelhaus
Ältestes in Mosbach erhaltenes Gebäude, in
authentischer Form erhaltene Johanniterburg.
Barocke Heiligenfiguren, gotische
Maßwerkfenster, mittelalterliche Schlitzfenster
und Schießscharten in der einst staufischen
Tiefburg.

13 - 16 Uhr (sonst zu Gottesdiensten und auf Anfrage geöffnet)

Führungen stündlich durch Horst Uhl und Richard Zöller

Neckar- Odenwald-
Kreis
74706 Osterburken
Bofsheim

Brückenstraße 40
Treffpunkt: vor dem
Gasthaus Krone

Ortsführung
Alte Häuser geben Einblicke in längst vergangene
Zeiten. Ihre Geschichte und die ihrer Familien gilt
es zu entdecken. Dabei wird deutlich, was uns
heute mit damals verbindet. Walter Goll, der
schon längere Zeit die Häusergeschichte erforscht,
wird weitere interessante Gebäude, ihre
Geschichte und die damit verbundenen Menschen
vorstellen.

Beginn 14 Uhr

Kontakt: Regina Geier,  06291 8512
Marianne Fath,  06291 1871

Neckar- Odenwald-
Kreis
74747 Ravenstein
Merchingen

Lindenplatz 6

Schloss mit Heimatmuseum
Errichtet im 16. Jh. durch das Rittergeschlecht von
Aschhausen. 1714 übernommen von den Herren
von Berlichingen. Aufgegeben um 1850 nach der
Säkularisation, Gutsgröße 283,3 ha.
Wandmalereien, originale Fresken,
Heimatmuseum, Frühstücksmuseum. Heute Hotel
und Gastronomieobjekt für Veranstaltungen.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.schlosshotel-ravenstein.de/schl...

10 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Bernd Otterbach und Klaus
Leimbach
Biergarten geöffnet

Kontakt: Bernd Otterbach, 1. Vorsitzender,  06297 1377,
b-otterbach[at]t-online.de

Neckar- Odenwald-
Kreis
69429 Waldbrunn
Strümpfelbrunn

Brunnenstraße 51

Alter Kindergarten
Das Gebäude wurde 1903 erbaut bis 1992 als
Kindergarten genutzt. 1994 wurde es saniert und
zu einem Wohnhaus umgebaut.

11 - 19 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Ausstellung: Ist die Erde eine Scheibe - Blick über den
Tellerrand, Objekte und Skulpturen

Kontakt: Lutz Fichtner,  06201 56486, lutzfi34[at]gmx.de

Ortenaukreis
77855 Achern

Fautenbacher Straße 14

Brauereiturm der ehemaligen
Malzbierbrauerei
Gebäudekomplex aus dem 18. und 19. Jh.,
bestehend aus einem viergeschossigen
Brauereiturm, anschließenden zweigeschossigen
und u-förmig angeordneten Gebäuden und dem
ehemaligen Pferdestall. Besonderheiten:
Sandsteinfassade, bauzeitliche Granittreppe,
historische Rundbogenfenster.

https://www.bauturm-achern.de

10 - 16 Uhr (sonst Mo - Fr 9 -17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Albert Ellerbroek
Führungen lediglich im 2. OG

Kontakt: Albert Ellerbroek, Ellerbroek Architektur,  07841
6727640, a[at]elba-architektur.de
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Ortenaukreis
77855 Achern

Fautenbacher Straße 14

Ehemalige Malzbierbrauerei
Brauerei, 18. und 19. Jh. Gebäudekomplex
bestehend aus einem viergeschossigen
Brauereiturm, heute Bauturm und geöffnet für den
Tag des offenen Denkmals, anschließendem
zweigeschossigen und u-förmig angeordneten
Gebäuden und dem ehemaligen Pferdestall.
Besonderheiten sind die Sandsteinfassade, die
bauzeitliche Granittreppe und die historischen
Rundbogenfenster.

10 - 16 Uhr (sonst Mo - Fr 9 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen im 2. OG nach Bedarf durch Albert Ellerbroek
der viergeschossige Turm ist geöffnet

Kontakt: Albert Ellerbroek, Ellerbroek Architektur,  07841
6727640, a[at]elba-architektur.de

Ortenaukreis
77855 Achern

Illenauer Allee 75

Illenau Arkaden und Museum
Ehemalige Küche - Grünes Gewölbe. 1842
beziehen zunächst 291 Patienten die Heil- und
Pflegeanstalt Illenau. Basierend auf Ideen von Dr.
Christian Roller wurde diese bis 1940 betrieben.

9 - 22 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 14 und 16.30 Uhr

Kontakt: Heinrich Genter, Stadt Achern, UDB,  07841
6421315, heinrich.genter[at]achern.de

Ortenaukreis
77855 Achern

Illenauer Allee 54

Illenau Werkstätten
Ehemalige Stallungen der Heil- und Pflegeanstalt
Illenau.

zu den Führungen (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14 und 16.30 Uhr

Kontakt: Heinrich Genter, Stadt Achern, UDB,  07841
6421315, heinrich.genter[at]achern.de

Ortenaukreis
77855 Achern

Hornisgrindestraße

Illenauer Friedhof
Einweihung 1858. Stilzitate von Gotik,
Renaissance, Barock und Klassik bis hin zum
Jugenstil. Friedhofswäldchen mit parkartiger
Anlage mit Bäumen aus aller Welt.

zu den Führungen (sonst Mo - Fr 9 - 16 Uhr, Sa, So und
feiertags auch geöffnet)

Führungen 11 und 15 Uhr

Kontakt: Heinrich Genter, Stadt Achern, UDB,  07841
6421315, heinrich.genter[at]achern.de

Ortenaukreis
77855 Achern
Fautenbach

Ringstraße 10

Fachwerkhaus
Liebevoll gepflegtes, 1774 erbautes
Fachwerkhaus, als Einfamilienhaus genutzt.

11 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Kontakt: Albert Bohnert,  07841 27133,
albertbohnert[at]hotmail.com

Ortenaukreis
77855 Achern
Wagshurst

Schollenhof 1

Integration Schollenhof
Gebäudekomplex urkundlich erwähnt 1319. Gut
gepflegtes Fachwerhaus mit Ökonomie und
Hofladen.

11 - 17 Uhr (sonst Mo - Fr 8.30 - 15 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Markus Messing

Kontakt: Otto Grimmig,  07805 3002,
otto.grimmig[at]schollenhof.de
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Ortenaukreis
77955 Ettenheim

Rohanstraße 16
Treffpunkt: Rathaus
Ettenheim am
Bärenbrunnen

Führung: Historische Altstadt
Seit 1963 unter Denkmalschutz, Gesamtanlage
umfasst ehemaliges mittelalterliches Stadtgebiet.
1637 und 1689 zerstört, im 18. Jh. wieder
aufgebaut, viele Grundstücke in mittelalterlicher
Enge. In den Hauptstraßen stattlicher
Barockhäuser mit reichen Sandsteingewänden
beibehalten. 1768-77 Neubau der Kirche,
Beziehungen zur Straßburger Architektur.
Rundgang mit den Verbindungen zu Frankreich
mit Stadtführerin Aline Jung.

Beginn 15 Uhr

Kontakt: Rainer Gruninger, Stadt Ettenheim, UDB,  07822
432330, rainer.gruninger[at]ettenheim.de

Ortenaukreis
77955 Ettenheim

Rohanstraße 16
Treffpunkt:
Prinzengarten

Führung: Historische Altstadt und Hohlgassen
Seit 1963 unter Denkmalschutz, Gesamtanlage
umfasst ehemaliges mittelalterliches Stadtgebiet.
1637 und 1689 zerstört, im 18. Jh. wieder
aufgebaut, viele Grundstücke in mittelalterlicher
Enge. In den Hauptstraßen stattlicher
Barockhäuser mit reichen Sandsteingewänden
beibehalten. 1768-77 Neubau der Kirche,
Beziehungen zur Straßburger Architektur.
Rundgang mit Stadtführer Karl-Heinz Weber und
Nabu Ettenheim.

Beginn 14 Uhr

Kontakt: Rainer Gruninger, Stadt Ettenheim, UDB,  07822
432330, rainer.gruninger[at]ettenheim.de

Ortenaukreis
77723 Gengenbach

Engelgasse
Treffpunkt: Marktplatz,
Röhrbrunnen vor dem
Rathaus

Führungen: Engelgasse
Die Engelgasse liegt in der historischen Innenstadt
innerhalb der teils noch vorhandenen Stadtmauer.
Sie schmiegt sich am nordwestlichen Verlauf der
Stadtmauer an mit Fachwerkhäusern, deren oberes
Geschoss zwecks Platzgewinn ca. 1 m in die
Gasse hineinreicht. Die Gengenbacher Juden
wohnten im Mittelalter in dieser Gasse.
Eigentümlich sind auch die z. T. mit Hebetüren
verschlossenen Kellereingänge zu den tiefen
Gewölben, wo der Traubensaft zum Wein vergor.
Die Führungen begleiten Mitglieder des
Historischen Vereins Gengenbach.

Beginn 14, 15 und 16 Uhr

Feier der 60-jährigen Städtepartnerschaft zwischen Gengenbach
und Obernai (Elsass, Deptartement Bas Rhin, Frankreich).

Kontakt: Wolfgang Lohmüller, Historischer Verein
Gengenbach,  07803 2333, info[at]lohmueller-arzt.de
Hardo Kellermann, Historischer Verein Gengenbach,  07803
2555

Ortenaukreis
77743 Neuried
Ichenheim

Hauptstraße 54

Dreiseithof Ichenheim
Der Hof ist in der Ortsmitte gelegen und wurde
um 1866 erbaut.

12 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Dr. Hans-Peter Restle

Kontakt: Dr. Hans-Peter Restle,  0621 727800,
info[at]rj-services.de
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Ortenaukreis
77704 Oberkirch

Hauptstraße 12
Treffpunkt:
Veranstaltungsraum der
Mediathek

Führung: Oberkirch nach dem Stadtbrand von
1689
Oberkirch wurde 1689 im pfälzischen
Erbfolgekrieg fast völlig zerstört. Irmgard
Schwanke und Rudolf Hans Zillgith geben einen
Einblick in die Ereignisse von 1689 und führen
durch die Stadt. Im Mittelpunkt der Führung sollen
Gebäude stehen, die in den Jahrzehnten nach dem
Stadtbrand errichtet worden sind. Außerdem
steinerne Bauteile, die aus der Zeit vor der
Zerstörung stammen. Auch auf die Stadtmauer
wird eingegangen. Treffpunkt ist im
Veranstaltungsraum der Mediathek.

http://www.oberkirch.de

Beginn 11 Uhr

Kontakt: Irmgard Schwanke, Stadt Oberkirch,  07802 82109,
i.schwanke[at]oberkirch.de

Ortenaukreis
77654 Offenburg

Grabenallee 8

Altes Gefängnis
während der Badischen Revolution 1843-49
errichtet, bis Juni 2009 in Betrieb, unter den
Häftlingen Revolutionäre, Sozialdemokraten,
Juden vor der Deportation und gemeine
Verbrecher. Wird seit 2017 als Hotel genutzt.

zu den Führungen (sonst als Hotel geöffnet)

Führungen 13, 13.45, 14.30, 15.15, 16 und 16.45 Uhr durch
Hotelmitarbeiter und Denkmalpfleger

Kontakt: Andreas Clausen,  0781 822290,
andreas.clausen[at]offenburg.de

Ortenaukreis
77652 Offenburg

Lange Straße 9

Kloster Unserer Lieben Frau
Franziskanerkloster, 1280 gegründet, 1689 z. T.
zerstört, 1703 Wiederaufbau, 1814 Aufhebung der
Klostergemeinschaft, 1823 Wiederbesiedlung des
Klosters durch die Augustiner Chorfrauen
Congregatio Beatae Mariae Virginis. 1980
Generalsanierung.

11 - 13 und 14.30 - 17 Uhr (sonst Kirche und Kreuzgang
geöffnet)

Führungen 11 und 14.30 Uhr durch Mutter Martina Merkle
17 Uhr Konzert

Kontakt: Mutter Martina Merkle,
klosteroffenburg[at]t-online.de

Ortenaukreis
77652 Offenburg

Lange Straße 52

Salmen
Das Gebäude war Gasthaus, Tanzsaal,
Revolutionslokal, Synagoge, Warenlager, nach
grundlegendem Umbau und Renovierung heute
wieder kultureller Veranstaltungsraum sowie
Erinnerungsort zur Demokratiegeschichte und zur
Geschichte der Juden in Offenburg.

http://www.salmen-offenburg.de/

zur Führung (sonst zu Veranstaltungen geöffnet)

Führung 13 Uhr durch Marion Herrmann-Malecha

Kontakt: Museum im Ritterhaus,  0781 822577 oder 822311,
museum[at]offenburg.de

Ortenaukreis
77883 Ottenhöfen

Albert- Köhler- Straße
26

Ev. Kirche
1936 im Stil skandinavischer Stabkirchen
errichtet. Kleine schiefergedeckte Diasporakirche
in Holzbauweise mit Schnitzereien des Freiburger
Holzschnitzers Josef Furtwängler,
Buntglasfenstern und einem dreiteiligem
Altargemälde des Sasbachwaldener Künstlers
Conrad Kayser.

http://www.eki-kappelrodeck.de/html/die_ki...

10 - 17 Uhr (sonst Ostern - Okt. geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Pfarrer Andreas Moll
Kaffee und Kuchen

Kontakt: Pfarrer Andreas Moll,  07842 98896,
evkikappel[at]t-online.de
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Ortenaukreis
77883 Ottenhöfen
im Schwarzwald

Ruhesteinstraße 122

Hammerschmiede
Das Wasser aus der Acher wird über einen Kanal
abgeleitet und etwa in der Radmitte auf die
Schaufeln des Wasserrades geleitet, dadurch wird
dieses in Bewegung gesetzt. Bei der Drehung der
Antriebswelle heben die Nocken den 70 kg
schweren Schmiedehammer in die Höhe und
lassen ihn dann auf das glühende Eisen fallen.
Gebaut wurde die Hammerschmiede 1867. 1982
wurde das Wasserrad und 2001 das Gebäude
durch den Schwarzwaldverein Ottenhöfen
renoviert. Das Wasserrad mit 30 Schaufeln hat
einen Durchmesser von 3,85 m.

https://www.ottenhoefen-tourismus.de/51-0-...

9 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Vorführungen nach Bedarf
Besichtigungen mit Vorführung und Feuer auf der Esse

Ortenaukreis
77975 Ringsheim

Bundesstraße 13
Weg vom Parkplatz

Johanneskapelle
Erstmals erwähnt 1226. Heutiger Bau von 1670,
im 17.-18. Jh. Pilgerziel des Johannisfests,
ursprünglich mit Quelle, deren Wasser eine
heilende Wirkung zugesprochen wurde.

http://www.ringsheim.de/dynasite.cfm?dsmid...

13 - 18 Uhr (sonst Juli - Sept. geöffnet)

Führungen stündlich

Ortenaukreis
77889 Seebach

Hornisgrinde

Aussichtsturm
Auf der mit 1164 m höchsten Erhebung des
Nordschwarzwaldes gelegen. 30 m Höhe, 1910 auf
die Initiative des Badischen Schwarzwaldvereins
gebaut. Besetzung durch das französische Militär,
2005 nach Restaurierungsarbeiten wieder als
Aussichtsturm geöffnet, Blick ins Rheintal, nach
Straßburg und in die Vogesen.

http://www.seebach-tourismus.de/47-0-Die+H...

10 - 17 Uhr (sonst Sa, So und feiertags 11 - 16 Uhr geöffnet)

Achtung kostenpflichtig: Eintritt 1 Euro, Kinder 6 - 16 Jahre
0,50 Euro. Kaffee, Kuchen und Würstchen.

Kontakt: Tourist-Information Seebach,  07842 948320,
tourist-info[at]seebach.de

Ortenaukreis
77889 Seebach
Grimmerswald

Grimmerswaldstraße

Bergwerk Silbergründle
Historisches Bergwerk zum Abbau von
silberhaltigem Bleierz. Blütezeit im Mittelalter,
archäologische Funde von
Beleuchtungseinrichtungen des 9.-11. Jhs.,
bergbauliche Aktivität bis 1770.

http://www.bergwerk-seebach.de

11 - 17 Uhr (sonst zu Veranstaltungen und auf Anfrage für
Gruppen geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch die freiwilligen Erzknappen
Achtung kostenpflichtig: Eintritt 4 Euro, Kinder bis 12 Jahre
2,50 Euro. Regenmantel, Helm und Gummistiefel werden
gestellt.

Kontakt: Tourist-Information Seebach,  07842 948320,
tourist-info[at]seebach.de

Ortenaukreis
77889 Seebach
Grimmerswald

Hilsenhof 1

Vollmers Mühle
Um 1800 als Bauernmühle erbaut. Älteste
Lohnmahlmühle des Achertals, 1976-78 durch den
Heimat- und Verkehrsverein Seebach restauriert.
Heute kleines bäuerliches Museum, voll
funktionstüchtig mit neu eingebauter
Wasserkraftanlage.

http://www.vollmersmuehle.de

10 - 11.30 Uhr (sonst Mai - Okt. So und für Gruppen auf
Anfrage geöffnet)

Führung 10 Uhr durch das Mühlenpersonal des Heimat- und
Verkehrsvereins

Kontakt: Tourist-Information Seebach,  07842 948320,
tourist-info[at]seebach.de
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Ortenaukreis
77889 Seebach
Hornisgrinde

beim Aussichtsturm

Kommandobunker der französischen Armee
Bis 1999 militärisches Sperrgebiet. 1939-45
Nutzung durch die deutsche Luftwaffe, nach 1945
durch die französische Armee. Die militärische
Verwendung hat ihre Spuren hinterlassen.

10 - 17 Uhr (sonst für Gruppen auf Anfrage geöffnet)

Führungen 10.45 und 13.45 Uhr, zusätzlich 15.30 Uhr in
russischer Sprache durch Friedrich Wein
Führungsdauer ca. 1 Stunde. Treffpunkt: Bunkereingang, 10 -
13 Uhr: Ausstellung historischer Fahrzeuge

Kontakt: Tourist-Information Seebach,  07842 948320,
tourist-info[at]seebach.de

Ortenaukreis
77889 Seebach
Ruhestein

Schwarzwaldhochstraße
2

Nationalparkzentrum
In einer Jugendstilvilla 1998 eröffnet.
Dauerausstellung Nordschwarzwald: Geologie,
Tier- und Pflanzenwelt, historische Nutzung und
Möglichkeiten des Schutzes. Nutzung auch für
Veranstaltungen.

http://www.schwarzwald-nationalpark.de/erl...

10 - 18 Uhr (sonst Okt. - Apr. Di - So 10 - 17 Uhr, Mai - Sept.
bis 18 Uhr geöffnet)

Ausstellung, Ansprechpersonen für Fragen und Erklärungen
sind vor Ort.

Kontakt: Nationalparkzentrum Ruhestein,  07449 92998444,
info[at]nlp.bwl.de

Ostalbkreis
73441 Bopfingen
Baldern

Schlossparkstraße 12

Schloss Baldern
In den Ausläufern der Schwäbischen Alb und am
Rande des Nördlinger Rieses liegt das
Barockschloss. Die ursprünglich erbaute
Stauferburg wurde im 18. Jh. zur prunkvollen
Residenz der Grafen und Fürsten zu Oettingen
ausgebaut. Als sehenswert gelten die
eindrucksvolle private Waffensammlung des
Fürstenhauses wie auch der beeindruckende
Festsaal.

http://www.fuerstwallerstein.de/schlossbal...

10 - 18 Uhr (sonst zu Führungen geöffnet)

Sonderführungen stündlich
Achtung kostenpflichtig: Sonderführungen zum Tag des
offenen Denkmals durch mehr als 30 sonst nicht gezeigter
Räume.

Kontakt: Schloss Baldern,  07362 96880,
schlossbaldern[at]fuerstwallerstein.de

Ostalbkreis
73441 Bopfingen
Oberdorf

Karksteinstraße 24

Ehemaliger jüdischer Friedhof
1825 angelegt, heute befinden sich hier 467
Grabsteine. Viele Persönlichkeiten sind hier
beerdigt. Die letzten fanden 1948 hier ihre letzte
Ruhestätte. Schändungen fanden 1938 und 1945
statt.

zur Führung (sonst nicht geöffnet)

Führung 16 Uhr durch Felix Sutschek M.A.

Kontakt: Felix Sutschek M.A.,  09081 271801,
verein.synagoge-oberdorf[at]outlook.com

Ostalbkreis
73441 Bopfingen
Trochtelfingen

Ostalbstraße 32

Stolch'sches Wasserschloss
Das Wasserschloss steht auf einer ursprünglich
römischen Befestigung, ab 1387 ist es als
oettingisches Lehen nachweisbar. Es handelt sich
um die letzte noch erhaltene Burganlage der
vormals fünf in Trochtelfingen bestehenden Burg-
bzw. Schlossanlagen. Förderprojekt der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz.

11.30 - 17 Uhr

Führungen 12, 14, 15 und 16 Uhr durch Eigentümer und
Planungsbeteiligte

Kontakt: Friedbert Vogelsang,  09131 9779711,
fv[at]corporate-architects.com
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Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Haller Straße 9

Alamannenmuseum und Nikolauskapelle
Ehemaliges Armen- und Siechenhaus von 1593.
Bestehend aus der Nikolauskapelle mit
spätmittelalterlichem Kern, im 17. Jh. umgebaut,
und aus dem ehemaligen Pfründerhaus, im Kern
ausgehendes 16. Jh., im 18. Jh. umfassend erneuert
und in den 1970er-Jahren nach Süden erweitert.

http://www.alamannenmuseum-ellwangen.de

11 - 17 Uhr (sonst Di - Fr 14 - 17 und Sa - So 13 - 17 Uhr
geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Herrn Heinritz
Alamannendarsteller Jürgen Heinritz im Auftrag der
Städtischen Museen Heilbronn vor Ort

Kontakt: Alamannenmuseum ,  07961 969748,
andreas.gut[at]ellwangen.de
Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Marktplatz 5

Ev. Stadtkirche
Ehemalige Jesuitenkirche. Heute ev. Stadtkirche
mit Gruft, Wandpfeilerkirche mit eingezogenem
Chor. Südfassade mit niedrigem Turmpaar.
1724-29 von J. Amrhein und J. Guldimann erbaut.
Fresken des Asam-Schülers Christoph Thomas
Scheffler. Hier fand der erste ev. Gottesdienst in
Ellwangen am Neujahrstag 1803 statt. Im Jahr
1999 wurde die Kirche nach langer Schließung im
Zeichen der Ökumene wieder geöffnet.

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Dr. Ute Richter-Eberl

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Schöner Graben 25/1

Gefängnis
1880-1881 von dem Architekten A. Wiegand
errichtet, zweigeschossiges Backsteingebäude mit
Satteldach und jüngerem Querbau, Sachgesamtheit
mit Amtsgericht. Das Gefängnis wurde 2017
aufgegeben und steht zur Zeit leer.

14.30 - 16.30 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Ansprechpartnerin Karin Hauber vor Ort

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Schmiedstraße
Treffpunkt:
Schmiedstraße 1, Karl-
Wöhr- Platz

Historische Wirtshäuser Stadtführung
In Ellwangen gab es einmal über 70 Wirtschaften.
Im Rahmen der Stadtführung werden einige noch
vorhandene und ehemalige Gaststätten vorgestellt.
Führung durch Ruth Julius.

Beginn 15.30 Uhr

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Dalkinger Straße 2- 4

Kinderdorf Marienpflege
Kapuzinerkloster von 1729, Waisenhaus von
1831, Kinderdorf 1964, jüdischer Gebetsaal
existierte bis 1924, Kreuzgang mit Ziehbrunnen

zur Führung (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Ursula Ladenburger
Treffpunkt für die Führung: Kapuziner-Platz

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de
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Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Pfarrgasse 17

Marienkirche
Stadtpfarrkirche. Um 1396 erbaut, 1487-92
umgebaut und erweitert. 1633 umgebaut und 1717
von Melchior Paulus neu stuckiert. 1753
Umgestaltung des Langhauses durch den
fürstpröpstlichen Baumeister Arnold Friedrich
Prahl. 1879 und 1930 im Innern erneuert, samt der
möglicherweise im Boden befindlichen Reste
eines Vorgängerbaus.

11 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

17 Uhr Konzert der Musikschule mitt Ulrich Widdermann
(Violine) und Thomas Petersen (Orgel)

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Schloss 12

Schloss ob Ellwangen
Befestigtes Fürstpröpstliches Residenzschloss,
Nachfolgebau der im 12. Jh. erbauten und 1266
urkundlich bezeugten Burg. Barockschloss mit
einheitlichem Mansarddach geändert,
einschließlich 1620 entstandener Schlosskapelle
St. Wendelin, 1723 umgestaltet. Die Anlage ist
erhalten mit Vorschloss, Remise, Torhaus und
Bastionen. Ein Kabinettschrank von 1670 mit
eingebauten Spiegelkabinett und unzähligen
Schubladen gehörte ursprünglich zur Ausstattung.

http://www.schlossmuseum-ellwangen.de

10.30 - 16.30 Uhr

Führung durch die Fayence- und Porzellanausstellung 11 Uhr,
Führung zu Wappen und Kuriositäten im Schlossmuseum 14
Uhr durch Eberhard Veit und Joachim Renschler
Achtung kostenpflichtig: normaler Eintritt in das Museum (3,50
Euro), Treffpunkt für die Führungen: Museumskasse (2. Stock
Residenzgebäude)

Kontakt: Schlossmuseum Ellwangen,  07961 54380,
info[at]schlossmuseum-ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Schöner Graben 13

Schönen-Graben-Schule
Zweigeschossiger Massivbau mit Mittelrisalit und
Mansardwalmdach, 1884/85 durch den
Stadtbaumeister Wieland als Knabenschule erbaut

14.30 - 16.30 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Stadtarchivar Christoph Remmele zeigt historische Drucke und
Schriftstücke aus dem Umfeld der Ellwanger Schulen

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen

Marktplatz 1

St.-Vitus-Basilika
Kirche mit Kreuzgang und Marienkapelle mit
Grab des Pater Philipp Jeningen. Bau als Kirche
des Benediktinerklosters 1182-1233 im Stil der
Wormser Bauschule. 1468-73 gotischer
Kreuzgang mit Marienkapelle. Anbau der Kapelle
1701 und der Sakristei 1699. Die Basilika gilt als
bedeutendster spätromanischer Gewölbebau in
Schwaben. Zzt. Restaurierung des
brandgeschädigten Kapitelsaals. Das
Kapitelgebäude des Chorherrenstifts, nach
Zerstörung durch Brand 1468-73 durch Hans
Stiglitz wiederaufgebaut, mehrfach umgebaut,
zuletzt 1984/85.

11 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führung 15 Uhr durch Dr. Immo Eberl
Treffpunkt für die Führung: Südeingang Basilika

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73479 Ellwangen
Pfahlheim

Kastellstraße 8

Bauernstube
Das kleinste Museum im Ostalbkreis. Geschichte,
Wirtschaft und Kultur der einst rein bäuerlichen
Gemeinde Pfahlheim, heute Stadtteil von
Ellwangen, werden dem Besucher des
Heimatmuseums lebendig vor Augen geführt.
Trachten, Schränke und Truhen, alle
zusammengetragen und gesammelt vom
ehemaligen Pfarrer Eugen Adis (1910-38 Pfarrer
in Pfahlheim). Auch Gebrauchsgegenstände und
Hausrat sind zu finden.

14 - 16 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet )

Führungen nach Bedarf durch Frau Veile

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de
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Ostalbkreis
73479 Ellwangen
Röhlingen

Freigasse
Zustieg Parkpalette

Bustour Kapellen Ellwangen Röhlingen
Stationen der Bustour: Neunstad Kapelle St.
Blasius und der 14 Nothelfer, Haisterhofen
St.-Ursula-Kapelle, Killingen,
St.-Martinus-Kapelle, Dettenroden Sebastians
Kapelle, Kaffeepause, Erpfental Ägidius Kapelle,
St.-Katharina-Kapelle Rötlen, Tour mit Pfarrer
Forner.

Beginn 13 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Achtung kostenpflichtig: Fahrkarte 3 Euro, Kinder bis 18 Jahre
1 Euro, Anmeldung bis 6.9.2018 mit Bezahlung bei der Tourist
Information erforderlich: Spitalstraße 4, Information zur
Bustour unter 07961 84251

Kontakt: Elfriede Lingel, Stadt Ellwangen, Untere
Denkmalschutzbehörde,  07961 84251,
elfriede.lingel[at]ellwangen.de
Tourist Information ,  07961 84303, tourist[at]ellwangen.de

Ostalbkreis
73540 Heubach

Schlossstraße 9

Heubacher Schloss
Das Woellwarth'sche Schlossgebäude von 1524
wurde in den 1990er-Jahren aufwendig saniert,
zählt mit seinen Kunstschätzen und Baudetails zu
den prägnantesten Bauwerken in Heubach.
Beherbergt in seinen historischen Räumen das
Miedermuseum, das seit 2005 Einblicke in die
Textilindustrie Baden-Württembergs gibt.

http://www.heubach.de/,Lde/start/freizeit_...

14 - 18 Uhr (sonst Di - So unregelmäßig geöffnet, siehe
Webseite)

Führungen 14 und 17 Uhr durch Schlossherrin Barbara und ihr
Vogt
Kaffee und Kuchen vom Verein Heubacher Schloss e.V.

Kontakt: Gabriele Leib, Verein Heubacher Schloss e.V., 
07173 5868
Petra Pechstein, Stadtverwaltung Heubach,  07173 18151,
petra.pechstein[at]heubach.de

Ostalbkreis
73540 Heubach

Schlossstraße 9

Miedermuseum
Im Heubacher Schloss seit 2005 gelegen. Es
präsentiert die örtliche Textilgeschichte sowie
seine einmalige Sammlung weiblicher Korsetts
und Dessous. Die ortsansässigen Firmen Susa und
Triumph International öffneten ihre Archive, um
die Entwicklung der letzten 200 Jahre lückenlos zu
zeigen. Die Ausstellungskonzeption ist auf den
Denkmalcharakter des Schlosses abgestimmt.
Korsetts und Miederwaren dienten nicht nur dazu,
den Frauenkörper in die richtige Form zu bringen,
sondern auch den gesellschaftlichen Status der
Trägerin zu zeigen.

http://www.heubach.de/,Lde/start/freizeit_...

14 - 18 Uhr (sonst Di - So unregelmäßig geöffnet, siehe
Webseite)

Kurzführungen 15 - 17 Uhr nach Bedarf durch Kerstin
Hopfensitz, Kuratorin

Kontakt: Petra Pechstein, Stadtverwaltung Heubach,  07173
18151, petra.pechstein[at]heubach.de

Ostalbkreis
73467 Kirchheim am
Ries

Klosterhof
16

Ehemalige Klosterbrauerei Kirchheim am Ries
Die ehemalige Klosterbrauerei des früheren
Klosters Kirchheim am Ries.

https://www.klosterhof16.de/

10 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen zur vollen Stunde durch Heinz Riedel, H und R
Rendite-Immobilien GmbH und Co. KG

Kontakt: Heinz Riedel, H und R Rendite-Immobilien GmbH
und Co. KG,  07951 9623893 oder 0151 14992222,
heinz.riedel[at]hr-rendite-immobilien.de
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Ostalbkreis
73467 Kirchheim am
Ries

Klosterhof

Ehemalige Zisterzienserinnenabtei Mariä
Himmelfahrt
1267 von den Grafen von Oettingen gestiftet und
dem Zisterzienserorden inkorporiert. Grablege der
Oettinger bis ins 16. Jh. 1802 Säkularisation,
gotische Klosterkirche mit barocker
Innenausstattung. Stephanskapelle mit Epitaphien
15.-17. Jh., frühgotische Stiftskapelle und
Frauenchor mit Fresken 14./15. Jh., Abteiflügel
17. Jh. von Valerian Brenner mit Prälatensaal.
Förderprojekt der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz.

http://www.kirchheim-am-ries.de

10 - 17 Uhr (sonst Klosterkirche Mo - So, sonstige Räume auf
Anfrage geöffnet)

Führungen 10 und 15 Uhr durch Edwin Michler
Ausstellung zur Klostergeschichte im Prälatensaal des
Abteigebäudes

Kontakt: Edwin Michler, Freundeskreis Kloster Kirchheim e.
V.,  07362 4860, edwin.michler[at]t-online.de

Ostalbkreis
73467 Kirchheim am
Ries

Lange Straße

Ev. Jakobus-Kirche
Aus dem 15. Jh. mit romanischem Portal der
Vorgängerkirche, gotischer Jakobusfigur und
Pieta, Epitaphien an der Außenwand.

10 - 17 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Kontakt: Edwin Michler,  07362 4860,
edwin.michler[at]t-online.de

Ostalbkreis
73467 Kirchheim am
Ries

Friedhofstraße

Ev. Martinskapelle
Frühgotischer Bau aus dem 13. Jh. gilt als eine der
Urkirchen der Region, heute Friedhofskapelle,
Altartisch ruht auf einem römischen Weihestein,
Empore mit Gemälden.

10 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

9 Uhr ev. Gottesdienst

Kontakt: Edwin Michler,  07362 4860,
edwin.michler[at]t-online.de

Ostalbkreis
73467 Kirchheim am
Ries
Benzenzimmern

Kirchplatz

Ev. Johanneskirche
Ev. Pfarrkirche, Chorturmkirche um 1197,
frühgotische Wandmalereien, Deckengemälde von
1727, Empore mit Gemälden der Apostel.

10 - 17 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr durch Ludwig Michel
9 Uhr ev. Gottesdienst

Kontakt: Ludwig Michel,  09081 7418,
ludwig.michel[at]benzenzimmern.de
Edwin Michler, Freundeskreis Kloster Kirchheim e. V., 
07362 4860, edwin.michler[at]t-online.de

Ostalbkreis
73467 Kirchheim am
Ries
Dirgenheim

Kirchstrasse

Kath. St. Georgskirche
Ensemble, alte Kirche mit Chorturm aus dem 13.
Jh., neue Kirche von 1967, Fertigbaukirche
Architekturbüro Peuter, Wernau, großformatige
Glasfenster von Prof. Wohlfart, Rottenburg,
sitzende Madonna von 1420.

10 - 17 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr durch Josef Müller

Kontakt: Josef Müller,  07362 21537,
muellerdirgenheim[at]gmx.de
Edwin Michler, Freundeskreis Kloster Kirchheim e. V., 
07362 4860, edwin.michler[at]t-online.de
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Ostalbkreis
73467 Kirchheim am
Ries
Jagstheim

Jagstheim

Wallfahrtskapelle Jagstheim
Gotische Raumschale mit barocker
Innenaustattung, Gnadenbild: thronende Madonna,
spätgotische Schnitzwerke und Votivtafeln des 18.
Jhs.

10 - 17 Uhr (sonst auch geöffnet)

Führungen 14 und 16 Uhr durch Hubert Schurrer

Kontakt: Hubert Schurrer,  07362 802940,
hubert.schurrer[at]web.de
Edwin Michler,  07362 4860, edwin.michler[at]t-online.de

Ostalbkreis
73466 Lauchheim

Hauptstraße 45

Barbarakapelle
Die Barbarakapelle wurde ca. 1395 erbaut, 1610
umgebaut und ist seit 1951 ev. Kirche. Bei der
Renovierung wurden im Chor wertvolle Fresken
von ca. 1520 entdeckt, die die Passion Christi, die
Barbaralegende und weitere Heilige darstellen.

14 - 17 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 14, 15 und 16 Uhr durch Werner Kowarsch

Kontakt: Werner Kowarsch,  07363 952440,
werner.kowarsch[at]t-online.de
Pfarrerin Damaris Langfeldt, damaris.langfeldt[at]elkw.de

Ostalbkreis
73450 Neresheim

Dischingerstraße 11

Härtsfeldbahn-Museum
Alter Bahnhof mit Museumsbahn Schättere, 3 km
lange Museumsbahnstrecke, Verlängerung im
Bau. Restaurierte Züge: Dampfzug um 1900,
Triebwagenzug um 1960. Reste der ehemaligen
Härtsfeldbahnstrecke Aalen-Neresheim-Dillingen,
unter Denkmalschutz stehen die Empfangsgebäude
in Aalen, Neresheim und Dischingen, das
Eisenbahnviadukt bei Unterkochen und die
Dampflokomotive 11, die in Aufarbeitung in der
Werkstätte Neresheim ist.

http://www.hmb-ev.de

10 - 18.10 Uhr (sonst Mai - Okt. 1. So, feiertags 11 - 12 und 13
- 17 Uhr, für Gruppen auf Anfrage geöffnet)

Museumszugfahrten: Abfahrt der Züge in Neresheim um 10.05,
11.20, 13.15, 14.35, 16.00 und 17.20 Uhr - An der Sägmühle
um 10.40, 11.55, 13.50, 15.10, 16.35 und 17.55 Uhr - Das erste
und letzte Zugpaar als Triebwagenzug, ansonsten fährt der
Dampfzug - Ab Sägmühle Oldtimer-Omnibus zum Bahnhof
Dischingen

Kontakt: Werner Kuhn,  0172 9117193,
vorstand[at]hmb-ev.de
Jürgen Ranger, information[at]hmb-ev.de

Ostalbkreis
73492 Rainau
Dalkingen

Limestor

Limestor Dalkingen
Der prunkvolle Ehrenbogen wurde für Kaiser
Caracalla nach dem siegreichen Feldzug gegen die
Germanen 213 n. Chr. errichtet. Ursprünglich war
er 13 m hoch und 9,5 m breit. Die monumentale
Ausgestaltung des Grenzübergangs ist einzigartig
am Limes. Nach der Aufgabe im Laufe des 3. Jhs.
verfiel das Bauwerk und wurde als Steinbruch
genutzt. Archäologische Ausgrabungen und die
Freilegung fanden 1973/74 statt. Der Schutzbau ist
von 2010.

http://www.limestor-dalkingen.de

11 - 17 Uhr (sonst Ende März - Anfang Nov. Di - So 11 - 17
Uhr geöffnet)

Führungen 11, 14, 15 und 16 Uhr durch Andreas Schaaf, Limes
Cicerone
Auf Denkzetteln sind interessante Informationen notiert, die
unseren Alltag mit dem der Römer vergleichen. GPS-Daten:
48.92681, 10.15561

Kontakt: Heidrun Heckmann, Landratsamt Ostalbkreis, 
07361 5031315, heidrun.heckmann[at]ostalbkreis.de
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Ostalbkreis
73525 Schwäbisch Gmünd

Marktplatz 1
Treffpunkt: Parkplatz
Vogelhofstraße/Nepperbergstraße
(ehemals Gartenschau-
Parkplatz)

Fahrradtour Historische Stadtquartiere
Die Stadtquartiere werden besonders stark durch
ihre Baukultur und Geschichte der
Stadtentwicklung geprägt. So erkannte man u. a.
die Schutzwürdigkeit der historischen Innenstadt.
Die Rundtour zu weiteren Quartieren soll diesen
Anspruch auch für diese zeigen. Im Rahmen der
Stadt(rad-)rundtour zu den Stadtquartieren
erhalten die Teilnehmer Informationen dazu,
welche Besonderheiten ein Quartier prägt und
warum es als erhaltenswert gilt. Abschluss der
Veranstaltung ist am Spätnachmittag im Quartier
Becherlehenstraße mit Einkehrmöglichkeit.
Rundtour durch Baubürgermeister Julius Mihm
und Mitarbeiter des Amtes für Stadtentwicklung.

Beginn 13.30 Uhr

Kontakt: Walther Munk, Stadt Schwäbisch Gmünd, Amt für
Stadtentwicklung, Untere Denkmalschutzbehörde,  07171
6036103, walther.munk[at]schwaebisch-gmuend.de

Ostalbkreis
73525 Schwäbisch
Gmünd

Münsterplatz 1

Heilig-Kreuz-Münster
Die gotische Hallenkirche wurde im 14 Jh. von der
bedeutenden Baumeisterfamilie Parler errichtet.
Das spätgotische Kreuzrippengewölbe entstand
um 1500. Der mehrgeschossigem Orgelprospekt
aus dem 17. Jh. stammt von Johann Michael
Maucher, die Orgel mit 55 Registern und 3800
Pfeifen von Johannes Klais. Bemerkenswert ist
ebenfalls der neugotische Altar und der neue
Holzaltar aus einer 150-jährigen Roteiche. Im
durchgängigen Dachstuhl ist die komplexe
Holzkonstruktion des 14./15. Jhs. noch sichtbar.

http://www.muensterbauverein.org

13 - 18 Uhr (sonst auch geöffnet)

Dachstuhlführungen 13, 14, 15 und 16 Uhr durch
Münsterbauverein e.V. Schwäbisch Gmünd
Achtung kostenpflichtig: 5 Euro pro Person als Unterstützung
für den Münsterbauverein e.V. Schwäbisch Gmünd wird
erhoben, Vorverkauf Sa 1.9. und Sa 8.9., jeweils 9 - 12 Uhr am
Chorsüdportal des Münsters, bitte beachten: nur eine enge
Wendeltreppe ohne Sitzgelegenheit führt in den Dachstuhl

Kontakt: Münsterbauverein e.V. Schwäbisch Gmünd,
info[at]muensterbauverein.org

Ostalbkreis
73529 Schwäbisch
Gmünd
Hohenrechberg

Hohenrechberg 4

Wallfahrtskirche von Hohenrechberg
Historische Wallfahrtskirche.

https://keb-goeppingen.de/tag-des-offenen-...

zur Führung

Führung Die europäischen Kunsteinflüsse in der
Wallfahrtskirche von Hohenrechberg Rom - Salzburg -
Antwerpen 14.30 Uhr durch Dr. Gabriele von Trauchburg,
Historikerin

Kontakt: Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V., 
07161 9633620, info[at]keb-goeppingen.de

Ostalbkreis
73529 Schwäbisch
Gmünd
Rechberg

Hohenrechberg 1

Wallfahrtskirche St. Maria Hohenrechberg
Der Baubeginn 1685 erfolgte aus Dankbarkeit für
die gesunde Rückkehr dreier Männer aus den
Türkenkriegen. Die Innenausstattung im Stil des
italienischen Barock, überreich verziert mit Engeln
und mediterranen Früchten, gestaltete der Tessiner
Stuckateur und Bildhauer Prospero Brenno nach
Vorbildern von Gian Lorenzo Bernini. Sein Altar
ist wohl das älteste Theatrum Sacrum im
süddeutschen Raum. Die Kirche ist Bekenntnis
zum Glauben und Investitionsmaßnahme für die
am Bau beteiligten Männer. Ihre Namen, Herkunft
und Aufgaben sind bekannt und erlauben, den
Ablauf der Baumaßnahmen zu rekonstruieren.

https://geschichte-kunst-stauferland.blogs...

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 19 Uhr geöffnet)

Führung "Rom, Salzburg, Antwerpen - Der Weg europäischer
Kunst auf den Hohenrechberg" 14.30 Uhr durch Dr. Gabriele
von Trauchburg

Kontakt: Dr. Gabriele von Trauchburg ,  07162 945873,
g.trauchburg[at]t-online.de
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75175 Pforzheim

Deimlingstraße
Parkplatz Rathaushof

Archäologische Grabungen auf dem
Rathaushof
Heutiger Rathaushof einst im Herzen der
mittelalterlichen Planstadt, seit 2013
Untersuchungen im ehemaligen
Dominikanerkloster und dem benachbarten
Wohnquartier. Für Herbst 2018 sind abschließende
Grabungen im Bereich der ehemaligen
Klosterkirche vorgesehen.

9.30 - 15 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen 9.30, 11 und 14 Uhr durch Dr. Folke Damminger
und Marianne Lehman
Mitglieder der Freien Ritterschaft Baden e.V. werden
mittelalterliches Leben und Handwerk präsentieren

Kontakt: Dr. Folke Damminger, Landesamt für Denkmalpflege,
Dienstsitz Karlsruhe,  0721 9264848,
folke.damminger[at]rps.bwl.de

75175 Pforzheim

Altstädterstraße 26

Archäologisches Museum Pforzheim
Das Museum entstand in der Folge von
archäologischen Grabungen auf dem
Kappelhofplatz. Anhand der konservierten
Befundreste und zahlreicher Exponate erschließt
sich den Besuchern die 2000-jährige
Siedlungsgeschichte. Die angetroffenen Baureste
wurden, soweit möglich, in ihrem Originalzustand
belassen.

10 - 17 Uhr (sonst Mi 14 - 17 und So 10 - 17 Uhr geöffnet)

Führung durch die Dauerausstellung 13 Uhr durch Jeff Klotz

Kontakt: Christoph Timm, Stadt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christopf.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König, Kulturamt Pforzheim,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75173 Pforzheim

Rennfeldstraße 1

Ev. Stadtkirche
Die Stadtkirche am Lindenplatz mit ihrem 80 m
hohen Glockenturm gehört zu den Wahrzeichen
der Stadt. Eingeweiht 1968, wird im Jahr 2018 mit
einem umfangreichen Programm an ihr
50-jähriges Bestehen erinnert. Den Raumeindruck
des großen Kirchensaals, den der Trierer Architekt
Hans Otto Vogel entwarf, prägen die farbigen
Betonglas-Bilderwände, gestaltet von Wolfgang
Kappis aus Pforzheim. Im Raum der
Werktagskirche befinden sich Farbglasfenster des
Stuttgarter Künstlers Gottfried von Stockhausen.

http://www.stadtkirche-pforzheim.de/

11.30 - 16.30 Uhr (sonst zu Gottesdiensten geöffnet)

Führung zu den Fenstern 12.30, Führung zu Portal, Kanzel,
Kreuz 14 Uhr und Führrung zum Altarraum 16 Uhr durch
Gernot Härdt, Kirchenraumpädagoge
Dauer der Führungen ca. 20 Min.

Kontakt: Ev. Stadtkirchengemeinde Pforzheim,  07231
23728, ev.stadtkirchengemeinde.pf[at]t-online.de

75175 Pforzheim

Hohwiesenweg 6

Gasometer Pforzheim
Der 1912 errichtete stählerne Gasbehälter ist ein
Zeuge des Industriezeitalters. Dieses technische
Denkmal erinnert an das einstige städtische
Gaswerk, welches Schmuckindustrie,
Straßenlampen und Haushalte ab 1857 mit
Steinkohlegas versorgte. Mit dem monumentalen
Panorama-Bild des Berliner Künstlers Yadegar
Asisi zog 2014 neues Leben in die stählerne Hülle
ein.

http://www.gasometer-pforzheim.de

zu den Führungen (sonst 10 - 18 Uhr geöffnet)

Stadtteilführungen Vom Alten Friedhof zum Gaswerkgelände
11 und 13.30, Sonderführungen zum Industriedenkmal 11.15
und 13.30 Uhr durch Dr. Christoph Timm, Christina Klittich
und Edgar Theurer

Kontakt: Dr. Christoph Timm, Kulturamt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de
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75177 Pforzheim

Ispinger Straße 42

Hauptfriedhof
Paukfriedhof, 1877 angelegt, 1915-17 erweitert.

10 - 16 Uhr (sonst ganztags geöffnet)

Ausstellung zur Geschichte des Hauptfriedhofs

Kontakt: Dr. Christoph Timm, Kulturamt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75173 Pforzheim

Bleichstraße 81

Kollmar und Jourdan-Haus mit Technischem
Museum der Schmuck- und Uhrenindustrie
Vierflügeliges Fabrikgebäude, errichtet zwischen
1900-10 für die Schmuckfabrik Kollmar und
Jourdan AG, baulich ergänzt 1922 durch ein
Kontorgebäude (Nr. 77) mit Gangway über der
Hans-Meid-Straße. Nachnutzung ab 1977 u. a.
durch das Technische Museum der Pforzheimer
Schmuck- und Uhrenindustrie, Pforzheim-Galerie,
Carlo-Schmid-Schule und mehrere
Gewerbetreibende.

10 - 17 Uhr (sonst Mi und Sa 14 - 17 und So 10 - 17 Uhr
geöffnet)

Führung 14 Uhr durch Dr. Chris Gerbing, Kunsthistorikerin

Kontakt: Christoph Timm, Stadt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König, Kulturamt Pforzheim,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75175 Pforzheim

Schlossberg 14

Schloss- und Stiftskirche St. Michael
Ehemalige Hofkirche der Markgrafen von Baden.
1342 erste urkundliche Erwähnung, 1460
Erhebung zur Stiftskirche mit Dekan, zwölf
Stiftsherren und zwölf Vikaren, 1524 Johannes
Unger erster luth. Prediger. 1945 beim Großangriff
auf Pforzheim schwer beschädigt, 1957
Wiederindienstnahme, Baudenkmal und steinernes
Geschichtsbuch der Stadt.

http://www.evkirche-pf.de

11 - 17 Uhr (sonst 11 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen 15 und 16 Uhr durch Christina Klittich
12 - 17 Uhr Ausstellung zum Humanisten Reuchling und
seinem Lebenswerk im Museum Johannes Reuchlin an der
Stiftskirche, 12 - 17 Uhr Stiftschor mit Grablege und Grüften
des Hauses Baden begehbar

Kontakt: Dr. Christoph Timm, Kulturamt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König, Kulturamt Pforzheim,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75173 Pforzheim

Jahnstraße 42

Schmuckmuseum im Reuchlinhaus
Das Reuchlinhaus am Stadtgarten wurde 1957-61
nach Plänen des Architekten Manfred Lehmbruck
als Kulturzentrum errichtet. Es gehört als
Gesamtkunstwerk der frühen 1960er-Jahre zu den
international herausragenden Museumsbauten. Die
Ausstellungsräume mit ihren wechselnden
Stimmungen, die weltweit Beachtung fanden,
werden heute vom Schmuckmuseum und vom
Kunstverein genutzt.

10 - 17 Uhr (sonst Di - So 10 - 17 Uhr geöffnet)

Führung 15.15 Uhr durch Dr. Chris Gerbing, Kunsthistorikerin

Kontakt: Christoph Timm, Stadt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König, Kulturamt Pforzheim,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75179 Pforzheim
Arlinger

Hochkopfstraße 30

Ev. Matthäuskirche
1952/53 erbaut, Architekt Prof. Egon Eiermann.
Wabensteine aus Trümmersplit der zerstörten
Stadt Pforzheim, Buntglas-Doppelwandscheiben
der Wabensteine aus Waldsassen, Kruzifix von
Prof. Jürgen Weber.

http://www.matthaeusgemeinde-pforzheim.de

9 - 11 und 14 - 17 Uhr (sonst Mo - Fr 9 - 14 Uhr geöffnet)

Kontakt: Ulrike Schick, Ev. Matthäusgemeinde, Sekretariat, 
07231 442424, matthaeusgemeinde[at]evkirche-pf.de
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75172 Pforzheim
Brötzingen

Kirchenstraße 9/9a

Haus der Landsmannschaften
Restauriertes Bauernhaus, Jahreszahlen 1563 und
1760, im Bereich des Stadtmuseumareals, das
1989 zum Museum für die Heimatvertriebenen,
Flüchtlinge und Umsiedler aus den deutschen
Ostgebieten und den östlichen Siedlungsräumen
wurde. Vor dem Museum erinnert ein Denkmal an
die Millionen Toten von Flucht und Vertreibung.

http://www.pforzheim.de/kultur-freizeit/mu...

10 - 17 Uhr (sonst So 13 - 17 Uhr geöffnet )

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Christoph Timm, Kulturamt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75172 Pforzheim
Brötzingen

Westliche Karl-
Friedrich- Straße 243

Stadtmuseum Pforzheim
Das stimmungsvolle historische Gebäudeensemble
aus alter Pfarrkirche, Pfarrhof, Schule und Haus
der Landsmannschaften im dörflichen Ortskern
des Stadtteils Brötzingen beherbergt heute das
Pforzheimer Stadtmuseum.

https://www.pforzheim.de/en/culture-leisur...

10 - 17 Uhr (sonst Mi - Do 14 - 17 und So 10 - 17 Uhr
geöffnet)

Ausstellung Zur Geschichte der Pforzheimer
Kunstgewerbeschule – Teil Eins: Design und Innovation

Kontakt: Dr. Christoph Timm, Kulturamt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König, Kulturamt Pforzheim,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75181 Pforzheim
Eutingen

Julius- Heydegger-
Straße 5

Bäuerliches Museum im Schafhaus
Das Bäuerliche Museum ist im ehemaligen
Schafhaus von Eutingen eingerichtet, einem
authentisch erhaltenen Fachwerkbau aus dem Jahr
1786, der an die früher weit verbreitete
Schafhaltung zur Beweidung der Streuobstwiesen
erinnert.

10 - 17 Uhr (sonst April - Okt. So 10 - 17 Uhr geöffnet)

Führungen nach Bedarf

Kontakt: Christoph Timm, Kulturamt Pforzheim, Untere
Denkmalbehörde,  07231 391373,
christoph.timm[at]stadt-pforzheim.de
Jennifer König,  07231 393779,
jennifer.koenig[at]stadt-pforzheim.de

75181 Pforzheim
Würm

Würmer Hauptstraße 52

Ev. Kirche Würm
1516 erbaut, der Chor und östlicher Teil des
Kichenschiffs sind im spätgotischem Baustil der
Kapelle. 1760 Erweiterung der Kirche und
Anlegung der Leutrumschen Gruft, Belegung bis
1820. 1845 Errichtung des Glocken- und
Uhrturms. 1945 Teile der Nordwand sind durch
eine Granate beschädigt worden. 1965
Neugestaltung des Innenraumes mit elektrischer
Orgel, Bänken, Altar, Taufstein und Kanzel. 1990
Einbau der jetzigen Pfeifenorgel.

https://evkirche-pf.de

15 - 18 Uhr (sonst nicht geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Herrn Eppers und Frau Seiler

Kontakt: Martin Eppers, Ev. Pfarramt Würm,  07231 79594,
pfarramt.wuerm[at]evkirche-pf.de

Kreis Rastatt
76596 Forbach
Bermersbach

Kirchstraße 15

Murgtal-Museum
Gegründet 1986 im ehemaligen Schulhaus. Große
Sammlung mit über 40 Berufen und Tätigkeiten.
Alte Schule, alter Kaufladen, Sammlung von
Radios, Musikgeräten, Spielsachen, Fotos. Seit
2010 in weiten Teilen neu gestaltet.

http://www.murgtalmuseum-bermersbach.de

13 - 17 Uhr (sonst Mai - Sept. So und feiertags 14.30 - 17 Uhr
und auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Bernhard Wunsch, Heimatverein
Murgtalmuseum, Vorsitzender, u. a.

Kontakt: Bernhard Wunsch, Heimatverein Murgtalmuseum,
Vorsitzender,  07228 788
Claudia Mutschler, Heimatverein Murgtalmuseum,
Schriftführerin, chaquo[at]gmx.de
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Kreis Rastatt
76571 Gaggenau

Bismarckstraße 51

Kath. Gemeindezentrum St. Marien
1965-68 vom Architekten Rainer Disse erbaut.
Beton, Edelstahl und Glas bestimmen die Wirkung
des Innenraums, Kirchenfenster mit schriftlichen
Anrufungen der Lauretanischen Litanei,
Skulpturenensemble im Innenhof. 2004 als
Kulturdenkmal ausgewiesen.

http://www.katholische-kirche-gaggenau.de

9 - 18 Uhr (sonst 9 - 18 Uhr geöffnet)

Führung 11 Uhr durch das Gemeindeteam St. Marien

Kontakt: Andreas Merkel,  07225 985079,
andreassabine[at]aol.com
Kath. Pfarramt St. Marien,  07225 3993,
pfarramt.st.marien[at]kath-gaggenau.de

Kreis Rastatt
76571 Gaggenau
Bad Rotenfels

Rathausstraße 11
Treffpunkt:
Hintereingang Rathaus

Führung auf den Rotenfels-Wegen
Führung auf dem geschichtlichen Ortslehrpfad mit
Alexander Fitterer, Vorsitzender des
Heimatvereins. Der Lehrpfad wurde 2009 durch
den Verein für Kultur- und Heimatgeschichte Bad
Rotenfels e.V. eingerichtet. Besuch weiterer
denkmalgeschützter Gebäude wie der Pfarrkirche
St. Laurentius von 1762, der Kapelle St. Sebastian
von 1752 und der Wagnerei Krieg von 1797, wo
die Führung endet.

http://www.heimatverein-badrotenfels.de
http://www.gaggenau.de

Beginn 14 Uhr, Dauer ca. 3 Std.

Kontakt: Alexander Fitterer, Heimatverein Bad Rotenfels e.V.,
 07225 5083687, info[at]heimatverein-badrotenfels.de

Franzjörg Krieg, Wagnerei, Heimatverein Bad Rotenfels e.V.,
wagnerei[at]franzjoerg.de

Kreis Rastatt
76571 Gaggenau
Bad Rotenfels

Eisenbahnstraße 26

Wagnerei Krieg
Freistehendes, mit anhängendem Schopf
versehenes Gebäude von 1899. Die Wagnerei
Krieg besteht an diesem Ort seit 1797 und enthält
neben der ersten Maschinengeneration von
1914-20 alle Werkzeuge der vormaschinellen
Produktion seit etwa 1800. Vollständig erhaltenes
Ensemble. Museum als erhaltene aktive Werkstatt
aus fünf Generationen Meisterbetrieb.

http://wagnerei.franzjoerg.de/denkmal/

10 - 18 Uhr (sonst auf Anfrage geöffnet)

Führungen nach Bedarf durch Franzjörg Krieg

Kontakt: Franzjörg Krieg,  07225 4701,
krieg[at]franzjoerg.de

Kreis Rastatt
76593 Gernsbach

Marktplatz
Treffpunkt

Führungen Gernsbacher Kirchen
Die evangelische St. Jakobskirche und die
katholische Liebfrauenkirche in Gernsbach sind
Denkmale, die Trennendes und Verbindendes
markant zum Ausdruck bringen. Zum Jubiläum
775 Jahre Pfarrei Gernsbach stellt der Arbeitskreis
die beiden stadtbildprägenden Kirchenbauten in
den Mittelpunkt seiner Aktivitäten.

Beginn 14, 15 und 16 Uhr

Kontakt: Dr. Irene Schneid-Horn,  07224 654997,
isho[at]gmx.net
Touristinfo Gernsbach,  07224 64444,
touristinfo[at]gernsbach.de

Kreis Rastatt
76593 Gernsbach
Obertsrot

Obertsroter Straße 5
Treffpunkt: St.- Erhard-
Kapelle

Historische Ortsbegehung durch Obertsrot
Im Rahmen einer historischen Ortsbegehung wird
Hubert Götz das Motto Entdecken, was uns
verbindet aufgreifen.

Beginn 14.30 Uhr, Dauer 2,5 Std.
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